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Einleitung. 



Im Frühjahr 1882 entschlofs ich mich auf Anrathen meines 
frühereu Ldirers, des Herrn Geheimen Hofraths Professor 
Dr. H. II offmann, an die Entwerfung phiinologisclier Karten 
von Europa für einzehie Tflanzen zu gehen. Bei der Aus- 
führung*) fand ich nun bakl, dafs das Material wohl ziemHch 
reichhaltig, aber in sehr vielen Schriften zerstreut war, die zu 
ermitteln oft recht schwer hielt, zumal sie häufig Titel führten, 
welche nicht von vorn herein darin enthaltene phiinologigche 
Beobachtungen vcrmuthen lieTsen. Es kam mir in Folge dessen 
der Qedanke, eine QaeUengeschiohte aller publicirten phänologi- 
scheE Beobachtungen nnd ein vollBtilnd^^ VerseiehnifB der 
Schriften, in welchen sie niedergelegt sind, zu geben. In dem 
▼erliegenden Bache habe ich die Verwirklichung desselben Ter- 
sucht Für jedes Land ist in einem kuraen, auf das Wesent- 
lichste Rttcksicht nehmenden, zusammenhängenden Ueberblick 
die Geschichte der phänologischen Beobachtungen behandelt. 
Diesem folgt das Verzeichniis der Quellenschriften, welche durch 
das ganze Buch fortlaufend numerirt sind i mafbgebeud für 
die Beurtheilung, zu weleliem Lande eine 8chrift gehört, war 
mir der Ort des Erscheinens, wenn sich auch die darin ent- 



*) Die erste derartige Kartu uud zwar l'ür äyringa vulgaris liuä'e ich 
nodMm Lmf« diaaet Jahiw in ToUaoden. 

1 



haltenen Beobachtimgen theflweise auf Localitftten raderer Linder 
entrecken. Am Schinne findet rieh eine alphabetische Liste 
der phSnologischen Stationen aller LSnder mit Angabe der 

Beobachtangsjahre und mit Verweisung auf die Quellen, welche 
hier wie im ganzen Buche durch die in [eckigen Klammern] 
befindlichen obenf^^cnamitcn Ibrtlaul'eiiden ^Sümmern geschieht. 

Ich bin überzeugt, dals viele, gleich mir selbst, erstaunt 
sein werden über die Fülle von Beobachtungen, die seit mehr 
als 100 Jahren in allen Theilen Eur()})as gemacht worden sind, 
und von deren Vorhandensein keine allgemeiue Kcnntniis ex- 
istirtc. Bei manchen, besonders Botanikern und Meteorologen, 
wird daher die Vorstellung schwinden, als ob die Beschäftigung 
mit derartigen Aufzeichnungen ziemlich vereinzelt und ohne 
gegenseitigen Znsammenhang seL Jfstn Buch soll für jecU 
ph&nclogitehe ArheU, gUiehvid todd^t 2Sid» ms wrfolgt, 
UAdkU Auffnäbarkeü des ffesanmten MtUtnaU, nämUeh <2er 
faetuehm Bwbttchtungen, ermöglichen. Sein Haupteweck iti lUto 
ein international hrauehharee BepeHorium iUeroiurae 
obßervaiUmum phyto-phaenologiearum mt »ein. 

Verwandte frühere Arbeiten existiren nur wenige. Neben 
Darstellungen der Geschichte der Phänologie Finnlands von 
Moberg und Schwedens von Arn eil sind zu erwähnen 
Quetelet, Climat de la Bel^'ique , in welchem etliche ältere 
Schriften phänologischen Inhalts genannt werden und Fritsch, 
Vergleichung der Blüthezeit der Pflanzen von Nord- Amerika und 
Europa (Sitzber. der Akad. der Wissensch. Wien, LXIII, 1871). 
Fritsch führt verschiedene Länder Europa's an, welche phäno- 
logische Stationen besitzen und die Schriften^ in denen dieselben 
enthalten sind; seine Angaben sind indessen wenig erschöpfend. 
Die dentBchen ph&nologischen Schriften erwtiint sehr voUstlbidig 
Hellmanni Repertorinm der deutschen Meteorologie 1883, 
isine kleine Anaahl von ihnen kamen nur dnrch dieses Werk 
zu meiner Kenntnifs. Auch dnrch handschriftiiche Citate von 
Hoff mann wurde ich auf einige Quellen aufmerksam. 

Bezüglich der VollstSndigkeit memer Arbeit glaube ich 
▼ersichern zu können, dafs keine wichtigen Schriften fehlen. 
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Ich danke dieselbe für Finnland, Schweden, Ruli>land und Eng- 
land zum grofsen Theil der Bereitwilligkeit, mit welcher die 
kompetentesten Fachmänner dieser Länder mich unterstützt 
haben, indem sie mein»- ilmen zur Durchsicht mitgetheilten An- 
gaben verbessert und vervollständigt haben. Den Herren Pro- 
fessor Adolf Hoberg in Helsingfors, Th. M. Fries und fl. Hildo- 
br&nd Hildebrandsson in Upsala, Adjunkt Th. 0. B. N. Kiok in 
Stockholm, Staatsrath von Härder in 8t Petersbiu-g, Reverend 
T. A. Pres ton in Marlborough spreche ich hiermit öffentlich 
meinen Dank aas. Weitaus die Mehnahl der Schriften lag 
mir im Original yor. Sie waren snm Theil sehr sdiwierig an 
erkahen, und idi mnfiite mich deshalb aniser mit einer Ansakl 
Bibliotheken auch mit vielen Privaten in Verbindimg setsen. 
Unter den letsteren sehnlde ich besonderen Dank den Herren : 
Knosyikski in Krakaa, Staub in Ofen, Willkomm in 
Prag, Schiedermayr in Linz, Krasan in Graz, Schoder 
in Stuttgart, Ebermayer in München, Caspary in Königs- 
berg, Magnus in Berlin, Hertz er in Wernigerode, Roth in 
Buxtehude, A. de C and olle in Genf, Funkhaus er in Hern, 
Masters in London, Hopkinsou in Watford, Mcucci und 
Carucl in Florenz, Cantoni in Mailand. Die Schriften, 
welche mir nicht im Original vorlagen, sind mit N. i. O. be- 
seichnet. 

Im allgemeinen nahm ich in das Verzciehnifs alle Schriften 
anf, welche für phänologische Zwecke brauchbare Beobachtungen 
enthalten; dabei habe ich stets im Auge behalten, dafs der 
Hanptsweok der Phtfnologie voriinfig ein vergleichend-klimato- 
logisdier ist Keine BertteksiQhtigung fSuiden daher 

1) diejenigen Beobaohtongen, welche allsu unbestimmte Zeit- 
angaben haben, s. B. Hai, Mitte Mai bis Anfiemg Juni ete. 
Hierhin gehören auch die sich häufig findenden und einem gans 
gelegentlichen und darum werthlosen Beobachten entspringenden 
Angaben : an dem und dem Tag standen in Blüthe die und 
die Prianzcn . . . Wenn indessen solche Aufzeichiiuiigcn an 
demselben Tage an mehreren Orten gemacht wurden oder an 
einem Orte läugere Zeit hindurch, etwa jeden Monat, so kann 

1» 
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ihnen ein gewisser Werth nieht abgesprochen werden; iek habe 
sie alsdann (ihre Zahl ist gering) erwfthni. 

2) solche Beobachtungen, welche aweite Blttthe and sonstige 
Abweichungen des normalen Vegetationsganges betreffen. Dahin 
sind auch an rechnen die Anfseichniingen Uber das BIfihen Ton 
Pflanzen im Winter anfter denjenigen, ans welchen henrorgeht, 
dafs letzteres den Anfang der früh beginnenden jährlichen 
Periode bezeichnet, also ein normaler Zustand ist. Eine scharfe 
Grenze wird sich hier allerdings nicht festsetzen lassen. 

3) die Angaben, welche sich auf Saat und Ernte beziehen. 
Die Entwickhmgsstufcn , namenthch Blüthe , von ausgesäeten 
Pflanzen sind nur dann berücksichtigt, wenn das Säen zu der 
am betreffenden Ort allgemein üblichea Zeit und im grofsen 
angestellt wurde, also besondere Versuche ausgeschlossen waren. 

Alle Beobachtungen sind ÜMtansachlieislich an Phanerogamen 
gemacht worden, von CSrjptogamen liegen einigermafsen aus- 
führlidie An&eidinungen nur tot von Elias Fries [8] ttber 
Pike und von Amell [lOJ ttber Moose; etliche Angaben ttber 
Pilae hat auch Hoffioann [99J. 

Nicht aufgeführt sind die Schriften, welche lediglich Dis> 
cussionen und Verarbeitungen irgend wdcher Art enthalten, 
also hauptsSchlich nicht die aahlreichen Abhandlungen ttber 
thermische Vegetationskonstanten. Man soll aus meiner Arbeit 
nur das bleibende Fundament der Phänologie , nämlich die 
eigentlichen Beobachtungen, kennen lernen, nichts von dem 
kaum begonnenen Aufbau. Femer habe ich vollständig nur 
die Schriften erwähnt , welche die Beobachtungen in der aus- 
führlichsten Form (in extenso) aufweisen, von denen mit Mittel- 
berechnungea aus früheren, schon publicirten Angaben etc. nur 
die wichtigeren; im Stationsreraeichnüs ist allein auf eratere 
vorwiesen. 

Die Ordnung der Schriften jedes Landes ist im allgemmnen 
die chronologische, bei periodischen gilt der älteste Jahrgang, 
in dem phänologische Aufseichnungen ▼oikommen, als bestim- 
mend. Berttcksichtigt wurden die Beobachtongen bis indosive 
lt$82. Das Zeichen * au Anfimg des Titels einer Pablioation 
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be^entet, dafs sich in derselben zoophänologische Beobachtungen 
finden ; weiter ging ich auf dieselben nicht ein. 

Im Anschlnfs an meine vorliej^ende Arlx^it sind IToffmann 
und ich gegenwärtig damit beschäftigt , in Gestalt ein(!s „Sum- 
mariums" die phänologischen Mittelwcrthe der wichtigsten 
Pflanzen entsprechend unserem „Aufruf" (siehe am Schluls dieses 
Buches) für Bämmtli che ätationeii Europa' s, alphabetisch geordnet, 
in Übersieh tl ich er Form zu pablidren. Ich selbst werde Scandi' 
naTien und Rufsland ttbemebmeiiy Hoffinann das übrige Europa, 
alfo die Hauptarbeit. 

Die geneigten Leser bitte ich, mir von Aufzeichnungen, 
welche mir entgangw, ihnen aber bekannt sein sollten, gütigst 
Nachricht su geben. Gleichfalls bitte ich um Mittheilung von 
weiterhin angestellten Beobachtungen auf pbitnologischem Ge- 
biete, da ich beabsichtige, Fortsetsungen dieses Repertoriums 
tu liefern. 

Giefsen, im Januar 1884 

l>r* Sfifon Urne* 



I Schweden. 



a. Qeachxchtlicher üeherblick. 



Sehweden ist das Stammland der PhKnologie; öir 6eg;rllnder 
ist dieses Landes grOfoter Naturforscher : Karl Ton Linn^. 
Er prieisirte als der erste in seiner 1751 erschienenen Philo- 
sophia Botanica [1] gans scharf Zweck und Methode derartiger 
Beobb. nnd gab auch für Upsala 1748 und 49, für Lands- 
krona 1750 factisdie Data. Von ihm rührt die Anistelhmg der 
zu beobachtenden Entwicklungsstufen her, welche gröfstenthcils 
bis zur (J egenwart beibehalten wurden : „germinatio est tempus, 
quo seraina terrae niandata eadem excluduntur in cotyledonum 
proventum ; frondesceutia est tempus aestatis, qu(» speeiea sin- 
p;ulae plantarum prima folia explicant ; fiffforescentia est tempus 
mensis, quo siugulae species plantarum primos flores ostendunt; 
fructeacentin ( omprehendit tempus, quo semina matura disper- 
gunt plantae; (/«'/o/taa'o est tempus autumnale, quo arbores folia 
dejiciunt.'' Nach wie vor ist das Hauptziel der Phänologie das 
von ihrem Begründer angegebene geblieben : „ealendana Jhrae 
guotannü eonßeUnda mnt in qumfü provineia Meundum fron- . 
dßBemttiam^ efforueeniiamf frueteteenHam, dtfoliatwnemt obser- 
vaio nmul eUmate, tU inde eontiet divtmiUu regionum inUr 
Nach diesen Prindpien organisirte Linn^ sofort ein BeoKsystem 
von 18 Stationen, welche sich über das ganse damalige Schweden 
▼ertheilten. Es war von 1750^2 in Thfitigkeit, und die Re- 
sultate sind publicirt in der Vematio Arborum 1753 [2]. Im 
Jahre 1756 erschien das Calendarium Florac, genaue und sehr 
zahheiche Beobb. (etwa 500 Species) von 17;V) für Upsala ent- 
haltend \'2]. — Die Anre^unf^, welche er so gegeben hatte, 
wirkte nach, sowohl in seinem Vaterlando als auch weit über 




dessen Grenzen hinaus. Auf die Gefahr hin vorzugreifen er- 
wähne ich , dal's der Engländer Stillingfleet bereits 1 755 
einea Floral Calendar für seinen Wohnort Stratton in Norfolk 
Busammenstellte, daft der Krainer Botanilcer Scopoli für 1762 
em GaleodMiom Mme Camiolicae Terfiübto, daft Haenke in 
Prag 1786 die Blttthewiten fiU- diese Stadt beobaditete und 
dab alle diese Aatoren ausdrttoklich Linn^ als ihr Vorbild an- 
geben. Ueberiiaapt glaube ich nicht m iiren, wenn ich die im 
letsten Viertel des 18. und im ersten des 19. Jahrhunderts an 
mehreren Orteoi n. a. Karisrohe, Regensburg, Neapel gemachten 
Beobb. zum grofsen Theil auf den Impuls Linn^'s setze. Es 
fehlt aber vielen derselben das, was Linn(? als erstes Erforder- 
nifs verlangt : Klarheit über das, was man beobachten will und 
Genauigkeit in der AuBfiihriin^, die Phasen sind nicht bestimmt 
und die Aufzeichnungen mehr legentlieh gemacht; sie müssen 
daher wie noch manche spätere als wenig brauchbar bezeichnet 
werden. Dasselbe gilt von den sich ganz vereinzelt findenden 
vorlinn^ischen Angaben, die alle ein planmäfsiges Beobachten 
nicht erkennen lassen. — Doch zurUck zu Schweden, 

Von 1758 bis 1816 enthalten die Abhandlungen der k. 
schwedischen Akademie der Wissenschaften [3] eine erhebliche 
Zahl Yon Beobb., welche fast alle mehrere Jahre betreffen nnd 
sehr branchbar sind. Die umfassendsten und Ifingsten — onge- 
fthr SOjtthrige — hat C. Bjerkander in Westgodand ange- 
stellt Während 1817— 39 wurden keine Beobb.TerOffenilicht<^). 
Von l e talerem Jahre begann die Zeitschrift ^Botaniska Netiser* 
zu erscheinen, in welcher sogleich, besonders durch Lindblom, 
C. J. Hartman und E. Fries zu phänol. Beobb. aufgefordert 
wurde. Mehrere Serien, in grülserer Zahl namentlich bis 1846, 
entstanden und wurden im Botaniska Notiser publicirt [7], 
Lindblom regte auch bei der skandinavischen Naturforscherver- 
sammlung zu Stockholm 1842 die Frage an, und als 1843 in 
der schwedischen Akad^ie der Wisseofichaften die phänologi- 



*) Ich folge im iiM]ittoli«ad«D sam TlieO «m«r Pablioation Toa Anell [7j 
and mehnxva brkfliolien Mittheflangsn ron HüdebnodHoii. 



sehe Instnietioii des Belgien Quetelet [4^ aom Befemte kam, 
machte der damalige Prttndent Beneiius der Akademie den 
Yonchlag, ein Beob.netE in Schweden einsorichten, welchem 
diese Instruction an Grande gelegt wire. Von 1845—49 war 

in Folge dessen eine Anzahl Stationen thätig, deren Ergebnisee 

in den öfversigt of. K. Vet. Akademiens Förhandling^ar ver- 
öffentlicht wurden [8]. Endlich veranlalste der Professor der 
Meteorologie in Upsala Hilde brandsson, die gröfste und 
bedeutendste Reihe von Beobb.. Nachdem seit 1871 auf seine 
Anregun<^ alljährlich Formulare betrefi's mctoorolo^cischer Ver- 
hältnisse im ganzen Lande an willige Beobachter ausgetheilt 
worden waren, welche er nach Jahresschlufs ausgefüllt zurück- 
erhielt, wnrde seit 1873 dasselbe Verfahren für phänologische 
Zwecke angewandt. Besondere Formulare, den meteorologischen 
beigelegt, enthielten, nebst einer kuraen Instruction, die su be- 
obachtenden Pflansen nnd Thiere ; bei der Ab&ssnng derselben 
waren die Botaniker Th. M. Friee, Wittrock, y. Post nnd 
mehrere Zoologen an Bathe gezogen worden (4 Phasen : Be- 
lanbnng, Blttthe^ Fmchtreife, Laubfall, etwa 40 Speeles; es ist 
vorgeschrieben, welche Phasen für die einaelnen Pflaoaen notirt 
werden sollen, nicht alle an allen; vergl. [42]). Bis 1881 ind. 
leitete Hildebrandsson die Beobb., mit diesem Jahre gingen sie 
an die meteorologische Ceutraianstalt in Stockholm über. Eine 
Publication der Beobb. in extenso ist bis jetzt nicht erfolgt; 
sie befinden sich bis 1881 incl. im Manuscript in der Bibliothek 
des meteorologischen Observatoriums zu Up?«ala ; im Mittel sind 
es jährlich etwa lÖO Stationen. Wohl aber basiren mehrere 
Arbeiten darauf : für Pflanzen von Arnell [10] undHult [11|, 
für Zugvögel von Carlheim-Gyllenskiöld (Cirkulärer frän Upsala 
Observatorium, Nr. 10). Von Arnell ist auch die Geschichte 
der Phänologie in Schweden behandelt worden |7, 10]. — Die 
meisten Beobachtungsjahre v<m schwedischen Statioiifln hat 
Karlskrona (ttber 40), wo seit 1843 stets derselbe Beobachter, 
Apotheker SdderstrOm thfttig gewesen ist ; doch sind seine Anf- 
aeichnungen yon 1875 an noch nicht publicirt 
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b. Verzeichniis der Schriften. 

1) 0. Idmiaei Pliilosopliia Botaniea. Stoekholmiae 1751 (ed. 

G. Sprengel, Tornaei Nervionm 1824). 

In §. 335 : Tempus vigendi, gerrainandi, frondescendi, efflo- 
rescendi, vigilandi, fructeBcendi , defoliandi indicat clima sind 
die Phasen definirt und die ersten Beobachtungen (als Beispiele) 
mitgetheilt 

2) *0. a. Idmii ^oenitates Aeademieae (ed. Sehreber, E^ 

langae). 

HI (1787), Vernatio arborum, «üb praes. D. D. C. Linuaei 
prop. ab H. Barck, Upsaliae 1753. 

Mittheilung und Discussion der ersten von IAbbA «lg«ngton fieobb. 

aus allen Theilen dos damaligen Schweden. 

IV, Calendarium florae, sub praes, D. I). C. Linnaei prop. 
ab A. Berg er, Upsaliae 1756. 

Behr vollständige ßoobb. für Upsala 1766; die Lmnö'Bohen Pbaaen 
werden von etwa 600 Speeles angegeben. 

3) *JL. Vetenskaps Akademiens Handlingar. StooULolm (der k. 
eoliwediaclien Akad. der Wissensch. Abhandlnngen, übereetat 
von Kästner nnd Brandis. Leipzig (bis 1791 ineL)). 

1759, Wegelius, Bericht von einem Erdbeben in Kiini Lapp- 
mark nebst Witterungsbeobb.i welche 1758 zu. Utsjoki an- 
gestellt wurden. 

1763, Leche, Aussog ans 12 jülir. Witterongsbeobb. su Abo 

17Ö0— 62. 

1771, F erb er, BHUhenalmanach ftlr den Landstrich von Karls- 

krona (175&-60). 
1778, Bjerkander, Versuch für ein Thermometrom florae auf 

1777. 

Hierin aiuli phlnoL Beobb. SQer wie im folgenden giebt B. nieht 

einen ptets bestimmten Ort fOr seine Beobb. an, sondern nar die Pro- 
vinz Wostgotland; er wohnto in Gttthene bei fiken bie 1787, aledenn 
bif 1796 in Gredbttok bei Bjo. 
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1780, Bjerkander, BlttthenalimnMli ftr Westgotland 1779. 

öd mann, Siebenjähr. Witterungsbeobb. in den tScheeren 
von Wermdö (1775-80). 
1782, Öd mann, Benicrkk. über die Witterung 1781, welche 
das Calendarium florae für die Scheeren in Wermdö er- 
läutern. 

1784, B j e r k a n d er , Insectenkalender 1784. 

Hioriu auch Beohb. nn einigen Pflanzen. 

1786, Bj crk an der, Blüthenalmanach in Westgotland 1757 — 85. 

1789, Julin, Witterungsbeobb. zu Uleaborg 1776—87. 

1790, Enckel, ßeobb. in Sadankylä LAppmark 1789. 
Bjerkander, Bemerkk. bei der ungewöhnlich gelinden 
Witterang vergangenen Winters (1789). 

1791, Bjerkander, Thermometrisohe Bemerkk., wie wann die 
Erde 1790 war. 

1794> Bjerkander, AnmUrkk. harn tidigt trSn, bnskar oeh 
Ort«* blemmade uti Mart-lfaj innevarande kr (1794). 
Bjerkander, Anmärkk. vid hvilken tid trän och Orter 

fingo mögen frugt oeh frOn inneraarande kr (1794). 
1800, Gas trdn, Observ. gjorde i Utejoki Lappmarks preetgird 

1795 och 97. 

Hierin ein Calendarium faunae et fiorae utsjokonsia für dia beiden 
J*bre. 

1814, Hart mann, C. J., Beskrifning pä AreskutQället i Jemt- 
land. 

Hierin wonigo philnol. Data, welche Mittel zwischen 1803 — 13 sind. 

1816, Hcurlin, Observ. pä vexter, foglar och üskar, hällne 
i Wexiö lölö— 16. 

4) ^HiuhaUningg JovmftL Stookbolm. 

1779, Holmberger, Calendarium Fiorae omkring Weaterwik 
för 1779. N. i. O. 

Hagströra, Trenne ars observ. pä den tid blomster och 
kräk om wären först wisat sig uti och omkring Stockholm 
(1772, 74^ 75). 
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5) Wahlenberg, Flora üpsaliensis. üpsaliae 1820. 

In der Einleitung giebt W. ein Calendariiim florae upsaUenaiB : 
das Jalur wird nach dem Vorgange Uam^s in 12 Vegetations- 
perioden getheüty von denen Anfang und Ende angeführt sind; 
füa phftnol. Zwecke kaom brauchbar. 

. 6) * Wikström, Stockholms Flora. Stockholm 1840. 

EnthSlt im Abschnitt : Om Arstideme, FIjtt-Foglamas ankomst 
och VSxtlifj^heten framsteg on VAren einmal eigene Beobb. 
für Stockholm zwischen 1829 —39, ferner auch solche, die von 
Anderen gemacht sind und zwar von Hagström [4j und von 
Bergius, Trädgards jouroal^ Manuscript, geführt von 1773 
bis 90. 

7) Botaniska NoUser. Lund (1839-46), Stockholm (1850), Up- 

8&U (1868), Land (1877). 

1889 och 40, Fries, E., Virens nntag. 

HioriB fOfdArt FUm an pUkioL Boobb. auf und gi«bl Aoeh lelbtt 
«iiiige Data für FenujS iwiaeban 18S0— 81 ; di« Haoptlmdeos im Atif- 
MtzeB iat Jedoch keine phRnol.. — Der Aufsatz findet sich mit wenigen 

Aenderungen auch in Fries, VAren in Botaniska Utflygter I, übenetat 
im Archiv Scandinavischer BeitrRge zur Naturgeschichte, I, 18i6. 

Blommornas utvcckling kring Lund vüren 1840. 

1841, BorgBtröm, Anteckningar öfver temperaturen och 
varens ankörnst tili Carlstad 1840. 

1842, L i n d b ] 0 m , Aufforderung zur Anstellung von phänol. 
Beobb. (der achwedisohe Titel ist mir entfallen). 
Hartman, C. J., Vdrens ntreckling vid Gefle 1840 och 41. 

Hierin auch mittlere Data aus den Jabren 1809^39 neob ditUag} 

der Aufsatz ist übersetzt in Flore 1845. 

1843, Lindblom, Uppmaningar tili auställande af obeerv. 

öfver värens ankomst. 

Abgedruckt aus : Skandinev. Netozfocek. Füihendl., MAI« 8 i Stook- 

holni 1Ö4'2, Stockholm 1843. 

1844, L i n d b lo m, Anteckningar öfVer Tiirens utveckUng 1842 
och 43. 
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YtiBffimmiihim dar tebk (It StaHoMo), mMm Im Mg» dar 

▲nffordflfiiiigwi im BotaakkA Notitar «ntateiidaa aiiid. 

Hartman, C. J., Vürena uWedding vid Oefle 1842 och 43. 
SOderBtrOmy Änteckningar om vAren ntveckling kring 
Karbkrona 1843 och 44. 

1845, Petit, Om vArens utreckling kring EOpenhayn. 

bt «in kniBM Rofbrat flbar dna Solirift gleielmi TMa, dl« «nehiMWB 
tot in : Dmuk Qgwkim, V» KoebonhaTB 1844 aad etUoh« pUtaioI. Boobb. 
cwiBchea 1680 a«d 40 TOa Kopenhagen enthält 

1846, Hartman, G. Den. Titel 1844-46. 

1860, Weaterlond, Vlrens ntveckling vid Kalmar (1846-60). 
1868, Theorin, Om de wünnemengder, som sjnas yara nOd- 

▼endiga fbr nAgra aUminna, fler4riga Texten fönta hhyt- 

tringar p4 vAren. 
Hierin Beobh. Ittr Kalnuur 1607 nod 06; mdat IhenniiA« KoiwlMiln. 
1877, Arne II, Om fenologioka jakttagelser i Sverige. 

DaiftoUiiiig der Oefohictte der Pldaelogie in Schweden, nebet einigen 
Bemerkungen Aber dieselbe In enderen Lindem. 

8) *0f7eriigt af k. Votonakaps Akadunlans FOrkaidUiigar. 

Stookholm. 

In 3; 1846 bis 8, 1851 sind in jedem Bande u. d. T. : Samtidiga 
obsenrationer Beobb. von 1845—49 ans dem ganzen Lande^ 
Pflanzen und Thiere, enthalten, gemacht auf Veranlanong 
der k. Akademie der Wissenscb., die ihreneits von Quetelet 
(siehe Belgien] angeregt worden war. Sa ndewall, Wahl- 
berg, Anderason und LOwenhjelm haben sich imi die 
Znsammenatellang der Beobb. Terdient gemacht Die Zahl 
der Stationen betrügt etwa 50. 

14^ 1857, Fries, E., STampames calendarinm ander medlenta 
Syeriges horisont 

El wild fttr Jede der 13 Vegetationsperioden dee Jaksea angegeben, 
weldhe PUae aaltreten; Frfee bat an üpeala beobeebtet bt die ente 
nnd fast einzige Arbeit, welebe sich mit Phänologie der Pilse befaAit 
— Der Aufsatz ist flbersetzt in Flora 1869 und Annale» des sciences 
naturelles, Botanique, 1869, rerküimt abgedmokt in Friee, Botaniska 
UtÜytar IIL 



26, 1869, Söderatrüm, Jakttagdadr ttfver YjUterzuis blom- 

ningstid. 

Beobb. von 1848—68 für JUrlakioiut, alle von Södentröm gaoiMht 

9) Hartman, C, Flora 66?aliOBBi8. Gevaüae 1847-48. 

Enthält u. d. Ueberschrift : Prima florescentia plantarura vema- 
lium et aestivalium circa Gevaliam (p. 11) phiiiiol. Data, welche 
Mittel aus mehreren Jahren sind, wahrscheinhch von 1840 — 47. 

10) Upsala UniveraitetB Areakrüt. 

1875; Arn eil, De Skandinaviska lütraoswornas kaleudarium. 

N. L O., londeni Ha Beferat in Josts Botanisch em Jahresbericht, 
m, 1876| p. 810. A. iigiebt g«iuuie FMtrtelloiig d«r Zelt dar B«- 
flrnohtang und der Froobtreifi» Ar s&mmÜiobe LrabmooM ron Skandi- 
aaviaD* (Beob.ort ist wohl Upsala, hierflber, wie aneh über den Beob.- 
zeitraum ist in dem Referat nichts gefsagt) , die erste Arbeit bezüglich 
der Phänologie der Moose. — Verwandt dieser Arbeit ist die desselben 
Verfassers : A proposal of phenol. obeerr. ou mossos in : Kevue bryo- 
logi^a 1878, Fhris. (N. l Botuu Jahmtoriclit, VI, 1878, i, p. ölO), 
in watohar alna Auahl Data fttr Hamfiaand (wia Tiayiliilg, wiid 
nicht geaaft) gegeben werden. 

1878y Arnell, Om vegetationens otvedüing i Syerige 1873— 75 
(auch erschienen als : Girknlirer fir&n Upsala obserratoriaiiiy 
Nr. 9). 

A. bat die Ton HUdebrandMOn angeregten Beobb. Ton 187S— 75 
bearbeitet, besonders mit Bezug auf den ^aioltaettigen Entwioklimga- 

gang der Vegetation in den oinzclneii Gouvernements („LRn") Schwedens. 
Die Resultate derselben berücksichtige ich hier nicht. Einige kurze 
geschichtliche Bemerkungen, welche sich im wesentlichen mit denen 
im Botaniaka Notlser 1877 deoken» laitn die Arbeit ein. A. geht 
nun nieht Ton den Beobaebtnagan dar ainaalaea Stationen ana, aandam 
ar baraehnal» naebdam er für jede Statian daa lUttal dar 8 Jahva ge- 
sogen bat, ans allen Stationen eines „Lün" ein Qeneralmittol für dieses 
letztere. Dieses Mittel theilt er für Blüthe, Fruchtreife, Belaubang und 
Laubfall mit (Tabeilu 2 hin 6). Die Zahl der SUtionon betrug 1873 
21Ö, 1874 löl, 1875 155. — Am Schlüsse der Arbeit werden u. d. T. : 
Madaltal Tanna Adn mlngiriga, hittOls ej offentliggjorda faaologiika 
obaaryatiannariar die Beobaahtongan Taiaobiedener Oilai dia noch niebt 
TeiOirentUcht waren, pnbUcirt. 
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11) Nova Acta Soeietatis Regiae Soientiarum Upsaliensis. 

XI, 1 (1871), üult, Hecherches sur les ph^orndnes p^od. des 
plantes. 

Wie Arnell, hat auch H. die HildebrandsHon^cbeit neobachtnngen 
als Basis seiner Untersucbungeu benutzt In derselben Weise wie 
Arnell und unter directer Benutzung der von diesem aus lb7o~7ö lux 
die aimelaea (27) GonTenemaiitt bereoliiMtMi Mlttelwatlhe giebt «r 
(T»ben6 I) m 187»-78 dS» MittaL Dk Said fltaÜaMtt war 1871 
118» 1877 IM, 1878 148. 



IL Finnland*). 

Wio in Schweden, so gehen auch in Finnland, zu damali^icer 
Zeit eine Provinz dieses Staate«, die phänol. Bcobb. aut Liniu' 
zurück. In der Vcrnatio Arborum finden sich für 1750 Angaben 

▼on Abo und Pyhäjoki, und seit dieser Zeitwiid in Finnland 
ununterbrochen Aufimdinangen in bedeutender ZeU gemacht 
worden. Etliche der Xlteren sind in den k. Svenaka Vetenskapt 
Akad. Handlingar 1759— 1800 publicirt (3], etliche auch in den 
Schriften von Justander 1786 [12J und Ton Radioff 1795 [13]. 
Von 1803 — ^1823 ist eine siemlidi erhebliche Ansahl, meist Ton 
ökonomischen Pflanzen, sowie von Thieren, enthalten in den 

o 

Schriften der k. finnischen ökonomischen Gesellschaft zu Abo, 
sowohl in deren Handlingar [i4j als in den l 'trag af Dagbok 
[löj und in den Underriittelser [16]. Das für die Phiinologie 
am erfolgreichsten wirkende Mitglied dieser Gesellschaft war 

der Professor HfillstrOm (bis 1827 in Abo, dann in Helsing- 
forS| gest 1844), welcher schon bald nach seinem Eintritt (1800), 
besonders aber als Prises (von 1816 an) für eine grOihere Ver- 
breitung der Beobachtungen eifrig und mit Erfolg bemfüit war. 



*) Uk hMh9 diaaaa Laad Ar aioh, aidit aoter Hablaad bahandelt» weil 
es ein eigenes, mit dem flbrigeo Bofidaiid ntoht In Tarbindiiiig atahettdaa 
Beobaohtungatyttein beaitat. 
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Nicht alle bei der ökonomischen Gesellschaft zu Abo einge- 
laufenen Daten sind gedruckt , sondern manche im Manuscript 
dem Archiv der Gesellschaft einverleibt worden; dieselben sind 
später meistens verloren f:(e*;angen. Eine p-öfsere Sammlung 
der von 1750 — 1845 in ganz Finnland gemachten phänol. Beobb. 
hat der Professor der Physik Adolf Moberg in Helsiugfors 
in einer besonderen Schrift : Naturalhistoriska Daganteckningar 
ggorda i Finland 17Ö0— 1845 117] in höchst klarer und über- 
sichtlicher Weise zusammengestellt. Im Jahre 1846 richtete 
die k. Finska Vetenakaps Sodetet in Helsingfors systematische 
phftnoL Beobb. ein, indem ne eine (selir branchbare) Instruction, 
welche Ton dem Nachfolger HSUstrOms, Nervander, onter Mit- 
Wirkung von Botanikern nnd Zoologen yerfaTst war und welche 
sieh besog auf Blattbildung, BlUthe, Fruchtreife, Laubfall, ferner 
auf Ankunft und Wegzug von Zugvögeln , sowie auf einige 
meteorologische Data in Form eines Büchldns drucken und 
im Lande vertheilen liefs. Die event. Beobachter füllten die 
betreffenden Rubriken aus und sandten das Buch retour. Que- 
telet hat auf die Einrichtung dieses Beobachtungssjstems in 
Finnland keinen veranlassenden Einflufs gehabt. Für 184() — 55 
hat Moberg die Resultate in der Sclirift : Klimatologiska Jakt- 
tagelser i Finland 1845 — 55 veröffentlicht. I8r)6 wurde die 
etwas weitläufige Instruktion auf Anregung von Moberg ver- 
kürzt, die Buchform blieb. Von 1^6—68 sind die Beobb. noch 
nicht publicirt, von 1859 aber bis zur Gegenwart erschienen in 
den Öi^ersigt af Finska Vetenskaps Societetens Fitrhandlingar 
dieselben alljährlich u. d. T. : Sammandrag af de klimatologiska 
auteekningame i Finland Ar . . . [19]. Sie haben alle Moberg 
sum Verfasser, und ich will hier nachdrücklich die Verdienste 
dieses Mannes um die Phfinologie Finnlands henrorheben. Von 
1878 an, wo die Instruktion nochmals reducirt und präcisirt 
wurde und der den Hildebrandsson'schen Beobb. in Schweden 
zu Grunde liegenden in mancher Hinsicht gleicht, ist die An- 
zahl der Stationen erheblich gestiegen. — Moberg hat auch 
mehrmals, meist in den Vorreden seiner erwähnten Publikationen, 
die Geschichte der Phänologie in Finnland besprochen. FUr 
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1883 sind an vier Stationen sehr umfassende phänologische Be- 
obachtungen nach besonderer, von Norrlin verfafster Instruction 
in Aussicht genommen, welche von eigens angestellten Botani- 
kern gemacht werden sollen [20]. im ganzen liegen ans Finn- 
Umd von circa 200 Stationen Beobb. vor, die, nach im wesent- 
lichen einheitlicher Instruktion gemacht, durchweg sehr brauch- 
bar sind. — Besttglich des Stationsreneichnisses bemerke ich 
folgendeB : Wenn von mehreren Dörfern oder Höfen desselben 
Kirchspiels Beobb. pnblidrt sind, so habe ich nur den Namen 
der letsteren anfg^eführt. Oft nämlich brauchen Tecsduedene 
Beobachter Air diese kldnen Orte nicht dieselben Beieichnungen, 
so dafs in vielen FSUen nicht mit Sicheriieit an entscheiden ist, 
ob mit Terschiedenen Namen aneh wirkficfa nicht identische 
Localitäten gemeint sind. In manchen, besonders den ftlteren 
Pubhcationen , werden die Dörfer oder Höfe überhaupt nicht, 
sondern nur die Kirchspiele genannt 

b. V€nMmir$ der Sekriften. 

12) *Jii8tander, Specimen Galendarü Florae etf&imae Aboenau. 

Abo 1786. 

N. L 0.; Moberg hat die Arbeit in [17J aufgenommen. 

13) *Badloff, Beskrifning öfver Aland. Abo 1795. 
N. i. O. ; von Moberg in [17] au%enommen. 

14) *K, Finska Hushalliiiiigs Sällskapets Handimgar. 

Abo (N. L 0.). 

1, 1803, Castr^n, Galendarinm florae et fMmae fria Kemi 

1795 och 97. 

Castr^n, Observ. gjorda i Utsjoki Lappmark 1795 och 
97. — Auch in [3J pubiicirt. 

15) *Utdrag af k. Finska Hashalinings-Sällskapets Dagbok. 

Abo (N. L 0.). 
1800, Obsenr. gjord« pA Ristimiiki 1799 (p. 72). 



berlUeber ISOO. 

laPdg« dar mahmuHgen AaghBiwimg» d«r Fiailm H»th.-MlilMyt 

eingegangene Beoblk weid«n hi«r und im nafthitrimidan, wtmi» mck in 

[16] mitgetheilt 

1801, Utdrag etc. 1800. 

1802, Derselbe Titel 1801 (p. 11, 30, 40, 61). 

1803, Derselbe Titel 1302 (p. 21, 35, 104). 

16) * ünderrättelser fran k. rinska Hosliällmiigs-Sällskapet 

Abo (N. i 0.). 

3, 1808, Utdrag af tili Siillskapet inkomne berättelser 1807. 

Auszüge aus den an dio Geselißchaft eingekommeuen Berichten. 

G, »Sammandrag ut af correspoaderande ledamöternes iukomue 

berättelser f"br 1816. 
7 und 9, Sammandrag nt de af tili k. Finska Hushällnings- 

Sällsk. inkomne correspondent-beriittelser 1817 och 1818. 
andra Saml. 3, 1823, Correspondent-imderrättelser 1823. 
6, Berättelser fran k. Hush.-Sällsk. correspondeuter 1824. 
7 und 8^ Correspondent-berfttteUer 1825. 

17) ^Kotisor nr SSUskapetB pro Fauna et Flora Fennioa Fi}r- 

liandlüigar. Helsingfors. 

1852; Nylander, Flora helsingforsiensis. 

Enthält p. 16 mehrjJlhr. Beobb., gomacht um 1848. 

1856, M 0 b e r g , NaturalbiatoriskA daganteckningar gjorda i Fiu- 
land 1750-1845. 

Zusammenstellung der von 1750 — 1845 in Finnland gemachten phänol. 
Beobb. an Pflanzen und Thiereu, geordnet nach dem System; zum 
kleinsten Theil sind die in der Schrift gegebenen Beobb. reprododrt 
aw beidli in den k. Sramkn Y«! Aoad. Hndliagar [8], von Linnd [i\ 
Jnntandar [19] und Bndleir fl8] YtrtÜMtUohten, weitMu die meiatoa 
werden zum ersten Mal publicirt und stammen nns an die finnische 
Gesellschaft der Wissensch, eingelieferten Manuscripten, Zeitungsnach- 
richten etc., M. nennt stets die Quellt;. — In der Einleitung wird die 
Oegchichte der PhiLuologie in Finnland behandelt. 

2 



— IS- 
IS) * Bidrag tili Pinlands Naturkännedom, Ethnogrrafl och Sta- 
tistik, utgifna af Finska Vetenskaps-Societeten. Heiömgfors. 

II, 1868, Moberg, Om de iMn I7öü tUi 18&0 i FinUad gjonU 

naturalhistoriska (laf^anteckningar. 

Ein kurzer Vortrag, der sich über die Geschichte der Phänologie ia 
Finnland Rnfsert und für etliche Urto Mittel von 1750 — 1850 giebt. 

VII, iStJn, Mober^', Klimatologiska jakttagelser i Finiand 

184(J— 5'), 1, Naturalhistoriska anteckuingar. 

Zusamraonstollung der seit 1846 — 56 von der finuischon (lesellpchaft 
dor Wissensch. veraulafsten Ueobb., wiederum geordnet nach dem öyatein. 
— In der Einleitang 0«Sfiliiobtliehea, besonders ron 1846 an. 

19) «ÖNersigt af Fiiuka Vetenskaps Sodsteteu FItrhiiidliBgar. 

V, 1857 — 63, äammaudrag af klimatoL observ. i Finlaud för 

1859. 

Oiversigt af de vigtigaste kümatol. anteckningar gjorda i 
Finiand 1860. 

Utrag ur de tili Fiuaka Vetenak. Soo. inlemBade klimatoL 

anteckn. för 1861. 

Mob erg, äammandrag af de Uimalol. aateobi. i Fmkod 

1862. 

in VI bia XXV, 1882-H3 finden sich u. d. T. : Moberg, 
Sammandrag af de klimatologiaka anteckningame i Fudand 
▼on 1862-82 phSnol. Beobb. Ea aind nach M. eigenen 
Worten : ^Aasaflge ana den eingelieferten Iffotiabttoheni 
und enthalten nur einige der am gewOhidiehaten obaerrirlan 
Enehetnnngen.* Indeasen aind die Aufzeichnungen dodi 
sehr zahlreich, sowohl hinsichtlich der Stationen als der 
Beobachtung»- Objekte und sehr brauchbar. 

20) Meddelanden af Socletas pro Fauia et Flora Feimioa. 

Helaingfors. 

S, 1881, Wainio, Observ. anr les p^riodes de y^^tatioa dea 
phan^rogamea dana le nord de la Finkode» 

Phiool. Beobb. im Sommer lt97 tm — himta Orim im HivAmi IUib» 
lands nad ia Bossjach-Csrelisn. 
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9^ 1883, NorrÜBi Arbetipkn f(Sr antifllaiide al ▼ixtfenolo- 
gidoi obiemtioner i Finknd 1883. 

▼«tgL UaberUlok; die fim BMomn. tinä Holaiiigfoti, Wm«, WMiI- 
aOft und Bodankyll. 

nL fiuMand aufsei FümlAnd. 

a. Geschichtlicher üeberblick. 

Von 1790 imd 91, wo in PyBchmiiuk auf Verankuiniiig der 
Sodetas Meteorologioa PalaAuiA [46] beobaditet wurde, extattren 
Imb fikrt BOT Ifitte usaerea Jahrhnnderta nur verräiselte pbttad. 
Beobb. und erat Ton diaaer Zeit an werden aoldie etwaa bftufiger 
und an mehreren Orten angeatellt, wabrachdnlich herrorgemfeD 
dnvob daa Beiapiel in Belgien nnd Oeaterrdch. Von GtoaeDadiafta- 
Schriften, in denen sie eradiienen, sind hauptsächlich ssn nennen : 
das Bulletin de la 8oci^t^ des Naturalistes de Moscou [21], welches 
bis zur Gegenwart Angaben, sehr oft mehrjährige, aller Landes- 
theile enthält, das Correspondenzblatt des Naturforscher-Vereins 
in Riga [23J, in welchem sich vornehmlich Daten aus den Ost- 
seeprovinzen finden, das Archiv für die Naturkunde Liv-, Esth- 
und Kurlands [27], dessen Hauptinhalt in dieser Richtung die 
1869 in Dorpat von Profeaaor Willkomm (jetzt in Prag) an- 
geregten und von seinem Nachfolger bia 1875 fortgesetzten 
Beobb. sind. BeztLglich der übrigen verweise ich auf daa 
Sdiriften-Vendcfanift. DiefoUatXndtgataBeob.aeriehaitSt.Petera- 
borg : mehr ab SOjSbrig; Ton 1867 bia aar G^agenwart bat 
biar Ton Herd er ^ jetat Bibliothekar am boten. Ottaiea, un- 
unterbrochen nmfaaaende Änfseichnnngen gemacht. — Eine 
Centralatation I ad ea andi nur in einem Thdl dner ProTins, 
nnd dne dnhdtUche Inatmktion iat nie vorhanden gewesen, 
trotsdem sind die Beobb. durchweg sehr brauchbar. Im ganzen 
liegen solche etwa von 40 Stationen vor. — Eine Anzahl der- 
selben sind in deutschen und österreichischen Schriften nieder- 
gelegt, besonders in Regel's (xartenflora [116], Heis, Wochen- 
schrift für Asti'onomie [lüU], Berichte der Krakauer Physiograph. 
Commission [112], 

2» 
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b. V m mm o hm l* im BtknfUm, 
21) «BiiUetüi de USod^ti Imperiale des llatonl^ deHosoon. 

1849, III und 1851, I, IV, Annenkow, Observ. siir la rioraison 
de quelques plantes cultiv^es faitee k Moscou 1844 — 49. 

18Ö4> 11 und 1855, III, Taratschkoff, Observ. sur le d^Te- 
loppement des plantea indig^«« d'Orel (1851—53). 

1857, 1869, II und 1862, IV, poengiagk, Beobb. Aber 
den Anfang der Bltttheseit einiger in der ümgegeod von 
Kischinew -Yorkommenden PflAnsen (1845—60). 

1857, n, y. Mercklin, Dato ans der peried. Entwicklnng der 
Pflansen im freien Lande dea k. beton. Gartana an St Peters- 
burg 1853. 

1858, I und 1880, I, Becker, VerzeichniTs der um Sarepto 
wildwachsenden Pflanzen und Nachtrag hierzu. 

Hierin phftnol. Beobb., welche Mittel aus mehreren Jahren sind. 

1863, I— IV, V. Herder. Mittheilungen über die period. Ent- 
wicklung der Pflanzen im freien Lande des k. botan. Gartens 
zu St. Petersburg nebst Notisen aus der Petersburger 
Flora. 

Ilieriii umfassende (Blatt, Blüthe, Frucht) Beobb. von 1857—62. 

1864, III, IV, V. Herder, Bemerkk. Uber die wiohtigitaii 
Bäume, Sträucher und Stauden des k. botan. Qartans in 
St Petersburg und der St Petenboiger Elera mit BOek- 
sicht anf ihre period. EntwicUnng (1863). 

1865^ IV, Suppldment, Herder, Mtttiieanngen eto. (wie 1868). 
In 6 TabaUan werdan gegeben dnmsl Uebanialitaa d« nritttaw 
BlfithMMileo von 1847—58 und 1867—64^ f«ni«r Vsbeisiebtoi fiW dl« 
Blatt- and BlfttlmientwieUimg und Fkaohtniü» dar afaiaalnan Jahn 

1862—65. 

1867, II, IV, V. Lindemann, Flomla Elisabethgradensia. 

Hierin mittlere Data von 1863—66. 

1868, I, 1872, U und 1875 U, Supplement hiemi. 

Mittlere Data von 1867—76. 

1868, III, IV und 1869, I, Gruner, Enumeratio plantarum, 
quas anno 1865 ad flomina BoryadieneB et Konkam inferi- 
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RuBsiae mitnüw prormeiui Catbermotkvieiin ei 

Taurica oollegit. 

1871| I| Gruner, Zur Charakteristik der Boden- und Vegeta- 
tionvrerliKltniflse des Steppengebiets nnd der Dnjepr- und 
Konka-Niedemng unterhalb Alezandrowak's. 

In 6m hüäm Aiiftlli«ii toh Oraner, di« dek gvgMudtig «igliiMii, 

phllDol. Beobb. fdr Alexandrowsk 1865. 

1876, IV, Koschewnikoff, Beiträge m Flora deeTambow- 
ecken Gh>avemementa. 

Hierin pbHnol. BeobK TMI KotlftW 1876 luicl 76. 

1882, II, III [Boia.], t. Rieeenkampf, Volktändigee Ver- 
seichnlft der die Flora Ton Pfttigorak bildenden Pfiansen 
(referirt im Boten. Centralblatt, XV). 

Hteflin phinol. Beobb. nnd iw«r mittln« Data, abM AagtUi anf 

wio vielen und iraleheii Jabren tie beruhen. 

1883, I, V. Rosen, Ueber den Einfluis der Wärmemenge und 

der Mazimalwllnne anf die BUlthanentfiritang. 
Hiaria plütooL Beobb. w MMomo b«i WtaJaff 1880-8S. 

22) Sekrifton ans dem gaiUBen Gebiete d«r Botanik, Eng. vom 

k. botaii. OurtoB. St Petenbnrg. 

H, 1868, V. Merck) in, Data aus der period. Entwicklung der 
Pflanzen im freien Lande des k. botan. Gartens zu St. Peters- 
burg nebst Notizen und einer Beobbachtungstabelle ( 1 847 —52). 

23) * Correspondenzblatt des Natnrforschenden (seit XVI : Nator- 

forBoker-) Vereins zu Biga. 

V, 1851/62, Neese, üeber Beobb. der Pflanaenwett 

Aoffordenmg ni phlnoI. Beobb., mit Angabe der Fflaniea und 
PbMOD ; er b«nft dob anf ^netolet nnd FHlMb (lielw Dantidiland- 

Oeeterreich). 

Vll, Neese, Beobb. an der Vegetation in Riga (1848 — 53). 

IX, Bienert, Vegetationsperiode an Riga 1854—56 (Tabellen). 
Neese, Vegetationsperiode zu Kiew 1854 und 55 (Tabellen)* 

X, lleeae, Devaelbe Titel 1856 und 57 (TabeUen). 

Bandan, Natarbeobb. in Woknar (1867). 
XI md Xn, Bandan, Deiaelbe Titel 1868—60. 
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XV, Eawall, Chronik pfainoL Beobli. In Knilimd. 

Beobb. «VI den Mar nnd BOar Jahran Ar mohnn BCbÜmim, wo K. 
wolmto, Ton IBM an Ar lein bkibendaa Dooüoil Pnaaen. 

Kawall, PhXnoL Beobb. (Forttetsimg ftür Pniseoi). 
XYl, Kawall, FbttnoL Beobb. in Kurland (Fortsetenng Ton 
1855-65). 

Eawall, Ergttnsonde Nachtrige m der Cbnmik pbinoL 

Beobb. in Kurland. 

XVU, Diercke, Flora Riga's (Notiz). 

Hierin einige Beobb. fOr 1866 und 67. 
in XVIII bis XXI, v. Huene, Phänol. Beobb. (Lechta 1Ö66 

bis 71). 

XXIIl, 1880, Bubse, fordert p. 168 unter Hinweis auf das 
bereits vom Verein geschaffene Material zu weiteren phänoL 
Beobb. auf. 

24) Xupffer^ Aunales de l Observatoire Central de Bussle. 

St. P^tersbourg. 

1858 (1861), R^ultats des obserr. m^t^orol. de Kostroma. 

Hierin p. 65 : Ph^nom^nes pdriod. da rhgne v^g^tel b Koatroma et 
dana lea a&Tuona, moyannaa daa 10 ann^ (1860—69). 

25) [Russ.] Doengingk, Tabellen über 19 jährige Beobachtungen 
in den Umgebungen von Jüschuiew (1845—63). Moskau 1864. 

YergL [21, 1857]. 

26) Moires de TAcademie Imperiale de Sciences de St Pitart- 

bonrg, VIL S^e. 

XI, 7 (1867), Linsser, Die period. Erschein, des Pflansen- 
lebens in ihr^ VerhSltnÜs so den Wärmeersohein« 

FOr die Labia Toa dan tbannlaoben KoBstaatan aiaa aabr wlebtiga 
Sebiilt Sie barirt Tonogswaiaa auf den dureb Qnetelet Taraalaftlna 

nnd in den IfdoMfres der BrfisBeler Academia [41] niedergelegten Beobb., 

sowie auf denen von Anuenkow für Moscau [21] und v. Mcrckliii und 
V. Herder für 8t. Potcrsburg [21, 22) publicirtcn. Qur'lle ist sii-, für Pul- 
kowa 1864 — 66. Von allen diesen Beobb. giebt L. dan mittlere Datum. 

XIII; 8 (18GU), Linsser, Unter^uchungeu über die ])eriod. 

Lebensersckein. der Pflanzen. II. Abhandlung : Keeultate 
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SAB AHMT ein g ehe nde ii Besr^eitung des enropkischen Materials 

für die Holzpflanzen in Bezug auf Wärme und Regen- 
menge. 

Das Material seiner ersten Abhandlung ist wiederholt und Termebrt 
wordwi; fttx alle Statiiuiea bat U wlBdamm das aütflon Datum ba- 
laohoat. 

27) * AidiiT für die Natnrkoiide LIt-, Estii- und Kurlands. Ente 

Seri«. Dorpat 

VI, 1 und 2, 1870/71, Willkomm, Beobb. über die Bewegung 
der Vegetation im Dorpater botiui. Garten im Frühling 

und Herbst 1869 und 187(». 

Es werden an einor AoKahl rHanzen 10 Phasen baobaobtat» 

VU, 1, Willkomm, Derselbe Titel 1871. 

2/3, Willkomm, Derselbe Titel 1872 und 73. 

V. Poll, Im J. 1873 angestellte Beobb. über die Bewe- 
gung der Vegetation bei Reo auf öaeL 
4, Russow, Beobb. über die Bewegung der Vegetation 
im Doipater botan. Gartan imFrtthling und Herbst 1874 

Fortsetzung der Willkomm'schen Beobb.» doob nur 4 Pbaaaii. 

V. Poll, Dwsalbe Titel 1874. 
6^ RuiBow, Danelbe THel 187& 
Poll, Derselbe Titel 1875. 
Vm, Öttingen, PbKnologie der Dorpater Lignosea. 

Bba IB> dia Lahm ▼<ni dam thanniiQhaa Konataataa bOobat wichtige 
8ohnfl; sie basirt auf den Beobb. für Dorpat 1869—76, von denen das 
nittlera Datnm bareohnot iat. Naaa Baobb. aiad daxm niobt enthaltao. 

28) Acta Horü Petropolitani. St. Patersborg. 

I, 1872 [Ru88.]f y. Herder, Vergleidiende Tabelle über die 
mittlere Zeit der Blat^ und Blüthenentwicklung, sowie der 
IVuchtreife der Pflansen aus der Umgebung von St. Peters- 
burg, sosammengeatellt nacb eigenen Beobb. von 18&7 — ^70. 

III, |Ru88.], Herder, Vergleidiende Tabelle über den An- 
fang etc. (wie I) 1866—71. 

de Herder et llöltzer, Tempora vemationis et fron- 
descentiae, efflorescentiae et fructificationiB plantarum nun- 
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mdlinun rab dm in iKirto boten. ealiMm mc boii in agro 
PetropoHteno Bponte vigentium, obMmte et notota, anno 

1872. 

V, V. Herder, Observ. siir les ^poques du ddveloppement des 

plarites cultiv^^es cn pleine terre dans le jardin botanique 
impdrial et des plautes indigöues des environa de St. P^ters- 
bourgi faitee peudant 1873. 

29) Willkomm, Der Botanische Garten der L Universität Dorpat. 

Dorpat 1873. 

Hierin 2 Tabellen; auf der ersten werden die Beobb. von 1869 
bis 71 mitgetheilt, vergl. [27j, auf der anderen die Beobb. 1869 
▼on DorfMtt und St Petersburg vergUchen. 

30) [&as8.| Arbeiten der St. Petersburger Natuiforsoiier Gesell- * 

sebaft. 

XI, 2 (1880), Günther, Materialien aar Flora des Onega- 
Landes. 

Hierin SOJibr. BeobK Aber Fmmw FmSm tob PMnMwoddc 

31) [Rnss.], Nacbricbten der Kaukasischen Geselkohait der 
Freunde der Natnrgesehiehte und dea Alpenolnbt. Tiiia. 

n, 1880, Smirnoff, Die Zeit des AnfblUhens der Frttblings- 
pflanaen in der Umgegend von Tiflis (1878). Referirt im 
Botan. Centralblatt Vm. 

32) |Biu8.], Naobricbten der KankasisebeiL Abtbeiliuig der k. 

Bnssisehen Oeographleohen Qetelleeliaft. Tiflis. 

VI, 1880, Czeriijawski, Period. Erschein, des Pflanzcnlebena 
in Suchum während des Spätherbstes, Winters und Früh- 
lings (1871-75). Referirt im Botan. Centralblatt VIL 

33) ♦Russische Revue. Hrsg. von Röttger. St. Petersburg. 

XTT, 1883, Köppen, N. und W., Die Jahresaeiten in der 

Krim. 

Euthnit zahiroicho Beobb. Ton Kaimbagh swimImb 186S— 80, Mmto 
einige von Siimferopol 1S23— ÖS. 



IV. Norwegen. 

s. Ö08ehiehtlieh«r üeberhUek. 

In Norwegen ist die Zahl der phänol. Beobb. wenig erheb- 
lich. Linn^'s Einflufs in dieser Richtung kann nicht wahrge- 
nommen werden , und von älteren Beobb. sind nur die durch 
die Societas Meteorologica Palatina [46] in Spydberg 1785 und 
86 and in Edsberg 1787 veranlafsten zu erwähnen. Es folgt 
dann eine lange Pause. Von 1843— M sind von Printz für 
Christiania und von 1854 — 64 von demselben fUr Land Beobb. 
Usblioirt worden [34]. Am den Jahren 18&(^74theih Schübe- 
1er y fjrofeaeor der Botaink in Ohristtania, in anner Fflanaenwelt 
Norwegens [36] Ton etwa 6 Orten Beobb. mit, von denen die 
wa Chrietiaiua Ton ihm selbst und die an West-Slidre von dem 
genannten Printe angestellten besonders reichhaltig sind. Ein 
eigentliches Beob.system hat in Norwegen nicht esistart 
H. Mohn, der berühmte Meteorologe dieses Landes, ist dem 
Beispiele seines schwedischen Collegen Hildebrandsson leider 
nicht gefolgt. — Bei meiner Anwesenheit in Christiania, Sep- 
tember 1883, theilte mir Schübcler mit, dafs ein Buch von ihm 
unter der Presse wäre, welches phänol. Beobb. in gröfserer 
Zahl enthielte } hiennit will ich auf dasselbe aufmerksam 
machen. 

b. VerzeichniCH der Schriften. 

34) Nyt Magazin for Natnrvidenskaberne. Ghrirtiania. 

XIV, 1865, Printa, Beretning om en botanisk Reise i Valders 
i 1864. 

N. L O. Hieria fhiiioL Beobb. flir Christluüa 1848—47 imd Land 
1854^64. — linner [26] bat eUe diese Beebb. als Ar ChrieCiaitia g»- 
macht angenommen, indem er Land es Ghriatiiiiia bübub 1 Tag aetite 
and ein Mittel daxaoa bereohnet. 

36) * Schiibeler, Die Culturpflanzen Norwegens. Christiania 1862. 

In der Einleitung, in welcher viel von thermischen Konstanten 
die Kede ist, finden sich auf p. 34 wenige phänoL Kotiaen fUr 
Ghnetiaaia (mehigjauage Mittel). 
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ae) *Se]Lt1»elflr, Die Fiamiwilt liimgeiis. Olrltttiaia 

1878— 7S. 

Hierin p. 39 RlUthezeit bei Christiania: p. 02 V^egetationszeiten 
von Ciilturpflanzen von Bodö ; p. 65 solche von Skibotten; 
p. 71 Blüthezeit bei Nyborg ; p. 417 BlUthezeit (auch einaelne 
Frachtreifeii) in West-Slidre; alle Beobb. aiad mehijährig. 

y. Dänemark. 

a. Geschichtlicher üeberblick. 

In Dänemark hat die Phänologie sehr wenig PÜege gefandcn« 
Um 1860 erlieft die k. landwirthscliaftl. QeMUAckaft lo Kopeii- 
hagea eine Anffordening sn phinol Beobb., aber Itnge ebne 
Erlblgi wenigstene liegen bis 1867 keine publieirten Dato Tor. 
Von dieieni Jabre an bat Professor J. Lange omfassende 
Beobb., namenüieb an Holspflanaen, im Garten der k. Veterinir- 
nnd Ackerbanscbnle an Kopenbagen angestellt tmd bis aar 
Gegenwart fortgesetzt : bis 1876 sind sie in der Botantsk Tids- 
skrift [37J veröffentlicht. ■ — Eine kleine Beob.serie, welche Petit 
[7] mittheilt, ist wenig bedeutend. 

b. Veruuihnif^ d$r Behriftm, 

37) Botanisk Tidsskrift (Journal de Botanique). Sjobenhayn. 

7, 1873 — 74, Lange, Jagttagelser over loevspring, blomstring 
og löT^sld i yeterinftr — og landbohöjskolens have for 
femaaret 1867 — ^71 (mit fransOsiscbem Rdsomd). 

Enthllt Bemerkk. Aber die Instruction der k. landwirthschaft GeRell- 
scbaft, sowie Diftcussion der Beobb. von 1867 — 71, welolM in «ilMT 
Tabelle in exteuno gegeben werden. 

11, 1879-80, Lange, Ders. Titel 1872-70, hinter .blomstring« 
ist noch einzuschalten : frugtmodning. 

VI BalgieiL 

a. Geachichtlicher üeberbUdk. 

Abgesehen von Brüssel, wo «wischen 1786-92 mehrere 
Jahre hindurch auf Veranlassug der äooietas Heleerok^giea 
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Palatina beobachtet wurde [46] und für welche Stadt aus dem 
Anfang des 19. Jahrhunderta etliche Angaben [38, 89] vorliegen, 
eouBtirte bis 1839 in Belgien keine pliäaol. Station. Mit diesem 
Jahre aber begann hier ein Mann seine phänologisohe Tbitigkcil^ 
welcher sich in dieser Richtung grofse Verdienste erworben hit i 
Adolf Qaetelet, Ton 18Sa— 71 Director der BrUsMler Stern- 
warte und Btindiger Seeretir der Akademie, geet 17. 2. 1874 Seine 
Bedeatang liegt darin, dafr er unermüdlich ond ttberaeiigend ftr 
die ZweckmlUfiigkeit phttnol. Beobb. eintet nnd daft er die 
wirkUclie AneAlbning eolcher an nlilreichett Orten heibeifUirto. 
Indem er eich an einflulsrttche Natnrforseber, an wiitenBehaftL 
G^eUsdiaften, Akademien etc. der europäischen Länder wandte 
und diese auf Grund einer von ihm verfafsten Instruction zur 
Anstellung phänol. Beobb. aufforderte, auch damit Erfolg hatte, 
gewann er an etwa 80 Orten in Belgien, Holland, Deutschland, 
Italien, Frankreich, England, der Schweiz leistungsfähige Be- 
obachter, welche von 1841—72 ihre Aufzeichnungen an ihn ein- 
lieferten. Diese wurden von ihm von Jahr zu Jahr in den 
M^moires de TAcademie Rojale de Bruxellee publioirt [41J. 
Ueber die Hälfte der Stationen ist mehrjährig, manche vieljährig, 
wie Brüssel (34 J.\ Ostende (31 J.). Von Ende der 40er bie 
Mitte der 50er Jahre bat er jihriicb etwa 16 bia 20 EtnlMiife 
empfangen, von da an sinkt die Zabl ellmlhUcb. Allen Angaben 
▼on 1842 an liegt die nSmlicbe Inatmetion an Chnrnde, in welcher, 
nntar Anlehnung an linnd, die 4 Entwiekhingeatiifen : BntAd* 
tiing der ersten Blfttter vnd Blttthen, erste Fmchtreifey allge» 
meine Entlanbnng von etwa 170 Species anr Beobaebtang 
empfohlen werden [42 J. Dieselbe ist fllr viele spätere Instmo- 
tionen mehr oder weniger grundlegend gewesen 5 wenn auch 
die Auswahl und Zahl der Pflanzen in diesen gewechselt hat, 
die Phasen (vergl. [42]) sind bis zur Gegenwart die meist be- 
obachteten geblieben. Quetelet strebte auch dahin, dafs sich in 
den einzelnen Ländern selbst Centraistationen bildeten, welche 
dort Beobb. organisiren und sammeln sollten. Seine Anregung 
in dieser Richtung habe ich bei den betreffenden Ländern, z. B. 
Schweden, £ngland, der Sohweia, hervorgehoben, sie macht aiob 
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m der Neaerriditiiii^ resp. Vermehrnog der Stationen in den- 
selben bemerkbar. Fermr versuchte er die Annahme «ner 
internationalen phänol. Instruction zu bewirken, damit die Beobb. 
unter sich vergleichbar würden ; auf dem internationalen statisti- 
schen ('«nf^rers zu Wien ISöT wurden, nachdem durch ihn der 
Goj?enstand an^^eregt war, er und der österreichische Phiinolo^e 
Karl F ritsch (siehe Deutschland-Oesterreich) bestimmt, eine 
solche auszuarbeiten. 3ie kamen dem in der Weise nach, dafii 
Fritsch eine Instmction Terfafste (Sitz.-Ber. der Akad. d. 
Wissenad!., math.-natnrw. Klasse, 1859, Wien), welcher Quetelet 
▼eükommen Bostiminte. Sie untersdiied sich Ton der eigenen 
des leteteren nur (nnweientiick) in der ZaU der m beobeclitenden 
Speoses. Diese nnterbreiteto Qnetelet dem nächsten Congreft 
m London 1800, anf welchem sie auch angenommen wurde 
[41, XXXI, XXXin]. Leider war damit die Sm^o fertig : 
aa&er dem Verfasser hat Niemand nach ihr heobachtet, und 
dieser Versuch eine allgemeine Vergleichbarkeit der Beobb. 
herbeizuführen, ist nicht f^^clungcn. — Die Resultate der Beobb. 
hat Quetelet mehrfach diBcutirt, doch übergehe ich diese Schriften 
als meinem Thema fernstehend^ nur zwei von den dahingehören- 
den will ich erwähnen, welche sehr ausführliche Verarbeitungen 
enthalten : Sur le Climat de la Belgique 1846 [43] und : Sur 
la Phvsique du Globe 18(51 [44]. In ersterer Publication finden 
sich beachtenswerthe Bemerkk. über ältere Werke mit phänol. 
InhaH. Qoetelet's Bedeutung für die Phänologie ist von allen 
Seiten voll anerkannt worden, er wie auch Karl Fritsch sind 
die meist genannten aller Phinolegen. 

Aus Belgi«! rührt anoh der Käme FhMnologie her; er 
wurde vorgeschlagen für unsere Wisseneobaft yun Gh. Herren, 
einem Botaniker in Lttttich, welcher sich an den von Quetelet 
vsranlaftten Beobb. von Anfang an mehrere Jahre Unduieh 
betheilig^ und mehrfoch fiber allgemeine theoretische Oapitel 
der jungen Disciplin , besonders in Zusammenhang mit den 
Wärmeverhältnissen, schrieb. Obwohl das Wort philologisch 
nicht sehr richtig gebildet war, bürgerte es sich doch bald 
allgemein ein. 
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b. VtraMmU» der Mtifim. 

38) Almanacli da Departement de la Dyle (provinceduBrabant). 

Bruxellea. 

1804 et 1805, Catalogne des ^qoes natureUes d« plantes. 

N. L O. Quetelet reproducirt denselben in [43, p. 49], die Angaben 
sind nur tbeilwMM braaohbar; auf welohan Jahren sie buuhen, wizd 
nicht gesagt. 

39) Kickx, Flora Bruxellensis. Bruxellis 1812. 

I^. i. O. Enthält fUr 1811 phänol. Beobb. von Brttasel, welcbe 
Quetelet [43, p. öOj reproducirt 

40) * Correspoudance Math^matique et Physique de rObservatolre 

Iloyal de Braxeües. 

X, 1838y Forster, T., Oalendrier des moyens temps de bt 
floraison des plantes. 

AbdnM^ wo» : Amwiaire da robtarva«oiie royal da BrnzeUaa ponr 
1888. — F. giebt von einer grofBcu Zahl Pflansen das Datum der mitt- 
leren Blütbezeit von 1780—1881 für VValthamstow bei London. Von 
1780—1810 hat sein Vater, T. F. Förster, alsdann er selbst die Beobb. 
gemacht. Quetelet [48, p. 44] reproducirt die Angaben für die wicb- 
tigataB FlBaaian. — Tai^L aueli ^ Fantar'Bohen Schriften unter Eng- 
land. 

41) *M4iiioim de rAoadenün Boyak» des SoienoM et BeUes 

Lettre« de Brnzdlm. 

XIV, 1841, Quetelet, R^sum^ des observ. sur la m^töorologie, 

sur le ixiagndtisme, sur la doraison des plantes etc. 

Hierin die ersten Beobb. fBr BrÜMel und Schaerbeck 1839 und 40. 
in XV, 1842 bis XXI, XXIII, XXV bis XXXIII, XXXV bis 

XLI, 1876 sind in jedem Bande u. d. T. : Observations 

des ph^inom^nes p^riodiques par A. Quetelet zahlreiche 
: Beobb. von 1841 — 72 enthalten, alle in tabellarischer Form 

gedruekt. — Jm einzelnen : 
XXI, de Selys-Longchamps, Observ. sur les phdnom^nes 

pdriod. du r^gne animal et particuH^rement aur les migrations 

des oiseaux en Belgique 1841—46. 

Quetelet, Observ. des pb^nomdnes p^od.. 
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In der Binlrftnng wecian die Omlli«lnlli gtneuit, welehe io der 

im Ueberblick angefebenen Weise ^mt bien Toolu prendre le aoin de 
r^guUriser les travMux et de lear pfMer leiir utile petroaege." 

XXV, Quetelet, Derselbe Titel. 

Eb finden sich von jctxt an, 1849, in jedem Band anch : Obiwr. 
faites h. des dpoques detorniindes : an hc-tiininteu Tagen wird der Stand 
der Vegetation au veräcbiedeutiu Lucalitutcu autgezeicbnet ; der Urbeber 
diesei Planee let de Selyi-LongebMnpe. 

XXIX; Quetelet, Denelbe Titel. 

In der Einleitang wird die Inxtroetion roa 1841 wiederitoH und etwae 
erweitert Bo ist die Zeiil der Fflaoaea Termehrt (270) und die obeenr. 

b dee dpoques ddtermindes dieielbe aufgenommea ; in einer Anmerk. 
werden die seitberigcn Stationen und Beobachter ge&ailllt. Die loetm»' 

tion ist vom 25. April l«o3 datirt. 

XXXIX, Quet(^let, Derselbe Titel. 

In der Einleitung werden nochmala die QeMUaohaften genannt, a^vi 
nous avoufi douu^ lear appoL" 

42) Bulletin de rAcademie Boyale des Seieaees et Beilea Letferea 

de Brnxelles. 

XX; 1 (1842), Quctelety Xnatruction» pour robMurvation des 
ph^uora^ueB period.. 

Wegen der grofsen Wicbtigkeit dieser Instmction , welche fflr die 
Folge vielen Beobb. als Norm gedient hat — die von Fritach stimmt 

B. in den weeeutUchsten Punkten mit ihr überein — will ich kura 
daianf eingeben, obgleieb ee eigentliob niebt in meinem Thema gebSrt. 
Die perM. BMohein. im Paansenreieh kVnneo sein eelebe^ die in einer 
tSglichen und solche, die in einer jährlichen Periode vor sieb gehen. 
Erst«ro beziehen sich auf das tägliche (^elfuon und Öchliefsen der Blumen 
gewisser Species, sie sind nicht eigentlich philnol. Heohh. im (illgcincia 
angenommenen Sinn, aoudem das sind die letzteren. Nach dem Vor- 
gänge Linnd*s soll von diesen beobachtet veidsa die Atfalhmg dtr 
mitm BUm» «ad JUtihen, dfe «reü »vOiini^ wd iU JWtf— twy 
(als eingetreten betrachtet, wenn über die Hälfte der Blifeter abgeiUlen 
ist). Die Zahl der zur Heubachtong vorgeschlagenen Pflanaen betrigt 
etwa 170, Ton denen etwa 20 besonderM empfohlen werden. — Znm ersten 
Male wird in dieser Instruction vou i»anüie$i$chen Linien gesprochen : 
Linien, gezogen darch die Orte derselben Bltttheseit einer Fflanse. 

Einige wenige kritisch« Bemerkk. wül ich an dieselbe anhnfipfen. — 
El wird niebt gesagt, welche Phssen Ton Jeder Speoiee iMeondera beobachtet 
werden sollen , also nind tinausgeaprochenermarsen alle Ton allen ver- 
langt Dies belastet die Beobachter sehr erheblich und verleitet sie 
sogar sa ungenauen Angaben, denn bei vielen der angegebenen i^flanaea 
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♦ Bki e l wtt iMi Mindiii fTiMiWi der gensoM llxiliiiiiilnug, nl tp ««fn 
Kleinbeh d«r Blfltb«atheUe eto, aoi es wegen gaos «UmlhUoheii EHntretens 

der Phase. Diese Belastung der Beobachter wird noch dadurch ver- 
tnehrt, dafs dio Zahl der Speeles (wolche Quetelet 1853 noch vermehrte) 
viel zu grofs ist Die Instructiou vürlaugt daher zu viel, und oft fiudet 
OMA Klagen über die hobea Aal'orderungen, die Beobachter lielfeu sich 
«kurohweg (wie ««oh später bei IMIwlO dAdnrah, daft sie aar eiiMn ThaSL 
4m VerlM^ttoa b e ot ie b Ha , wobei «be> mweilea WlobtlgM IMilt — Die 
Iiiile der PfleoMii ia der lulraotioa iei die eyeteineliiclie, ifil«^ 186B 
(sowie hei Fritscb), die alphabetische. Auch dies erleichtert die Arbeit 
des Beobachters keineswegs , wohl aber thut dies das Verzeichoirs der 
PflanzeD nach ihrer imgeföhreu caloodariscbeu Folge, dann weifs jeder 
Beobachter, welche Speeles er jede Woche besonders iu's Auge au uohiuen 
hat — Von den Pbaeea, — tob denen eieto Blfttbe weitau bei den 
maiiloii Maaaen an eaacteeten aa beobaobko iet (ood unA flbeiaU 
am mebten beobachtet worden Iet), an sweiter Stelle kommt erste Frucht- 
reife — , ist die Entlauhang angeeignet; denn sie wird iu entscheidender 
Weise durch Wind und Frost boeinflurst, hat also keiue biologische Be- 
deutung, wenigstens im mittleren Europa. An ihre Stelle muia die allge- 
wteme lAmbverßlrbmtg inion : fiberdieHllllederBlilterall«ramBeob.ort 
ToAeauaeBdea Eaemplare der betreffenden flfodee sind definitiT Ter- 
ISrbi mnawft t in wkm gtUm wftd praktuehen Imtruetion lafiMen dis 
Beob.pßanMm nicht m »ahlreich, in oalmdariteher Folg* aufytftlhH tmd 
bei jeder die verlaiu/te Phase , deren bis auf den Tag genauer und «n- 
gchwer zu erkeruieTider EintrUt gmxz aicher gestellt sein mu/>, an'je<jcben 
»ein. JHe gewählten äpedet müssen allgemein verbreitet^ leicht und sicJier 
identificirbar fohn» ßerüA$iehti</ung vom VaritlätenJ sein ani dl« ^ene« 
VtgeMikmtfmod» i tyra se al traw. 

TvolB der gerttgtea ICingel slhlen die IneCrnotionen von Quetelet 
und Fritsch zu den betten» beide Aaloiia waren aU«cdiago kaino piali- 

tischen Botaniker. 

Spring, Ph^nomönes p^riod. du r^ne v^g^tal. 

Vorschläge für die Beobachtung, die Spring auf eine minder grofne 
Anzahl von Pflanzen, aber desto mehr Phasen ausgedehnt haben will, 
fflr die Blitter proponirt er 8, für die Bltithen 7, für uie Früchte % 
FbMon. AUffOBafaMra Gehoaf hat iiah dieeer Plan nieht TtnohiA» 
«ad nnr weaige ipitare Inetraetionen heben ihn aa^enanunen, a. B. 
die der Mhleeischen Geeelliebalt 

S^. m, t m, 1882, Dewalque, Sur T^tat de la v^^tation 

le 21. man 1882. 

Beobb. von mehreren Orten ; eine einmalige AusfuhruQg der in den 
Memoire! [41] Tork<HBnieaden obeerr. Hutoe b dee tfpoqnee ddter^ 
min^ea. 
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43) *Aniiale8 de TObservatoire Royal de Brnxelles, pnbliöes 

par Qnetelet. 

V, 1846, Quetelet, Sur le climat de la Belgique. Chapitre IV. 
Hierin hat Quetelet die in den Mdmoires [41] bis 1845 publicirten 
Beobb. ausführlich discntirt und mit Brüssel und unter sich rerglichen. 
— In dem Abschnitt : Examen des obserr. anciennes gebt er anf die 
älteren ihm bekannt gewordenen Beobb. ein und reprodncirt eine Anzahl 
derselben. Die Bchriften, in denen sich die hier genannten finden, habe 
ich bis auf folgende im Original benutzt : Almanach de la Dyle [38], 
Kickx, Flora Bruxollensis [39], Senobier, Mdtdorolog^e Pratique [148], 
d^Hombres- Finnas, Recueil de Mdmoires etc. [149], welche mir trots viel- 
facher Bemühung unzugänglich geblieben sind. 

44) * Quetelet, Sur la Physique du Globe. Bruxelles 1861. 

Pbänol.. Inbalts ist Chap. V : Ph^nomeues p^riodiques des 
plantes et des animaux. Hierin Discussion der bis 1860 in den 
Mdmoires [41] veröffentlichten Beobb., welche sehr viel beach- 
tenswerthes enthält. Für Brüssel werden die Beobb. bis 1860 
im einzelnen und mit Mittelberechnung abgedruckt, ebenso für | 
etliche der anderen Stationen. 

I 
I 

Vn. DeutscUand nnd Oesterreich-Ungarn. 

a. Geschichtlicher Ueberblick. 

Direct durch Linne's Schriften wurden Scopoli 1762 
(Calendarium Florae Caruiolicae) [45] und Haenke 1786 
(Blüthenkalender von Prag) [48] angeregt. Von 1774 an stellte 
in Regensburg v. Schmöger [68] und von 1779 an in Carls- 
rube E i s e n 1 0 h r [67] Beobb. an, welche beide bis gegen 1830 
fortsetzten und deren Mittelwerthe sie um diese Zeit veröffent- 
lichten ; die Data sind wegen der Unbestimmtheit der Phasen 
wenig brauchbar. 1780 entstand das erste Beob.sjstem in 
Deutschland, das zweite überhaupt und das erste internationale. 
Es ging von der Societaa M eteorologi ca Palatina zu 
Mannheim aus, die in der 1780 von Hemmer verfafsten Instruction 
auch pbänol. Beobb. in den Kreis ihrer Aufgaben zog. In den 
von ihr publicirten Ephemerides [46] finden sich 13 phänol. 
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Stationen aus Europa von 1781 — 92, darunter 5 deutsch-österreichi- 
sche : Mannheim, Peifaenherg, Tegernsee, Prag, Regeneburg; auch 
hier sind aber wegen der wenig präcisen Instruction die Beobb. 
nur mittelmäfsig. 1790 und einige folgende Jahre machte der 
bekannte Botaniker Hoppe in Regensburg Aufzeichnungen, 
welche, ebenso wie einige hierdurch an anderen Stationen an- 
geregte, in den ersten Jahrgängen seines Botanischen Taschen- 
buches abgedruckt sind |49|. Auf der Versammlung deutscher 
Naturforscher und Aerzte in München 1827 schlug Martins ver- 
gleichende Beobb. der Bltttheseit aUgemein verbreiteter PflanBeii 
▼or; die Begensbnrger botanische Zdtnng Flora, welche schon 
18S2 dam an%eford«K hatte (Hoppe war in der Direction), 
yerbreitete seinen Vorschlag mid yerOffentlichte 1827 ein Ver- 
geifthnlCs der Beob.pflanMn [54J. Anf der folgenden Versamm- 
Inng zu Berlin 1828 wiederholte Sohübler, Professor der 
Botanik in Tübingen, welcher an seinem Wohnorte schon früher 
beobachtet hatte [63], die Aufforderung. Es gingen auch eine 
Anzahl Aufzeichnungen ein, welche 8t;hübler in der Flora 1831 
veröffentlichte und aus denen er Folgerungen bezü^dich der 
Abhängigkeit der Vegetation von Höhe und geo^^raph. Lage 
zog, welche seitdem oft citirt werden. Die Flora brachte in 
der Folge noch verschiedene Male phäuol. Beobb. zur Publi- 
cation, die ihrer. nnd ächübler's Anregung su danken sind. 

Das fiauptverdienst hat Schiibler aber um die Phänologie 
seines engeren Vaterlandes Württemberg. Seit 1827 fanden auf 
Beine Einwirkung phttnol. Beobb. ihre Aufiufame in die jihrlichflii 
Wittemngsberichte [58] und sind bis anr Gegenwart beibehalten 
worden. Das Schema der Beobb. (meist Colturpflansen, Ans- 
schlagen, Bltlthe, Ernte) hat er entworfen ; es ist dasselbe ge^ 
blieben. Bis 186& sind alle Beobjb.. pnblidrt, seitdem nur 
einzelne, doch wird Professor Scfaoder in Stuttgart, welcher 
seit 1865 die Wittenmgsberichte redigirt, von 1883 an wieder 
zu dem alten Verfahren zurückkehren ; im ganzen liegen Auf- 
zeichnungen von etwa UA) Stationen gedruckt vor, eine beträcht- 
liche Zahl von ihnen ist vieljährig. 

Etwa gleichseitig wie iu Württemberg trat in Böhmen ein 
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BeobjiTStem in» Leben, waloh« 1828 Ton dar pAtriotisch-Okono- 
aadtdieB GheteUiohafi vennlaltt wurde und bis 1846 teetionutei 
JEb waron etwa 30 Orte in Tbitigkeit, deren Mthbreiobe and 
bfAiobbare Angeben in den Scbriften dieaer Qeaelhchaft nieder- 
gelegt eind [59]. 

Der eigentliche Anfrcbwnng der Pbänologie in Deutach]nnd 
und OeateiTeich-Ungam trat aber erat nm die Mitte nnaerea 
Jahrbnnderta ein. 

Anfang 1850 forderte Göppert, Professor der Botanik in 
Breslsn, welcher sich bereits früher mit pbänol. Beobb. be- 
schäftigt hatte 62]y in einer als Schema nun AnafüBen nnd 
Betonraenden gedruckten Inatniction an pbinoL Beobb. m 
ScUeaien anf , welche Anffordemng mehrere wtsaenacbafttiebe 
Zeitachriften wiederiiolten. Dieae Inatmotion war imn grQfoten 
Theü Qnetelet entlehnt mit Aolnahme der von Spring [42] ge- 
machten Vorschläge, also Berttckaiehtigung einer grOAeren (16) 
Zahl von Entwicklungsstufen. Ueber die eingehuifenen Beobb. 
berichtete Cohn, damals Docent, jetzt Professor der Botanik in 
Breslau, im 2i>8ten Jahresbericht der schlesischen Gesellschati t'iir 
vaterländische Cidtur, publitirte dieselben aber nur für i) »Speciea 
|86]. Der Aufruf, welchen von 1851 an Cohn mit unterzeichnete, 
wurde 1851 und folgende Jahre wiederholt unter mehrmaliger 
Verminderung der Zahl der Pflanzen, welche anfangs 90, aoletst | 
35 betrug (Ubrigena immer noch eine hohe Anforderung an 
den Beobachter, von dem 35 mal 15 = 525 Beobb. verlangt 
worden). Es sammelte sich in Brealaa ein anaehnlichea Material, 
beeondera ana Schleaien, welc&ea aber Oohn nnr bia ineL 1865 
nnd aelbet diea nur snm kleinaten TheO, nimUch für wenige 
Speeiea TerOffentlichte. 1802 aagt er : 9 Wie bei einem vormga- 
weiae anf die Mitwirkung vieler Natnrfrennde berechneten Unter- 
nehmen an erwarten, hat aich swar die grOfate Zahl der nr^ 
spriinglichen Theilnebmer im Laufe der Zeit anrttckgezogen, 
indrasen sind bis in das letzte Jahr demäulben noch einige der 
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■KTflriftMgBtflB BeohMht«r Iroa geUiebeii, lo dUüi dn Ifuterial 
▼an numBAhr 20000 Beobb. dw BeariMitnng uateriiegt, welehes 
maadierlei f&r die WiMcntohaft TerwcrtUmre und erspriefoHoke 
Bemhaie ▼cnprieht* Em Ist lehr in bedaneni, das di« Material 

80 unrollständig publicirt ist, circa 80 Stationen finden sich in 
den Jahresberichten, aber alle mir mit wenigen Angaben [86]. 

Nahezu gleichzeitig mit dem schlesischen Beob.system ent- 
stand ein solches in Mecklenburg. 1852 erliefa das grofsh. 
statistische Bureau zu Schwerin im Archiv für Laudeskunde 
eine Aufforderung und gab die ersten Instructionsschemata aus, 
es sind dieselbea wie die der schlesischen Gesellschaft; 35 Spedea 
und 15 Phaaen. Von 1863 bis 1866 liegen Beobb. von etwa 
60 Stationen vor, alle vom statistischen Bureaa redigirt |9()]. 

Um dieaelbe Zeit wie von Brealau und Schwerin wurde aaeh 
▼cm Wien aoa Anregung an phfinoL Beobb. gegeben und zwar 
durah den bedeotendaten Vertreter der Phänologie : Karl Fritsdh, 
erat Adjanct, dann Vicedireetor der k. k. Centralanatalt Air Meteo- 
rologie und Erdmagnetiamoa daaelbat, geat den 26. December 
1879 an Salaburg. Denelbe begann aeine AofcetchDuugen an 
Prag 1834 aiemlich regellos nnd ohneWiaaen, daft bereite der- 
artige Beobb. früher angestellt worden waren, bald legte er ihnen 
jedoch einen detailirten Plan zu Grunde [48 1. Derselbe war in 
vieler Beziehung ähnlich dem, welchen die ein Jahr nach dessen 
Eiitwerfung ihm durch Quetelet direct zur Kenntnifs gekommene 
Instruction pour l'observation des ph^nom^ines p<?riodique8 1841 
verfolgte. Bis 1850 setzte er seine zahlreichen und umfassenden 
Beobb. forty welche^ verbunden mit mehr£Mhen Discoaaionen und 
Verarbeitungen, auerst aeinen Namen in weitere Kreise trugen 
[70J. Im August 1851 wurde er nach Wien als Adjunct an 
die nen gegründete, CSentralanatalt ftlr Meteorologie nnd JBrd- 
magnetiamMa berafen. — Aniaer in Prag waren, abgeaehen von 
den ein geaohloasenea Syatem bildenden Stationen der patriotiacb- 
ttkonomiachen GNisellaehaft in Böhmen, noch an mehreren rer- 
tin^Htf" Orten Oeaterreioha Tom Ende der dOer Jahre an 
phinoL An&eichnungen gemacht worden, aber nach wenig über- 
einstimmenden Grundafttaen. Um daher solche Beobb. besser 
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Tefglnclibar wa aaehfln und nme kemmmite, «iiefii im 
April lä53 IVitadi im Nmimii der Centnionstak an dt* Meon^. 
BtatioiMn eine ,iostriietion ftlr VcgetatkMisbeolwditiuige^ Sie 
«mpfabl I untor Anlcthming an Qaetela^ die Ton dieaem. Torge- 
adüagenen Entwiddiragaatulea : erste Lanbcntfakmig, erste 
BlOdie, erste Fnichtreife, Entianbong an etwa 80 Speeles wm 
notircn. «Jedem Beobachter bHeb es anbeimgestellt, sieh noch 
mehr ]^rianzen auszuwählen, und für diesen Zweck wurde ver- 
wiesen auf eine von Fritsch bereits IfxM) zusammengestellte Liste 
von etwa 7(X) Speeles. Dieselbe war enthalten in einer ^Anlei- 
tung zur Ausführung von Beobb. über die an eine jährliche 
Periode gebundenen Erseheinungen im Ptiaiizeiireich" [Sitzber. 
der Akad. der Wisa., mathem.-naturw. Klasse, 185U, V], welche 
er der Akademie der Wissensohaiten unterbreitet hatte ^ als ea 
sich um das Programm der an errichtenden Centralanstalt han- 
delte; wegen der zu grolsen Ausführlichkeit wnrde diese In- 
atnictien ab nicht praktisoh erachtet In der Folge verfidaile 
Fritsch noch mehrmals Inatnietioneny die ktato 1850 [Sitabev. 
der Akad. der Wiss., XXXVU, 186i9], welche Ton da an den 
Beobb. sa Grande lag. In derselben worden Tonogsweise erste 
filttthe und erste Fniehtreife empfohlen, woher es kam, daft 
eeitdsm nur diese Phasen publicirt wurden. fVitsoh arbeitete 
sie aus anf Varanlassung des internationalen statistischen Con- 
greases zu Wien 18')7 z.uni Zweck der Vergleichbarkeit der in 
den verschiedeneu Landern gemachten Beobb. ; siehe das bei 
Quetelet hierüber Gesagte. — Alle Instructionen von Fritsch 
sind in den wesentlichsten Punkten gleich und unterscheiden 
sich zumeist in den zur Beobachtung vorgeschlagenen Species, 
deren Zahl in allen ganz beträchtlich ist, die Beobachter haben 
daher gewöhnlich nur einen Theil derselbeji berücksichtigt 

Von der Centralanstalt in Wien worden nnn doroh Fritsch 
von lSb3 an alljährlich Beob.formulare Tertheilt^ aoerst an die 
meteorol. Stationen, dann an beliebige Interessenten, nach Jahrea> 
schluls erhielt sie dieselben ausgefüllt «uriick. So entstanden 
▼on 1853-77 über200Stationeiiy fiwt «issoUieftlioh inOesteneich- 
Ungarn. Die Beobb. sind in extenso niedergelegt von 1853-^7 
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in deu Jahrbüchern der Centralanstalt [91 a] , von 1862 — 63 in 
den Uebersichten der Witteruno^ plb], vou 1864 — 77 in den 
Neuen Jahrbüchern [91c], nicht in extenso, sondern etwas ver- 
kürzt von 1858 — 61 .in den Sitzber. der Akad. der Wissensch. 
[103] und den Verhandl. der zool.-botaD. Gesellschaft in Wien 
[105]. Sie sind mit Ausnahme derer von 1862 sttnimtlich von 
Fritsch redigirt, der in üinen ein llberaui wiohtigeB Material 
geaohaffen hat, daa roiehhaltigste, velcheB auf einen Hann 
BurttoksafOhren iai Die nach 1877 eingelanfeneD An&eitihnangen 
befinden sich als Mannacript im Beaita der Centralanatalt; ana 
den Jahren 1876 — 81 berechnete und pabHcirte Hoffinann in 
Gieften die Mittel [146]. 

Fritach bearb^tete hSufig und in mannigfacher Richtung 
die Beobb., die am meisten von ihm behandelten Gef^enstände 
sind : Berechnung der Vegetationsabhängigkeit von Höhe und 
geograpli. LajLn', Vergleichung der einzelnen Stationen mit Wien, 
■wobei eigenthümliche Reductioneu vorkoninieu : normaler lilüthen- 
kalender für Oesterreich, Einflufs der Temperatur auf die Vege- 
tatioDsphasen : thermische Konstanten, Einflula des Standorts 
auf die Vegetationsentwicklang etc. Einzelnes aoa der Ge- 
schichte der Phänologie wird in den Einleitungen mehrerer 
Publicationen kurs gestreift ; eine Schrift, welche specieller dai> 
anf eingeht) bespreche ich ausführlicher [103]. 

Die Thätigkeit der Wiener Centralanatalt gab den Anlafs, 
da0i sich in mehreren Eronländem Oesterreiohs Nebenoentra 
bildeteni welche nach dem Muster der Centraistation Beobb. 
ajstematisch ozganisirten nnd pnblioirten; sie lehnten sich in 
den Beob.schemata eng an ihr Vorbild an, nur die Zahl der 
Pflanzen wurde gewöhnlich (und mit I^cht) etwas vermindert. 
Alle auf diese Weise entstandenen Aufzeichnungen müssen als 
durch Fritsch indircct veranlalst angesehen werden. 

1866 regte so die ])liysiogra|)liibchc Commission in Krakau 
Beobb. in Galizien (und Warschau) an, welche bis zur (regen- 
wart fortdauern. Alljährlich werden sie in den Berichten dieser 
Commission veröffentlicht [112]. Von einigen der Stationen 
s. B. Krakau aind die Data sehr aahlreicL Krakau ist auch 
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dadurch bemerkcnswcrth , dafs von hier die ältesten bekannten 
Beobb. datiren, welche zwischen 1490—1527 von einem Apo- 
theker gemacht wurden. 

Ein Jahr später, wie für Galizien die phjBigraphische Cora- 
miesion in Krakau, richtete für Mähren der naturwissenschaft- 
liche Verein in Brttnn ein Beob.8jBtem ein, welches gleichfalls 
bis rar Gegenwart funetionirte [113, 114]. 

Seit 1871 publidrte die ftlr die transleithanischen LSader 
Oesteireichs 1870 errichtete k. ungarische Centralanstalt Air 
Meteorologie und Erdmagnetismns in Ofen-Pest alljShrlich die 
Beobb. dieser Lündor in ihren Jahrbachem [120]. Bis 1880 
liegen dieselben vor, alle zusammengestellt von Professor 
M. Staub in Ofen. Dieser hat sie öfters und nach mehrfacher 
Richtung hin discutirt, namentlich mit Beziehung auf thermische 
Konstanten ; auch eine phänol. Karte von Ungarn ist von ihm 
entworfen worden fl38|. 

Aufserdem sind noch in den Schriften mancher naturhisto- 
rischen Gesellschaften in den österreichischen Ländern, in denen 
kein besonderes Beob.system organisirt ist, von sahlreichen 
Orten wcrthvolle Beobb. niedergelegt, welche auch sum grofsen 
Theil durch die Anr^ng von Fritsch hervorgemfen sind. Ick 
nenne die Verhandlungen mid Uitthttlongen des siebenbttrgischen 
Vereins für Naturwissenschaften in Hennannstadt [92], in dem 
sich Ton 1851 bis zur Gegenwart Data finden, in Hennannstadt 
selbst hat von 1851—82 der nfimliche Beobachter, Reissen- 
berger, sehr umfhssend beobachtet; femer die Mittheihingen 
der OeseHsehafit ffSar Salzburger Landeskunde [107], die Jahres- 
berichte des Vereins für Naturkunde in Linz [125]. 

Einige andere Scbtiften, in denen sich phiinol. Beobb. aus 
Oesterreich finden, habe ich in dem Schriften- Verzeichnifs an- 
geführt ; von ihnen sind besonders die Untcrsuchunf^cn über 
physikalische Geographie der Alpen der Gebrüder Schlagint- 
weit 1850 zu erwähnen als Quelle fUr eine Anzahl oft reprodn- 
cirter Data alpiner Stationen [84]. 

Um 1850 begann auch Hermann H o f f m an n, Professor 
der Botanik in Gteisen, seine Th&tiglceit. Die ersten Beobb. 
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■teilte er an seinem Wohnorte schon in den 40er Jahren an, 
von 1851 publicirte er dieselben regelmäfsig. Indem er seine 
umfassenden Aufzeichnungen bis zur Gegenwart ununterbrochen 
fortsetzte, hat er für Giefsen ein Material geliefert, das von 
keinem anderen Ort übertroffen wird. Ferner gewann er eine 
Anzahl Stationen (bis 1879 etwa 3C)) aus Hessen und den an- 
grenaendea DiBtoicten zu solchen Beobb., welche letztere er mit 
seinen eigenen zusammen veröffentlichte, bis l!-^5n in der Zeit^ 
•ohrilt der landwirthschaftlichen Vereine des Grofsh. Heesen, voü 
da an in den Berichten der Oberheeeisohen Gkaellscliafit ftkr 
Kntnr^ and HeOfamde m OieTsen [88, 99]. Vie(}IÜirig sind aber 
nur wenige von diesen Orten. 

Von 1857 an befolgen die Beobb. hn wesentlicben die auf 
der S2. Verseininkmg deatscher Natorforecher und Aerste lo 
Wien 1866 Ten Cobn, Fritseh nnd ihm selbst festgesetste In- 
strootion : erstes Sichtbarwerden der Blattoberfläche, erste BlUthe, 
erste Pmchtreife, allgemeine Laubverfärbung an 31 bestimmten 
Species (Tageblatt der Versammlung und Flora 1856) ; seine 
eigenen in Giefsen dehnte er auf eine weit gröfsere Zahl von 
Pflanzen aus. Fast in jeder seiner Piiblicationen plaidirte er 
flir die Anstellung phänol. Beobb. an möglichst vielen Localitäten, 
1879 erliefs er auch eine directe Aufforderung zu solchen und 
zwar im hessisohen Schulboten [133], sich besonders an die 
VolksschuUehrer wendend. Diese Anregung, welche 1880 und 
81 an der gleiehen Stelle wiederholt wurde, hatte Erfolg, und 
ans Tielen Theilen Deutsefalaods liefen AuMchnnngen ein. 
Hierdurch ermatihigt, entMhlossen Hoffmann und ich uns im 
FrObjahr 188S, seit welcher Zeit ich mich eingehend mit PhMno- 
logie beschäftigt habe, einen „Aufruf* in allgemeinere und dabei 
intemalionale Kreise so Torbrnten (siehe Botan. Gentraiblatt 
1882). Wir Terfuhren einmal so, dafs wir denselben als be- 
sonderem Blatt drucken und an über 100 Botaniker, Gartenin- 
spectoren etc. in ganz Europa gelangen liefsen und dann, dafs 
wir denselben an eine j\nzahl Journale und wissenschaftliche 
Zeitschriften mit der Bitte um Abdruck schickten, von denen in 
den verschiedenen Ländern etwa 40 unserem Jbksuchen nach- 
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spräche. Das Resultat lohnte unser Bemlihen, Ton etwa 60 
Stationen empfingen wir Beobb. oder die Zusicherung, dafs in 
Zukunft unser Schema berücksichtigt werden sollte. 1883 er- 
üefsen wir nochmals einen — gegen 1882 etwas erweiterten — 
Aufruf in vielen Zeitungen und Zeitschriften (siehe am Schhisse 
dieses Buches) und erhielten bis jetzt (Januar 1884) etwa 90 
Einlaufe. Die Beobb. von 1879—82, sowie solche von fiiliierai 
Jahren, welche bei uns, namentUch bei Hofimann, eingegangen 
und nodh nicht publicirt sind (etwa 18() Stationen) finden sieb 
in fioffinann'a Arbeit [146]. Unser Aufruf enthält 34 Specios, 
bei denen gewöhnlich ertte BUUk^^ bei mehreren jedoeli «tte 
oder einige der folgenden EntwiokhuigHtnfen ma notiren sind : 
ersfe Blaitoherfiäch9 nehtbar, enU BUUk», mm MkmoktrnfB, aU- 
gmtm$ Lovhverfäriung (statt dee in unseren KKmeten gaan 
unbnuiohbaren Laubfalls); ee ist bei der Auewahl beeoadeia 
beachtet, da& eich der Eintritt der Terlaagten Phaacn aaoli 
factisch genau beetimmen Ilüst. 

Wie Fritsch, so hat auch Hoffmann oft und in verscliiedenen 
Schriften seine Beobb., besonders in Verbindung mit Temperatur- 
Verhältnissen bearbeitet ; eine neue Methode zur Bestimmung 
der thennischen Konstanten rührt von ihm her. Von allen seinen 
hierhergehörenden Arbeiten erwähne ich nur neine V^ergleichende 
phänologische Karte von Mittel-Europa, 1881 [ 13>^J, in welcher zum 
ersteh Male phänol. Verhältnisse kartographisch dargestellt sind. 
Sie giebt an, wie viel früher oder später (von 5 zu 5 Tagen) ak 
in GieTsen das Aufblühen der Pflanzen, welche hier aonnal im 
April anr BlUthe konunen, atattfindeti aiao den Eintritt dea 
Frtthlings in Mittel-Europa. 

Aufter den Beobb. der heeaiseken Lande, welche HoffiBoann 
anregte, wurden solche aystematiach seit 1876 in der Gegend 
▼on Fulda, seit 1881 in der yon Marburg angestellt, beide Serie» 
▼on WeidenmllUer, jetat in Marbuxgi erat in Fuld% Ttna- 
lafst fl27, 141], 

Noch einige andere Beob. Systeme sind in DeutHchhuid zu 
nennen. 18G4 organisirte der Leipziger Astronom Bruhns ein 



sölclies an den meteorol. Statiouen des Königreichs Sachsen, 
dasiea Ergebnisse bis 1875 (15, meist mehrjährige Stationen) 
▼mrliegcn. £me Anzahl vor 1864 an verschiedenen Orten Sach- 
sens gemachter Beobb., alle mehrjährig, theilte Bnihna im ersten 
Baad Miier Berahftte ans don meteorol. Beobb. eto. mit, welche 
m ihren weiteren Jahrgingen solche Ton 1864 an enthalten [109]. 
1881 BteDte Professor Drnde in Dresden eine ansfllhrliche In- 
siruflüon anf und gab 1882 Schemata mit derselben im Lande 
ans; ttber den Erfolg wurde nodi nichts yerOffentlicht [135]. 

In Schleswig-Holstein Tersnchte 1868 Karsten, Professor 
der Phjsik in Kiel, Beobb. in Gang zu bringen unter Verthei- 
lung besonderer Instructions Scheniata. Doch hatte er, obwohl 
er in der Folge noch mehrmals auf die Anstellung von Beobb. 
hinzuwirken suchte (durch Aufforderungen im landwirtlischaft- 
licben Wochenblatt und dfii Schriftfn des naturwissenschaftlichen 
Vereins für Schleswi^^^-Holstein), nicht viel Erfolg j 1872 und 
■1880 publicirte er die Ergebnisse [122, 123]. 

Im Jahre 1868 gab Ebermayer, Professor der Forst- 
wissenschaft, damals in Aschaffenburg, jetzt in München, eine 
Instroction ftlr phänol. und klimatol. Beobb. (Aschaffenburg) 
heraus nnd veranlafste auf Qrund dieser seit 1868 an etwa 60 
Forstrevieren Bajems Beobb.. Die 12j8hr. Ergebnisse derselben 
werden mir Zeit Ton ihm bearbeitet, und es steht deren Pnbli- 
eation bald in Aussicht. 

Ein Beob.s7Btem über Preufsen und die Beichslande ist seit 
1875 an den forstiich meteoroi Stationen in Thätigkeit. Die 
Beobb. finden sich in dem von Professor Müttrich in Ebers- 
walde jedes Jahr veröffentlichten Jahresbericht derselben ; bis 1882 
sind es 16 Stationen 1120]. Ucbcrhaupt wendet sich in neuester 
Zeit die Forstwissenschaft sehr entschieden den phänul. Beobb. 
zu, indem seit 1882 die forstlichen Versuchsstationen 
dieselben auf ihr Programm gesetzt haben. An die Ausführung 
^(ingen bereits die von Hessen und Elsafs- Lothringen aufGruud 
einer von Hoffmann und Schwappach (Professor der Forstwissen- 
sohaft in Qiefsen) mit Anlehnung an Ebermayer ausgearbeiteten 
Xutruetion. Es ist mit Gewüsheit au erwarten, dafii die der 
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anderen Staaten Deutschlands, nebst denen Oesterreichs, sowie 
vielleicht einzelner Theile von Frankreich (Lothringen) bald 
folgen. Auf der internationalen Conferenz für land- und forst- 
wirthschaftliche ^FeteoroloL^ie zu Wien 1880 wurde beschlosKcn 
eine allgemeine internationale Instruction für phänoL Beobb. zu 
vereinbaren ; bezüglich der Eealiaimiig dieses Plaaes ist noch 
niehts pabUcirt worden. 

Ans neuster Zeit sind noch als Beob.centr» m neiMa dir 
thttringische botanische Verein Irmisehia, dessen seit 1881 im 
Yereinsgebiete Tersnlarste Beobb. durch Professor T d p f o r pnbli- 
cirt werden [139], und der westpreolstsehe aooL-botanissfae Verea, 
der seit 18^ phänol. Anfreiehnongen «nger^ hat [140|. 

AnSkear den den erwithnten Beob.verbtoiden angsiiOrigeB 
Stationen eodstirt ehie erfaebHehe Anzahl isolirter, bezüglich 
deren ich auf das Schriften- Verzeichnifs verweise; nur die 
Namen von einigen derselben, welche sich durch Reichhaltigkeit 
oder Lan^ährigkeit auszeichnen, führe ich hier an : AschaÖ'en- 
burgi Cassel, Frankfurt, Görlitz etc. 

Alle Beobb. in Deutschland und Oesterreich-Ungarn sind 
von 185() an im wesentlichen unter sich vergleichbar; das Haupt- 
gewicht wird durchweg auf die erste lilüthe. gelegt, von anderen 
Phasen sind erste Fruchtreife, erste Laubenttultung und allge- 
meine Entlaubung die am meist notirten. Die Zahl und Aus- 
wahl der Species wechselt swar im einzelnen, eine Reihe von 
ihnen, namentlich allgemein verbreitete Holzpflanzen, kehrt aber 
immer wieder. Gegen Oesterreich macht sich in Deutschland 
das Fehlen einer Centraistation, wie sie Fhtsch in Wien schn^ 
sehr bemerkbar, indem die Beob.s7steme, gans wenige ausge- 
nommen, nur lokale sind. Im gansen liegen ans Dentsehland- 
Oesterreich-Üngam Beobb. von etwa 900 Stationen vor. 

b. VeruichmC» der Sehrifun, 

45) Scopoli, Flora Carniolica, tom. L Vindoboiiae 1772. 

£in besonderer Abschnitt (nach der praefatio) ist überschrieben : 
Calendariom florae camiolioae 1762 und enthftlt ohne Angabe 
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einer Localität die „florescentia* einer Anzahl Pflanzen. Sc iat 
durch Linn^ angeregt worden. 

46) *£pheineridesSocietatisMeteorologicaePalatinae. Manheimü. 

In 1781 bis 1792 sind in jedem Bande phänol. Beobb. enthalten 
und im Register bei den einzelnen Stationen leicht xn finden, 
sie bftben meist den Titel : Obserrationet botanicae od«r 
Aiiiiotati<mea botanicae oder andere ganz ithnliche. In 1781 
ist die Ton Hemmer Terfafote Instmotion abgedrackt, die 
Phasen (bestimmte Pflansen sind nicht genannt) werden 
fblgendermalsen definirt : notatnr tempus, quo ombis generis 
arbores, fraticee et plantae insigniores libero a8ri oommissae 
germinant ant efflorescunt et fructns matnros femnt ; notatur 
segetum vinearumque profectus, Status mcssis foeni, frugum, 
pomorum et leguminum tarn ratione qiialitatis quam copiae. 
— Die Zahl der meteorol, Stationou , welche alle direct 
Yon der Societas veranlaTst 8ind| beträgt etwa 40^ darunter 
13 phänol.. 

47) Aota Aeademiae SleotoraliB Mogimtiiiae Seientianiiii ütiliiim 

qnae Erfurti est. 

1782—83, Rosenthal, Versuche, die zum Wachsthum der 
Ptianzen benöthigte Wärme zu bestimmen. 

Hierin phSnol. Bcobb. für Erfurt 178S; die Arbeit befafipt uoh Tor- 
nehmiioh mit thermischen Konstaaten. 

48) Abhiadlniigai der k. Bfnuniseto GeseUsehaft to Wisson- 

Schäften. Prag. 

1787, Hänke, Blumenkalender für liuhmen 1786. 

Bcobb. einer Anzahl TtJanzeu und Phasen für Prag und nShcre Um- 
gebung 1784—86; ausdrücklich sagt U., sein Leitfaden sei das Calen- 
darinm flona toh linnu gewesen. 

J i r a 8 e k , Bittthenkalender 1 786 der Gegenden um Zbirow, 
Tocznjk, Königshof und Beraun. 

W. br., weil keine beetimmton Data, sondern die ganwn Monate : 
Mai, Jnni «to. gefob«a wetden j nnr hiatoiiich bemefkenswerth. 

V. Folge, B. 4 (1845), Fritsch, üeber die periodiachen Er- 
•chem. Im Pflansenreiche. 
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49) Botanisches Taschenbuch. Hrsg. von Hoppe. Regensburg 

1790, Hoppe, BiUhezeit der FrtthlingBpflAiizeii 1789 (Begeoi- 
burg). 

1791, Hoppe, Deroeibe Titel 1790. 

1795, Hoppe, Betrachtongen Uber einige Frttli1ing8p€aiiMB 
(1794, RegeoBborg). 

1796, Roth, Nstnrkalender 1794 (Kloster Roth). 

Hoppe, ZuBats su Tontehendem Aoftats (1795, Regens- 
bürg). 

1797, Dnval, Blttheseit einiger EVOhlhigspflaiisen 1796 (Regeiu- 

bürg). 

1798, Gebhard, Taj^ebuch über die Blühezeit einiger Früh- 
lingspflanzen 1797 (01»eralni). 

1799, Gebhard, Derselbe Titel 1798 ( riuttsehlaf.'). 

1801, Michl, Blüthenkalender aus Pinz^au, aufgezficlinot 1790. 

1802, Crome, BlUtbeseit der wildwachsenden Pflanzen um 
Lüneburg 1801. 

50) Glätzische MonatsohrifL filaU. 
I, 1799, p. 95, Galendariom flomm (Bltttheakaleader). 

EathUt fiMbb. fBr Qlate 1799. — OiMt Sekrill M lels Mttt^ 
weiter» Jahrgänge enohienen eind, itt sveifaUialt 

51) a. Schön, lieber die Witterung und Fruchtbarkeit des Jahres 

1820. Würzbarg 1821. 

Darin anter den MeteoroL Beobh. ftbr Wfinbnrg 1680 
auch etliehe phSnol.. 

b. Sohan. Denelbe Titel 1821. Wtaborg 182t. 
Wie [51a], Wttrsburg 1821. 

c. Schön, Derselbe Titel 1822. WUnsbnrg 1823. 

Wie [51aJ, Wilrzburg lö22. 
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Maab IfrilaMi, BapwtoriBfli (146] luit Mda mtii il» Mv» 1818, 
19, 98» 84 in aosolben Weite bearbeitet, ieb bebe ttne BehrfflM aber 
(iu den Bibliotheken zu Giefsen, DerpMtedt, GÖfetin^Wf WA^ibflff, 
Münohea) niobt enftreiben können. 

52) Zeitsdirift iür die gesammte Meteorologie. Hrsg. von 

Kretsdunar. Ghenmitz. 

I, 1825, Schon, Das merkwürdige Jahr 1824 m meteoroL 
Hinekhi dargeatellt 
' Hierin pblaol. Beobb. Itbr Wflnbofg 1884. 

58) ArMw fist dio gestmnte Nfttnrkhi«» Eng. toa Kaitaer. 

Nflinberg. 

XIV, 1828, Schön, Das denkwürdige Jahr 1827 in meteorol. 
Hinsicht dargestellt. 

Hierin phftnol Beobb. für WOnburg 1827. 

54) Flora. Regensburg. 

1822, Wenderoth, Bemerkk. Uber dm Frtthliiigaflor 1822 in 
ider Qegend Ton Marburg. 

Heilt Krftuter, w. br. ; am Scfalume des Aufsatces fordert die Redac- 
tion der Flora eof, an mehreren Orten DeataoUande aolcbe Beobb. an 
machen. 

1823, V. Weiden, Einige Bciiicrkk. über die Temperatur, Ent- 
stehung und das Verschwinden der Vegetation auf dem 
grofsen iSt. Bernhard. 1822. 

Wenige Notizen. 

1827, Auf der Naturforscher-Versammlung in München wurden 
auf Vorschlag von Martins, correspondirende Beobb. der 
Blüthezeit etc. verabredet und allgemein dazu aufgefordert 
(p. 607). Am Schlul« des Jahrgangs ein Verzeichnüs der 
zu beobb. Pflanzen. 

1890, 6eh<ibler, Untenochnngen ttber die Zeit der Blttthen- 
entwicklnng mehrerer Pflanaen der Fbra Deutschhuids ond 
benachbarter Länder. 

Eatbllt Beobb. von 1888 ond 89 Ton 8 Orten, welebe ecfolgt eind anf 
die Aoffordemogcn von 1827 uud 1828. Scb. discutirt dieselben aoob, 
beeauden nut lUlokaiobt auf dae Verbaltan dar Vegetation nacb AM» 
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«■AtMgr.IiHi» -AaflaUmMlbiMiliBilMiiMtellinvMMB 

m BeoU». aof . 

1831, Dierbftchy Bemeridc. über die BhltheMit mehrerer ein- 
heuniachen und auelindisohea Pflanien in der G^ßgend Ton 
Heidelberg, 1817—90. 

Hinterbnber, BlUtbenkalender Ton Salsbnrg. 

Bntbllt «nflMr Beobb. fOr Balsboig 1828—80 Boeh MldM IBr BMbb 
18M mid Tkoppftn 18S9. 

1834^ Raff, Beobb. über den Anfang der Btüthe^^atiode einiger 

GtowKchse. 
Beobb. Tom Oiibea 1881— 88« OMift Krlatir. 

U. d. T. : ^fVObUngsblüthen* Ton mehreren Orten eÜUdie 

Beobb., m«8t Kräater, von 1884^ w. br.. 
1836, Eogg, Ueber den EinflnA dee Klimaa von Neapel «tf 

die Vegetationsperioden, im Veigleicbe mit einigen anderen 

Orten in Europa. 
DiMe Abbandlaxig iit In Edinbuzgb PUL Mag. 1884 enchianon 

und Ton BeilsebnuAd flbeiMtet Bie «athilt luiae Orfginalbaobb., 

dwB H. reproduoirt die tod Liond, Tenore (sidM Itelioi), WUto imd 

MacdUMft (siofae England) und discutirt diMelbm. 

1843, Qnetelet's und Spring 's Instmetionen für die Beob. 
der period. £racbein. in der Fflansenwelt Ueberaetsang 
▼on Lomler. 

1846, Hartman, FrOblingaentwicklung sa Gefle in Schweden 
1840 und 41. Aua dem Botaniaka Notiaer [7] ttberaetst von 
BeUachmied. 

1848, Zill n er, Zdttafel dea Pflansenwachathnma in der Um- 
gebung Salzburgs 1847. 

1851, Send tn er, ßeiuerkk. über die Methode, die period. 
Erschein, an den Pflanzen zu beobachten. 

Abdruck dieser Instruction, nach welcher wegen der grolsea Compli* 
drtbeit niemali beobachtet wofdea ki, ane dea Gelehrtoa Aaaeigea der 
k. bayr. Aked. d. Wlneaoeb., Mfinehea 1861. 

1860, Friea, £., Der Kalender der Pike unter dem mittleran 
Horisonte Schwedena. 

Ueberaetzung aus [8, 18^)7]. 

55) Hartweg, Hortus Carlsruhanna. Karlsrahe 1825. 
Darin pbänoL Angaben für eüiche Pflanzen luKarlaruhe 18Ü6— 24. 
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56) Halder, Beobaehtungen über die Temperattrr der Vegetabilien 
und einiger damit verwandter Gegenstände. Tübingen 1826 
(Diss. nnter dem Präs. von Schübler). 

EnthiÜt phänol. Beobb. für Tübingen 1825. — Diese Arbeit ist 
saeh mitgetheflt in Poggendorflb Annalen der Physik X. 

57) Laehmann, Flora der Umgegend von Braunsoliweig. 

BraoBMkweig 1827. 

1, p. 319 wird ein Calendarimn der Vegetation ^gegeben : von 
etUchen Pflaosen die Bltttheceit in frOhen, mittleren, späten 
Jahren ; welche Jahre es sind, wird nicht gesagt Vergl. [86]. 

68) a. ^Oanrespondeublatt dos WUrttembergiielien Landwirth- 
MhafUiolien Vereins. Stuttgart 

In 13, 1828, 15/16 bis 19/20, 1831, sind in jedem Bande 
in dem : Jahresbericht über die Witterungsverhält- 
nisse in Württemberg^ von Sch übler in einem 
besonderen Abschnitt, der gewöhnlich heilst : Er- 
schein, im Thier- und Pflanzenleben Vegetations- 
beobb. ans allen Theilen Württembergs von 1827 
bis 90 enthalten. Sie sind von 8eh übler in's Leben 
gerufen worden und beziehen sich meist aof ökono- 
mische Pflanzen, ^on Phasen wird : Ausschlageni 
Blühen, Ernte;, sowie bei einigeni besonders Oerealien 
and Wein, Vegetationsdauer, d. i. die Zeit awischen 
Blttthe imd Elmte angegeben. Dieser Beob.pkn 
ist bis aar Gegenwart geblieben. — AulMrdem : 

15/16, Binder, Beobb. Uber Tertdiiedene Gegenstände 
als Beitrag zu einem klimatischen Kalender für das 
mittlere Brenzthal 1828. 

Die phADoI. Data sind schon im Jahresbericht enthalten. 

inN. F., I/Il, 1832 bis V, IX, XIV, XX, XXI, XXIII, 
XXV, 1844, sind in jedem Bande u. d. T. : Jahres- 
bericht über die Witterunfjsverhültnisse in Württem- 
berg von Plieninger und unter demselben Special- 
titel wie vorher die Beobb. von 1831—44 enthalten. 
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PI. hat schon 1830 in beMmderer Rubrik des Jahrei- 
berichte eine Chronik mattorol. EraigniMe begooMB 
qnd bia 1863 fortgoetsfe, In welcher snweilen phMnoL 
Angaben ToriLommen, die er am Zeitungen etc. ge- 
sammelt hat; w^gen des gana snfidligen Cbaraktm 
yerdienen sie wenig Berflcksichtigung; die darin er* 
wlümten Orte habe ich mcht in daa BtationsTer- 
leichnilk a^^enommeiL 

b. *JahrMhefte des Vereins ffirVaterlSndisehe Naturkunde 

in Württemberg. Stuttgart. 

In II, 1847 bis X, lSr>4 aiiul in jedem Bande unter 
demselben Haupt- und bpeciaititel wie in [58aJ die 
Beobb. von 1845 — 54 mit^etheilt. Aufserdem : 

liy V. Martens, Der bommer 1846 in ätattgart (einige 
Beobb.). 

Vn/VHI, König-Warthansen, Ankunft verschie- 
dener Zugvogel und Reife einiger Gewttchse bei 
Warthausen 1865. 

XI, Plieninger, Resultate SOjShr., beaw. 60jilir. 
meteoroL Beobb. au Stuttgart mid anderen Stationen 
des Landes von 1825, beaw. 1796 bis 1854 ein- 
schlieTslich. 

Ans dfla phlnoL Beobb. ist k«ia Mittel gesogen, ei wiid 
aar die TegetatioiiBdAiier der eiindBeii Jehie «nienBengeeteUt 

XXXVin, 1882, Earner, üeber das Aufblühen der 

Gewfichse in verschiedenen (legenden Württembergs. 

Beobb. ene den Jebien 1667—81 im Zebeifiii, auf dar 

Justingeralb, &m Hohentwtel nebft Dlioaiikn denelben in 
Benebnag sa den Temgeratnrrerhlltniiimi 

c. * Jahresbericht iiber die Witterungsverhältnisse in Würt- 
temberg. Hrsg. vom k. statistisch-topographiseiianfiareali 

durch Plienioger. Stattgart. 

In 1865/56 bis 1868/64 sind in jedem Baad« unter dem- 
selben Specialtitel wie in [58 a^ bj die Beobb. von 
1855- ti2 enthalten. 
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d. *Die Resultate aus den seit 1825 vom Württembergi- 
Bchen Beobachter- Verein angestellten 40 jähr. Beobach- 
tungen. Hrsg. vom k. statistischtopographischen Bureau, 

zusammengeetellt von PUeninger. 

Wie (58 b, XI). 

e. * Württembergische Jahrbücher für Statistik and Landes- 
kunde. Hrsg. vom k. statistisch-topograplüeolien Bureau. 

Stuttgart 

In ia65 hh 75, 1878, 1882 in jedem Bande Fortaetsung 
Ton a, b, c, unter dem Haupttitel : 8 oh oder, Die 
Wittemng des Jahres . . . und unter demselben 

Specialtitel wie a, b, c. Die Beobb. erstrecken sich 
von 1805—82. Von 1874 an theilt Sch. für jede 
beobachtete Pflanzenphase nur das früheste und 
späteste Datum aus dem pinzen Lande mit und be- 
rechnet ferner für dieselbe aus dem ganzen I^and 
ein Mittel (natürlich unbrauchbar). Die Originale 
der Beobb. sind im statistisch- topograpb* Bureau in 
Stuttgart aufbewahrt. 

59 j *Neue Schriften der k. Patriotisch-Oekonomischen Gesell- 
schaft im JLönigreich Bölimen. Prag. • 

II, lSlM)f Aufforderung zu Vegetationsbeobb. ; die Phasen sind : 
Entwicklung der Knospen zum Blatt , Anfang der BlUtbe, 
Ende der Biathe, Samenreife (p. 215). Die Beobb. sollen 
eine Erweiterung der meteorol. sein. 

in n bis X, 1847 sind in jedem Band u. d. T. : TabeUeli Uber 
die Zeit der Entwicklung der Knospen, der BlQthe und 
8amenreife bei einigen Pflanzen in yerschiedenen Gegenden 
Böhmens zahfareiohe und brauchbare Beobb. von 1828-^ 
von etwa 90 Stationen enthalten. — Aus allen Beobb. hat 
Fritsch [91 a, U] ein Mittel gezogen. 

60) «Allgemeine Forst- und Jagdseitung. Frankfurt a. IL 
V, 1829, Ansang aus den speciellen Witterungsbeobb. über den 
Ausbruch der Blfttter, Blttthen, der Samen-Rdfe, Abfidl 

4 



Digitizod by Google 



— 60 — 



der Blätter an den Waldbitomen und GeBtrSncben, dum 
der Beobb. über die Wanderung der ZngrOgel Ton Monat 
Mün bis September 1827 «ngesteUt vom k. bayr. Salinen- 
forstamt BeicheDball. 

61) Göppert, Ueber die Wämeentwioldiuig in den Pflauen, 
deren Erfrieren nnd die Soliatunittel gegen dwalbe. BrealMi 

1830. 

Hierin auf p. 133 und in der Tabelle am Schlufs phänol. An- 
gaben über Pflanzen des botan. Gartens zu Breslau 1829. 

€2) Yerliandltiiigen der k. Leopoldinisch-Garolliiisolien Akademie 

der Naturforscher. Bonn und Breslau. 

XV, II : Göppert, ßeobb. über die Blütliezeit der Gewächse 
im k. botan. Garten zu Breslau, nebst einigen Beiträgen 
zur EntwioklungBgeschichte der Pflanaen Überhaupt (Sommor 
1830). 

63) Beck, Untersuchungen über die mittlere Zeit der Blüthen- 
entwicklnng mehrerer vorzüglich in der Flora DeutBchlands 
einheimiscker Pflanzen. Tübingen 1831 (Dise. unter dem Präs. 

von Sdinbler). 

Enthält Beobb. von 1830—31 ftbr Tabingen, su einem Gaienda- 
rium florae susammengestellt — Die Arbeit iat auch pabliotri 

in Bergbaus [üü] und Oken'a lue 1834. 

64) * Werner, Beobaohtnafm über Jährlieh periodieok wieder- 
kehrende Breeheiniingen im Thier- nnd Pflansenieioh. TftbiBgea 

1831 (Dies, unter dem Präs. von Sehflbler). 

Die Beobb. von 1830, welche in dem Correspondcnzblatt dea 
landwirthschat'tl. Vereins in Württemberg [Ö8J mitgethcilt sind, 
werden reproducirt und discutirt. — Auch in Berghaus [65] er- 
Bchienen. 

65) Annalen der Srd-, Völker- nnd Staatenknnde. Ereg. voa 

Berghans. 

ULI, 1031, iSchübier, Derselbe AufsaU wie [54, 1830]. 
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VI, 1832, Beck, Derselbe Aufeati wie [63J. 
Werner, Derselbe Anftats wie [64]. 

66) Jakrbucli des PhysikaliBoben Vereins su Fraakfort &. M. 

1881 (einsiger Jahrgang), Clip ins, Ueber die genaue Be- 
stimmnng des Zeituntersohiedes, welcher durch yerschiedene 
Temperaturen bei der Tegetationaentwickliing hervorgebracht 
wird. 

BMb, willige phtiioL Beobli. fttr KStiifln I8S4— SS. 

67) liasslohr, üntsmehiuigen Uber die WitterungsverhUtiiisae 
Ton Karlsruhe, ftber die Sehwankiuigen des Baromsters und 

Thennometers zn den verschiedenen Jahreszeiten nnd über den 

Emüuiä der Winde und des Mondes aul' die Wittenmg. Karls- 
ruhe 1832. 

N. i. O. Hierin phänoL Beobb. für Karlsruhe : Mittel von 
1779—1830 ; diese Data werden von Dove [75, 79] abgedmckt 
and discntirt 

68) * Sehmdger, t., Meteorologische Beobachtungen zn Begens- 

bnrg 1774-1834. Nfimberg 1835. 

EnthSlt in dem Abschnitt : Meteorol. Relationen aus dem Thier- 
ind Pflansenreiche bei Regensburg Mittd für einige Pflanaen 
(Phasen sehr unbestimmt) von 1774—1834 w. br.. 

69) Unger, üeber den Einflnfs des Bodens auf die Vertheilnng 

der Gewächse. Wien 1836. 

Enthält p. 205 die Beobb. des Verf. von Kitzbiihel 1831-34, 
sowie solche von Salsborg und Zürich, welche der Flora 1830 
und 31 entnommen sind. U. ist durch Schttbler angeregt 
Wieden. 

70) Magnetische md Meteorologische Beobachtungen zu Prag. 

Hrsg. von KreU. 

In I, 18S9/40 bis X, 1849 sind in jedem Bande als besonderer 
Anhang : Vegetationsbeobb. von Karl Fritsch enthalten, 
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angestellt yon 1840-49. Sie mnfuMii «ne AiumU Stufen 
der Belanbungy BlOthe und Fracfatreife und sind «ehr sahl- 
reioh. Zu Oronde liegt der in |48] mitgetheilte Plan. — 
Aufserdmn : 

Yin, F ritsch, Vergleicliende Vegetations-Beobb. angestellt 
auf einer 1847 imtemommenen Reiae. 

Anfaoiehimngen an TenohiaAaiMni OiiMi Oestoifeidit und (des jetzigen) 
NoiditaliniB. 

71) Menzel, Pianzenkalender der bemerkenswertlLerteii and am 
meisten verbreiteten Krantgewächse, enthaltend 334 nach Uirer 

Blüthezeit geordnete Pflauzen. Königsberg 1840. 

Die Beobb. sind von 1S90— 39 gemacht, bei vielen Pflansen ntir 
1899, w. br.. 

72) Almaaaeh für 1840. Hrsg.' von Bergbaus. Gotha. 

In dem Abschnitt : Epochen der Vegetation theilt B. Beobb. 
von einaelnen Orten Europa's mit, s. B. Neapel, Paris etc., 
welche älteren Antoren s. B. Tenore etc. entlehnt sind (w. br.) ; 
ferner solche von einigen sächsischen Orten, welche sich sonst 
nicht finden und welche ganz branchbar sind, sie beliehen aich 
anf Cultorpfiansen. B. reproducirt anch die Schttbler^schen An- 
gaben über Verhalten der Vegetation nach Höhe nnd geogr. 
Lage nnd iUgt einige andere hinzü. — Der Anfsats wird öfters 
dtirt 

73) * Abkandlongen der Naturforsohenden Gesellschaft zu Görlitz. 

In in, 1842 bis VI, 1858 sind in jedem Bande n. d. T. : Vege- 
tationsbericht vom Jahre . . . von Bnrkhardt in Nieskj 
phänol Beobb. Air letatere Stadt von 1838-46, 49--62 
enthalten. — AuUerdtm : 

IV, Fechner, Einige Beiträge aar Naturgeschichte des Jahres 
1843 (GörHts). 

VH, 1855, Fechner, Vegetationsbericht von 1864 (Göiliti). 



74) * Jahrbüolier des Vereins für Naturknnde im Herzogtliiua 

Nassau. Wiesbaden. 

l, 1844y BIttthe- und ReifeEeiten mehrerar wfldwachsenden und 
knltivirten Pflanzen. ZusammengesteUt Ton Thomtt. 
Bnfhllt die Beobb. too aMhieraD Orlen Naeniw 1842. 

75) AbliandliULgen der k. Akadeioie der Wissenschaften zn Berlin. 

184^ DoTC, Ueber den Zosammenhang der WärmeTerände- 
ningen der Atmosphäre mit der Entwicklung der Pflanisen. 

Hierin werden die Beobb. ftir KArlsnibe Yon Eifenlohr [67] roproduoiri 
und im Zniemmenheng mit den TempemtarverbiltniMen diMmtirt 

76) * Archiv für Wissenschaftliche Kunde von Eufsland. Hrsg. 

von Erman. Berlin. 

IV, 1845, Erman, Ueber einige period. Erschein, der organi* 
sehen Natur. 

Bezieht sich meist auf thermische Konstanten; wenige phftnol. Beobb. 
Ton 1828 und 29 für Dorpat, 8t. Petersburg, Berlin werden mi^;etheUt. 
Vm, 1850, Erman, Ders. Titel. 

Beobb. von 1846 für norki, sowie Keproduction einiger anderer An- 
gaben and Discuasion bezüglich des Zusammenhangs mit den Tempe- 
ntiiF f erUUtmiien. 

77) Heb, Specielle Pflanzenkunde. Leipzig 1846. 

Im Abaehnitt : BlUthenkalender der Stettiner Plora 1839 -45 
finden sieh phXnoL Beobb., most das mittlere Datnm dieser 
Jahre ; H. hat weitere Beobb. bis 1852 an Qnetelet [41] geschickt 

78) Arehives de la Soelitö d'Horticnltnre de Strasbourg. 

1846, p. 18, Tablean de l'^poqne de floraison de quelques planteo 
printanniires en 1845 et 1846 (Strasbourg). 
Dieee Beobb. lind waf VenalBwnng Ton Qnetelet gemeobt worden. 

79) Bericht über die zur Bekanntmachung geeigneten Verhand- 
lungen der k. Preufs. Akademie der Wissenschaften zu Berlin 
(von 1856 an ; Monatsberichte der Akademie etc.). 

1846, DoYO, Ueber den Zusammenhang der Temperaturver- 
änderungen der Atmosphfire und der oberen E2rdschichten 
mit der Entwicklung der Pflansen. 
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Danaibe Aotete wie [76). 
1850, J)oY9, lieber den Zimaminenhung der WärmeverhHltn mart 
der AtmoephSre mit der Entwieklong der Pflansen. 

Ditt Beoblk la Ar7B [82] werden eligediackt niul mit Bfloktioht ««f 
die TemperatorrertUtnlne dlsontirt 

1861, Braun, Ueber eine sonderbare Wirkimg der dieej&hrigen 
SpätfrOste auf die Blätter der gemeinen Rolskastanie und 
einiger anderer Bäume. 

Hierin Beobb. über Belaabnog und Blfllhe Ten Aeeovlos Hippoc 
18M~61 und Aber nndece Fflnnsen 1861 «i Beiiin. * 

80) Annalen der Chemie und Pluii macie. Hrsg. von Llebig und 

WöWer. 

LVin, 1846, Dove, Deraelbe Aoftats wie [79, 1846]. 

LXn, 1847, Laobmann, MeteoiiBcber Verlanf der Monale 

Mai-Aognat 1846 su Brannachweig. 
Hierin Data für die Blfltbeteit der Qertte, nebet Dieonedfin. 

81) Beriehto Uber die Mtihelliuigai Tan Freimdtta dsr Natll^ 

wiflsenfobafleii in Wien. QeBsaiiMlt toa Haldtaiger. 

n, 1847, Hammerschmidt, Auifordenmg zur Beobachtang 
der period. Natur-Ereohein. in der Vegetation. 

Uebenetiang der Quetelet'schen Instruction und Aaffordemng svr 
Anstellung von phllnol. Beobb. — Der Aufsatz erscbien auch in der 
„Allgem. österroich. Zeitschrift für den Landwirth , Forstniauu und 
Gärtner Nr. 7—14, 1047", welche ioUtere Zeitschrift schon 1846 n 
jdiinoL Beobb. nniiMdevle. Ein Erfolg der H>mmerefibniidt*eohen Bs* 
etrebnngen ist niobt m erkennen. 

82) TflMliii und amtliche Naohriehten ftber den Preufiiaetai 

Staat. Berlin. 

1849, m, DoTe, Bericht Uber die 1848 and 49 angestellten 
Beobb. des meteorol. Inatitats. 

Hierin p. 112 Vegetationsbeobb. Ton Aiyt (jC9&p- Widminnen und 
Clsussen, alle 8 Orte werden anter Arji miammeiigelkfet) in Os^reoDNa 
1886-49. 
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83) Bogenhard, Taschenbnch der Flora von Jena. Leipzig 1850. 
Enthält p. 21 phänol. Beobb. von Jena 1830— 36, welche auf 
VeranlasBong von Schttbler entstanden smd, sowie Ton eiUohen 
nmliegenden Orten 1844—48. 

84) Sohlaglstwelt, E und A., Untennehimgen Uber die physi- 

kallBohe Geographie der Alpen. Leipzig 1850. 

In Cap- XIX : Die p<Tiodi8chen Erschein, der Vegetation werden 
in Tabellen eine Anzalil Beobb. aus den Alpen gegeben. Zum 
Theil sind dieselben anderen Schriften entlehnt, zum Theil sind 
sie Original. Letztere sind (wonigjährige) Mittelwerthe, welche 
die Veorf. bei ihrem Aufenthalt in den Alpen ans eignen Beobb. 
wie ans den Angaben Anderer abgeleitet haben. Alle werden 
discutirt, namentlich bezüglich der VeraOgerung der V^etation 
nach der Höhe; die hierfür gewonnenen Zahlen sind in viele 
Bücher ttbergegangen. 

In dem spttteren Werke der Verf. : NeneUntersnchnngen etc. 
sind keine weiteren Angaben als in diesem ersten enthalten. 

85) yerhandlnngen des Natnrhistorischen Vereins der Prenfsl- 

sehen Rheinlande und Westfalens. Bonn. 

8, 1851, Von der Marek, Flora Lüdenscheidts und des Kreises 
Altena als Beitrag surKenntnifs der Vegetationsverhältnisse 
des Sauerlands. 
Hierin Vegetetkoabeobb. Ton 1842-44» 46—49 Ox LfldenMhmdt 

86) Jahresberioht der Schlesischen Gesellschaft für Vaterländi- 

sehe Kultur. BrealaiL 

1851, Cohn, Bericht über die Entwicklung der Vegetation in 
Schlesien 1851. 

Dia kk Falg« der Gtöppert'soban AnffMrdeniiig von 1860 (liehe üeber* 
blicke) eiagelenfenen Beobb. werden T<m Gobn pnblioirt» dooh nur mm 
Ueinaten Theil, nAmlich nur für etir« 10 Bpeoiea; eine anaftthrUdbe 
Discussion bogleitet sie. 

1852, Cohn, Bericht über die Entwicklung der Vegetation 
1862. 
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Entb&lt, wiederum nur für eine geringe Zahl rflanzen, die Beobb. roa 
1869. 

1865y Lach mann, Die Entwicklung der Vegetation durch die 
Wänne. 

Eoth&lt pbänol. Beobb. fttr BmaaMbwttti 18M~66 aebit febr aus- 
fllbrlicber DiMiitdon besUgliob dos Znauiiineiibftiigt mit den Tanpentar- 
Terbiltnissen (tbermische Konstanten). 

Cohn, Derselbe Titel 18&3-6Ö. 

Wie 1863 dnd für wenige (8) Pflemea die Beobb. 1868—66 ndtge'- 

theilt 

1862, Cohn, Zum Pflanzenkalendcr von Breslau im Vergleich 
au dem von Görlitz, Prag und Wien. 

Hierin Date von Breslau und QörlitK von 1851—62. Es wird auch 
auf das bei der scblesischon Geaeileobeft aa^geleuieae M*terial hinge- 
wiesen (vergl. Ueberblick p. 34). 

87) Jahresberichte der Gesellschaft for Natur- und Heilkunde 

in Dresden. 

1851/52, Sachse, Beobb. über die Witterungs- und Vegetationa- 
verhältnisse des Dresdener Elbthals. 

Entbftlt keine eigentlicben phllnol. Data. Der Verf., welcher Ton 
1847 au ahcr factisch beobachtet hat (»eine Aufzeichnungen von 1847 
bis 63 find« n f^icli in Bnihns [109, 1864| uiit<>r den Bcobh. für I>n «(l<'n), 
theiit die Vu^ututiousperiode in eine Anzahl Stufen, z. Ii. Kätzcheu- 
Ufltbe, Baomblttthe etc., fBr dem Jede er die Dtoer angiebt ~ Eine 
mehrfach oilirte Schrift 

88) Zeitsehiift der Landwirthsehaftliehen Vereino das öroüB- 

henogthnms Hessen. Damstadt 

In 1852 bis 1854, 1866, 1857 sind in jedem Bande o. d. T. : 
Hoffmann, Vegetationszeiten im Jahre . . . (oder unter 
ganz ähnlichem) {)hänoI. Beobb. auö Hessen und angrenzenden 
Districten von Iböl — 50 enthalten, alle veranlalöt durch H.. 

89) Wesssly, Die Oestensichischen AlpodSndsr ud ihre Forste, L 

Wien 1853. 

Der Abschnitt 78 : Beobb. über die Vegetatioiisepocbeu bedeu- 
tenderer Gewäcbse auf verschiedenen Alpeustntionen enthält 
21 j&br. Beobb. (BlUthe- und Reifeseit) fiU: Graz, sowie eine 
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Anzahl anderer, die aus Schla^intweit |84] entlehnt sind. — In 
Lorenz und Rothe, Lehrbuch der Klimatologie, Wien 1^74, 
finden sich p. 94 mehrere Angaben, die au« Wesselj resp. 
Sdüagintweit fttommen. 

90) a. ♦Archiv für Landeskunde in den Grofsherzogthümern 

Mecklenburg und Revue der Landwirthschaft. Schweriu. 

In l&bi, l&bb, 1857 sind in jedem Bande in einer be- 
sonderen AbtheUnng u. d. T. : Die Beobaditungen Uber 
die Entwicklung der Pflanzen in Mecklenburg (oder 
unter gans iihnliohem) phänoL Beobb. von 1859—55 
ans allen Theilen des Landes publidrt. Sie sind ent^ 
standen auf Veranlassung des grolsh. statistiscken 
Burean's^ welches im Archiv 1852 die erste Aufforde- 
rung erhefs, zu Grunde liegt ihnen die Instruction der 
schlcsischen Gesellschaft : 35 Pflanzen mit 15 Phasen. 
Das statistische Bureau hat auch die Verülientiichung 
aller Jahrgänge 1853— (iO [90 b] besorgt- 

b. * Beiträge zur Statistik Mecklenburgs. Hrsg. vom GrofsL 
statistischen Bureau. Schwerin. 

III, 1, Resultate der Beobb. Uber die Entwicklung der 
Pflanzen in Mecklenburg in dem 10 jähr. Zeiträume 
von 1853-62. 

Hierin in extenso die Beobb. ron 1856 — 59. 

IV, 4, Die Beobb. Uber die Entwicklung der Pflansen in 
Mecklenburg 1860—63. 

VI, 1 (1869), Ders. Titel 1864^. 

Es sind etwa 50 Stationen in [DOJ enthalten, deren meist viel- 
jährige Beobb. sehr brauchbar sind. — Mitunter kommen auch 
thermische Konstanten vor. 

91) a. * Jahrbücher der k. k. Centralanstalt für Meteorologie 

und Erdmagnetismus. Wien. 

In n, Wien 18&4 bis IX, Jahrg. 1857, Wi( n 1869 (die 
Jakrgang-Besdchnung beginnt erst nüt III, Jahrg. 
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1861; VTIT, 1856 iHt 1859 erschienen, IX hat sich 
sehr verzö^'ort , er war im Dnick IHf/) vollendet, 
wurde aber erst 1869 ausgegeben) sind in jedem Bande 
phänol. Beobb., sowie mehrmals phftnoL Instractioiien 
und Discnssionen erschienen, welche zusammen einen 
besonderen Anhang in den Jahrbüchern bilden, unter 
dem Haapttitel : Beobb. Uber period. E^chein. im 
Pflansen- und Thienreidi von Karl Fritsch. I>ie 
Beobb. gehen bis 1857 und umfassen erste Lanbent- 
fidtung, erste Blttthe, erste Fruchtreifey Ende der 
EDÜanbung. Die im Band III und IV enthaltenen 
Beobb. — Tor 1862 — sind noch ohne gemeinsamen 
Beob.plan gemacht, erst seit diesem Jahre tiegt ein 
solcher zn Grunde (siehe Ueberblick). Der Special- 
titel der Beobb. ist raeist : Vegetationsbeobb. ange- 
stellt im Jahre ... an verschiedenen Orten des 
österreichischen Kaiserstaatcs (oder ganz ähnlich). 
Von einzelnen Suitionen, von welchen sehr umfassende 
Autzeichnungen gemacht worden sind , finden sich 
dieselben zuweilen unter einem besonderen Titel, ao 
öfters von Wien. — Im einzelnen : 
n, Resultate mehrjähriger Vegetationsbeobb. in Bölimen 
▼on 1826-^. 

FritRch giebt hior die aas den in BOluMB rva 1828—40 an- 
gestellten Beobb. [59] berecbnoten mittleren D«t*. In den Ori- 
ginalen hören mit 1845 ilio Hoobb. auf, bo daff* os nicht ersicht- 
lich isty wober F. die Aulzuichaangeu von 1846 bekomuieu hat. 
Für das StAtioMTaneiohiiifr ImIm ieh ntur dit in [&9J tathsltaneD 
Orte iMtOokttehtigt 

b. * üebersichten der Witterung In Oesterreich und einigen 
auswärtigen Stationen. Zusammengestellt von der k. iL 
Gentralanstalt für Meteorologie und Erdmagnetismus. 

Wien. 

1862 (Wien 1864), PhinoL Beobb. ans dem Pflanaen- 
und Thierreiche 1862, dargestellt von Torna schek. 

£ina|g«r Jahrgang der Bdobb.» d«r nicht Toa Frittch redi^rt 
ii^ BW «rata BMtha nnd IViiehtrmIb. 
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1863 (Wien 1865), Uebersicht der 1863 angestellten phänol. 
Bedbb. von K. F ritsch. 
Nor erste ülütbe uud Fruohtreife. 

c. * Jahrbücher der k. k. Centralanstalt für Meteorologie 
nnd firdmagnetismas. Neue i'olge. Wisn. 

In I, Jahrg. 1864 Iris XIV, Jahrg. 1877 sind In jedem 
Bande phinol. Beobb. erschienen in einem besonderen 
Abachnitt, betitelt : Uebertichten der i J. 18 . . . 
angettellten phänoL Beobb. Ton Karl Fritsch. 
Sie gehen bis 1877 und sind nach denselben Prind- 
pien gemacht wie frtther, doch sind nur erste Bllithe 
nnd erste Frachtreife berttcksichtigt. — Aufser dteMn 
lieber sichten finden sich noch : 

V, Frölich; Mittlere ßlüthe und Fruchtreifezeiten 
mehrerer Pflanzen zu Ischl 18()1 — 69. 

Vll, Fritsch, Mehrjährige Mittel der phänol. Beobb. 
aus dem Pflanzenreiche. 

Mittelwerthe der ersten Blüthe und Fruohtreife aller Jahr- 
gäugo bis incl. 1870. 

XII, 8chiedermay r-Ridler, Phänol. Notizen zu 
öpital am Pyhm 1846--Ö3. 

92) ♦Verhandlungen und Mittheilnngen des Siebenbürgischen 
VereinB für KatnrwiBsenflohaltaiL su Herauumatadt 

V, 1854y Baissen berger, Uebenicht der an Hennannstadt 

1852 gemachten meteorol. Beobb.. 

L u r t z ; Uebersicht der Witterung zu Kronstadt etc. 1854. 

VI, Lurtz, Derselbe Titel, Schlufs. 
Reissenberger, Derselbe Titel 1853. 

Klopps, Uebersicht der zu Waliendorf bei Bistritz 1853 
gemachten meteorol, Beobb. etc. 

S a 1 z e r , lieber einige zu Mediasch 1854 gemachte meteorol. 
Beobb. etc. 

Vn, LurtZ; Ueber einige zu Kronstadt 1855 und 56 gemachte 
meteorol Beobb. etc. 
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Fron ins, Beobb. über period. Erschein, im Thier- und 
Pflanzenreich aus der Umgebung von ächiüsburg 1856 
und 56. 

Salz er, Uebersicht etc. Mediasch 1865. 
VIII, Salz er, Deraolbe Titel 1856. 
in IX bis XII, Lnrtz, Derselbe Titel 1857-^. 

Salser, Derselbe Titel 1867— 6a 
in Xm bis XVI, Salser, Denelbe Titel 1861-^ 
XVU, Salser, Denelbe Titel 1866. 

Beiesenb erger, Meteorol. Beobb. m Hennaimstadt 

1866 etc. 

in XVm bw XXXI, eid. XXI und XXX, sind n. d. T. : 

Reissenberger, Meteorol. Beobb. zu Hermannstadt etc. 
oder einem ganz ähnlichen, z. B. Witterungs-Erschein. etc. 
zahlreiche Beobb. von Hermannstadt 1866 — 80 enthalten. 
XXXII, Gottschling, ADleitung für meteorol. Beobb. 

Darin auch Aafforderung zu pbttuol. Beobb. nach der InBtroctiou der 
utgarifohen CSentralaiMtalt [120]. 

XXXin, 1883, Reissenberger, Uebersicht der Witterungs- 
Erschein. in llermannstadt 1881 und 82. 
Auch phftnol. Beobb.. 

£in TheU aUer Beobb. in [92] findet sich auch in Fritsch 191]. 

93) a. «UudwirULschaftlidLB 2eitsohrifl für Korhessen. Cassel. 

In I, 1855 bis Vn, IX bis XIU, 1867 sind in jedem 
Bande u. d. Titel : Sohwaab, Beobb. ttber die 
Ankunft der Zug- und StriehTögel, ttber das Er- 
scheinen der Insecten, Amphibien etc. und über das 
Blühen der Pflanzen in der Umgegend von Cassel 
sorgfältige und umfassende Beobb. für Cassel von 
18ÖÖ — 66 enthalten. 

b. •Zeitschrift des Landwirthschaftlichen Central vereine 
für den Reg.-Bez. Cassel. (Fortsetzung von a.) 

In I^. F. I und II unter demselben Titel wie in [93^ a] 
. die Beobb. Air 1867 und 68. 
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94) Hertzer, Natarwissensohaftliolie Beiträge znr Kesnitiiifs des 
Harzgebirges, insbesondere der Grafschaft Wernigerode. 

Wernigerode 1856. 

Enthält auf p. 44 phänol. Beobb. für Wernigerode von 1852 
bis Ö5. 

95) Wernigeroder IntelUgOM-Blatt (Zeitung). 
1865, Nr. 43—46, Hertser, Von der diesjährigen Wittenmg. 

Hierin Beobb. für WentgMode tob 1866 lowle Mittel vcm 10 und 
mehr Jahna. 

9G) Verhandlungen des Vereins für Naturkunde in Prefsburg. 

I, 1856, Holuby, Vegetationsbeobb. su Prelsbarg 1856. 

97) * Bericht der Natnrforsohenden Gesellsohaft zu Bamberg. 

m, 1866 (Beilage), EUner, Wittemngsbeobb. an dermetaoroL 

Station an Bamberg 1857. 
Enthllt ancb pliiiMl. Beobb.. 
IV, EUner, Bambeigs WitterungaverbllltniaBe in den MraateB 

▼on 1858. 

XI, 1875/76, Hob, Meteorol. Mittelwerthe als Ghnndlagen einer 
KUmatographie yon Bamberg. 

FhlnoL Beobb. (p. 88), ei liad geringjährige Mittel oboo Angebe 
der ZaU der Jahre. 

98) fieriolit des NatorlüstoriMhan Voraiiu in Aigsbug. 

X, 1857, Friekbinger, Pbftnol. Beobb. an* einigen Pflansen 
im Fridcbiuger'schen GKtrtchen in NflrdHngen 1845— -57. 

99) ^Beriolit der Oberbessisclieii OoBellselialt für Natur- und 

HeUkunde in Gletou 

In 7, 1858 bis 10, 1863 sind in jedem Bande u. d. T. : Hoff- 
manu, H., Vc^etationszeiten in den .Jahren . . . phänol. 
Beobb. von 1857 — 61 von üiefscu und einigen anderen 
Orten enthalten. 

II, H <) t t'nian u , Ve^'otationszeiten 18^2 und 63 in Gleisen. 
12, Uoffmaun, Derselbe Titel 1864 und 1865. 
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Simon, Y^gotetioiMaeiten in Bi^vperaw]^ am Zllrkdier See 

(1865). 

13, Hoffmann, Meteorol. und phXnoL Beobb. in Gielseii 

(1866—68). 

14^ Hoffmann, Phänol. und meteorol. Beobb.. 

Mehrere Orte, darunter Giefsen 1869 — 71. 

16, Ho ff mann, Phänol. Beobb. in GiefBen. 

Mittel aller Beob.jahro für circa 250 Pflanzen. 

17, Ho ff mann, C, Phänol. Beobb. aus Italien und .Griechea- 
land. 

Enthält die Beobb., welche der Verf. 1877 auf einer Reise machte; 
ue sind von nuugtQkea Btetfonen r«cht nabeiiimivt — In einer iinmar- 
knng diMMitiit H. Hofltauma dkMlben mid giebt «noh Boobb. Ar Ath«a 
1869—78, wdd» isr dortife Holjgtrtasr Bob mid t ganndit und flw 
brieflich mltgetbeilt hat. 

Hoffmann, C, Phänol. Beobb. in Leipzig 1875. 
ZiegloT, W., PbttnoL Beobb. in Monsheim bei Worms 
(1872, 74^77 und Mittel 1867-76). 

19, Hoffmann, H., Pbinol. Beobb. in Gieben (1,673—79). 

82, 1883, Hoffmann, PhSnol. Beobb. ans Mitteleuropa. 

Hierin neben Yielem Anderen i. B. Üwmlioben Keastanlen anob ein« 
pbiooL Tafel von GieCsen, welche für 890 Pflanzen das mittlere Datum 
nebst der Zahl der Beoh.jahre (im Maximum 34) angiobt; ferner Data 
für Qielaen Ton 1883. Unter den ßpeeiee sind Moh eine Ausahl Pilse. 

100) * Wochenschrift für Astronomie, Meteorologie und Geogra- 
pkie. Eed. von Heia (von 1875 an von Klein). Halle. 

In I. 1868 bis XVU, 1874 sind in jedem B«ide phinoL Beobb. 

von 1868—76 enthalten ; sie sind n. d. T. : PhfiaoL Beobb. 

oder einem gana Shnlichen leicht im Register sn finden. 

Aniserdeatsche Lttnder sind 9xusk vertreten. Manche Orte 

weisen nur gaoa wenige Notisen aof. In HI, 1860 und 

mehreren folgenden Jahrgängen finden sieh auch ^Beobb. 

zu bestimmten Zeiten" (verfj:l. Quetelet). — Aufserdem : 
H, Lach mann, Die 3 frühesten und die 3 spatesten l^tlauzen- 

evolutionen während der letzten 24 Jahre (1026—59) zu 

Braunsohweig. 

E& werden diese Dato gegeben and discutirt (rergl. [67, 86]). 
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XUy Tomaschck, Mitteltemperatiiren als klimatische T^pe- 
ratur-Konstanten für die Biüthenentwicklung der Bäume. 

YorzugswoiBe thermische Koustanton betreffend; darin MWh phlaoL 
Data für Lemberg 1867— ÜG und Mittel von 1852 — 68. 

XX, Tomaschek, Alitteltemperaturen als thermische Vegeta- 
tions-Konstanten. 

Wie XII, DaU für Lemberg 1857-^68. 

XXII, 1879, Brorscn, Anfang der Blüthe von Hedera Heliz 
bei Horburg 1871-78. 

101) Batsalnirg, Die Standortogewtchse und Unkr&nter DentBoh- 

landB imd der Sehweis. Berlin 1869. 

Enthält phäuul. Beobb. (p. 70) von 1858 für Vernex (Genfer, 
See) und Eberswalde \ erstere werden nach Wochen, nicht Tagen 
Angegeben. 

102) Zeiteehiift für populäre Mittheilnngen auB dem Gebiete 
dfur Aetronomie und Terwandter Wisseneehalten. Hrsg. tob 

Peters. Altona. 

I, 1860, G ermar, Beitrag 2ur Kunde der period. Entwicklung 
der Pflanzen. 

Beobb. über Lanbentfaltung der Buche so Auguttenburg auf AImb 
»wischen 1750—1856 (etwa 80 Jahre). 

103) •Sitzungsberichte der Mathematisch -Naturwissenschaft« 
Hoben Klasse der k. Akademie der Wissenschaften zu Wien. 

In den Sitzber., In welchen Fritech viele Arbeiten pnblicirt hat, 
sind von 1868 — 57 ^Nachrichten* in derselben Weise wie 
Ton 1858 gegeben. Da aber von diesen Jahren die Beobb. 

in extenso in den Jabrbttchem [91 J yeröffentlicht sind, so 
filhre ich sie hier nicht an. 
XL, 1860, Fritach, Nachrieht von den in Oesterreich im 
Laufe des Jahres 18ö8 angestellten phanol. Beobb. 

Enthält die DaU für die erste Blüthe von 1858 in der Weise, dafs 
dsfl Dstoai J«d«r Bptoi« ma flbr Wiaa vaiMiobii0t ii^ für allt aadwm 
Btotionen der UntetMhidl fa& Tagen gegen Wien. 
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LXIIl, 1871, F r i t s r h , Vcr-lolchung der Blütheseit der Pflanzen 
von Nordamerika mit Europa. 

Es wird fflr die Stationea Ton Nord-Amerika (enthalten in : Kesults 
of MalMwoI. dMerr., niMto uader tlie Dinotioa «f Um Uttitod 8tmtM 
FMrat Ottee aaA the SnilhMoiM Inilitatioii from th« jtar 1864— M 
incluure etc. eta Yol. II, Pait I, Waabington 1864) und Eorop« der 
mittlere Unterschied der BiatlMMit gegen Wien berechnet Hierbei 
nennt F. die LHnder EuropM^ welche pbHno] Stationen besitzen and 
die Schriften, in denen sie sich befinden und jLwar : Oesterruicb-Ungarn ; 
Belgien : iSchriften Quetelet's; Mecklenburg : Archiv für Landeskunde 
und Beitiige nur SteHrtik, aber nor die Jahfgg. 1864—88 ; SaUeaian : 
Cobn's Berichte ; Wtettemberg : die Jahteiberichto Uber die Witterang»- 
Terhältnisee , doch nur Jahrgg. 1845—47. 61 — 64; Sachsen : Sachse, 
Bruhns ; Schweiz : Schwcndcner; Holland : Nüderlandscb Metoorolo- 
g^iach Jaarboek ; llesHcu : Schriften Hoifmann's ; noch etwa 6 isolirte 
Stationen ; auch LinsKcr ist ihm bekannt. — Man siebt, die KeuntnlTs 
F.'s Ton den europ&ischen phinoL Beolib. war keine aahr toU- 
attndiga. 

104) Botanische Zeitung. Leipzig. 

1861y Hoffmann, Zur Kenntnifs der V^totioiiBnomialeiL 

Hierin mir sonst nicht als publicirt bekannte Beobb. für Comna nuM 

Ton Dresden (nach Hermann) 1849—57. 

1878, Drude, lieber verjo^leicheDde phänoL Beobb. im nord- 
westlichen Deutschland. 
Hierin Beobb. Ton 7 Orten 1876. 

106) ^VsrluuidliingeB dsr k. k. Zoologisoh-Bcftaniaoksii Oesall- 

sohaft In Wien. 

1862, Fritscb, Nachricht von den in (Jestcrreich im Laufe 
des Jahres 1859 angesteUten phänoL Beobb. Wie [103, 

XL]. 

Fritsch, Derselbe Titel 1860. 
Fritsch, Derselbe Titel 1861. 

Hierin erste Blüthen und Fmchtreifen. 

1870, Kradan, Studien Uber die period. Lebensersehein. der 
PflaaseD. Im Anschlufs an die Flora tob Odra. 

Hierin phinoL Iteta von OMm 1887—68, die in [117] anthallanan 
wiederholend. 
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106) KernuTt Das PflaoMnleben der Doflaoländtr. LmsbrnAk 

1868. 

£b werden (p. 294 ff.) 5j8lur. Hittel für die Pmsten Oedidi von 
Peet gegeben. 

107) Mlttheüimgeii der Gesellschaft für Salzborger Landeskimde. 

Salzburg. 

ni, 1863^ JellmoUi, Prospect der pliTtophSnoL Beob.-Station 
Hallein (1863). 

Pröll, Auszug am den meteoroL und phlaoL Beobb. ün 
Monat Mal 1863 in Bad Gastein.* 

in V bis IX, 1869 sind in jedem Bande n. d. T. : Woldrich, 

Witterungsverhältnisse zu JSalzijurg phiinol, Beobb. von 
1843— 4G und 63—68 für Salzburg enthalten, 
in XIII bis XXII, 1882 finden sich in jedem Bande u. d. T. : 
Uebersicht der Witterung phänol. Beobb. von 1872 — 81 für 
etliche Orte Salzburgs, von 1875 an nur für die Hauptstadt. 
Bis 1878 hat K. Fritsch, welcher selbst bis zu diesem 
Jahre beobachtete, von da Fugger und Döttl die Ueber- 
sicht zusammengestellt. — In den Jahrbttchem [91] sind 
diese Beobb. som Theil enthalten. 

108) *Jahie8b«rioht dar OeBeUsohaft tob Froimdfln der Nator- 

wlaaeiuehafteii in. Gera. 

7, 1864, Schmidt, Ein Resultat der phänol. Notizen bezüglich 
der Flora von Gera, Hirschberg und Zeulenroda. 

Angaben von 1863 wie im folgenden. 

in 8 bis 16/17, 1874 werden in jedem Bande u. d. T. : Schmidt, 
Phänol. Notizen bezüglich der Flora von Gera von 1865 
bis 73 für die ersten Blütheseiten einer Anzahl Pflanzen 
mitgetheilt : a) die Wärmesummen, nach mehreren Methoden 
berechnet, b) die Zahl der Tage vom 1. Januar an über 
By mit Morgens- nnd MittagswSnne Uber 0^, mit Mittags^ 
wfirme ttbsr 0^; leider aber nioht die Zahl aller Tage^ also 
die einfiushen Data. Daher sind die Beobb. für die ge- 

6 
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wohnlichen phänol. Zwecke nicht verwendbar. Im StatioiiB- 

verzeichnifs habe ich sie nicht berUckaichtigt 

109) * Resultate ans den Meteorologischen Beobachtungen an- 
gestellt an mehreren Orten im Königreich Sachsen in den Jahren 
, . . und an den k. Sächsischen Stationen im Jahre . . . Be- 
arbeitet von Bruhns. (Von IV an ist der Titel nur : Resultate 
aus der Meteorol. Beobb. angestellt an den . . . k. Sächaisolieii 
Stationen im Jahre . . .) Leipzig und Dresden. 

■» 

I, 1864, In dem Haaptabechnitt : Üebenicht der monatlichen 

Besnltate aus Beobb. angestellt an verschiedenen Orten in 
Hachsen zwischen 1847— 63 finden sich auch von eiuij^en 
Orten phänol. Beobb. aus diesen Jahren. Im Hauptab- 
schnitt : Ue))ersicht der monatlichen Resultate an den Beobb. 
angestellt auf den 22 meteorol. Stationen im K. 8achsen vom 
December 1863 bis December 18<>4 sind unter dem Special- 
titel : Beobb. im Pflanzen- und Thierreich phänol. Beobb. 
von einer Anzahl der meteorol. Stationen enthalten. Ea 
liegt ihnen su Gnmde die in der Einleitung (p. 27) ge« 
gebene^ Ton Bruhns yerfafste Instruction ; die Phasen sind : 
erstes Blatt, erste BlnmOi Beife der Fracht und Entlaubung, 
die Speoies meist forstliche und landwirthschaftL Oultor^ 
pflanzen. 

in n, 1865 bis XII, 1875 sind in jedem Bande unter dem Haupt- 
titel : Besondere Beobb. und unter dem Specialtitel : Er- 
sokein. des Fflanaenlebens von eirca 15 Stationen die 
Beobb. Ton 1865--'75 enthalten, alle nach der Instruction 

von 1864 gemacht. 

110) a. Möhl, Die Witterungsverhältnisse des Jahres 1866. 

Cassel 1866. 

b. HÖH Berselbe Titel 1867. Oaesel 1867. 

Beide enthalten etliche Beobb. fUr Cassel 1066, 67. In [III, 
XVI, XVII, XVIII] sind auch die Witterunj^verhältnisse beider 
Jahre enthalten, aber nur aum Theil, nttmlich die Tabellen und 
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CnrrentafeliL Der Text, in dem diephIiio].NotiaeiiToikQmin0n, 
fehlt daieUMt 

III) *Berio]it des Vereliis fttr Natoxknndo nt OasseL 

XV, 18G7, Möhl, Die WitterungsverhÜtoiBse des Jahres 1865. 

wouige pblaoL Beobli. von GuHel 186ft. 

XVI, XVU, XVin, 1871, Möhl, Derselbe Titel 1868 und 
1869. 

112) a. * Sprawozdanie Komisyi Fizyograflcznöj c. k. Towar- 
zystwa naukowego Krakowskiego obejmujjjce pogl^d na 
cynnosci dokonane po koniec roku . . . oraz materyaly 
do üzyjografli Galicyl. Kraköw. (Bericht der Physio- 
graphischen Commisslon der Gelehrten Gesellschalt in 
Krakau nmfassend den Ueberblick der im Jfthro . . . . 
▼oUbraclLteiL Leistungen, irle aneli Materialien rar Phy- 
slographle von Galiilen. Xrakan.) 

Die physiographische CommiBsion in Krakau hat die in 
den folgenden Bänden niedergelegten phänol, Beobb. 
yeranlafst auf Gnmd der etwas verkürzten Fritsch- 
schen Instruction. Dieselbe hat (I) in's Polnische 
übersetzt .1 a b 1 o n s k i : Instrukcya dia badaczöw 
pojaw6w w swiecie ros'Hnnyni (Instruction fUr die 
Forscher der Phänomene im Pflanzenreiche). 
In I, 1866 bis III, 1868 sind in jedem Band von einer 
Anzahl Orte Galiziens und von Warschan von 
1866- 68 phänol Beobb. enthalten, tiie finden sich 
Air die einselnen Localit&teii unter besonderem 
Titel, deren jeder beginnt mit : Spostnesnia 
fttofoiologicBne (Phttnol. Beobb.) etc. nnd dann 
Namen der Station, des Beobachters etc. angiebt 
lob nenne dieselben nicht eimeln ; im Index werden 
sie leicht gsAmden. 
in IV, 1869 bis VII, 1872 unter dem Haopttitel : 
Spostrzeznia fitofenologiczne z. r. 18 . . . die phänol. 
Beobb. der einseinen Orte von löüü — 72. 

6» 
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b. *Akadeniija Umiej^tnosci w Krakowie. Sprawozdanie 
Komisyi Fizyjograficznej obejmuj^ce etc. 

Ist die unmittelbare Fortsetzung von [112 a] und unter- 
scheidet sich nur durch den etwas veränderten Titel, 
dadurch herbeigeführt, da& 1872 in Krakau die Aka- 
demie der WiBsenBchaften gegrOndet wnrde «nd in Folge 
dessen die gelehrte Gesellschaft sich «oflOste. Die Pnbli- 
cationen der nunmehrigen akademischen phjsiographi- 
sehen Commission sind daher im Ansehlnft an [II 2a] 
fortlanfend numerirt. 

In Vni, 1873 bis XVI, 1882 sind unter demselben 

Titel wie in IV— VII die Beobb. von 1873—82 

enthalten. — Aulserdem : 
XIII, Notatki fitofenohjgiczne robione w Krakowie od 
r. 1490—1527 (Phytophänol. Beobb. gemacht in 
Krakau 141K)- ir)27). 

Dr. Majer hat diese Notizen don Randglossen eines alten 
deutacheu Herbariums entnominea. Sie sind in eiuzeiuea 
JalivMi svisdiM 149O—10S7, wwrtMtoh tob «Iimmi kk Knr 
kan lebtndaa Apotheker geniokt woidea nad beetehea meiit 
in Angaben der Blütheieit euer AnaaU Pflanzen. Bie eiad 
die Utestea bie jetet bekepaten phlooL AoAeifthnniifm. 

Seit 1878 werden Formulare in Buchtorm vertheilt, die nach 
Jahresschlufs an die Commission einp^eliefert werden. Die Zu- 
sammenstellung ist von Aniang an unter der Leitung des Di- 
rcctora der Sternwarte Professor Karlinski geschehen. — 
Die Beobb. sind an etwa 40 Stationen gemaobti eine Anitah! 
finden aich auch in Fritach (91 J. 

113) *Var]iaiidluigoii des NaturMstoxiselieii Veitias ia Brfini. 

VIi 1867, Auf die Anregung Ton Schindler in Datschits, ,ob 
ee nicht ntttilich wire, wenn der natorf. Verein den An- 
stolii gebe, dafs im Bereiche seniee Gebietes an möglichst 
vielen Punkten phänol. Beobb. über das Thier- und Pflanzen- 
leben an^jestcllt würden", legte v. Niessl im März 18G7 eine 
Instruction (Auazug aus Fritsch) vor, nach welcher seitdem 
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beobachtet wnrde (p. 11 und 15). Die ersten Kesultate 
finden sich noch im nämlichen Band u. d. T. : Uebersicht 
der 1867 in Mähreu und Oosterreich-öchleflieu augestellten 
phänol. Beobb.. 

in VII bis XV, XX, 1881 sind in jedem Bande unter demselben 
oder ganz ähnlichem Titel die Beobb. von 1868—79 exl. 77 
enthalten. Bei Jahrg. 1872—76 iat im Titel hinter Oester- 
reich-Schlesien einzuschalten : sowie von Freistadt in Ober- 
Oesterreich. Für die Jahre 1872, 73, 78, 79 hat Toma- 
Bchek die Beobb. siuammeiigeeteU^ fUr die tLbrigen wird 
es nicht angegeben. — Im ganaen liegen von etwa 20 
Staticmen Angaben ▼er, bei einigen (beBonder» Bim) aind 
aie lehr reichhaltig. In Fritsch [91] sind die meisten 
abgedruckt. — Auütrdmn : 

XUIy Znsammenatellang dar ersten Blttthen mehrerar Ffianien 
in Bäm 1861—74. 

XVI, Tomas chek, Charaktere meteorol.-phänol. Epochen. 

Hierin B«obb. Ox BffloB 1877. — T. hat in den Verhandl. sowie 
anoh in laderaa Bdiriftta awhrfcch AiMten 1lb«r tlntiiiiiolie K«iMtaiiliB 
pnUidrt (T«flgL [100]). 

114) * Beliebt der Meteorologischen Gommisslon des Katnrfor- 
Behenden Vereines in Brünn über die Ergebnisse der Meteoro- 

logisolieu Beobacktimgen 1881. Brünn 1882. 

Hierin (p. 126) phinol. Data einer Anzahl Stationen des Ver- 
einsgebiets, sosammengestellt von Nieesl. — Qegea früher 
haben dfie meteorol. nnd phlnoL Beobb. grOftere Ansdehnang 
bekommen. 

115) * Bechenschaftsbericht des yorftrlhergflr Hisfiniiii-Yariiiii 

in Bregenz. 

X, 1868, Ueber meteorol. und phänol. Beobb. im allgemeinen 
und die Ableitung aus den bisher in Vorarlberg vorge- 
nommenen Beobb.. 

EntbUt Baobb. Ton Bladeni 1S66— 66 nnd Bngens 18ft9~69, bald« 
■lad in Firitseb [91] eotbaltea. 
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116) tarteliionL HiFB|r- ^ B^gel Mattgwt 

1868, V. Herder, Die period. Erschein, des Pflanzenlebens bei 
St. Petersburg? im Pommer 1867, verglichen mit denen 
früherer Jahre. 

1870, V. Herder, Systematisch geordnete Uebersiehtstabelle 
über die period. Entwicklung der Freilandpflanzen im k. 
botan. Garten sa St Petersbnrg während des Sonunen 
1889. 

1873, Herder, Die ersten Periodicitftts-Efsohein. in der 
Entwicklang der Freilandpllaiisen bei Bt Petersbiifg wih- 
rend der Monate Mürs bis Mai 1878. 

18d2, Scharr er. Die Erschein, der ersten Bltlthe^ beobachtet 
an einigen GewSchsen in den Kronsgärten an Tiflis wäh- 
rend 1880—^. 

T. Herder, Vergleichende Tabelle der Bitithezeit einiger 
Freilandpflanzen im k. botan. Garten zu St. Petersburg. 

£■ werdeu die frühesten uod gpAtesten Daten gegeben. — Der Aaf> 
•ata Ist Mioh enebieiWD in : Bote fttr Oartoa-| OlMt- «ad liandboo 
Bid. Toa Uipainkj. St Pelenbaig {Bam,y 

117) Xratan, Pflaizenphänologiselie Beobaehtongai fftr Ofin. 

Im Progranm des Obergymiuniiwii m Qdn 1868. 

Enthält BlUtheaeit 1867 und 68. 

118) Jahrbuch des Natiirhistorischen Landesmuseoms vonKärntoi, 

Klagenfart. 

^ 1868, Prettner, Versuch zur Bestimmung thermischer Kon- 
stanten der Belaubung, BlUthe und Fruchtreife einiger 
Lignosen nach 20jähr. Beobachtungen zu Klagenfurt. 

Oiebt für Klagenfurt von 1847—67 mittlere DaU, die abgeleitet sind 
aus den eignen, gröfsteuthoil» in den Jahrbb. [91] publicirtou 20j&br. 
Beobb., ferner aind die thermiscben Konstanten nach der Metbode tod 
Fritsch fBr mehrere Phasen berechnet 

9, V. Hueber, Verzeichnifs der in den Alpenaulagen des botan. 

Gartens (zu Klageiifurt) 18(39 zur BiUthe gekommenen 

alpinen und subalpinen Pflanzen. 
10^ 1871, V. Hueber, Derselbe Titel 1870. 
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no) *Kittdi, Die Meteorologiselitii YerltUtnisse AsoliaffeiibTirgs 

ans 36 jähr. Beobb. und deren Resultate. Im Programm der k. 
Studienanstalteii zu Ascbatfenburg 1869. 

Enthiüt phänol. Beobb. von 1833—69, alle von Kittel gemacht 

120) * Jahrbücher der k. Ungarischen Centraianstalt für Meteo- 
rologie und ErdmagnetismnB. Budapest (nngariaeh nnd dentsob). 

In I, 1871 bis X, 1880 sind in jedem Bande n. d. T. : Staub, 
Zniammenstellung der in Ungarn 18 . . . ausgeführten 
phyto- und aoophänol. (von VII an nur pli} tophänol.) Beobb. 
die in Transleithanien von 1871 — 80 gemachten Beobb. ent- 
halten. Die Instruction ist im wcsentlicheu die Fritsch- 
flche ; durchweg beobachtet sind Beginn der Belaubung, 
der Bliitlic, der Fruchtrcife, in 2 JahrjLT^'. auch Ende der 
Belaubung; die Zahl der Pflanzen ist eine weit geringere 
'als bei Fritsch. — Aufserdem : 

X, Staub, Anweisung zur Ausführung von phytophänol. Beobb.. 
Eine neue ausfuhrlicbo Instruction, welche „tiuf den bisher gemachten 
Erfahrungen" beruht, aher auch den Aafiraf Ton Hoffmaan und mir sehr 
entocbieden berücksichtigt. 

121) Jahresbericht des Physikalischen Vereins zu Frankfurt a. JL 

In 1870/71 bis 1881/82 sind in jedem Bande u. d. T. : Vege- 
tationszeiten in Frankfurt a. M. sehr präcise Beobb. von 
1871 bis 82 enthalten, alle angestellt von J. Ziegler. Der- 
selbe bat (angeregt doroh Hoffmann) bereits von 1867 — 70 
An&eichnnngen gemacht, weldie sich in [99] finden, wo 
ftUr fVankfurt auch aolobe von fraberen Beobachtern publi- 
cirt sind. Von 1871—77 sind die Beobb. auch in Fritsch 
[91] veröffentlicht. 

122) • LandwIrtiiMh&fIlio&aB Woehenblatt für SeUeswig-Holatoin. 

EleL 

1872, Nr. 11 und 12, Karsten, Period. Erschein, des Pflaiizen- 
und Thierreichs während 1869 und 70 in ächleswig-Hoistein 
(mit TabeUe). 
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muhtOmg md DiMOMlmi te pUteoL BmM. (15 StaUoM) fOr 
1869 und 70, weldie in Folg« dar AnffordMraiig tm K. «otiiiiidM amä. 

Sie sind nach drei vdrachiedenen Ton K. TerfaTnten Schemata gemacht, 
da« erste bezieht sich auf Thiere, da« Eweite auf Saatzeit, erste« Blatt, 
Erscheinen der Aehre, Bliithe, Reife von 6 Ctiltnrpflanzen , das dritt'- 
and wichtigste auf erstes Blatt, erste Blnmei reüoudo Frucht, Eutlaubuu^ 
Ton 16 anderan (mdat Holl-) PfluuMn. 

123) 'Selirifteii des NatnrwlsraMliaftlieBttii Vereins für SeUes- 

wig-HoIstein. Kiel. 

in, 2 (1880), Karsten, Pcriod. Erschein, des Pflanzen- und 

Thierreiches in Schleswig-Holstein. 

Veröffentlichung und Discussion der Beobb. von 1874 — 78 (18 Stationen) 
in derselben Woiso wie [122]. K'h. Bemühungen haben wenig Erfolg 
gehabt; ron 1871 bis 1874 empfing er nur ganz vereinzelte Aufkeich- 
BQngon, TOB I87ft an arUelt «r tob «tw» MO MUfegtl»«MB FomahiMi 
mir daa 8ton Tbail uxflgefllUt suittok. 

124) Eoth, BeobaolitimgeiL ftber die Sntwiokliuigswit der Piuueii 
III Wolgast 1870—72. Im Programm der höh. Bürgersohiile ni 

Wolgast 1878. 

Zum Theil in Fritoch [91J enthalten. 

125) * Jahresbericlit des Vereins für Naturkunde in Oesterreich 

ob der £nne su Linz. 

6, 1875, Urban, PhinoL Notken ans FreiBtadt in OberOeter- 

reich 1874 (erste Blüthen) (N. l O.). 

7, Urban, Derselbe Titel 1875 (N. L O.). 

Zimmeter, Phänol. Blttthentabelle ans Stejr in Ober- 
Österreich (N. i. O.). 
^ Urban, Derselbe Titel 1876. 

Strobl, Blüthenkalender von lanc. 
Beobb. von 1856—76 alle tob BtioU. 

9, Strohl, Phytophänol. Beobb. von Linz (1877). 

Urban, Derselbe Titel 1877. 

10, Strobl, Phjtopbänol. Beobb. von Linz und Umgegend 
1878. 
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13, Schwab, Floristische Yerblütiusse Yon St. Floriim in 
OberOsterreich. 
Hittrin phlnoL Beobb. too 1864—79. 

Die Beobb. sind meist auch in Fritscb [91] enthalten. 

1S6) ^Jaliieebiridit Umt die Beohaohtungs-ErgeliBiue d«r Im 
Königriioh PnnltoL und in den Beiehsluiden «ingeriehtoten 
FonUlob4Ieteorolog:i8oh0n StatioiieB. Hrsg. von MftttriolL 

Borlüi. 

In I, 1875 bis VIII, 1882 sind in jedem Bande in einem be- 
sonderen Abschnitt u. d. T. : Beobb. aus dem Pflanzen- 
und Thierleben phiinol. Bcobl). von 1875—82 von 16 Sta- 
tionen enthalten. Die Instruction findet sich in den ^Vor- 
bemerkungen'' zu I, die Phasen sind : Knospen Schwellen, 
erstes Blatt, erste Blüthe, Reife der ersten Früchte, voll« 
ständige Entlaubung oder Bräunung der Blätter, die Speciei 
meist forstliche und landwirthschaftUche Cultarpflinsen. 

127) * Bericht des Vereins für Naturkunde in Fulda. 

In m, 1876 bis VI, 1879 finden sich in jedem Bande unter dem 
Haapttitei : MeteoroL-phänol. Beobb. ans der fHüdaer Ge- 
gend in etnem besonderen Abschnitte phinoL Beobb. Ton 
1876—79 ans der (Hgend Ton Fulda. Sie sind TeFsnUlbt 
durch Weidenmttller, welcher selbst dnrch Karsten's 
Unternehmen [122] angeregt worden war, doch sind die 
Beobb. recht schlecht und erst von 1878 an, als W. sich mit 
HoiFraann in Giefsen in Verbindung gesetzt und in Folge 
dessen die Instruction geändert hatte, werden sie besser. Es 
existiren etwa 25 Stationen. Von 1H80— 82 ist noch nichts 
publicirt. — Von 1883 an werden die Aufzeiclmungen nach 
einem neuen^ zum Theil von mir ver£äisten Schema angestellt. 

128) *Griechi8ohe Jahreszeiten. Hrsg. von A. Mommsen. 

Schleswig. 

V, 1877, V, Ileldreich, Calendarium flor.ie atticae. 

Tabellarisches Verzcichuif» der Blüthczeitcn einer grofsen Anzahl 
PHauzen der attiaohen fibene nach 80j&hr. Beobb. von Sartori und 
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T..H6lMeh. Die Date wnd«o in dgtntbflmlioWWdM duroh giegH 
•Ohe DuitoUniisen g«g«l»«ii, nioht duioh Ziffern. 

189) NoneB LandtiiBolies Kagfaiin. CMrliti. 

54, 1878, Fechuer, Ueber die Blüthezeit einiger allgemein 
bekannter Pflanzen in der Umgebung tod Görlits nmch 
25 -27 jähr. Beobb.. 

Enthtlt Beobb. für fJorlitr. von 1851 — 77, gemacht ron F., anfange 
nach der Bchlesiachea iastructioUf welche aich aber «la ea aoaprache- 
ToU erwiea. 

130) Abliandlungen, lirsg. vom NaturwissenschaftUclieii Verein 

SU Bremen. 

V, 1878, Focke, VQgetatioD8enchem.| beobachtet bei Bremen 

im Winter 1877/78. 
HieriB aneh etUehe FrfihlinfaplUiisen 1879. 
VI nnd Vn, Focke, Die Vegetation im Winter 1878/79 und 

1880/81. 

KhenfiHe etUehe FrilUiqgifdeiisen flir BMuea 18T9 «ni 1861. 

131) Bokemia, (Zeitung in) Prag. (Beilage). 

1878, Nr. t>5-lD(3, Willkomm, V^etationaberichle aw Prag 
und Umgegend. 

Euthitt phlneL Beobb. 1878. 

132) Bsridit der Senckenbergischen NatnrforaekandaiL GesoU* 

sckaft Frankfkirt a. IL 

1878/79, Ziegler, J., Ueber phänoL Beobb.. 

Bemeiiik. Aber TeneUeden« eUgeneiM OniDaiiiiw bei Beebb.; tener 
Ifittel für neakfttrt m 1887—78 (veigL [181]). 

Ziegler, J., Ueber thermische Vogetations-Konetanten. 

Hierin im Anbeeg eine Aanbl ^übioL BeoUk, «elebe eieb eoeb ie 
[181] flndeD. — bet noeb mebzibob aber tbendeebe KoaUialea At- 

beiten pabliciri 

1882/83, Ziegler, J., PflanzenphänoL Karte der Umgegend 
von Frankfurt a. M. (Mit Text : Erläuternde Bemerkk. an 
derselben). 
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133) Sohulbote for Hessen. Darmstadt 

In 1879, 81y 82 ist in jedem Jahrgang enthalten : Hoffmann, 
Phänol. klimatoL Beobb.. 1879 hat H. die Lehrer an phtnol. 
Beobb. aufgefordert and in 1881 und 82 theQt er für die 
Beobb., welche er hierdurch erhalten hat, den Zeitunter- 
achied der Äprilpflanzen gegen Giefsen mit ; zugleich giebt 
er die Data für Gieben 1880 und 81. 

134) Botanisches Oentralblatt. Hrsg. von ühlwom und Behrens. 

Cassel. 

I, 1880, Mejerholz, Phänolo^j^isehcs. 

Wenige Frühlingsdata für OberstciD 1880. 

m, V. Herder, Phänol. Boobb. bei St. Petersburg 1880. 

Enthält die sehr zahlreichen Beobb. bis zum 12. Juni. 

Vm, V. Herder giebt im Referat von Smirnoflf |311 etliche 

bisher ungedruckto Data für Tltli» 1852 — 57 nach Pomorzoff. 

V. Herder, Phänol. Beobb. bei St. Petersburg 1880, 
Schiufa. 

LX, Hoffmann und Ihne, Aufruf. 

Vergl. TTcbcrblick. 

Xni, 1883, Hoffraann und Ihne, Phänol. Aufruf. 

Yergl. Ueberblick ; diaaer Aufruf iit derMlbe wie deijenig« «■ 
SehloMe diese« Buche«. 

136) Sitsongsberichte und Ab handlangen der Naturwissenschaft- 
lichen Gesellschaft Isis in Dresden. 

> 

1881, Drude, Anleitung zu phjtophänol. Beobb. in der Flora 
▼en Sachsen. 

Aa«flllnU«lie Iiiitrnoll<m. 

1882, Drude theiH in der Seetionssttsung am 2. 2. 82 phinol. 

Beobb. von Dresden und Friedrichshof bei Riga 1881 mit, 
erstere hat er selbst gemacht, letztc?re sind ihm durch Buhse 
augegangen. — Es sollen Formulare, welche die in der 
„Anleitung^ aufgestellte Instruction enthalten, im ganzen 
Lande vertheilt werden. 
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136) Monatsschrift des Vereins zur Beförderung des Gartenbaus 
in den k. Preulsisclien Staaten und der Gartenfreimde ^^''M"«^ 

Red. von Wittmaok. Berlin. 

1881, Wensig, BlttthenUender der Pomaoeen ftr BorUn und 
Potsdam. 

Beobb. Ton 1897— 80, w. br» 
Poselgeri Beitrag sor Blüthesdt der G^ftohee. 

Hiaiia B«obb. fb Berlin 1885-70, 7S^1. 

MagniiB, Kurse Bemerk, sa Herrn Dr. Poedger^e BUltken- 
kalender für Berlin. 

W en z i g , Die Küdieieit der Pomaoeen 1881 im k. botan. 
Garten zu Berlin. 

187) * Kittkoihuigen des Deatsoken und OetterreloUseken Alpeih 

Vereins. Wien. 

1881, U. d. T. : Uebersicht der Wittennifr in den Ostalpea 
finden sich ph<änol. Bcobb. von einzelueü Orten 1881. 

1882, Derselbe Titel 1882. 

138) Petermann's Geographische Mittheilun^en. Gotha. 

1881, i, Hoffmann, Vergleichende phttnoL Karte Ton Mittel- 
Europa. 

Siehe Ueberblick. Im Text finden sieb ein Verzeichnifs aller Stationen 
mit Angabc des Zeitunter^^chieds gegeo Gie^Mii, Mwie ffir QiefiMn die 
mittlerou Data der Aprilpliiinomeno. 

1H82, I, Hoffmann, IMiiinol. Beobb. aus Mittel- Europa , be- 
zogen auf die Aprilphäuomeue von Giefsen, Addenda und 
Corrigenda. 

YervollstAndigung des YerzeichniMM der Stattonan; ferner DaU der 

Aprilpflanzen für Giefsen 1881. 

1882, IX, Staub, Phänol. Karte von Ungarn. 

St. hat als Ausgangspunkt der Vergloicbung Arva-V4ralja gewählt 
ab die Station, an welcher die Vegetation am sp&testen erwacht. Die 
Texgleiohoog gescUelit nteb 17 hier In Mal mt BlOtha gelaagapdea 
Holsplbuuen. Die miHlereo Data der 17 Speciee aiiid Im Test Ar die 

einzelnen Stationen mitgetheilt, sie sind berechnet MS [91, 103, 105, 
120]. — Die Arbeit ist auch erschienen a. d. T. : Magyaroszlig phänologiai 
t^rk(^po iu : Ma-iynr Tiidümdnyoi Akad, MathoMUikai i$ Jhrmcnettth 
domänjfi Kiizlemenyek ÄVIJI, 1882. 
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a. Imischia. Korrespondenzblatt des Botanischen Vereing 

für TblLriiigeii : Irmiscliia. Aed. von Leimbaoh. 

Sondarahansen. 

m, 1, 1888^ Thomaa, PkXnologiMsbw yon der Hohe 
des Thttringer Waldes. 
B«obb. TM GeUberg 188t. 

b. Abliandiimgen des Thüringischen Botanischen Vereins 

„Irmiscliia" za Sondershausen. 

Ißl, 1882> Topfer, PhftnoL Beobb. in Thflrmgea 
1881. 

Entbllt die «ntaii BMnltato dar Toa dar IrmiaalUA im FMUb- 

>hr 1881 [189 s, I] aogert gtcn phänol. Beobb.. Töpfer and 
Leimbacb baben damals eine Instruction verfafst, welche als 
Formular zum Ausfüllen gedruckt deu Vereinsmitgliedorn zu- 
ging. Seit 18Ö2 ist der Aufruf von Hoffmann und mir in 
den maiitaii Pu&taii adepliri 

TOpfer, Phinol Beobb. in firto ms den Jahren 

1817-25. 

Töpfer, Phänol. Beobb. in tSoudorähau&en aus den 
Jahren 1002—81. 
m, Töpfer, Phänol. Beobb. in Thüringen 1882. 

Bis jetet sind dnroh die Iimischia etwa 10 Stationen entstanden. 

140) Sohriften der Naturforselienden Oesellsohaft in Dansig. 

N. F., V, 1882, Auf der 4. Wander-Versammlung in Elbing 
1881 ' beschlofs der westpreuDusche botan.-aool. Verein anf 
Antrag Ton Bail, y. KlinggrSff nnd Conwents phinol. Beobb. 
in seinem Gebiet sn organisiren. Er yertheOte auch die 
Instruction zu solchen in Gestalt von Formularen in seinem 
Gebiete und seit 1882 wird faktisch beobachtet; doch soll 
erst nach einem Zeitraum von mehreren Jahren pubhcirt 
werden. 

141) ^Sitiimgsberiehte der Oesellsehaft snr BelOrdenmg der 
6eiavmt0]i NatnnriBBeiiMhafteii in Harburg. 

1882, Weidenmüller, üeber einige meteorol.- phänol. Beobb. 
von Marburg und Umgebung. 
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Nach seinem Weggmnge Ton Faid« fI27] hat W. in dem Umkreis 
Beines neuen Wohnorts, Marburg, Beobb. veranlafst, die für 1881 rait- 
getheilt werden. Die Beobachter bekommen Circalare, die sie au ihn 
aasgefttUk roritekiwidea. 

1888, Weidenmttller, Dendbe Titel 1888. 

142) Sohsiftni der PhysikaliMk-OduaoHifldMii eeieUadiall la 

Königsberg. 

XXIII, 1882, Caspary, lieber die Zeiten des Aufbrecheos 
der ersten Blüthen in Königsberg i. Fr.. 

EGerin B«oU. fllr Ktaigsberg 1868—81 nnd Ton Oimodens 1878—81 
sofH« Dbwuaion d«n«llMB, basondm barfg Ud h d«r Yeii^ikkwf mit 
QiefiMa und BotUh. * 

143) Oesterreichische Botanische Zeitschrift. Wien. 

In mehreren Jahrgängen, namentlich der letzten Jahre (1882 
incL) sind Aufsätze und l^otuteD phänol. Inhalts, bei weldien 
aber die Zeitangaben zu allgemein gehalten sind oder die 
sich auf WinterblUthen beziehen. Auch einige kleinere 
Diiciiisionen finden sich : 1869 von Kra§an, 1876 und 1877 
▼on Btaab. Ich kann als wirkliche phKnoL Beobb. enthaltend 
mir nennen : p. 342, Oonreepoodens won Arit in 
Plauen. 

Hisria Bolsabaag d«r EnIm 188S. 

144) *Paiiü(;tnik Towarzystwa Tatrzanskiego. Kraköw. 

(Denkschrift des Tatra-Vereins. Krakau). 

1882, Wiersbickii Spoetnesenia fitofenologioane w. r. 1881. 

Zn^ammcnstellung der nach d6in Plane der physiograph. CommiBsion 
in Krakau au mebrurcn Orten in der TaUa gemachten ph&noL Beobb. 
1881. — Sie werdeu fortgesetzt. 

145) HeUmami, Bepertorlnm der Drataehen Meteorologie. 

Leipfig 1883. 

Im Abschnitt : Die Autoren, ihre Schriften und Erfindungen 
sind die Autoren in alphabetischer Folge zusainiiieiigeslellt und 
bei jedem die chronologisch geordueten meteorol. und verwandt- 
wisseuschaftl. ISchriften gcuannt; die phäuol. Literatur int hier- 
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M Mkr Tolbttiidig berttoknchtigt wwden. Im Abudmitt : 
Sachregbier sn den Sehnften und Erfindungen finden sich die 
Stiöhworte : Phänologie und PhSnoL Beobb. mit VerweiBungen 
auf den Torigen. Im Absobiütt : Umrifs einer Oeeducbte der 
meleorol. Beobb. in Deutschland bespricht H. gans kura in dem 
Pksaua : PhSnoL Beobb. (p. 9S&) die phänol Thätigkeit Ton 
Sehübler, OOppert, Gehn, Hoffmaan, Kanten. 

146) Hoffmann , Phänologische Beobachtungen ans den Jahrai 
1879—82. (Im zweiten Iheil dieses Buches.) 

H. pnfalieirt die Beobb., welche in Folge seines Aufrafr 1879 
bis 81 und des Ton ihm und mir 1882 gemeinsam • eriasseneii 
Aufrnfii (siehe üeberblick) hei ihm selbst und bei mir einge- 
knilen sind. Von einigen Orten finden sich auch seither nodi 
n\oht trerOlEBnitichte Angaben aus froheren Jahren, welche die 
betreffenden Beobachter an uns eingesaudt haben. — Femer 
theOt H. aus den Ausdehnungen, welche nach 1877 bei der k. 
Centralanstalt flir Meteorologie und Erdmagnetismus in Wien 
eingegangen sind, und die ihm der jetzige Director Professor 
Dr. EUmn zur Benntsung im Original überliefs, für die Pflanzen 
des Aufirofs die Mittel von 1876—81 mit. <— Im gansen be- 
trigt die Zahl der Stationen etwa 180. 

VüL. FraakreicL 

a. OßteJMiUeker üeierhKek. 

In Frankreich wurden zuerst von dem bekannten l'Hauzeu- 
physiologen Duhamel von 1741 — 70 zu Paris phänol. Beobb. 
gemacht und später von Cotte 1774 mit^etheilt [147]. Von 
1783 — 89 veranlal'stc die SocietaA Meteorologica Palatina [46] in 
Dijon und La Rochellc derartige Aut'zcichnnngeu. Seit dieser 
Zeit war bis zur Gegenwart die Betlieiligung Frankreiclis an 
phänol. Beobb. eine recht scliwac he. Es sind zu erwähnen ein- 
mal etliche Publicationen , welciie Beobb. von einer Lociilität 
umfaaaeu : die von düoiubrea Firma« für Alai» [^^^t von 
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Fons-Colombe« für Aix fl50], von Martins fl51], Duchartre 
[lö^i de Candollc [158j flir Paris, ferner die Beobb. der nicht 
sehr zahlreichen Stationen , die in den 40er und 50er Jahren 
unseres Jahrhunderts von Quetelet angeregt worden [41], dai^ 
unter Dijon mit den meiaten (10) Beob.jahren. — Im Jahre 
1880 wurde vom Bureau Central M^t^rologiqne, an dessen 
Spitze Mascart steht, eine Instruction ausgearbeitet, und ein 
Beob-system über das ganze Land organisirt Ein Formular 
mit kuner Instruction und der Liste der zu beobachtenden 
Pflanzen und Thiere geht alljUhrHch den Beobachtern zu und 
wird von ihnen ausgeflült an das Bureau zurückgesandt. Aui 
meine Anfrage theilte mir Mascart (9. 1. 83) mit, dals ichiMii 
▼on einer erheblichen Anaahl Stationen Beobb. vorlägen, aber 
noeh niobt pnblicirt wären. — In den Comptes Rendus, Aprii 
1883 hat Angot bereits einige Besnltate ans den Beobb. gesogen: 
Influence de Taltitude sor ks ph6itomtoei«de Ti%6tation. 

b. VerBeü^mf» ätr Behriften. 

147) *Cotte, Traitö de Meteorologie. Paris 1774. 

Enthält Beobb. für Paris von 1741—70, excl. 1760 von Duhamel 
(Table X, p. 237), für Montmorency 1771 von Cotte (Table des 
observations botanico-m^t<^orol. faitcs k Montmorency, p. 531), 
beide sind wegen der Unhestimratheit der Phasen w. br.. Que- 
telet [43, p. 43] theilt das mittlere Datum dieser Aufzeichnungen 
mit, fuhrt 8ic aber als zu Montmorency gemacht an. — Iiinn^ 
wird in dem Buche nicht erwähnt 

148) Senebier, Mdttorologie Pratiqne. Paris 1810. 

N. i. O. Enthält 13(jobh. von Genf. Quetelet [43, p. 42] giebt die mitt- 
leren Data ohne Angabe der Beob. jähre. — Vergl. auch dieiSchweix. 

149) D'Hombres-Fimas, Beoueil de Htooires et d'ObMrrationi 
de Phyiiqne, de M^ttorologie, d'Agriooltiire et d'Histoiro Natu- 
relle. Ntmes 1838. 

N. i. 0. Enthält Beobb. von Alais. Quetelet [43, p. 42J giebt 
die mittleren Data ohne Angabe der Beob.jahre. 
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150) * Boy er de Fonscolombe, Calendrier de Faune et de Flore 
ponr les environs d'Aix en Provence. Aix 1845. 

K. L O. ; das Citat findet sich [41, XXI]. 

151) Annales des Sciences Katarelles, Botanique. Paris. 

V| 1846, Martins, Sur 1» temp^ture exoeptionelle de Tluver 
de 1846 et son inflnenoe sur la flondson des T^^tanx. 

B«obb. Aber die Belaubung von Aeao. Hippoo. in Paris 1846. 

Martins, Sur l'öpoqae de la floraison de quelques y^g^tanz 

k Alten en Laponie. 

Beobb., welche M. auf einer BeiM in Norwegen 1839 zu Alten ge- 
macht hat. — Sie sind auch publicirt in : Martins, Vojage botaai^ae 
le long des oAtes septeatrionales de la Norw^ge. 

152) Gomptes Bendns Sebdmnadaires des Sfonoes de TAcadömie 

«des Sciences. Paris. 

91, 1880, Diichartre, Epoques de Vegetation pour un meme 

arbre en 1879 et en 1880. 

Beobb. über Belaubung von Aeec. Uippoc su Faris. Vergl. de Can- 
doD« [158]. 



DL HoUaucL 

a. Geschichtlicher Ueberblick. 

Eine Anzahl Stationen in Holland, deren Beobb. sich bis 
1867 in den M^oires de rAcad^mie Bejale de Bruzelles [41] 
publicirt finden, sind durch Quetelet direct oder indirect in's 
Leben gwnfen weiden. Seit 1867 bringt das Nederkndseh 
Heteorologisoh Jaarboek, redigirt Ton Bnjs-Ballot in Utrecht, 
•njSbriich pbänoL Beobb. (LaabentfidtoBg, Beginn der Blttthe und 
FraohtreMe, Entblittenmi^) ans allen Theilen Hollands und ans 
Lüembnrg; doch sind dieselben oft an wenig geeigneten Pflansen 
nnd allin g^ogenflioh angestellt, daher in vielen Fdlen wenig 
fanmohbar. Der PhSnologische Anfinif von Hoffksann und mir, 
welehen wir sowohl an Boys-Ballot als an die meisten gegen- 

6 
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wXrtig«n lu»]liadiMkeii Beolnwhter Mlbtt ttmMtn, wvd hotttai- 
lieh beaMcnd wirken. — Dia ZM der StirtioiMa in HoUana 
beträgt 60. 

b. Vereeichnif» der Schriften. 

163) ^Nederlandfloh Meteorologiseh Jaarboek. Utrecht 

In 1867 bis 1882 sind in jedem iiaiulc u. d. T. : Overzicht over 
de weergesteldheit in elke rajuiiui phänol. Beobb. von 1867 
bis 1882 aus f^anz Holland enlhalten. Von 18G8 ab findet 
man aufserdem u. d. T. : Overzicht over het jaar eine 
tabellarische Zusammenstellung der unter den Overzicht 
over de weergesteldheit gegebenen Beobb., die jedoch nicht 
alles hier Angeführte enthält. 1873 (p. 176) und 1880 
(p. 241) werden auch Mittel gegeben, das eine Mal von 
1865 — 72, das andere Mal von 187-i — 80; die Beobb. von 
1865 und 66 finden sich sonst nicht. — Die ZaM der im 
Jaarboek enthaltenen Stationen beträgt etwa 50. 

154) Publications de rinstitnt Boyal Grand-Dncal de Luxem* 
bourg (Section des Sciences Natnrelles). Luxembourg. 

In X, 1867/68 bis XIU, 1871/72 finden sich u. d. T. : Resumtf i 
des observ. m^t^orol. faitea k Luxembourg , V^g^tation > 
phänol. Beobb. yom Lnxemborg 1867—71. ' 

X. Die Schweiz. 

a. OßBehiekaiek^r üeUrhUek. 

£inige ältere Beobb., meist an ökonomischen Pflanzen, be- ' 
sonders am Woinstock angestellt , liegen vor von St. Blaise 
1702-46 [165], Zürich 1763— Ü7 [161j, Glarus 1774-1818 [15ö, 
161], sowie von Genf. Hier hat Senebier 1782—87 auf Ver- 
anlassung der Societas Meteurologica Palatina Aufzeichnungen 
gemacht und in seiner M^t^roiogie Pratii^ue lÖlO [14öj eben- \ 
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falls phänol. Data veröffentlicht, von welchen Quetelet im Climat 
de la Belgique [4,H] die Mittel giebt. Für Genf existiren auch 
vieljährige (1808—82) Angaben tiber die Belaubung von Aea- 
culus Hippocastanura , die von A. de Candolle [158] und Hoff- 
mann [146] mitgetheilt werden. Eine weitere und siemlich gute 
Beob.seric hat Hofmeister in Lenzburg 1816 — 45 angestellt [156]. 
Aber erst seit Mitte der 40cr Jahre unseres Jahrhunderts sind 
Stationen in erheblicherer Zahl entstanden. 1846 arbeitete 
O. Heeir die Quetelet'sche Iiutruction, welche ihm mit Becht 
m ansprudiBvoU schien, zu einer flir die Schweiz passenden 
um und versandte diese im Namen der AUgemeinen SchweiM- 
rischen Naturforschenden Gesellschaft im gansen Lande an 
Freunde der Natnrwiisenscbaften. Von etwa 30 Orten liefen 
in Folge dessen mehrere Jahre hindurch Beobb. ein. Sie sind 
▼on Sc h wen den er, jetzt Professor der Botanik in Berlin, in 
■«ner Dissertation 1856 pablicirt [161]. Gleichseitig mit Heer 
regte der bekannte Pflsnzengeograph Thurmann im Jura ein 
Beob.87Stem an : etwa 20 Stationen, welche aber nur 1849 func- 
tionirten [157, 161]. Vom Ende der 50 Jahre an finden sich 
Beobb. in den SchrtfIbBn der naturwisMiiacbaltlichen Gesellschaften 
mehrerer Kantone : Basel, Bern, 8t Gallen, GranbOnden, Ken- 
ehfttel, llmrgaa. Dieselben haben aber wegen der Unbestimmt- 
bett der Phasen ete. snm Theil einen sebr sweifelbaften Wertb. 
Seit 1869 ist im Kanton Bern auf Veranlassung der Staatsforst- 
Terwaltong ein aosgedehntea Beob.s7stem in's Leben getreten, 
dessen Besnltate aUjSbrIich publicirt werden [167]; bis 1882 
betrigt die Zabl der Stationen etwa 70. — Im aUgemeinen UUirt 
siob von den Beobb. in der Scbweii sagin, dala sie beiQgliob 
ibror Branobbarkeit fast durchweg viel an wUnaehen übrig 
lassen. 

Von analindischen Schrillen, welche Angaben tod Stationen 
der SehweiB eniiialtm, sind an6er den schon erwlhnten noch 
besonders so nennen die Flora [54], Heis, Wochenschrift für 
Astronomie [100] nnd die Mtfmoirea de TAcad^mie de Bmzellea 

m 
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löö) Heer, 0. und J. Blomer Heer, Der Kanton Qlam. St. fiallen 

and Bern 1846. 

Enthält im Absohnitt : Klimft dee Landet einige Beobb. für 
CHams 1774—1818, welclie m dem Tagebucb dee Dr. Mirti 
in Ghuroa stammen. Schwendener bat [161] einen Theil der- 
selben abgedruckt — Ferner finden sich in demselben Abschnitt 
etliche allgemeine Folgerangen ans den Beobb., besonders über 
den Einfloft der Hohe auf die Vegetationsentwicklmig. 

166) Nene Denkschrift«!! der Allgemeinen Schweizerlsohen 6e- 
sellBohaft fflr die Qesanunten NatnrwiBBensohAften. 

Xy 1849 (Neachitel), Hofmeister, Untersnchongen über die 
WittemngsTerhilltnisse von Lensborg (1816—45). 
Hieria anoh pklnoL Beobb^ 

157) Thunuaui, EsBai de Fhytost&tlque. Berne 1849. 

In t I, p. 51 finden sich Angaben über die VenOgermig der 
Vegeution mit Zonahme der HOhe^ in 1 ü, p. 292 in Tabeilai 
die Beobb. von 1849 der von ihm im Jnrm angeregten Stationeii. 

158) Blblioth^ne ünivenelle de Gen^e. Aiehires des Sdenees 
Phyd^neB et Naturelles. Genire. 

18^ 1860, de Candolle, A., Du mode d'action de la chalenr 
Sur les plantes et en particnlier de Teffet des rayons solairea. 
Enllillt plilaol. Dftte tob aiiMr AaiaU Kiiotor, Oenf 1847 nui 48» 

welche Sd de C.'s Geographie botaulque nisoim^ I, p. 25 wiederholt 
nnd. Hier wie flbeniU stelH de OMidoUe die Frafe dar UMnueohea 

Koaitanteo in erste Linie. 
50, de CandoIIo, L'age d'un arbre a-t-il une influence aur 
l'^poque nioyeime de sa feuillaison ? 

Hierin Angaben über Belaubung von Aesculus HJppoca^tanum au 
Gkof ISOS-'Tö^ sowie Ton anderen Holapflanzen au Pisa 1875 , welche 
Istitai« Ton Chrn«! hecrfllmii. 

62) 1878» de CandoUe, FeuObuson, ddfeoOlaison, effeufllaison. 
Hierin Oste für Bakubaiig veo Aewolw H. m FaxU 1876—77 «nfl 
▼oo anderai mnniea sa Genf 1876 und 76. 
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160) Borldit ilMT die Vorhandlimgai der NatorfiirMiMidiii 

CMlBdMft in Basel 

X, 1860^52, Plüfs, Beobb. über die period. Enchem. der 
Natur. 

Mnol. Btobb. m Bieliea 1860 , angettellt dmIi .AnMtang der ▼ob 
in aehiNiMflMh« ju»n*t, 0«MB«Blnllnilg«llidUHi KofMlsM*; w. 1». 

160) Kitlkettimgen der NatiirfsrM9ieiide& OeMileeksfl In Bern. 

1854, Wolf, Nachrichten von der Sternwarte in Bern ; MeteoroL 
Beobb. im Frühling 1854. 

Hierin pb&noL Beobb. von 1840—54 für Beni. 

161) * Schwendener , Heber die Periodischeii ErscheiimiigeiL der 
Natur, insbesondere der Pflanzenwelt Znridi 1856 (Dies.). 

Es ▼erden die auf Anregung v<m Heer (sieke Ueberbliek) Ton 
1846--56 entstandenen Beobb. , sowie einige ältere^ meist noch 
ungedmokte, publicirty sowie die tob Thnnnaon [157 J mitge- 
theilten reprodneirt. Ans allen werden dann aflgeineiBe Folge- 
rungen, namentUoh in Bezug aaf Verzögerung der VegetatSona- 
•otwiokkng mit Zonahme der Hobe gesogen. — Die Sohnft 
wird blnfig dtirt 

162) *Mittheilimgen der Thurgauischen Natorforsolienden Qe- 

seUschaft in Frauenfeld. 

1, 1855/57, Landwirthschaftl Beobb. auf Gristenbühl (1856). 

2, 1858/63, Erschein, im Pflanzen- und Thierreich mit Bemerkk. 

Uber landwirthsehafU. Arbeiten (Gristenbttbi 1861). 

' 163) VierteljalirsBelirlft der NatorforsekeDden Gesellsekaft in 

Züriek. 

In I, 1856 bis IX, IBiU finden sich phänol. Beobb. u. d. T. : 
Chronik der in der Schweiz beobachteten Naturereignisse 
(bis III von Hofmeister, dann von Siegfried geführt). Die- 
seibeu stammen meist aus Zeitungen etc. und tragen zu 
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hIv da» Oiprlg» y i^ g m tüdi» AifiMidnmy «1 Saft m 
irgend welche BerUdkaiehtigai^p vwdieDten. 

164) ^Jabrosberiolit der Natuifonohendfln OeiollBolu i Grau- 

MndenB. Chor. 

y, FliiooL Beobli. wa KoMUme (i». 1») 1 68 und 

1811. 

in VI bis Xn, in XIV bie XX, XXIL 1877—18 fis tea lidi 
o. d. T. : Meteorologisches oder MeteoroL Beo) b. oder 
einem ganz ähnlichen auch phänol. Beobb. der i leteoroL 
Stationen, von XIV ab nnter dem Spedaltitel : Period. 

Erschein, und Naturereignisse. 

165) * Bulletin de la Sooiiti des Soienoes Naturelles de Neu- 

ehfttel. 

IV, 1856—58, Ph^nomi^nes m^t^oroL les plus interessantes ob- 
servdes pendant 1856. 

Hierin »uch phänol. Beobb. für NenchAtel nnd Val-de-Bos. 
Rösura^ mdt^orol. pour 1857 (Neuchatel). 
in V und VI sind unter dem Haupttitel : Resum^ ra<*t^rol. pour 
1858 — tji3 auch phänol. Beobb. von Neuchätel und zwei 
anderen Orten aus diesen Jahren enthalten. — AuCserdem : 

V, Tableau du d(5v^l<>pperaent et de la floraison de la vigne et 

de r^poque des vcndanj^es k St. Blaise (1702 — 4t)). 
Vn, Favre, Observ. relatives ä, la v^gätation et h Tapparition 
des animaux voyageurs en 1864 pour Neuch&tel. 
Le Club jurassien, Derselbe Titel 1865. 
Hisely, Observ. faitcs li Neuvevillo 18G4— 66. 
Sire, Observ. sur lea ph^nom^ne8 pdriodiques de la nature 
faites pendant 1865 pn'^s du soramet de Chaumont. 
Sire, Observations lu^t^orol. prds du sommet de Chaumont 
1864 et 66 (Tabellen). 
Hierin auch phftnol. Beobb.. 

VIII, Hisely, Derselbe Titel 1867 und 68. 

IX, 1870-73, Hisely, Derselbe Titel 1870. 



1«6) «Bailfllit Iber 4it TMHi^t te 8t CUUMhoL Ntttor- 
wlimiMflliftfttiihwi flgmUifllinft St. QtllMi* 

In 1864/66 bis 1877/78, 1879/80, 1880/81 sliid in jedem Baado 
n. d. T. : MeteoroL Beobb. etliche phiaol. Notisen Ton dea 
meteoroL Stationen Altsttttten, 8t. Oaflen^ Trogen ent- 
halten, welche rieh unter dem Speeiahttal : Bemeridc finden ; 
w. br.. 

167) a. *Phi]iologi8o]ie BoobMhtnngwn (Obienrations Phfoolo- 
giquM) im Kanton Barn im Jahre 1869. Bern 1870. 

Es werden an etwa 40 Species (vorwiegend fontliche 
Holzpflanzen) erates Blatt, allgemeine Belanbang, ente 

Bliithe, allgemeine Blüthc, Reite der Frucht, Samener- 
trag, Laubfall notirt. Wer die Instruction verfafst hat 
wird nicht gesagt, die Beobb. hat der Director der 
Domainen und Forsten Weber redigirt. 

b. Denolbo Titel 1870. Bm 1871. 

Wie [167 aj.* 

o. Bersalhe Titd 1871. Bm 1872. 

Die Beobb. sind Ton Weberei Nachfolger Bohr redigirt. 

d. Derselbe Titel 1872. Bern 1873. 
Wie [167 c). 

e. Derselbe Titel 1873. Bern 1874. 

Die Beobb. sind vom Kantonsforstmeister Fankhans er 
redigirt 

f. Klimatologische und Phänologisclie Beobaohtiingen (Ob- 
servations CUmatologiqaes et Phenologiques) im K&utou 

Bern im Jalire 1874. Bern 187ö. 

Wie [167 ej. 

gbisn. Derselbe Titel 187S bis 1881. Bern 1878 bis 1883. 

Wie [167 ej. 
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o. DiffMibe TIM im Bm. 

Die Beobb. sind vom Forstdirector Käz redigirt. 

Die Beobb. (etwa 70 Stationen) sind nur mit Auswahl m ▼er- 
wenden ; einmal viel an schwierige Anforderungen, s. B. erste 
BltLthe Ton Abiesy Pinns etc., dann wenig geschulte Beobachter, 
meist niedere Forstbeamte. 

168) Verhaadliuigeii der Natnrforsehenden Qesellsohaft in BaseL 

VI, 1878> Hnber, Period. Eischein. in der Pflsnaenwelt bei 
Basel (1854-74). 

109) Schaffer, Ueber die Abhingigkeit der Blüthenentwicklnng 
der Pflanzen tob der Temperatur. Bern 1878 (Dias.). 

Reprodnction der in [167] Air Pnmtmt enthaltenen phSnoL Beobb. 
nnd biscoBsion mit BttofcsiGht aof thermische Konstanten. 



XL GrolB-BritaimieE *). 

a. GeaekiMieksr U^b«rbUek. 

In England sind als die iiltesten, aber wenig beachtens- 
werthen Beobb. die zu nennen, welche Marsham während 
1735—97 zu IStratton in Norfolk anstellte und iSuftield einige 
Jahre fortsetzte; veröffentlicht wurden etliche dieser Aufzeich- 
nungen zuerst 1789 [171]. Für denselben Ort Stratton liegen 
von 1755 zahlreiche und sehr brauchbare Data vor, gemacht 
unter directer Nachahmung Linnens von S t i 1 Ii n g f 1 e e t , dem 
Uebcrsetzer mehrerer Schriften des grofsen Schweden. Er 
pablicirte sie 1762 in der «weiten Ausgabe seiner Misoellaneous 
I 

*) loh will nicht nnterlamen, wie schon in der Einleitung, so an dioMf 
Stelle dem Herrn T. A. I^retton iu Marlborough iidchrnals ineinen verbind- 
Uobsten Dank für die Unterstützung mnaxusprecheu, welche er meiuom Uuter- 
a«hmen tugedeihea liefli : ieb dud» Qun di« Bmitnuif to& '/« d«r dtbtaa 
eofliMdiai Seliriftm, dia «r mir theOa im Original, thdis in aelur TollitlndifaB 
Ansstlgsn undtui 
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Trieto [170]. WiHve mid kmgjibrige Beobb. BUKAtan White^ 
dar VcrfiMBcr dir bvfilimteii NAtonl Hartoiy of Selborne^ imd 
Mark Wiek. Enterar bat Ton 1768-48 so Sdbone beob- 
•chtely ohne jedoch etwai sa TerOffontHchen ; nach Minem Tode 
bereofanete Afldn ana den hinteriasBenen Manoacripten die mitt- 
kfen Data nnd drackte dieselben oder fttr manehe Speciee die 
cortfemen (the eaxlieet and the lateet timee) im Natoralifft's 
CUendar 1795 ab. Maikwick iteDte sa OatafieU An&eich- 
mmgen an^ ebenfidle Ton 1708—93; in seiner Ansgabe der 
Schriften White*! 1802 nahm er neben den White-Aikin'sdien 
Btten ftlr Selbome anch seine eignen (gleiehenreiBe mittlere 
oder estieme) ftlrCirtsfield ebenfiAi imter dem Titel Natoralist's 
Oilendar auf, in welcher Gestalt der Natoralist's Gslendar 
in alle späteren Ausgaben von White überging [172|. 

Von 1780—1831 wurden in Walthamstow bei London Beobb. 
gemacht; bis 1810 von T. F. Forster, von da an von dessen 
Sohn T. Förster. Letzterer nahm auf dieselben in mehreren 
seiner Publicationen Bezu^ und druckte darin Mittelwcrthe ab 
[173, 174]; aus den meisten Jahren sind sie in dem Calendrier 
des moyens temps de la floraison [40] berechnet, welchen er 
Quetelct mittheiltc; fUr eine evcut. Benutzung ist diese Arbeit 
am empfehlenswcrthesten. 

Mit Bezii^niahme aul' die Schriften ven White-Aikin, Stilling- 
fleet, Forster, forderte 1828 das Magazine of Natural History, 
conducted by L o u d o u zu phänol. Aufzeichnungen nach einem 
von ihm aufgestellten Schemu auf, allein mit geringem Erfolge, 
denn nur etwa 10 Stationen, thätig von 1828 — 33 leiten ihre 
Entstehung hiervon ab [ITö). Ebenso fiel die Anregung, die 
13 Jahre später von der British Association for the Advance- 
ment of Science gegeben wurde, auf keinen sehr fruchtbaren 
Boden. Direct durch Quetelet veranlafst wurde von ihr ein 
Comit^ „appointed for the purpose of reporting on the registra- 
tion of periodical plienomena." Dieses kam dem Auftrage in der 
Weise nach, dafs es auf dem 1"). Meeting zu Cambridge 1(545 
die Quetelet'sche Instnation zur Annahme empfahl; dieselbe 
wurde Übersetzt und iu Formular-Gt^stalt im ganzen l^aude vor- 
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tbeflt Dock nur wenige StirtioBmi «Maate, devoi bis 1866 
reieheade Boobb. in den B«portB der Aiioeietioa n liget h iHl 
aind [176]. — E» danerte nock 30 Jahie ehe aicli ia Bngiaiid 
pbJtnoL fieobb. aUgemeinerer Yerbratung erfreuten. • I i Sofaeti' 
land dagegen wurden teit 1866 Beobb. ajatematiach t ogeatalH 
und allj&hrlich pablidrty Ton 1856—62 in dem Repo t of Üm 
Scottiah Meteorology, von 1868 bia aur Gegenwart in dem 
Joomal of the Seottiah Meteorologieai Sode^. Die Ini brootion, 
▼on 1863 an die nlmliche geblieben, nimmt BtlckiieLt anf 5 
Colturkrihiter und 15 der Terbreitetaten Blume und S rtaeher, 
an welch' letateren im wetentKchen Belanbung, BlUthe, Fruelpit- 
reife und LaabfSül notirt werden. Die Zahl der Statu inen be- 
trägt etwa 100, darunter manche vieljährige 1 181 J. — DisTrana- 
actions der botan. GeseUschaft eu Eklinburg enthalten ^on 1858 
an bis zur Gegenwart in jedem Bande Beobb. für diese Stadt^ 
welche bis 1850 zurückreichen , Bie wurden fast ausscliliefslich 
an frlihblühonden Kräutern pfemacht, von 1858 — 78 von dem 
(>urator des botan. (Jartens M Nab, von 1>7L> — 82 von seinem 
Nachfolger Sa dl er |180]. Auch in England sind noch etliche 
Localitäten zu nennen, an welchen Aufzeichnungen, gewöhnlich 
sehr umfassend und vieljährig, gemacht wurden. So publicirte 
184() Jenyns, Mitglied des erwiihnteu Comitö's der British 
Association und Mitübersetzer der Quetelet'schen Instruction 
Observations in Natural History, die Beobb. für Swaflham Bul- 
beck von 1820 — 31 (mittlere Data) und von 184;") enthaltend 
[178]; so beobachtete Miss Molesworth von 182ö— 50 zu 
Cobham und Roberts von 1862— 75 zu Lofthouse ; beider Auf- 
zeichnungen kamen aber erst 1880 und 82 zum Druck |189, 
190], Ferner finden sich plüinol. Beobb. in den Reports of the 
Marlborough Colle^'o Natural History Society |183], welche 
durch den Präsidenten dieser Gesellschaft, Rev. T. A. Pres ton 
1865 veranlafst wurden und seitdem fortgeführt sind, eine sehr 
umfassende Serie, und in den Reports of the Rugby Scool 
Natural History Society [184], welche durch das Beispiel der 
Marlborough Society iu's Iicben gerufen worden und von 1067 
bia 72 dAucrten. 
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Anfang 1875 beschlofs die Meteorological Society in London 
phänol. Bcübb. in die Reihe ihrer Beob.gegenstände aufzunehmen, 
mehrere Delegirten traten zu einer Conferenz zusammen , aus 
welcher eine Instruction for the Observation of Phenological 
Phenomena (London 1875) hervorging. Den Hauptantheil daran 
hat Preston. Diese Instruction untcrselieidot sich von allen 
anderen dadurch, dafs sie fast nur wild wachsende Kräuter ent- 
hält; von den 71 darin genannten Species sind nur 6 Holz- 
pflanzen, von denen fast ausschliefslich erste Blüthe empfohlen 
wird. ]Soch im Jahre 1875 wurde die Instruction im Lande 
versandt, und von 1875 bis 1882 liegen von zahlreichen (etwa 
80) Orten Englands Aufzeichnungen vor, welche sich alle streng 
an dieselbe halten. Jedes Jahr stellte Preston die Angaben zu 
wnem besonderen in dem Quaterly Journal of the Meteorological 
Society publicirten Report zusammen [185j. Den Beobb. von 
1883 an liegt eine andere von Preston 1882 ausgearbeitete 
Instruction zu Grunde, welche entgchieden besser ist als die 
erste, denn sie umfafst, allerdings neben vielen £räuterQ| doch 
wenigstens die vorbreitctsten Holzpflanzen. 

Der Vorgang der Meteorol. Society hatte zur Folge, dais 
«och andere wiMenschaftliche Gesellschaften zu phänol. Beobb. 
anregten. Das Natural Historj Journal veröfl'entlichte von 
1877 an zahlreiche Aufzeichnungen ans England und Irland 
[187], der >lidland Naturalist von 1879 an solche aus den Mid- 
land Counties von England [188], die Transactions of the Wat- 
ford und Hertford Natural History Societies von 1875 an solche 
•Qs Hertfordshire [186]. Alle diese Gesellschaften berufen sich 
aqsdrttoklich auf die Meteorol. Society oder Preston und ver- 
£Uiren genau nach der Inatrootion von 1875, so dafs Beobb. 
Ton Holzpflanaen und you anderen Phasen als Bltttheaeit sehr 
spHrlich sind. 

Qxo(s-Britannien besitzt im ganzen über 900 phänol. Sta- 
tionen, es ist nur zu bedauern, dafs in Folge der gewählten 
Species für eine sehr grofse Zahl derselben eine Vergleichung 
mit denen anderer Linder höchst erschwert ist ; denn frühbltihende 
KiiBter geben für diesen Zweck kaum brauchbare Beraltate. 
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b. V0 tM m6kwiü tUr Beknftm^ 

170) * Stillingfleet, B., Miscellaneous Tracts relatlng to Natural 
Historj, Husbandry etc^ to which is added the Calendar of Flora. 

London 1762. 

N. i. O.. Hierin nohon üebersctzungen der Vornatio arborum 
und (lo8 Calendarium florae [2] auch ein austuhrlicher Floral 
Calendar 1755 für Stratton, die erste Nachahmung hinsichtlich 
der phänol. Bestrebungen Linnc^'s im Auslände. In einem be- 
sonderen Abschnitt hat St. aus Theophrast's Historia Plantarum 
einen Kalender für Athen zusammengestellt : wenige unbe- 
stimmte Angaben. Ich habe nun das Original durchgesehen 
und gefunden, dafs dieselben einer sicheren Basis entbehren 
und nur auf Conjectur St's. beruhen. Theophrast's liistori» 
Plantamm verdient nicht den Namoi einer phänoL Schrift. 

171) *Tra]i8action8 of the £oy&I Society. London. , 
1789, Uarthftm, Indications of spring. 

▲of TinolMrang winM Freunde Hilca machte II. su Stratton in 

Norfolk Ton 1786 an (mit Unterbrechungen) Aufzeichnungen über einige 
Eutwicklungaatafea Ton Holzpflauzen. 1789 publicirto er darüber cum 
•ntn Ifal«. Br gUbt fBr elwa 6 Speoiet das afentat MhMto «od 
tpiteel» Dfttmn towi« «in ^thU/Onm* : endi wMer daa Datoa tSam 

bettilDtnt«n Jahres, dessen Berechnung nicht angegeben ist. — Die 
Phasen sind wenig bestimmt. — M. setzte bis zu neinom Tudo 1797 die i 
Beobb. fort, sein Nachbar Suffield noch 3 Jahre weiter. Mit llinzunahme 
dieser Zeit wurden die IndicationB of spring Teröffentlioht in [175, II]. 

I 

172) «WUta^ OlllMrt, Tbo IVatml mstory aii Antiqitttw «f ; 

Selborae. Edlted by Th. BeU. London 1877. 

Vergl. Ueberblick. Der Natnralist's Calendar bildet einen be- 
sonderen Abschnitt des Volume I. Die Beobb. finden sich auch 
in der Flora 1836 [54]. i 

173) * Forster, T., The Perennial C&lendar «nd Gompanloa to | 

the Almanaek. London 1824. 

Zu jedem Tage im Jalir werden eine Anzahl Bemerkk. gegeben, 
deren Stoff aus verschiedenen Uebieten : NAtarwissenschAft, 



MyilMdogie etc. geschöpft igt Oft findet sidi die Rnlnnk : 
Vkm, in weksber n. a. gewisse Pflanson gouuint werden, die 
an dem betreffenden Tage anfUtthen etc. Diese Data sind 
•nfinif essen als Mittel viekr Jahre ftlr Waltlianistafw bei liondon, 
sich gründend anf die im Ueberbliok erwihntoi Beebb. des 
Autors und dessen Vater. 

174) * Fonter, T., Pookot Encyclopaedia of Natural Phenomena. 

London 1827. 

N. i. O.. In mehreren Abschnitten des Buches, namentlich im 
2ten und 4ten sind zahlreiche Angahen über : Flowering of 
plants enthalten. Sie sind wie diejenigen in [173J vieijährige 
Mittel für Walthamstow. 

175) *Tho Magasine of Natural History, oonduotod by London. 

London. 

Ij 1829, Perennial calendar for various parte of Europe, 

Unter B«nifuQg auf White, ätilliugfleet, Aikiu und Forster Aoffords- 
nag nur Amtallang phiaoL B«obb. ; dto Lifto der sa beolMwliteodeD 
nnMo wild «liiadnMkt 

Calendar of natura. 

Beobb. für London 1828. 
U. d. T. : Perennial calendar und Calendar of nature sind 
ftlr wenige Stationen Beobb. von 1828 und 29 mitgetheilt. 
Marsham and Snffield, Indications of spring. Siehe 
(171]. 

nii Calendar of nature. 

Beobbk Ton 1829 und 80 für wwiiga Orte. 

Spenee, Notes on the weather at Florence doring the 

past Winter. 

Einige Beobb. fiir Florenz 1880. 

IV, Calendar of nature (1830 und 31). 

Bree, Some remarks on the spring of 1830 as compared 
with that of 1829 (Coventry). 
Spence, Weather at Pisa (1831). 

V, Bree, Derselbe Titel 1832 und 31. 

vi, 1833, Spenoe, Weather at Florenoe (1833). 



Bree, Remarks on the spring of 1833 (Coventry). 
Clarke, On wirtain recent meteoric phenomena, vicissitudes 
in the scasons and prevalent disorders, contemporaaeom 
aud in »uppused conneotion with vulcauic emaoation. 
Hierin Beobb. Ton Parkstone lb'6'6. 

176) The Gardeners' Chronicle. London (N. i 0.). 

1842, Climate of Massachusetts (Amerika). 

1850, Marco, Time of flowering of certain plauts at Qrati 

during the last five years (1845 — 49). 
in 1857, 63—65 sind die M'Nab'schen Beobb. flir £dni1][iig 

[180] der Jahre 1852—57, 63-66 abgedruckt 
1868, Mildness of the season. 

Einig« Dftt» 1866 und 69 für Tsoatoa, Boammatahin. 

177) «Seport of the . . . Meeting of the Biitish Aaeoeiatioi 
for the Advaneemeiit of Seienoe. 

15 meeting, at Cambridge in Jone 1845, Report of the committee, 
Gonsistmg of Pvof. Owen, Lankester, Taylor, Thomp- 
son, Ball, Allmann, Strickland and Babington, 
appointed for the purposc of reporting on the registration 
of periodical phenomena of animals and vegetables. 

Auf diraele Ywranlswnng tob QMtd«i «M m phlaoL BmU». ta 
^nSMhaamm »iil)s«fofdert, IhAmb düMa balniAlioa abentlit ui 
im IiftDide vertheilt wird. Die Uebersetxaog ist abgedruckt 

19 meetiog, at Birmingham in septembcr 1840, Report of the 

committee on the registration of the periodic phenora^ 
of plante andanimala, consistiDg of Lankeeter, Taylor, 
Thompson, Jenyne, Hemslow, Henfrey, Treve» 
lyan, Peach. 

Es Bind nur wenig» BaobU «iagcigtagM, wtlohs «ot spUar laUkirt 

werden Holleu. 

20 meetin;i:, at Edinburgh in jnly and aiigust 1850, Regiätration 

of the periodical phenomena of plants and animals. 

VerüÖeuUicbang der nfirst fruit» of tbe labours of tbo committee*! 
der Beobb. edioher StetioiMa 1848 med M. WtItMe AagabM finden 
ii«b nicht. 
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178) ^Jenyns, Observations in Natural History. London 1846. 

Enthält in dem Alwchnitt : Calendar of periodic phenomena in 
natmal lustoxy laUrache tind gute Beobb. für Swaffham Bnl- 
beck TOD 1820—^1 in Form eines Ealendera, in welchem die 
mittleren Data ans diesen Jahren, sowie die absolut frühesten 
nnd spfttesten Baten gegeben werden, ferner anch die Baten 
Air 1845 ; sehr beachtenswerthe j^remarkB on the importance of 
snch registers* mit häufiger Besiehung auf Linn^ und Quetelet, 
gehen diesem yoiaos. Bie Beobb. tfta Swaffham Bulbeck werden, 
da dieser Ort in Cambridgeshire liegt, zuweilen als von Cam- 
bridge oder Cambridgeshire dtirt [186, 187]. Au&eichnungen 
weiterer Jahre hat J. an Quetelet gesandt [41]. 

179) The Aimala and Magailne of Natunl Historr. London. 

XIX, 1847, Thompson, Comparison of the pcriods of flower- 
ing of certain plants in the carly spring of 184G in the 
Hotanic Garden of Bdfast and the Jardin des Plantea in 
Paris. 

Für Belfast und tipringvole einige Data lb4Ö. 

180) Transactions of the Botanical Society (von X an : Traus- 

aotions aud Proceedings) of Edinburgh. 

V, ISn8, M*Nab, Ro'xistor of the flowering of certain plants 

iu tho Royal Botanic Garden, 1857, as compared with the 
5 previüus years. 

Beobb. dor Blüthczeit (wie iu allea folgenden Jabrgftngeu) 1852—57 
an frühblUbenden Pflanzen, meistong KrAutern ; in einer Anmerkung finden 
•itth «voh B«obb. t«b BdfiMt 1667. 

VI, M*Nab, On the flowering of a yarietj of Crataogns ozja- 
cantha in the Edinburgh Botanic Garden (1859). 

yn, Balfonr, Observ^. on temperatures in connection with 
▼Ogetation, haring spedal reference to the frost of Deoember 
1860. Indnding 

M'Nab, Report on the elFectB of the lato frost on the 
plants in ihe Royal Botanic (Warden of Edinburgh. 
Hioris Beobk raa M*N«b rm 1860—61. 
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M'Nab, Report on the flowering of plantä in the ßotanic 
Garden 1862 und G3 (dieser Titel mciirmak, leicht im iudex 
auffindbar). 

in VIII bis XIII, 1879 sind in jedem Baude u. d. T. : M'Nab, 
Report on the Üpen-Air Vegetation at the R. Bot. Garden 
oder einem ganz ähnlichen die Beubb. von 18<34 — 78 ent- 
halten. Von 1875 an sind auch andere Pflanzen als früh- 
blühende Kräuter ein wenig berücksichtigt. Begleitet sind 
die Data stets von Bemerkungen über die Teoiperaturver- 
hältnisse der einzelnen Monate. — AuCserdem : 

XII, Buchan, On the tioweriug of spring plants. 

Mittel der M'Nab'schea Beobb. von 1850—76 nebst eioigen £etr«ci>- 
tangan ftbor die Wittmmng der einsefaim J«lu«. 

XIII» M*Nab starb Herbrt 1878, sein Nachfolger Sadler hat 
die Beobb. (nur frOhblflheade Pflaasen) fortgeeetst 
Sadler, Report on temperatnres dornig the Winter 1878 
—79 at the K. Bot Garden, Edinburgh; Effects of the 
same in the open-air yegetation at the Garden and in other 
parte of Bcotland; Table of dates of flowering of spring 
Planta (1878 und 79). 

XIV, 1883, Sadler, Report on temperatures and open air 
Vegetation at the R. Bot. Garden, Edinburgh (1880 und 
81) (Titel mehrmals, leicht im Index auffindbar). 
Sadler, Note on a table of flowering oi" plautb in the R. 
Bot. Gaidcn, Edinburgh from 1850 — 82. 

Tfelwlk alt dn «hiwlnwi Datan tov 40 Pflansen (meist frOhUfihsiide 
Kiiator) dm Jalm 186(K— 81 nuMnmnigMtollt «u den Beobb. rmt 
M*N»b 1860—78 niid tob SwUer 1879-8S. 

181) a. * Report of the Meteorology of Scotland by James StarL. 

Edinburg (N. i. 0.). 

In 18&6 bis 62 sind in jedem Jahrgange phSnoL Beobb* 
aus laUreichen Orten SSchottlands enthalten, unter 
welchem Titel habe ich nicht erfahren; von 1859 
an finden sie sich auf besonderen Tabellen. Notirt 
wurden die V^getationsstufen von einigen landwirth- 



Bchaftlich wichtigen Kräoteni, sowie Ton einar An- 
fahl BjUune und Sträachar. 

b. Journal of the Scottish Meteorological Society. Edin- 
burgh and London. Fortsetzung von [aj (N. i. 0.). 

In 1863 bis 80 finden sich in jedem Jahrgang die 
plulnol. Beobb. o. d. T. : Observ. of crops, treeSi 
. bürde etc., connected with the periodical retum of 
the leBeonB for the year . . . Besüglich der In- 
struction yergL UeberblidL Ea wird beobaiehtet an 
den Kriatem (orops) : aown or planted , appeated 
aboTe gromidy in ear or flower, fiist ent or raiaed ; 
an Hohpflanaen : in leaf , in flower, diveated of 
leaTetJ finita ripe generallj. 

182) JonmlofBotoiiy. ByBartiioldSeeiiuum. Lo]id<»(N.iO.). 

I, 1863, More, The unuanallj mild weaiher. 

Hiaria «in CUndar Hw Jumuy 18W fb Bsnlwldt« CWIghl). 

183) *Beport of fhe MarlborouglL Golleg» Natural Histoiy So- 

ciety. KarlboTonglL 

Ih 1866 bia 88 enthalt jeder Band aaUreiobe phänoL Beobb. 
(mebt nor Bllliheaeit) fbr Marlboroogh. J^eeelben finden 
aioh bia 1875 n. d. T. : Botanioal notioea oder Botany, von 
1876—81 n. d. T. : Bo^cal report, 1888 n. d. T. : The 
botanioal seotion. Der Prirident Rev. T. A. Pres ton hat 
(rie angeregt und in Verbindung mit aeinen Sobflleni anok 
angestellt Die Schrift werden aelir binfig dtirt 

184) *B«port of tbB Bugby Sobool Natural History Sooisty. 

Bogby. 

1867, Botanical notices. 

Durch das Beispiel der Marlboroagh Natural Hiitory Booiety ist di« 
Bngbj N. H. 8. rat Anftenoog pbtnoL Beobb. Teiulaftt woid«ii. D«r 

FriUtdeat Kitchener hat sich besonders darum Tardient gemacht — 
Unter dem Specialtitel : Register of plant<; for 1867 verdea^CBr Bogby 
die Data der BlUtheseit von etwa 300 PÜauaen gegeben. 

7 
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1868, Botanical noticet (1868). 
1868| Botanical report tat 1869. 
1870, Botanical aection. 

Untar d«a Bpectaltitel : Register of plants for 1869 aiul 70 die Beobb. 
dieser Jahn sowie dm Mittel too 1867—70 (wiedanni lehr viele 

Speeles). 

1871 und 1872, Botanicul scction. 

Eß Biud auch 1871 und 72 Beubb. gemacht worden, doch werden aie 
aioht mitgeOiellt 
1872, Wise, On the earlinesa of the aeaaon. 
marin einige Dein Ton 1972. 

185) ^Qnaterly Jonmal of the Keteorologlcal Sode^. London. 

April 1876, Ohne beaonderan Titel wird p. 64 der Report Tom 
BeT. T. A. Preaton ftber die Beobb. Ton 1875 (17 Sta- 
tionen, nur erste Blflthe) abgedruckt 

April 1877, Presto n, Report on the phenoL obaeiT. for 1876 

(22 Stationen). 

in Jannaiy 1878 bis Jannary 1883 sind in jedem Heftn. d. T. : 
Presto n, Report on the phenol. obsenr. for . . . die 

immer zahlreicher werdenden Beobb. von 1877 — 82 ver- 
öffentlicht, derart, dafs die Daten von 1877 im Januarheft 
1878 mit^ctheilt werden etc. Andere Phasen als liliithe/eit 
finden sich sehr spärlich. Vergl. Ueberblick. — Die Zahl 
der Stationen , von welchen in den Keportfi von 1875 — 82 
Beobb. enthalten sind, beträgt .etwa 80. 

186) a. *Traii8actioiis of the Watford Natural History Society. 

London, Watford and Hertford. 

November 1875, Hopkinson, On the Observation of 
periodical natural phenomcua. 

Aufforderung zu phAuoI. Ueobb innerhalb des GosellBchafts- 
gebietea im Auacblur» au diu Meteurological 8001017, deron 
bietraetion ebgedmokt wird. Fener werden fifar llariborani^ 
neeh [188] und (ttr Swaffham BnlbetA neoh [178] die nuttlemi 
Data gegeben. In der Einleitung findsn dcb eÜielie Bemeikk. 
über Ütere phanoL Bohriften Bnglende. 
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in J11I7 1878, Karch 1879, December 1879 und in jedem 
Heft n. d. T. : Hopkinson, fieport on plunoL 
obeeiT. in Hertfordshire in 18 ... die in Folge 

dee eben genannten AuftnfB von 1875 — ^78 ent- 
standenen Beobb. (6 Stationen) enthalten. 

b. ^Tnasaetioiis of the HertlordBlün Natural Hiftorr 80- 
oiety. London, Watfirad and Hertford. 

In March 1881, December 1881, November 1882, June 
1883 sind als unmittelbare Fortsetzunt^ von [186 a] 
(sollte vielleicht nur der Titel der Schrift gewechselt 
haben?) unter demselben Titel wie hier : Hop- 
kinson, Keport on phenol. observations in Hert- 
fordshire in 18 . . . die Beobb. von 187U — 82 ent- 
halten (10 Stationen). — Einige derselben finden 
sich auch in [185]. 

187) *Tlie Natural History Journal (von 1881 an : and School 

Reporter). York. 

In I, 1877 bis VI, 1882 finden sich in jedem Bande u. d. T. : 
Botany phänol. Beobb. von 1877 — 82 (fast nur BlUthezett) 
aus zahlreichen Orten Englands und Irlands ; viele derselben 
■ind zu einem „Floral Calcndar^ snaammcngestellt. Alle 
▼erdanken ihre Entitehong dem Vorgange der Meteorologi- 
cal Society 1186]. 

188) *The Midland Naturalist. London and Birmingham. 

In II, 1879 bis V, 1882 sind in jedem Bande phänol. Beobb. 
von 1879—82 vieler Stationen der Midland Counties ent- 
halten u. d. T. : Meteorology of the Midlands oder Calendar 
of Natoro oder Gorreepondence. Dorch das Beispiel der 
Meteorological Society sind auch sie veranbUst worden. 

189) * The Cobham Journals by Miss C. Molesworth. WiÜl ia- 
trodaction etc. by £. A. Ormerod. London 1880. 

Entbilt Beobb. von Cobham, Snirey, von 1825—50, gemacht 

7* 



DigitiZQd. 



— 100 — 



von Miss Mo 1 es Worth; die meisten derselben sind in Tabellen 
(am kSchlufs des Buches) zusammengefitelit. 

190) * Roberts, Topography and Natural History of Lofthouse 
and its neighbourhood. London and Leeds 1882. 

Enthält im zweiten Theil : Natural History fllr die Jahre 1862 
bis 75 phänol. Boobb. ; die einzelnen Jahre werden nach ein- 
ander abgehandelt. Bei diesen finden sich u. d. T. : Correspon- 
dents' observations einige wenige Beobb. von anderen Locali- 

täten. R, hat seine Beobb. fortgesetzt und wird sie in 

einem »Supplement veröffentlichen. Er hat von 1876 an einen 
Theil derselben jährlich in einer oder mehreren Nummern der 
Yorkshire Post publicirt, doch führe ich diese Nummern hier 
nicht einzeln an, weil bald das „Supplement" erscheint. 



Xn. Grieclieiiland. 

Es liegen nur Beobb. von Athen vor, welche säramtlich in 
deutschen Schriften niedergelegt sind. Einmal geben S a r t o r i 
und V. Heldreich in dem Calendarium Florae Atticae das 
Mittel 30 jähriger Aufzeichnungen [128], ferner beobachtete 
Schmidt von 1869 — 73, aus dessen ihm handschriftlich zuge- 
gangenen Daten H. Hoffmann das Mittel publicirte [99], endlich 
machte 1877 C. Hotfmann etliche Aufzeichnungen bei Gelegen- 
heit einer Reise [99]. 

Xm. Italien. 

a. Geschieh tlicker Ueberblick. 

Die ältesten phänol. Beobb. in Italien wurden in Rom 1782 
bis 89 auf Anregung der Societas Metcorologica Palatina ge- 
macht. Seitdem existiren solche von mehreren Orten, welche 
sich sehr zerstreut, zum grofsen Theil in ausländischen Schriften 
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finden [41, 70, 91, 99, 146, 175] , aber wegen dop ünbeatiinint- 
heit der Phasen und Zeitangaben oft fi»t werthlos sind. — Zu 
Anfang des lUten Jahrhunderts hat Tenor e in Neapel Auf- 
zoicliimnf^'cn angestellt, welche Linn6's Philosophia Botanica 
ihre KutHteliung verdanken, doch erreichen dieselben an Präci- 
sion etc. bei weitem nicht ihr Muster f IUI]. Von 1843 — 61 ent- 
halten die Mdmoiref de rAcudeiuie de Bruxelles [41] und von 
1853 — f>3 die .Iahri»Lulier der Centraianstalt für Meteorologie 
und Erdmagnetismus in Wien [IM] die Angaben einiger weniger 
►Stationen. In Florenz notirten von 1816 — 64 Caruel [192, 
1*J3], von 1866 — 70 Le vi er, welche beide zusammen ihre ßeohb. 
zu einem Calendarium Florae de Firenze 1871 verwertheten 
[193], 1880 und 82 Meucci, von dem die Beobb. fortgesetzt 
werden [1961. ^^'^ Angaben, welche Terracciano von 1867 
bis 82 für Caserta vi rollcntlichte, sind wegen nur 2 maligen 
Aufzeichnens des tStantles der Vt i:ctuti(»n in einem ]\Ionat wenig 
brauchbar [194]. Besser sind die von da Schio und Lam- 
per tico für 13 Stationen aus der Gegend von Vicenza von 
1876 — 80 publicirten [195|. — Auf ihren Reisen machten Fritsch 
1847, IL doffmann 1874, C. Iloffmann 1877 an einigen Orten 
Beobb., welche Fritsch [70] und C. iloffmann [99] mittheilten; 
H. Ilolfmann gab nicht die Data, sondern den nach einem be- 
sonderen Verfahren (Parallelbeobb. der nämlichen Species wäh- 
rend der Reise und in Giefsen) berechneten Unterschied gegen 
GieCsen (Zeitschrift der öBterreichischeii Gesellschaft für Meteo- 
rologie, 1874, Nr. 20). 

Im Übrigen Bcheint die Phänologie in Italien entschieden 
Boden zu gewinnen : anf der Generalversammlung der Associa- 
sione Meteorologica Italiana vom 25. September bis 1. Oktober 
1882 wurde beschlossen, etwa früher angestellte, aber noch nicht 
▼erOffentlichte Beobb. zu sammeln, und ein Beobjiystein in Italien 
zu OTganisiren (Bolletino Mensuale, publicato per cura dell' Os- 
servatorio Centrale del R. C. Carlo Alberto in Moncalieri, Serie 
II, VoL II). Einzelheiten über die Art der Bealisinmg dieses 
Beschlnsses sind mir noch nicht bekannt geworden. 



I 



Digilized by Google 



« 



— 102 — 

b. VerMiekmft fUt ßekriftm, 

191) Tenore . Cenno sulla Geografica Fisica e Botanica del R. 
di Napoli (hat mir vorgelegen in der franz. üebersetzung : 
Essai sur la Geographie Physiqne et Botanique du Royaome de 

Naples. Naples 1827). 

Chap. Vm : De rinflucnce du cliraat sur les epoques de la 
v6f^<?tatioii. Hierin für Neapel Blüthezeiten 18(X), Belaubunpj' 
1807 — 09, jedes Datum wird mit 14 Tagen Schwankung (z. Ii. 
vom 16. — 3CV) angegeben, daher w. br.. In der Flor» 1836 sind 
die weeentlichsteii Angaben abgedruckt. 

Annuario dell' J. e R. Museo di Fisioa e Storia Naturale 

1859. Firenze. 

Carnel, Del calendario di flora per Firoise. 
Wenigo Beobb. swiaohen 1849—68. 

193) Nuovo Giornale Botanico Italiano. Firenze. 

III, 1871, Caruel e Levier, Saggio di un calendario florale 

per Firenze. 

Efl werden Anfang und Ende der Blfitheseit für viele Ppcoies mitge- 
tbeilt, welche Angaben aaf den Beobb. you C. und L. von 1846 — 70 
benihen. Die Bohrift ist anoh enddeiieo in Omti, StatlrtiM botanion 
<MU ToMuia. FlniiM 1871. 

Xly Carnel, Ossenr. fenol. solle piaate di Firense, &tte dell' 
anno 1848—64. 

Entbält Data über Btlmbnng, Blfithe, Frticbtreife von 1848—54» 

1857—64, dio Beobb. von [192] fast Bämmtlicb wiedorbolend. 

XQ, 1880, Caruel e Cazzuola, Osserv. sull' influcnza della 
temperatura sulle piante, falte nell' orto botan. pisano. 

Wenige Beobb. (1876) an im botan. Garton zu Pisa cultivirtoji PHan«en, 
. nebet DiscuBsiou besttglicb des Z u&ammeubaugs mit den WUrmeverbält- 



194) a. Tttraoeiano, OBSomsioni Bulla YBgetaiioiiB dBiBintonl 

di OaBBrta 1867—71. OMerta 1878. 

b. Terraociano, Derselbe Titel 1877. Caserta 1878. 

c. Temcoiano, Denelbe Titel 1878. Caaerta 1879. 
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d. Terraooiano, DeradlM Titel 1879 und 1880. Gaserta 

1881. 



e. Temoeiaiio, Dereelbe Titel 188t Caaerta. 

f. Terracciano, Derselbe Titel 1882. Gaserta. 

' T. theüt den Stand der Vegetation flir je 15 Tage auf 
einmal (vom 1— löten nnd Yom 15. bis nun Ende jedea 
Mopats) mit, so dafe seine Angaben kaom ▼erwendbar 
sind. Die Zahl der Species ist sehr groA, die häufigsten 
Phasen sind Belanbong nnd Bittthe. 

195) a. Da Sehio e Lampertleo, Le Osservazioni Fonologiehe dal 

1876 al 1880 fiatto nel Vieentino e Region! IMtim 

Yioenia 1881. 

Die Verf. haben die beim raeteorol. Institut der Aca- 
demia Olimpica in Vicenza eingelaufenen Beobb. von 
13 Stationen der Provinzen Vicenza, Venezia, Bologna, 
Padova von 187G— 80 publicirt, welche sich auf erste 
Blattentfaltung, erste Blüthe, erste Fruchtreife und Blatt- 
fall vieler Species beziehen. — Die Schrift ist eine Hoch- 
aeitsf estschrif 1 1 1 

b. «Appendloe all' Opuaonlo [195 a]. Ylofinia 1882. 

Nachträp^c zu den in [195 a] enthaltenen Beobb. aus den- 
selben Jahren und von denselben Stationen. 

196) JPlomtia. Annnaiio Generale della Ortionltnra in Italia. 

Firanie. 

1881, Kencei^ Diario deDe mntasioni del tempo e della 
vegetasione delle plante (Floiena 1880). 
m/IV, 1883, Meucci, Diario deUe osserv. sopra le iasi della 
▼egetazione delle plante 1882 (Florenz). 

Die Baobb. tliid sehr siüdnldi nnd prieis. — BL (PiofeMor in Fkmum) 
iit Ar die Anrtellmiy von plilaol. Beobb. lebhaft eingetreten. 
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XI7. Portugal 

hk Folge des ^Anfrufi* tob Hoffinann und mir 1882 liefen 
von Coimbra Anfreiclmimgai em, gemacht von dem Obergärtner 
des botan. Gkurtena Mo Her. Von dem Director dieses Gartens 
Professor Henriqnes war bereits 1876 yersnebt worden phänoL 
Beobb. Dacb dem Vorbfld der Qnetdet'sciien ObserrationB ä 
des ^poques d^termin^ in's Leben sa mfen, aber mit geringem 
Erfolg; in Porto, Cintra» Chonpal flberdaaerten sie 1876 nicht, 
in Coimbra wurden sie bis 1878 fortgesetat Henriques stellte 
mir alle Notiien (w. br.) snr Verfügung, von welchen Hofimann 
diejenigen, welche sich auf die Pflansen des „Aufrofs* besiehen, 
in [146] pablidrte. — Durch mich yeranl&Tst, regte Henriqaes 
1883 nochmals sn ph&noL Beobb. an, indem er den „Aufruf, 
als be8onda*e Liste gedruckt, vertheilte ; er schickte mir bereits 
hierdurch entstandene Aufzeichnungen von mehreren Orten und 
wird weiterhin fUr die Anstellung derselben thätig sein. 



XV. Spanien. 

Aufser einigen spärlichen Angaben von Escurial , Madrid, 
Penteria, Tarrasa, liegen keine phänol. Aufzeithmingen aus 
Spanien vor. Ende 1882 schlug ich dem Director des astro- 
nomischen und meteorologischen Observatoriums zu Madrid 
M. Mer ino Vor in Spanien derartige Beobb. zu or^aTiisircn. 
Er ging darauf ein und unter Mitwirkung des BoUinikers 
Laguna veröffentlichte er unter dem 31. Januar 1883 eine Ln- 
struction : Söhre el movimento aniial de la vejetacion en 
Espana, in welcher von 85 Speeles erste Blüthen, erste Blätter, 
erste reife Früchte, Laubfall zur Beobachtung empfohlen 
werden. Ihre Basis ist der „AufruP von Hoffmann und mir 
(mit alleiniger Aenderung der Laubvcrfärbung in Laubfall), 
femer sind eine Anzahl f flaoaen aus der Liste Mascart's 



fsiehe Frankreich) sowie etliche dem Süden Spaniens eigen- 
thüraliche Species aufgenommen. Die Instruction, der ein Klanket 
zum Ausfullen und Zurücksenden beigefügt ist, wurde im ganzen 
Lande verthoilt. — Ueber den Erfolg ist mir noch nichts be- 
kwint geworden. 
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XVI YerzeiclmÜJB der phänologischen Stationen 

Enropa'a 

Tm folgenden gebe ich zwei Veraeichnisse, im ersten sind 
die Stationen nach den verschiedenen Ländern gruppirt, im 
«weiten sind sie lediglich nach dem Alphabet geordnet und zn 
jeder die Beob.jahre sowie die Verweifong aui die Quelle hin- 
sugefUgt. Von einer näheren Bestimmung der geographischen 
Tino^e der Stationen habe ich abgesehen, weil man bei Benutzung 
der Beobb. doch immer auf die Quellen selbst suriickgehen 
ma(8| in welchen Näheres Uber diesen Punkt zu erfahren ist 
Nur bei ganz wenigen, meistens gleichlautenden Localitäteni 
habe ich eine Ausnahme gemacht ; die nähere Bezeichnung steht 
alsdann in [eckigen Klammem]. Die Namen der Stationen sind 
fast stets so wiedergegeben, wie ich sie im Original vorgefunden 
habe, was ich bei der Orthographie derselben zu berücksichtigen 
bitte. — Die Stationen vertheilen sich folgendermalsen auf die 
einzelnen Länder : 



Gricchonland 1 

Moatenegro . • * • 1 

DlDflOMik S 

Portugal S 

8pauieD . 4 

Norwegen ....« 9 

Frankreich 17 

Belgien 86 

lUlieo 48 

Holknd 60 

Sebweden 108 

Hierbei ist zu beachten, dafs für Tiele Stationen die 

Beobb. noch nicht publicirt aind, rergl. (10, 11]; 

•ademfUb wllide ihn Zahl mfadwtani um 160<-S00 

steigen* 

Schweiz 166 

BnfUmd 860 

Auf Flmdsiid komoMn etm 800 ; TsigL aoeh pi. 16 

oben. 

Grofs-Britannien 815 

Dantofthland und Ooalaixaioh-llQgani 918 

gamma i926 Sutioaen. 
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A. Veraeiolmils der phanologisolwii Stattonen geordnet naeh 

den einseinen Lindern. 



HoitiBegro. 



FortogaL 
OdiniDnu 



Choupal 



SpaalML 



Madrid 

Penteria 
TarrMS. 



Alten 

Bodo 

Christiania 
Edsberg 
Land 
Nyborg 
Bkibotten 
Bordbei 



St. Achenl 

Aix 

Alais 

B«<fort 

Belle- Vue [Meudou] 



Cannefl 

Dijon 

Landres 

La Bochelle 

La Trapper!« 

Marseille 

Montb^üard 



Parin 
Pessau • 
Tatognei. 



Aerochot 
Andenue 

Antwerpen (AnTen) 

Bergen (Möns) 
Brügge (Bruges) 
BrflMel ^razeUM) 

Chimay 
Dolhaia 

Eückeron 
üoinbloux 

Gendbrügge-Ifla<43aiid 

Qent (Gand) 

Qrammont 

Huy 

Jemenpe 

Bt Leger 

Lierro 

Löwen (Louvain) 
Lflttich (Utgv) 

Melle 

Natnur 

Ostonde 

Ostin 

Schaorbeck 
Spa 

ßtavelot 

Tbourout 

St. Trond 

Yal-BenoU 

Vervier» 

Vilvorde 

Yinderhante 

Virton 

Vusselaer 

Waremme. 



Albettooe 
Auzola d'Emilift 
Areaao 
Aliago 

Belluno 
Bri^diai 



Casprtn 

Cavazuccherina 
Conegliano 
Cortona 
Costozaa 

Florenz 
Gnastalla 
Longa 
8t. Mana 
Miniago 
Modena 
Mola di Rari 
Monopol! 
Monte 
Neapt"! 
St. Orso 
OrTieto 
Padua 
Parma 
Pisa 
Riardo 
Rocoa Seora 
Rom 
Rovtgo 
Sparanlai 
Tcauo 
Tbiene 
Trani 
Udine 
Venedig 
Verona 
Viadagola 
Vicenza 
Vicenza RieUo 
Villa Carlotta 
Villanova. 



Aardenbaig 

Alkmar 

Apeldoom 

Amken 

Bath 

Beetgum 

Boeuenk 

Borne 

Boveucarspel 

Breda 

Broekhuizea 
Dombnrg 



\ 
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E«tben 

Freederiksoord 

Grgpskerke 

GrMe 

Qroningea 

Oroot-AtDmm 

Haanistcde 

Harlingen 

Helden 

Uersogeubasch 
Hemden 

Hollum 

Uoogeloon 

Horst 

8t Jakob Paroohie 

Ijsendijke 

Joppe 

Kampeii 

Kapelle 

Kessol 

8t. Kniis 

Lemmer 

Lochem 

Luzemborg 

Moerdjk 

Oostburg 

Oosterhuixen 

OoetkapeUe 

Ooetmaborn 

Oadheasden 

Patten 

Scbovenborst 
8' Gravesande 

•nibnrg 

Utrcclit 

Vamereld 

Yelp 

VHssingM 
Yacht 

Wageningen 

Wetnmeldinge 

Wildervank 

Zaandam 

Zuidbroek 
Zaidzaude. 



(Un = GouTernement). 

AndersforM brok 
Askerauod 

o 

Angennaaland 



AreakntQllIrt 

Backa 

Blekinge 

Boda 

Bobua Un 
Bjrnm , 

Börringe kloster 
Dalarne (Dalecarlien) 
Degeberg 
Ed<> p. Backa 
Elisborgs län •. Wester- 

gtttland 
Euköpinf 
Fabian 
Femsjtt 
Finspong 
Frodriksberg 
Frftmmestad 
Frörvvidal 
Galtströms brok 
Geflo 

Geäebora» lin 
Oodeglra 

Gotläiid (lusal) 

Gripeab«rg 

CHMad 

Göteborg (Oothflobnif ) 

Hallaiid 
Henriksholm 

Häreholm 

Högestad 

Jemtlaod 

Jockmock 

Julita 

JönköpingB IIa 

Jönabyttan 

Kalmar 

Kalmar Iftn 

Kareauando 

Earlabamn 

Karlsknpa 

KarUkruua 

Karlitad 

Karistada IIa 

Kilsby 

Klockbammar 
Kronobcr^:« iHn 
Körn 8. ijorn 
Landakrona 
Lappland (Norm und 

S(>dra) 
Ljunby 
Land 
Lnnna 

Mariedamm ' 



Örebro Vka. 



Medelpad 
Nerike 8. 

(Norra) 
Norberg 
Norrbottea 
Norrte\je 
Nyed 
Nlainga 
Nötebiok 
Omberg 
Ottenby 

Orebro lAn (Norra 

„ Sfidra) 
Omsuäs 
Östergötland (( 

land) 
PiteA 

Quickjock 
Semningitotp 
Raeno 



EAnlB bmk 

8ilfAkra 
Skafi<ilai)det 
Skaraborga IIa •. W«*- 

tergütland 
BkollefteA 
8kADe (Sebonea) 

8otonRs 
Sparrcsätor 
Stockholm 
Stockbolms lin 
Strengnia 
Strumbioka 
Stöde 

8vabenaTerk 
gödermaalaad 

TJöm 
TolfSora 

Tommarp 
Torebro 
Trelleboig 
Töfslaada 
UmcÄ 
Upeala 
Upaala l&n 
Wermdö 
Wermlaad i. 
län 

Westerbotten 
Westcrgütland (W«l*> 

gothiand) 
Weatanrik 
WeeterAa 
Westeria IIa 



Digitized by Google 
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WinglkMr 

Wifingaö 
Y8Ud. 

Dia SchwilL 

Amran 

Aarberg 

Affoltem 

Altstittoa 

Aadeer 

Axim 

Bwel 

Ht. Beatenbelg 

Bellerive 

Behnont 

Bern 

St. Berohard (grofser) 

B«v«n 

Biel 

St Blaiae 

Bolügen 

Btaberg 

BreMaaoout 

Bnuio 

BOrea 

Bflren warn Hofe 
Cappel 

Castasegua 
Chaimoille 
Cbanmont 

Cbri»tonbft]lls.( 

bübl 
Chnr 
CorcellM 

Court 

Damphreax 
l)el«^mont 
Dürrmüble 
Eggiwyl 
Ehrendiog«!! 
Eigenth«! 
Erlach 
ErlinsbAoh 
Feltni 
Fraabrannen 
Fmuenfeld 



Fiutigvn 
Faldera 
8t. Galktt 

Genf 

Glarus 

Giovelier 



Gristenbähl 

Grofr^airuitem 

Guarda 

Gündlischwaad 
Qwatt 

HerxogenbndMM 
Uof Wider 
Uttfingea 
JemiB 

St Imior 8. 8t. 
St Immer 
Inoertkiiohen 

loterlaken 

Iseltwald 

Kaisentahl 

KlnRtors 

Kuuiz 

KüsHoacht 

LUDgenei 

LaufoD 

Lausanne 

LftaterbraimeB 

Lei Bote 

Les Pommermto 

Leiuibtii:;^ 

Lohn 

hü 

LüUelÜüh 
Lagnee 



Marbach 
Manehline 

Matt 

Mayoofold 

Menzingou 

Mettme&Btetten 

M!tl5di 

Muntavon 

Montreux 

Morges 

Moruioüt 

Moutier 

Mflhlehefg 

Münster 

Nessentbai 

Neuchitel •. Neoenihng 

NeuenbuMp 



Neuenstadt 
NenreTÜle 

Stadt 
Nidau 
Nidauberg 
Niederried 
Nöda 
Nufcneii 
Oberhasii 



Oftringen 

OpforeholM 

Peiura 

Pdry 

Petit ChAteau 
Pitiaoh 

Porrentniy f. Pnatnit 

Prilly 

Pmntrat 

Rafz 

Rappcrswyi 
Keichenen 

Uenau 

Riehen 

Ringgenbeig 

Koches 

Bohrheeh 



Boogella 

BOT^rifaz 

Btteggisberg 

SeBUtden 

Sangnel^gier 

SauTabelin 

8«Tienpfaita 

Scanfs 

Bchafibausen 

Schals 

Schwandi 

öchwarsenborg 

Signa 

Sils 

SUs-Eng 
SUs-Meri« 
SUOla 
8ahr 

Siiniiswald 
Thierachera 
Thorhetg 
Thun 
Tbuais 
Traobselwald 
Trogen 
Undervelier 
Val-de-Bu 
Vals 
Vennes 
Vemaad 
Vemez 
Yetan 
Vingclz 
St. Vittore 
Wslkriofen 
Wettingen 
Wü 
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Wintcrthur 

Wyluroltigen 

Wynigaa 

Zernets 

Zihlbrücke 

Zillis 

Zofingm 

Zttrioh. 

{kyA. = kfrkoby, 

Kirchspiel) 
(ItS. = lotsplab«, Lot- 

ienplatz). 
(pr. = prefttgArd, Pfitfr- 

hot). 

Akka» Naskola 
Alajärvi 
Alexandrowsk 
Angermüode 
Anjala Rabbelugn 
Areosbarg s. Beo 

Abo 
• 

Alaad (wnhrKch. Fin- 

itröm uad JomaU) 
BaltlMb-Port 

Barü^^unds Itt. 

Bjernu 

Björnoborg 

Birkala 

BorgA 

Brahestad 

Brlndö KtMkeopII 
BqrS Its. 

Carlö 

Dorpat 

Eckert 

Ekenäs 
üUimä Moisio 
EUnbethgrad 

Enaro 

ErAj&rvi pr. 

BtMri 

Eara 

Euraiminne 

Finström 

Fiskare s. Fojo 

FraatRila 

Frederikshamn 

Friedrichsbof [b«i Riga] 

Föglö pr. 

Gamla Kaitobj 

Gotha pr. 

Gorki 



OosUts AdoUi ■ookoM 

pr. 

Haapaj&iri 

Ualiko 

Hanhiaiilaka 

Hauimarlaad 

Uattula 

Haabo 

Hrinola 

UoUioge 

Helsingfoia 

Himaiigo Kaaatia 

Iliimerjuki 

Jaachimvaara 

Jauakkala 

Idensalmi 

Ijo 

Jakobatad 

Ilmola 
Ilomauts 
InipUaks kjrk. 
Ingo Fifurik 
Jokijärri 
Jokkas 

Jomala JittbMo 

Jorois 

Joataeno (Jontaeniu) 

Ithis kyrk. 

Juiika pr. 

JyvJiskylÄ 

jMakia Polkola 

Kaavi 

Kajana 

Kalajoki pr. 

Kalvola 

Kangasala Wttg^jö 

Kaugasuiomi 

Jiarabagh 

Karit 

Karislojo 

Karkku 

Karstula 

Kauhajoki pr. 
Kauhava pr. 
KolviA pr. 

Kfini 

KuiuitriUk 

Keuru 

Kexbolm 

Kianta 

Kides 

Kiettinki 

Kiew 

Kihtelyrraara 

Kijnito 

KiadhittMr 



Kisko 
Kittim 

Kivinobb Uaita]* 

Korpo 

Komila 

Kuslaw 

Koatroma 

KroDobr Piraa 

Knhmafaka pr. 

Kubno 

Kamlinge 

Kuopio 

Kuortane 

Kam 

Kuusamo 

Kyrkslitt 

Kökar Hanaft 

Laiheia 

L4tiDpis 

Lappaj&rvi 

LapptrAtk 

Lanltkaa 

Lochts 

LebtimAki 

Lern] and 

hemo 

Lemp&lA Laatua 
LepptTirt» pr. 

Lepton 

LevUis 

Libelita 

Lillkyro 

Limiiiko 

Lohtei 

LoimlJoU HirrikoaU 

Lojo 

Luiulo 

LHogeLDaAki kyzk. 
Ifalaka pr. 
Messuby Haibais 
8t. Michel 
Mobia 
Mokkan 

Mouhijärvi pr. 
MnhoB 

Muldia !<. Keora 

Muoui<ini.oka 

MäntHälä Nummia 

&lürHkoin kyrk. 

Nakkila pr. 

NaatoU Arr^JoU 

NedertoraeA 

NUsIl 

Nurmes 

Ny Karleby 

Nykyrko 
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Nyslott 
Mjsud 
Nideadftl 

Orimattiia pr. 

OaUnka 

OfvcrtomeA 

Öfvorvetil 

Ostertuark pv. 

Padujoki 

Pltigonk 

Paltamo 

Pmrgaa port Ita. - 
Piwikkuii pr. 

Parkano Peltonienii 

Pelkj&rvi kjrrk. 

Pdkln« 

St. Petersburg 

Petro8«wodsk 

Piekamlki 

Pielavcf i 

Pihtipudas 

Piikkis BvmSU 

PiippoU 

Pojo 

Pudasjlrri 
Palkowft 
PonkalaHio 
Paolftoko pr. 

PnnRon 
Pybfijoki 
PybJijÄrvi 
PyMhmiiuk 
Pyttii BtritaBfon 

P<iytti« pr. 

KautalHalmi 

Bramo 

Bantelampi 

Seo 

Riga 

Ristimäki 
Kovauiemi 
RnokoUks pr. 
BooT«M Pdikol* 

8agu 

Bahalaka pr. 
8ftlgsll«ii 

Ralo (UskoU) 
SarepU 

SHtmoI* kyik. 

Seinüjoki 
Bibbu Nävas 
Siikajokl pv. 
8jiin(ieÄ 
äudaakjli 



Pordavala pr. 

botkamu Nuasj&rvi 

Mmferopol 

8torl<yrn * 

Suchum 

8alkaw« 

Sund 

SuomaMalmi 

SvartA 

Bwiridowo 

B&&kiinlki 
T^paliMii pr. 
Ttmmal» 

Tainniprfor« 

TaTMtahua 

TaiuiU 

Thuiiby 
Tiflia 

TohmKjteri • 

T.irncA 
Turtola 

Tuub)is Syijtaitik* 

Tyrvi« 
Tüjril* 

Ugunkmi 

Uhtua 

Uleiborg 

Uskcia 

UHjoki 

Yonkaiemie 

Warsch'ii 

Waaa (MikolaiaUd) 

WeekelMBki BnddMU 

Wr.lrrlak« 

Wcnilak* Muten 

VViborg 

Wichtig 

Wiitasa&ri 

WillmaostTMid 

Windau 

Wirdois 

Wolnuur 

Wflro 

TUhlTTi pr. 



CiiMrttiiita. 

Aberdoen 

Ackworth 
Addiugton 
8t. AlbaoH 
Alderley Edge 
Alatonfield 



Altamnn 
Aunankill 

Anut Oaidco (A. Col» 

tage) 
AnHtrutber (Weat) 
Arbroath 
Ardgoar 
Argyleahire 
Atter HoilM 
Auohengmj 
Ayton 

Babbaoombe 

BaUliMUm 

Balfoor 

Bai loch CatO* 

Banbuiy 

BuMlejr 

Barrv 

Bedtord 

BeUkrt 

Belpcr 

Bcltou 

Berkbampstoad 

Berwicksbire 

Billingford 

Birmingban 

Birstwith 

Bisbop Frome 

Bocking 

fiogside 

Bordlands 

Bruili-tiliam 

Braemar 

Biaintne 

Brampton B. Tbomas 

Bressay 

Bridgewatar 

Bridport 

Brigbton 

Bristol 

Bromley 

Bunbridge 

Biingay 

Burton-on-Troat 
Baxton 
Callton-Umr 
Oally 

Gambridga 

Cambridgesbira t. 

Swadbam 
Campeltowa 

Cnrdiii^'fon 

C'ardruSB 

Cargen 

Carnwath 

Carrick-on-Soir 
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CMtle Ashby 

Castle New« 

Catcrham 

Catsfield 

Cheluisford 

Chelteoham 

Cbefter 

Chosterfield 

Cbristohurch 

Charebttoke 

Cirencester 

Clevedon 

ClMiiBel 

Cluny 

Cobbam 

OoekenuHitt 

Colwyn B«7 

Couway 

Corrimonj 

CuatOD 

Cotbentone 

CoTcntrj 

Cromer 

Croydon 

Calloden 

CiiUompton 

Cnpar 

DeUteith 

Dewflbnry 

Douglas Castle 

Dowuside, Batb 

Draytoo 

Dris^haig 

Drumlaurig 

DamMtt 



EalUbns 

Ea»dale 
Eut Cum 
Eaet Fkrleigh 

East L in ton 

Edinborgb 

Elgni 

Engltoh Biekikor 



Ejemmifli 

Falmoutll 
Farley 

Fette reairn 

Fording bridge 

Forfar 

Forres 

Foxley 

Fnuktoo 



Gadgirtb 
Qalson Lewii 
GarstMiy 
Oeldeaton 
Girvan 
OleooAim 
Qlendoona 
Oloasop 
Qzmntoim 
Oreat Cotaa 
Grcat Marlow 
Ureat Orme'e Heid 
Graat Witchinghan 
nailcy Hall 
Halifax 
Ilarpendan 

Harri« 

liarrugate 

Hartings 

Uatton * 

Hartford 

Higbfield HovM 

Higb Wyoh 

HMdeadon 

Hurtiioad 

UoTingbam 

Hnnton Bridge 

Jersey 

Ilfracombe 

8t Jobna Lodgt 

InTeresk 

Isleworth 

Kallin 

Kearsloy Moor 

Koudal 

Kcnilwortb 

Keat 

Kettina 

Kibworth 

Kidderminatar 

Kflkenny 

KillAriuy 

Kilüngboim 

Kimpton 

Kinnell Hooie 

Kingston 

Kirkpatriek'Jiurt» 
Kirkwall 
Lairy 
Leloeatar 

LeTena 

Lewis 

Lisbum 



Llandadno 
Loa 



Loftbooaa 

Logie- 
London 
LoQgbboroogb 
Luton 

Maokeratowa 

Maidatone 

Maker 

Makartom 

Mtldon 

Malton 

MalTam 

Manehaaler 

Marchmont 

Maresfield 

Marlborougb 

ät Michaeli on Wyne 

Middleton-in-Tee8(l»ie 

Mienfield 

MiUfield 

Milne Graden 

Moile 

Montroa« 

MonatmalUek 

Mowhau^h 

Mnll of Cantire 

Nawliatoa 

Naw Pitsligo 

Nortb £ak Eeaerroir 

NoTwioh 

Nottingham 

Nuneaton 

(»akamoor 

Oban 

Ochtertyre 

Odsey 

Orleton 

Oecott 

Oxford 

Parbold 

Parkatona 

PeumaHhiel 

Panmere 

Pertb 

Peterborougfc 

Pitlocbrie 

Pittenween 

Plymoutb 

Polperro 

Pomaroj 

Portree 

Kcdbuurne 

KodhiU 

Rodrutb 

Reigate 

BapKm 
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Kidge Park 
Sotbewy 
E07 Bridge 

Royftton 
Rugby 

8aifron Waiden 

ßalisbary 

Sandwick 

Sawbridgeworth 

Scarboroagh 

Scourie 

Sedbergb 

9«11>oni6 

Settie 

Sbarnbrook 
Shifbel 

Sibford 

Sideot 

Billoth 

Slogarie 

Slrattisby 

Stneaton 

S. uih Caim 

{«parhaiu 

Sptmdon 

SpringTale 

Stobo Castle 

gtuney Middlelmi 

Storaowey 

BtoQTbridge 

Strachdon 

Btnwraer 

BtimtlS»rd-iipon-AT«m 

ttiHcld-Tiusifs 
Strattoa 

ßtrect 

Stroavar 

Strmid 

Sumniorliill 

bwatlham Bulbeok 

Swansee (Unfebmig) 

Bwinton 

Telcolneateo 

Teunton 

Taymoath 

Tenbary 

Teviothead 

Throckiug 

Thnnton 

Tidenbaiu 

Tivertou 

Tongne 

TonaTeea 

TotoeM 

Tiiiiity Oeek 



Trusham 
Tuubridge Welle 

Ty II drum 

Upiüugham 

Uttoxeter 

Waltbam 

Waltham-Ie-Wood 

Walthamatow 

Weulockheed 

Ware 

Waterford 

Wattord 

Wellingore 

Wellington College 

[uoar Wokiag] 
Welle 
Wcston 
Westward Ho 
Woybridge 
Whitby 
Wiekham 
Wigton 
Winibome 
Wincanton > 
Wisbeach 
Woolflee 
Woodbonee 
Wrottcsicy 
Wyorsdale 
Yell 

Yonvil 

York. 

Deitschland and 
OetteRftoh-OBgtti. 

Äbacb 
I Adelsberg 
Admout 

Agram (Zägrib) 
Alteagatett 

Alt-Giadieke (O-Om- 
diake) 

Alt-Gyalla (6-Gyelle) 

Altbaidoualebcu 

Alkue 

Altdorf (Stera Wie^ 

AJt-Keotz 

Altshausen 

Alt-Wulildii 
Anilishii^'cu 
Am Plattl 

St Audreo (Sat. Andrea) 
St. Aedree 
Annebeig 



Anraa 

Ärva-VAraUa 

Arys 

Aacbaffenbaig 
AimannBharat 
Auguateabuif 
Auingen 

Aiiiaee(Alt-iiiidliaikt 

A.) 

Baden [bai Wies] 

BlUra 
Baja 

BakonybA 

Bailia 

Bamberg 

Binya 

Barkow 

BartholomA 

Battenberg 

Baahaoe 

BebeabaoMn 

Bellers 

Benaiaob 

ßcnsbeifli 

Berg 

Berlebaig 

Berlin 

Bormersbeim 

Bemloch 

BerD8tadt 

Bernstein (Boroa^ 

änkö) 
Beaigbeiffl 
Bezno 
Biala 
Biberacb 
Bibereteln 
Biclendorf 
Bierlingen 
Bielits 
Bienlndi 
Bides 
Bingen 
Birkenau 
Biscbdorf 
Bissingen 
Bistritz [Mfthren] 
Bistritz ISilbenbfirgen] 
St. Blasien 
Blaubauren 
Blaufelden 
Bloiberg 
Bleidenstadt 
BladeoB 
Bobenhausen 
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Bobiele 

Bochnia 

BodcDbaoh 

Böblingen 

Böhm.-Kaoiiiits 

Bönoigheim 

Böttingen 

Bohnm 

Bollbrdek» 

Bonn 

Boreck Fkle^ki 

Borgfeld 

Boskowita 

Botbnnng 

Botccti 

Brmckrade 

Braunfob 

Brannschweig 

Breda tcdt 

Bregens 

Breitenaa 

Bremen 

BresUm 

Brieg 

BrieiB (BresntfbAnyn) 
Brigittenau 
BrixlMTg 
Bn^ysn 

Bruchsal 

Bruderttdorf 

Brfinn 

Brunecken 

Brzezina 

Bachenaa 

Budweis 

Büdingen 

Bauow 

Bagganz (BakaUnyn) 

Bürbach 

Buxtehude 

Calw 

CanntUdt 

Carlsberg 

Cawel 

CmtUTO 

Cftttern 

CnTsUen 

CeUe 

Charlottonburg 

Cbarlottendorf 

Chieming 

Cliristophgrand 

Chnaaöw 

CtUi 

Claoaaen 
CUuBthal 



Coblens 


Ennabearen 


(onitz 


im Euzthal 


Coruat 


Eperiee 

Eppan 


Crailsheim 


Cronberg 


Erturt 


Cs^ktoroye 


Erlau (^Emr) 


Csik-Somlyö 


EmsthauMii 


Czaruy Duuajec 


Ersingen 


Czaslau 


E-tchcnau 


Cserniohow 


Eanentofit 


CMTBowita 


Emiingen 


Czortköw 


Eutin 


D&ffelinn 
DamnMnciroli 


Fahretoft 
Falken 


DatninursbMll 


FalkenlnuMr 


Üaogaat 


Fall 


DaoBig 


Fehmarn 


Dargun 


Ffbrleitcn 


Darmstadt 


Feldkirch 


Datacbits 


Felka 


DullmensingWI 


Fellbach 


Demern 


Fend 


Uerdingen 


. Fenerbaeh 

Finme 


Dernbach 


DoMau 


Bt. Florian 


Deutschbrad 


Frankenau 




Frankfurt a. M. 


Desstfr 


" Frankitadt 


Dillcaburg 


Freiberg [Sachaeik] 


Dittenidurf 


Freienwillen 


Dobreechow 


F^isladt (Ober-Oetler* 


Dulgtilin 


reich] 


Durndorf 


Freiatadt [Ober-Bcble- 


Dresden 


■ien] 


Driedorf 


Freudenbach 


Drohobycz 


Kroudenstadt 


Dürnau 


Friedeutbal 


Duua-Pentele 


Friedrichshafen 


Durchhausen 


Priedricharode 


Dyck 


Friedrlübamhe 


£benwalda 


FritseB 


Ebimoli 


FfomoeRi 


Eichbeig 


Füulkirchen 


Eichenrod 


Fttrstenwerdec 


Eifa 


Fulda 


Kisdorf 


(liiWdurf 


Eiseuacb 


Gailizioberg 


Elbthal 


Gastein (Hof lud Be4 


Elischau 


(J.) 


Ellbogen 


Geisenheim 


Ell Wangen 


Oemdnden 


Elskop 


Georgengrfln 


Embach 


Gerolstein 


Emden 


Geseke 


Empfingen 


Giengen 


Endiugen 


Gieredorf 
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Gioperdal»«! Kfllni 
GUti 

Olatnehniti 

Cileiobenhcrg 

Gleisweüer 

Gleiwits 

Göhren 

Görütx 

GHirs 

Göttin gen 
GoIdb«rg 
Goldaer Wald 
Gospio 
Oott««thal 

.St. HuttbAfd (Sil. O.) 

Gnbaik 

Grabow 

Gräfeiihausen 

UrahlebStoiu 

Gnnideiui 

Graz 

Greilswald 

Greis 

G renzdorf 

Gresteu 

Grorsaltdorf 

Grofsbrfiohter 

Grorsenlfldar 

GrofseDtaff 

GrofsfaiTa 

Qroblieppaeli 

Qto[» Ilermsdorf 

Gfo£B>K«rlowiU 

Oroft-KmoMhe 

GrofB-l'oseria 

GrorKvillara 

GrüfM Woltendorf 

Grülloobarg 

GrüDbers [Scbleaien] 

GruppeabUma 

Gabeo 

Gflna 

Göritz 

0&t«nloh 

OnmneralMeh 

GuudL'lsheim 

Gundenheim 

Oviidhalin * 

Gurgl 

Gateastein 

Hadenleben 

Bagen [SoUafwIf Hol* 

■teinj 
Hag«n [WMfefidsD] 



Hall 

Halle 

UaUein 

Hamfelde 

Haniin flboiU 

Uammer 

Haonorer 

Haselstcin 

Hatisdorf 

llfiiii-'Hn-Tg 

lieideiilKtiin 

lieilbruun 

Iloiligeublat 

Ueiligonkreus 

Heiligeostadt 

Heilten 

Heanerode 

Heariettenthal 

Hermannstadl (Jttttgf' 

Ssebea) 
HefmlNify 

Heslach 

Ueuiiiuden 

llildrizbaueen 

HilUTsdorf 

Hinrichshagen 

Hinterhermsdorf 

Hlinik (Geletuek) 

Hochdorf 

Hochgiersdorfer Fonfe 

Hochwald 

HOkbols 

Hörschweiler 

Ho£uchenbaoh 

Hobenelbe 

Hobeufurt 

Uobenheim 

Hohen Spveiu 

Hohenstaufea 

Hohentwiol 

Huliuch (HoUoi) 

H()ll<T,lth 

llulzhauseu 

Hombaig T. d. H. 

Hottingen 

Hnbertnsbnry 

Hüttcnwobld 

Hftttsohlag 

HnndeniageB 

Huf^t 

Jabiona 

Jade 

Jftgerndorf 
8t. Jakob 
Jallna (Jälna) 
Jaoiel (Jameln) 



Jarodait 

Jaslo 
Jena 
Jerer 

Iglaii 

Hjliugea 

Illingen 

lUowaitz 

Iminearied 

Immenstadt 

Iiiner-Villgfatten 

liiuicheu 

Innsbruck 

Inathal 

Insell 

8t. Jobann 
Ischl 

leeny (lany) 
J. Bat Qj6igy 
Ittenaorf 
Jflbeek 

Jnstingen 

Justiuger Alb 

Ivenack 

IvendiH-f 

Kämmerzell 

Kahlenbeig 

Kaioben 

Kaiserslautern 

Kalinowita 

Kalksbug 

Kalkstein 

Kalocsa 

Kais 

Kaning 

Kappeln 

Karge 

Karoltnenkoog 
KarUboig (OjalalUidr» 

vAr) 
Karlsruhe 

Karlstudt (KirolTTtfr) 

Karlistoiu 
Kaschan O^MMl) 
Kasteln 

Katb. Wfllenrotli 
Kecskemdt 
Kelsterbach 
Kempten 

Kesmark (Xtoldrk) 

Kossen 

KettkowitB 

Kiel 

Kirchberg 
Kirchdorf 
KirohgOne 

8» 



I 
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Kirchbasel 

K i rchhoiBI 

Kisslegg 

Kitzbahel 

Klagenfnrt 

Kleinbottwar 

Kloboak 

Klösterle 

Klüts 

Koehentoinaftild 

Knchlow 
Küuiggrätz 

Künigsberg (Ostpreu- 

fsen] 

Königsberg (üjbäny*) 

Königswart 

KöuigswiotMr 

Kürmend 

Röthen 

Kötachberg 

Kolmbach 

Komom (Kominmi} 
Korb 

Kom-Neubntg 

KritzdLt.'ud?, 

Kraiuburg 
KffBkan «ndctfw) 
Krakow [M«eklenbiiig] 

Kremsier 
Kremsmllnater 

Kr<>siii 

Kreuzberg [Rbüuj 

Kroaabnig 

Kronacb 

Kronstadt (Brtaad) 

Krfla 
Krumaa 

Krzt'sciWva 
Krzeszowice 
Kapferbaig 
Kurwien 
Lachowice 
Laerberg 
Lahnhof 
Laibach 
Lampersdorf 
Lampoldshausen 
Langenau [Württem- 
berg] 

Langenau f SohleaienJ 

Langenbaeii 

La ngc D sc h w albaoll 

Lanzenbain 

Lauterbaob 

LelUli (Liboia) 



Leinstetten 

Ltipa 

Leipnik 

Leipzig 

Lcitmeritz 

Lemberg (Lwöw) 

Lemitten 

Lengcfelder Warte 

Lengenfeld 

Leonberg 

Lesina 

Leuten borg 

Lentmannsidorf 

Leutsolifui (LöOM) 

Licbtcubcrg 

Liebawhita 

Lionz 

Litnbaob 

Lintel 

Lintsel 

Lins 

Lixfeld 

Lössel 

Lobra 

Lorshach 

Lubiauki 

Ludwig^burg 

Ludwigshübü 

Ludwigslust 

Lübbenaa 

Lühfck 

Lübz 

Lüdenscbeidt 

Lüdermünd 

Lüneburg 

Lugoa 

Lyck 

Mahlen 

Mahlzow 

Maiuz 

Malliriti 

Maltein 

Maniowy 

Manubeitn 

Marburg [Hessen] 

Marburg [Steiermark] 

Mariaberg 

Mariabrunn 

Marieuberg 

Marientbai 

Marieawerder 

Hamfts 

St. Martin 

Martinsberg (Pannon- 

halma) 
Manlbroiui 



Mayerhofen (Maierbö- 
feu) 

Mediasch (Medgyoi) 
Melk ^ ^ ' 

Mclkerei 

Melzergmb« 

Memel 

Mergentheim 

Messel 

Mieheldorf 

MiolM 

Mihla 

Milowitz 

MittL'l.stiidt 

Mittclwald 

Muidentin 

Molleuburg 

Molmorswende 

Molsborg 

Monsheim 

Moxttadt 

Müh Ibach 

Müblbausen [Thttrin- 

geu] 
Müiicben 

MüuBter [Westfalen] 

Munderfing 

Munderkingen 

Nagold 

Nagy-Kanizsa 

Nagy-Mibdly 

Nassaberg 

Nedanöcs 

NelUngaheliii 

Nepomiik 

Nea-BMta 

Nendanm 

Neudoff (Szepes Iglö) 

Neoenbrook 

Neuendeicb 

Neu-Uersdorf 

Nenhaoa a. Neohof 

Neuhansen 

Neuhof 

Neu-Lubcza 

Ncunmrkt (NOWJ Tug) 
Neuiuatb 

Neusatz (UjvidtJk) 
Neusos 

Neasobl (BesatetOM- 

bdnya) 
Neustadl 
Neutitacbein 
Nieder JoMft 
MiedemhaU 
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NiedentotxiDgen 
Niesky 
NikoUburg 
Nördliiigen 
Norburg 
Nordbaasan 
Nürnberg 

(Mieralin 
Oberbimbach 
Oberfaaag 

Ol" rkirrhberg 
Überieitenadorf 
ObemmaUdt 
Oberschützen 
Obersteio 
Oberstetten 
ObersulnictingMl 
über- Urbach 
Obervcllach 
Oberwieseathal 
Ochsenbaasen 
Oderberg 
Oebrincen 
OaiebeTbroim 
Oeti 

Oüui (Buda) 
Offen baeb 

Oldenburg 
OuBtmettüigen 

Osnabrück 
OstrawitJ! 

St. Parkentin 
8t. Paul 
Peczenüyn 
Peisaenbeig 
Perats 
Pestb 
8t Peter 
Petersberg 
Peteradorf [äcbleneuj 
Fvtcndoxf f«. P.1 
Peterwardem (P^lw- 

Pettau 

Pewcl 

Pfcddenibeim 

Pfeffingen 

Pfullingen 

Pilia-Jeuö 

Pilsen 

Pilzno 

Pinnow 

FinigMi 



Pisek 

Plafa 

Plauen 

Pleidelsheim 

Podegredzie 

Podiebnd 

Podgöne 

Pola 

Poln. Oatrau 
PoronJtt 

Poseu 

Potsdam 

Prag 

Prater 

P^eckau 

Pregratten 

Preitcnsteiu 

Prenzlau 

Prersboxf (PoMony) 

Privigye 

Proskaa 

rrofsnitS 
Prüm 

POfgiiu 

Pulvevbof 

PabteD öiti. von Pestb 
Saab (Györ) 

Raasc 

liabeusteinfeld 

Radaieobowy 

Ragufa 

KaiiHbach 

Katzobo^ 

Kaudcn 

Raudaitz 

Raunheim 

Bautenberg 

Rautenburg 

Barensburg 

Becbenberg 

Reekliogbaniea 

Reetz 

Rcgeaaburg 
Reh back 

Rehefeld 

Reichelsheim 

licicbciiau 

Keiebeuhall 

Reiti'ensteiu 

Reitzunbain 

R^käs 

im Renifltbal 
RethwischbObe 
BeutUngen 
Beta 

Bichenborg 



I Riesa 

Riva 

Bod a. d. Wea 
Röbel 

Römorbof 
Bobltdorf 
RoUatnioa 

Rosenau 
Rofsdorf 
Rofsfeld 

Rotenburg [Fulda] 

R«ith [Württemberg] 

Roth (Kloster B.) 

Rothenbaoi 

Rottalowits 

Rottenburg 

Roveredo 

Rfidesbeim 

Ruhkrog 

Bupenadorf 

Rapertsbofbn 

Rzeszow 

Sagrits 

Babinkow 

Snifnitz 

Saliaüuster 

Salzburg 

Salzhausen 

Salzungen . 

Sandkrug 

Sirospatak 

Satow 

Saybusch 

Scbajaburg (Segesy^) 
Bebainbaen 

Scharfenberg 

Soheidelwits 

Bebellin 

Bchoinnits (Belmeoabi- 

nya) 
Sobidkenbobi 

Schirnau 
Scblagsdorf 
Bell lock 
Bchmicdefeld 
Schueehorg [Schlesien) 
Schueoborg [Wien] 
Schönau [Paaseiertbal] 
Schönberg [bei Kart- 
haus] 

Scbönberg [Mecklen- 

Bcbö^erg [Odenwald] 

Schünbof 

Scböntbal 

SobftfU 



— 118 — 



Be1io11«n« 

Schon 

Scbopfloch 

fiehorndorf 

Scborrentia 

Schotten 

Schreibershaa 

Schattenhofen 

Scbuflsenried 

Sohwalwoh 

BobirmnlMiiii 

Schwanbaoh 

Sobwaz 

Schwedler (Syedkr) 
B«hweidiiits 

Schweinsberg 

Bobwenoiagen 

Rehweritt 

Sdrausina 

Sebuacbitz 

Beissen 

Belau (Seelui) 

Selters 

Belsen 

Benftenbeig 

Sereth 

Biedelabniiui 
Biegen 
Bigmaringen. 
Si turne ring 
Simmora 

Blemi^n 

Bin«eitt 

MMen 

Beert 

Bohmn 

Boltaa 

Bonderbuch 

Sonderbarg 

Sonders hausea 

Sonneberg 

Sonnenb«rg 

Boroki 

Spaicbingen 

fipalato 

Bparwieaea 

BperaieheD 

Spital am Fyhiii 

Bubenewo 

Btanishm (BtMÜdswöw) 

Starkonbacb 

Stavenhageu 

BteiDbacb-Halleabeig 

Bteinbeck 

Bteineoberg 



BtefüMtehfll 

Pffiuits 
Stetten 
Btettottfdt 

Stettin 

Stoyr 

StÖdlein 

Stördorf 

Stove 

Strakonitz 

Strafsburg [Eiuü] 

Strupbach 

Stryszawa 

Btablweilienbarg (Ba^- 
keafehtfrvir) 

Stuttgart 

Bucha 

Sflii 

Snlgen 

hzuttniir 

Szklenö 

SzliAca 

Talge 

Tammreg 

Tann 

Tamawa 

Tamopol 

im Tauberthal 

Tanfem 

Tegernsee 

TeDiearir 

TenUi 

Testorf 

Tetschen 

Thalau 

Thiergarten [Faid«] 

Thieringen 

Thiessow 

Thamliogen 

Tigerfeld 

Törning 

Török-Bfloae 

Torgau 

Trautenaa . 

Trewow 

Trier 

Triest 

Tröpolaoh 

Troppan 

Trzenieszno 

T»cbagguna 

Tübingen 

Tiiffor 

Tnlfes 

Tuttlingen 

Twedt 



Üj-Titraffired 
Ulm 

Ulricbsteia 
Urach 
Ubsborg 
Umbausen 

Ung.-Alteuburg (Mar 

gyar-Ovär) 
Ungvär 
Unter-Lhota 
Untersnlmetingea 
Unter-TUiMh 
Urban 

Viersen 
Tillmtf 
▼olkihagon 

Waldbach 

Waldeck 

Waldsee 

Wallendorf 

Wangen 

Warasdin 

Warmbrunn 

Weferlingen 

Wehningen 

Weichsel 

Weingarten 

Weinsberg 

Weifiibriaoh 

Weiftkireben (Ftoh^ 

templom) 
Welsbeim 
Werden 

\^rmeUkirohen 

Wermsdorf 

Wernigerode 

Wesselburen 

Westheim 

Wetzlar 

WoTelinghoren 

Weyhers 

Wiedenbonlei 

Wien 

Wieebaden 

Wiesentbai 

WUdenstein 

WOhelmsbeven 

Wilheimstbal 

Wilsingen 

Wilten 

Windebye 

Windiscb-Marchwita 

Windisch'lfatni 

Winkel 
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Winklern 

Winnendeii 

Wiutorb«l)g 

WioMln 

WiBmar 

Wölscbendorf 

WohUn 

Wolgiivt 

WorbiB 

Wllnsolielbazg 



Würzbnrg 

W üsteaaaohsen 

Wunsiodel 

Wrok 

ZAiningen 

Zanohtel 

Zm« 

Zavalja 
Zbirow 



Zdnny 

Zechen 

Zell am Boe 

ZickhuB«a 

Ziethen 

Zloczöw 

Zuaim 

ZTefero 

Zwenkau 

ZwieCkltoD. 



B. Al^betiflolies V«neldiiiilli to Stationtn mit Angabe der 
BeobaditBiigeJalm imd der dneUen. 

(n. J. BK mehivra Jahre, d. b. es ist in der Quelle nicht gesagt, auf wie 
▼iden nnd w«loben Jahna daa aqgagebane Datum baairt.) 



Aaran 18 J. ; 1861, 62, 64->66 [100]. 

Aarbew 1869—73 [l67j. 

Aardenbnrg 1869 —78, 80 [168]. 

Abach 1853 [86). 

Aberdeen 1856—77 fI81]. 

8t. Aebeal 1848 [41]. 

Ackworth 1877—82 [187]. 

Addiogton 1877-80, 82 [185]. 

Adeleberg 1847 [70]. 

▲dmont 1868, 6ö— 62 [91, 103, lOöJ. 

Aenehol 1867 [41]. 

Affollern 1871—82 [167] 

Agram (ZWb) 1847, 59 [70, Ol, 

103, 105). 
Aix m. J. [150]. 
Akkas Naskala 1846-55 [I8j. 
Alajlrri 1880—82 [19]. 
Alais m. J. [149]. 
8t. Albans 1878-82 [185, 1861. 
Albettoue 1877—80 [195]. 
Alderley Edgo 187G [185]. 
Alexaudruwsk 1805 [21]. 
Alkmaar 1880 [153]. 
Alkus 1853-56 [91]. 
Alttonfield 1879 [188]. 
Altaniun 1880 [188]. 
AHdorf (Stara Wiei) 1878-81 [118]. 
Alton 1889 [151]. 
Altongatetl 1877 [58). 

AlMSndiikn (6-ar.) 1868 [91]. 

Alt-Gylla (6-Gy.) 1876 [120]. 
Altbaldeosleben 1863, 64 [lOOj. 
Alt-Baets 1868 [86]. 
Altohnaaen 1877 [58]. 
Altttitten 1864-74, 76-81 [166J. 
Alt-Wohlau 1882 [146]. 
Amiishagen 1840—62 [68]. 
Am riattl m. J. [84]. 



Andeer 1874 [1641, 
Andeuoe 1855 [41]. 
Andenforss bruk 1847, 49 [8]. 

Angermünde 1831 [23]. 

Anjala Kabbeiu-n 1878 [19J. 

Aunabcrg 1833, 34, 64—78 [66, 109). 

Auuanhill 1873 [181]. 

Annat Garden (A. Cottage) 1828—31, 

56 [175, 181]. 
St Andree (Szt. Andris) 1866—67 [91]. 
8t. Andree 1871 [91]. 
Anras 1857 [91]. 
Austnithei- (West) 1856 [181]. 
Antwerpen (Anvers) 1047, 49—70, 72 

[41). 

Ansola d'Kmilia 1877^-80 [196]. 
Apeldoom 1682 [146]. 
Arbroatli 1867. 61. 62, 79 (181). 

Ardez 1873-75 [I64j. 
Ardgüur 1863 [IHI]. 
Annaborg s. Kco. 
Arezzo 1877 [99]. 
Argylesbiro 1B59, 60 [181]. 
Anbem 1869-78, 76 - 78 [168]. 

Arva Vin^ 1884, 66, 71—77 [91, 

120J. 

Arya 1886—49 [79, 82]. 
Aschaffeubiirg 1833—69 [88, 88, 119). 



Aaiago 1876-80 [1951. 

Aikentind 1846-49 [81. 

A^imaniiHhardt 1874 [58J. 

Athen 30 J.; 1889—78, 77 [99, 128]. 

Atter HoQM 1869, 60 [18 Ii. 

Anohengray 1856— .^8 [181J. 

Augusteuburg 1750—53, 57, 60, 65, 
76, 78-80, 83-94, 96, 98—1801, 
03-28, 31-40, 43, 44, 46, 47, 61, 
52, 56, 76 [102, 123j. 
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Auingen 1874, 77 [6^. 

Aoweo (Alt A , Markt-A.) 1868, 56 

—68 [91, 103]. 
Ayton 1878—81 [ib?]. 

Abo 1750—82, 1839, 40, 46—48, 66 
[1, % 8, H. 17, 19]. 

o 

Aland (wahnchdalieb FlnatrSm und 

Jomala, vergl. dort) 1801, 02, 07, 
16—18, 28—26 [18, 15, Iß]. 

o 

Angermanlaiid 1873—78 [10, 11]. 
• 

Amkutfjallet zwischen 1803—13 (8]. 

B»libacombo 1877—82 (IHöJ. 

Bac-k.i ISO 1 — 75 [10]. 

Baden IWienJ 1868, 73 (91. 103). 

Blrn 1889—81 (91, 106, 113, 1461. 

BaJa 1874 [120]. 

Baillieston 1857—74 [181]. 

BakonybÄ 1874—80 [120|. 

Balfour 1857—74 (I8lj. 

Ballin 1854, 65, 67 [90]. 

Bailoch Castle 1881—80 [181]. 

Baltisch Port 1882 [146]. 

Bamberg 1857—61, 63-67 [97, 100]. 

Banbury 1877, 82 [186, 187, 188}. 

Binya 1860 [105]. 

Barkow 1853—58 [90]. 

Barnsley 1877, 79-82 [187]. 

BaröBunds its. 1866 [18]. 

Barry 1867—66, 68—70, 74, 76, 77, 

f^o [181]. 
Bartholomft 1874 [58]. 
Buel 1864—74 [168]. 
Bath 1871, 72 [153]. 
Battenberg 1861 [88]. 
Bauhaus 1877—79 [I27|. 
ßt. Kcatenb.M-g 1872-82 [167]. 
Bobeuhauseu 1827, 28 [581. 
Bedford 1880, 80 [176, 187]. 
Beetgnm 1844 [41]. 
Wfort 1849 [157, 161], 
Belfast 1846, 57, 77 [179, 180, 187]. 
Bellerive 1849 [161]. 
Bellers 1878, 79 [127]. 
Bcllc-vuu iMrudou] 1849 [41]. 
BelmoDt 1843 [41]. 
Belper 1882 fl88|. 
Bellnno 1847 [70). 
Beltoa 1879—82 [186]. 
Benoiseb 1876—80 (91, 118, 146). 
Bensheim 1855, 67 [88, 99]. 
Berg 1874, 75 [91]. 
Bergen (Moos) 1864 [41]. 
Berkhampataad 1880, 81 [186^ 186]. 



Berleburg 1879, 82 [14G]. 

Berlin m. J.; 1829, 53—61, 86— 8S 

[41, 76, 79, 136, 146]. 
Bermersheim 1881 [146]. 
Bern 1840-64, 69, 70, 78-88 (160, 

167J. 

8t Benibard (CTrofber) 1822 [6^. 

Berulu. h IS75— 77 [68). 

Bernstadt 1851 [86]. 

Benutain (BorostyAnkö) 1876, 77 [120]. 

Bt^roie 1869-82 [167]. 

Berwickshire 1859 [Ibl]. 

BerffhelB 1886^ 87, 89 [68]. 

Bevers 1847—60, 68, 68, 68, 71—7» 

[llil, 164]. 
Bövilard 1869—88 [167]. 
Bezno 18.15 !59]. 
Biala 1859—69 [91, 105]. 
Biburucb 1831 - 34 [58]. 
Biberatein 1862 [100]. 
Bi^c« 1870—73, 75—82 [112]. 
Biel 1869 [167]. 
BiOlendorf 1851 [86]. 
Bielite 1878 [9l]. 
Bierliiigen 1874 -76 [58]. 
Bjomo 1846—55 [181. 
Bimiadt 1842 (74). 

Billingford \HH2 [146]. 

Bingen 1856, 1880, 81 [88, 146]. 

Bjömeborg 1842, 44-56 (17, 18]. 

Birkonnu 18fi8, 70 [99]. 

Birkkaja 1770, 73, 79—86, 1840—47, 

78—82 [17, 18, 19]. 
Birmingham 1878, 80—82 [187]. 
Birstwith 1879, 1880-82 [187]. 
Bischdorf 1879-82 [1461. 
Biahop Frome 1875—80 (186]. 
BiMingen 1840, 41 [58]. 
Bistritz [Mfthren] 1867 [113). 
Bimritz [8ieb«nbtt(genl 1853, 64, 66 

[91,92]. • ^ 

St. Blaise 1702—46 [166]. 
8t. Blasien 1880 [l46j. 
BlADbeor«a 1884 (68). 
Blaufeidon 18-29 -.16 (68]. 
Bloiberg 1847 [70j. 
Bleiberg [iHcht] 1874—8! (91, 1461 
Bleidenstadt 1842 |74]. 
Blekingo 1873—78 [lü, llj. 
Bludens 1856— 78, 81 (91, 108, 106. 

115, 137]. * 
Bobenhausen 1876 [146]. 
Bobiele 1851 [86]. 
BochnU 1860—63 (91, 105]. 
Booking 1879 - 82 [186]. 
Bod« 1848 (7]. 
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BodeobMh 1848, 53 [91], 

BodS 1859—09 [3*'>| 

Böblingf!! 1^74, 77 [f)«] 

Böhmisch KamuiU lb40— 45 [&9J. 

Bo«kbont 1865-75 [168}. 

Bnnniphcim 1 806 — 73 (58). 

Börrioge Kloster 1848 [8J. 

Böttingen 1874, 76—78 [58]. 

K.-.zherg 1862 [100]. 

BogBide 1868—75 [l8l). 

Bohraa 1851 [86]. 

Bohus lan 1873—78 [10, llj. 

Bollbrücke 1853—62 [90]. 

B. Itigeu 1869— 89 [167]. 

Bodo 1876 [104]. 

Bordlands 1875, 76 [181]. 

Boreck Faleyki 1868 [112J. 

Borgi 1801, 02, 16-18, 28—26, 46 

-51 [15, 16, 18). 
Borgfeld 1854, 55, 67 [90]. 
Borne 1880 Ilö3]. 
BMkowitB 1867, 68 [118]. 
Bothnang 1874 [58]. 
Botseu 1856, 57, 70-73, 81 [91, 137 J. 
BoT«MMnpel 1869-^2 [153]. 
Brarkrade 1876 [123]. 
Bradenhani lööO— 82 [185]. 
Braemar 1856—63 [181]. 
Bräudi. KotikonpKä 1847—49 [18]. 
Brahestad 1H44, 75-80 [17, 19]. 
Braintreo 1878, 82 [185, 187]. 
Brampton 8. Tbom«s 1879 ^188]. 
Bxaanfeb 1856 [99]. 
Braanfchwoig 1896—65, 69 [60, 86, 

lOOj. 
Bndn 1878 [153]. 
Brcdstcdt 1882 [146]. 
Bregens 1859—64, 67—70 [91, 105, 

116). 

Breitenau 1881 [114]. 

Bremen 1878, 79, 81 [130J. 

BrMlnn 1839, 80, 61—62, 89 [61, 69, 

86, 146]. 

Bressaucourt 1849, 69 [161, 167 j. 
Brefsay 1856—58, 68 [181]. 

Brwt 1882 [146]. 
Bridgewatcr 1877, 79—82 [187]. 
Bridport 1877-82 [187]. 
Brieg 1854 [86]. 

Brieaz (Breznöbfüiya) 1855—62 [91, 

103, 105]. 
Brighton 1877 [187]. 
Brigittenau 1865—57 [91]. 
Brindisi 1877 [99]. 
Bristol 1877, 80—82 [187]. 
Brixlegg 1877 [99). 



Broekhuizen 1874, 75, 77, 78 [168]. 
BrogyAn 1873, 76, 80 [120]. 
Bromley 1879 [185]. 
BraohMl 1854—74 [58]. 
Bmdendorf 1853, 55, 57 [90]. 
Brügge (Brugcs) 1843, 44, 47—49 [41]. 
Brünn 1829, 1850, 54—72, 74, 76—79 

[64, 91, 108, 106, 118]. 
Brflwel (Bruxellefl) 1785, 86, 88 -90, 

92; m. J.; 1811, 1889— 72 [38, 89, 

41, 46]. 
Bruni-cken m. J. [84]. 
Brusio 1858, 59, 67—69, 71, 72 [lb4j. 
Brzezina 1829 [59]. 
Buchcuan 1881, 82 [141]. 
BudweiB 1861-63 [91, 105]. 
Büdingen 1862 , 66—69, 79—69 [86, 

99, 1461. 
Bfiren 1869—78 [167]. 
Büren zum Hofe 1872—89 [167]. 
Bützow 1862—66 [90]. 
Bugganz (BakabAnyft) 1866—69 [91, 

103, 105]. 
Bunbridge 1863 [182]. 
Bnngay 1829, 80 [175]. 
Btirl).-ich 1880 [146]. 
Burtou-on-Trent 1877—82 [188]. 
BuBÖ lt8. 1856 [18]. 
Buxtehude 1881, 82 [146]. 
Buxton 1881 [188]. 
Byrum 1846 [8]. 

Calltun-Mor 1857, 59—78, 80 [181]. 
Calw 1846-74 [58]. 
Cally 1871—80 [181]. 
Cambridge 1882 [185J. 
CambridgeBhire •. Swaffbam Bolbeek. 
( ampbeltown 1867-69 [181]. 
CannsUtt 1841, 42, 44—49, 61—60, 

68, 65—73 [58]. 
Cannes 1877-79 1187], 
Cappel 1848, 49 [161J. 
Capua 1877 [99]. 
Cardington 1875—82 [185]. 
CardrosB 1863—74 [l8l]. 
CargGu 1859 [181]. 
CarlBberg 1875—82 [126]. 
Carlo 1817, 18, 20, 26 — 29, 32—88, 

54, 55 [17, 18). 
Carnwatb 1869-75 [181]. 
Carrick-ou-Suir 1881 [187]. 
Casert« 1867—71, 77-82 [99, 194]. 
Ca«8el 1855 -69 [93, 110, III]. 
CaBtasogna 1867, 68, 73 [164]. 
Castle Ashby 1679, 80 [188], 
Caaüe Newe 1856—69 [181]. 
Gatnbam 1882 [187]. 
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Cstafield 1768—93 [1721. 
Cattero 1847 [70]. 

Catt.Tii 1880 [140]. 
Cavclleu 18ÖÖ (86j. 
OtTwaMheriaa 1879, 80 [195]. 
Celle 1876 [104]. 
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Im Folgenden sind eine AnzaW unpublicirter phänologischer 
Beobachtungen aus verschiedenen (-regeudeu Europa's zur ali- 
gemeinen Benutzung mitgetbeilt, welche im Original an mich 
oder Dr. Ihne eingelaufen sind ; ferner die Nüttel von 1876 — 81 
von einer Anzahl Stationen aus Oesterreich, berechnet auf Grund 
der mir vom Director der Central- Anstalt für Meteorologie in 
Wien, Prof. Hann, zugesendeten handschriftlichen Autzeich- 
Duogen. 

Ich habe ein- für allemal nur die im nachstehenden Schema 
— welches ich hiermit für weiterhin anzustellende Beobachtungen 
als gemeinsame Grundlage empfehle, unbeschadet etwa beliebiger 
Zusätze von mehr localem oder technischem Interesse — auf- 
geführten Species und Phasen aufgenommen, nachdem mich eine 
fast vierzigjährige unausgesetzte Beschäftigung mit derartigen 
Beobachtungen überzeugt hat, dafs dieselben vorzugsweise für 
internationale Vergleichungen geeignet siud^ und zwar uator 
folgenden Gesichtspunkten : 

1) möglichst allgemeine Verbreitung der betreflfenden Species. 

2) Leichtigkeit und Sicherheit der Identificirung und der 
anzustellenden Phasen-Beobachtungen. 

3) Brauchbarkeit bezüglich der an solche Beobachtungea 
anzuknüpfenden biologischen Fragen, wie Vegetaüont^ 
dauer, Reifungszeit und dgl. 

4) Repräsentation der ganzen Vegetationszeit. 

5) Berücksichtigung der in fast allen dermalen publioirtatt 
- BeobaehtaUgen immer wiederkehrenden Species, und 

zXvar solcher, deren Entwickelung nicht, wie bei Ein- 
jährigen oder Taraxacum , von allen möglichen momea- 
taiien Zufälligkeiten beeinflufst yrjrd. 
üm Mh«i jetet und vorläufig die gegebenen Data einigiir^ 
aaTieii: «u Terwertheni habe ich bei den einseinen Stationen am 
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ScMoMe die April-Bednetion liiniiigeftgt*), d. h. ■ng»' 
geben, am wie yiele Tage im Ifittal die ApriUdttthen Giefrene 
(als ReprSMDtanten dee FrOUingt-EiiitrittB) an der betreffenden 
Station gegen Gieft« in demselben Jahre sieh froher oder 
später entfalteten. Gielben ist deshalb als Vergkiohmigspankt 
gewühlt, weQ von da die lingsten nnd «nfiwsendsten Beobac^ 
tongsreihen, Ton demselben Beobaohter, nlmlloh mir sdbsl^ voir- 
fiegetti also eine siemlieh sichere Basis bilden, nnd tberdieft 
die meteorologischen Verhältnisse dnrch 40 jährige Beobachtongen 
genügend festgestellt sind. 

Das hierbei befolgte Verfiduren ist aas folgenden 
an ersehen. 

BtdMiida «if 4to AyrilUfltiM CHatai. 

I. 

Mittel 



Betnla «Iba blfiht 
Prunus avium b 
Pr. Cerasos b 
Pr. Padua b 
Pr. Rpinofia b 
Pyras commaiill b 
Pyr. MaIqs b 
KibM aareum b 
Btb. fiibniin b 

Ifittal 



(▲prUUtttM) 

17. IV 

18. IV 
22. IV 
28. IV 

19. IV 
28. IV 
88. IV 
17. IV 
IS. IV 

SO. lY 



8t Paul 

18. IV 

19. IV 

26. IV 
28. IV 
19. IV 

27. IV 
2. V 

IT. IV 

n. 

1881 



Tag« 

— 1 

— 1 

— 4 

— 6 
0 

— 4 
-> 4 

— 4 



— ft (Tag* BMh Gialaeo.) 







Barkbiiig 


Tag« 


BetuU alba blübt 








Prunus avium b 


8. IV 


20. IV 


— 17 


Pr. Cenuus b 


9. IV 


27. IV 


— 18 


Pr. Padua b 


10. IV 


28. IV 


— 18 


Pr. spinoBa b 


31 III 


25. IV 


— 26 


Pyrus communit h 


9. IV 


24. IV 


— 16 


P^r. Malus b 
Ribw aureum b 


81. IV 


16. T 


— 84 








JBHb« rabnm b 


81. m 




^ It 



— 19 (fjigs Moh Gitta.) 



•) Vgl. auob den 22. Bericht der oberhessischen Oesellscbaft für Natur- 
und Heilkunde in Oiefsen 18b3, &. 117 f.; dort findet man auch die Mittel- 
btnohmnif t«b PImm fl» vM« Mid«ra FfluMOMtia (im 11 ■mim 890), 
gÜÜgfllrOialiwn, — iiiiil PMnnlntltnhn ffirti thb Mlttnlnnrapi In riürminn*t 
faogcqlu Mitthtiluiiyn 1881, lUft 1. (Gotha bal F«rtMt. — 1 ÜMk 68i) 
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Mab riebt Ummmm^ itA, wenn die aribtt nur 
Beobachtiuigeii gut und oder wenn yiegOhrige Mittel yorhanden 
rindy die Mittelbereolmiingen der angefllhrten AprilbKltben 
Ziffern ergeben, welelie ▼erhiltnifenilUliig nur wenig Ven den 
Ziffiem der einielnen Bpeciee ftbwridien; wersns folgt, dab 
des Yerfidiren bereohtigt ist. 



Sehema IBr pUaologiMho Beobaehtoigen. 

Erklirang der Abkllramgen : 

BO erste Blattoberflichen Bicbtbar, erste Blätter ausge- 
breitet, Beginn derBelaabang (frondesoentia : prima 
folia explicantur, Linn^). 
b erste Blttthen offen (efflorescentia : primi Acres osten- 

dnntur, Linnd). 
f erste Frucht reif ; bei Beeren : definitiv verftirbt. 
(Primi friictus maturi ; baccae definite coloratae.) 
LV allgemeine Laubverfärbung, über die Hälfte der 
Blätter verfärbt (foliorum pars major decolorata). 
Die beigeschriebenen, zur Erleichterung der Beobachtung 
nach dem Kalender geordneten Ziffern bi^zeichnen das mittlere 
Datum aus vieljährigen Beobachtungen tur Giefsen. 

Mai 7 Aeacaloi Hippocut., e. B. 
n 9 Cmtlgos Ox jaosnths, e. B. 

, 12 Spartiam tcopuiiUD, «h & 

(Sarothanmiu). 
, 14 Qnweiu pcdunc, Eichwald 
grün , allgem. Belanbuf 
(Foliatio perfecta). 
„ Ii Cytisus Labarnum, e. B. 
„ 16 Cydonia Tulgaris, e. B. 
, 16 Sorbas aacuparia, e. B. 
n 28 Bambaoas nigra, e. B. 
„ S8 8M*le oeraaie hib«ni., e. B. 
. 28 Atropa BoUadouM, s. B. 
Jnai 1 Symphorieaipos laosmois, 
e. B. 

, f RaWi IdMOi» B. 

n 2 Salria officinaUs, e. B. 
n 6 Cornaa »angoinea, a. B. 
« 14 ^tis TÜiifeiB, e. B. 

„ 20 Ribos nibrnm, e. Fr. 
, 21 Ligustrum ralgare, e. B. 
9 22 Tilia gnuidifo&, B. 
a S6 Loniew» tater., «. IV. 



Febr. 10 Corylos AreUana, Stäuben 
der Antbmn (Pollen «Am- 

ditur). 

April 10 Aesuulus Uippocaat, B. O. 
, 18 Ribet robnun, e. B. 
„ 17 Ribefl aurenm, e. B. 
, 17 Betula alba b (PoU«n 

funditur). 
, 18 Prunus ariom, e. B. 
a 19 Prunus spinosa, e. B. 
19 Betula alba, B. O. 
S2 Pnmiui Ceraaa% •. B. 
98 Pmant Padua, e. B. 
23 PyruB comimmit», e. B. 
25 Fagua silTatic«, B. 0. 
S8 Pyrot Maina, •. B. 
1 Querens podunculata, B 
8 Lonicera tatarica, e. B. 
4 Syriofa rulgarii, e. B. 
4 FaguR silv., Bucbwald grfln, 
allgem. Belaubung (FoUatio 
perfecta). 
4 Haieiaana poettooi^ a. B. 



■ 
a 



iL 



9 

n 
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Juni 80 Liliam candidniiif e. Bh 
Juli 4 Rubus iiUeuB, e. Fr. 



, 24 Comus sanguinea, e. Fr. 
8apt 9 LiguBtrum vnlgare, e. Fr. 

a 16 AmcuIim HippooMt, «. 
Okt. 10 Aescalua Hippo., *. L. Y, 

, 13 Hetula alba, a. L. V. 




„ Ö Kibes aureura, e. Fr. 
f, 19 Seoale eer. hib., Bnita-Aa- 
fang (memifl inltinm). 

f, 80 Sorbus aiuMiparift, o Fr 
n SO Sympboricarpos raMmoflf, 



e. Fr. 



SO Qo««»» peduno., a. L. T. 



15 Fagtts »ylvatica, a. L. V. 



Ang. 1 Atropa Bellad., e. Fr. 

Tägliche Beobachtang wird ToniiBgesetzt. Nicht zu be- 
achten sind Spalierpflanzcn, sowie CKoeptionell frühe oder spite 
Einzelexemplare; denn das Ziel mt, für die einzelnen Stationen 
mittlere, durchschnittliche imd dadurch klimatologisch 
charakteristiBGhe Daten in gewianen. SellMtyentändlich dürfen 
deahalb auch diese Beobachtnngen nicht anf in jedem Jahre 
if ieMJheB Iternnylafe boschrinkt bleiben; naoh demselben Prindp, 
welches den Meteorologen bestimmt , sein Thermometer nicht 
.am beliebigen ersten besten Platae, etwa an der sonhigstea 
Stelle^ MÜrohfingen, sondern an einer solchen Htdle, welche 
▼erspricbti DarchschnittsTerkitttniase an besitaen. 

In der folgenden Znwsmmenstellnng sind aar Bileichterang 
der Veigleicluiag der einseinen Stationen anter einender die 
berechneten Mittel w er the für Giefsen beaüglich der ein- 
■dnen Pflanaenarten (alphabetisoh geordnet) eingetrsgen, teur 
die Einselbeobachtangoi ftlr simmtliche Jahre 1879—88*). 

Oiefsen, Gr. Hessen. — Nürdl. Breite 00^80^; üetl. L&nge von Fem 
26020'. — 160 Meter übor dem Maar, llittaltaapentwr 6,7* £. (M* 0,). -> 

Beobacbter : H. Hoff mann. 

Mittel 1846—83. — Aesculus Uippooastanum BO 10. IV (19 Jabre) ; b V. T 
(99 J.){ f Ii. DL (29 J.); LT 10. Z (tft J.). — Atropa BalladimBa b 98. V 
(34 J.); f 1. Ym (17 J.). — Betiila alba b 17. 17 (15 J.)i BO 19. IV 

(5 J.); LV 13. X (10 J.). — Comus sanguinea b 5. VI (9 J.) ; f 24. VIU 
(2 J.). ~ Corylus Avollaaa b 10. II (35 J.), — Crataegua üxyacantha b 9. V 
(27 J.). — Cydonia mlgaris b 16. V (16 J.). — Cytisus Labumum b 14. V 
(21 J.}. — FaguB sylratloa BO Sft. IT (18 J.); W (allgem. Bebobung) 4.- T 
(85 J.) ; LT 15. Z (97 J.). — Ligottnia Tolgu» b 91. YI (10 J.); f 9. IZ 
(3 J.). — Lilium candidutn b 30 VI (26 J.). — Lonicora UUrica b 8. V 
(11 J.); f 26. VI (4 J ). — Naroissus poftticui b 4. V (80 J.). — Prunns 
avium b 18. IV (30 J.) ; — Cerasus b 22. IV (27 J.) ; — Padua 28. IV 
(35 J.); - sjunow b 19. IT (36 J.). - Pynis OonUMUdt b 98. IV (80 J.); 
MalMb 98w IV (80 J.). — Qn«tei» padMWahf BO 1. T (17 J.)| W (allg«m. 

*) Die' Beobaobtimgeii von 1888 werden ia Wittnie«dt*e GeiteiueitiiBf 
Bnäa 1884 Ulis f. «bgedraekt 
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BeUubung) 14. V. (21 J); LV 20. X (16 J). — Ribe« aureum b 17. IV 
Ol J); f 5- VII (4 J.). — Kibes rubrum b 13. IV (20 J.); f 20. VI (31 J.). 

— Bnbiu id«eu8 b 2. VI (8 J.) ; f 4. TU (6 J ). — Btlvia offioiuaUs b 2. VI 
(t J.). — BMBiraeof nign 1» M. T (80 J.); t H- Vni (80 J.). — Seoal« 
««kmI« bybemum b 28. V (80 J.); f «nto mebUg 10. VII (8 J.); Ernte- 
Anfang 19. VII (29 J.). — 8orbu8 aucuparia b 16. V (18 J.) ; f 30. VII 
(18 J.). — Spartium scoparium b 12. V. (14 J ), — Symphoricarpos racemosa 
b 1. VI (3 J.); f. 30. VII (4 J.). - Syriuga vulgaris b 4. V (29 J.). — 
Tili» «OfopM« : a) grandifolia b 28. VI (21 J.) ; b) jMurrlfolk b 87. VI (17 J.). 

— Vitia Tinifta b 14. VI (81 J.). 

Giefsen. 1879. — Aesc. b. 18. Vj f 1. X. — Atro. b 9. VI ; f 16. VIIL 

— Bet. b 27. IV. — Cory. 10. UI. — Crat. 23. V. — Cyd. 25. V. - Cyt. 
24. V. — Fag. W 10. V.; LV 29. X. — LU. l. VII. — Lon. b 22. V. — 
Nan. 11. V. — Pmn. •▼. 87. IV; C«. 8«, IV; Füd. 8. V; spi I. V. — 
Pyr. 00. 4. V; lU. 10. V. — Qaen. W 80. V; LV 86. Z. — Rib. ou. b 
27. IV. — Rib. ru. b 19 IV; f 29. VI. - Satnb. b 6. VI; f 22. VIII. — 
See. b 7. VI ; E 29. YIl. — ßorb. f 14. VIIL — Spart. 20. V. — Syr. 16. V. 

— Vit 23. VI. 

Oiafson. 1880. — AoM. b 26. IV; f 14. IX; LV 14. Z. — Atr. b 
88. V; f 1. Vra. — Bot b 18. IV. — Com. b 8. VL — Coryl. 84. Xn.l — 
Ciat 7. V. - Fag. W 27. IV; LV 24. X — Ug. b 18. VI. - Lil. 29. VL 

— Lon. h 23 IV; f 30. VI, — Narc. 24. IV. - Prun. aT. 13. IV; Cer. 
18. IV; Päd 16. IV; »pi. 18. IV. — Pyr. co. 20. IV; Mal. 26. IV. — Quere. 
W 9. V. — Rib. au. b. 16. IV; f 11. VII. - Rib. ru. b 4. IV; f 8. VL — 
Bob. ri. Vn. — Bamb. b. 4. VI; f. 88. Vm. — Soo. b 88. V; E 9. VIL — 
Sorb. b 11. V; f 22. VIL — Sym. f 10. Vm. — flyr. 84. IV. — Tü gr. 
18. VI. — Vit. 22. VI. 

Giefsen. 1881. — Aosc. BO 12. IV; b 16. V; f 19. IX; LV 7. X. 

— Atr. b 4. VI; f 1. VUL — Bet. b 17. IV; LV 12. X. — Com. b 6. VL 

— Gkat 16. V. — Cyd. 86. V. — Fig. LV 18. Z. — Llg. b 84. VI. — 
LiL 80. VL — Lob. b 8. V; f 8. VIL — Naro. 8. V. — Prun. av. 18. IV; 
Cer. 88. IV; Päd. 29. IV; spi. 19. IV. — Pyr. co. 29. IV; Mal. 7. V. - 
Quere. W 19. V. — Rib. au b 17. IV; f 9. VII. — Rib. ru. b 11. IV; f 

18. VL — Rab. b 8. VI; f 6. VIL — öalT. 7. VL — ßamb. b. 3. VI; f 
10. vm. ~ 800. b 87. V; E 6. VIL — Sorb. b 88. V; f 81. VIL — Spart. 
80. V. — Sym. b 6. VI; f 6. VUL — Syr. 18. V. — Tü. gr. 88. VL ~ Vit 

19. VI. 

Giefsen. 1882. — Aesc. BO 21. III; b 6. V ; f. 12. IX; LV 6. X. — 
Atr. b 26. V; f 22. VII. — Bet. b 3. IV; LV 13. X. — Corn. b 4. VI; f 

88. vm. — Cory. 22. H. — Ci»t 1. V. — Cyd. 8. V. — Cyt 7. V. — 
Fkg. BO 11. IV; LV18. Z. - Lig. b 6. VL — LiL 86. VL — Lon. b 19. IV; 

f 18. VL - Narc. 88. IV. - Prun. av. 3, l\ ; Cer 9. IV; Päd. 10. IV; 
api. 31. UL — Pyr. co. 9. IV; Mal. 21. IV. - Quere. W 11. V; LV 21 X. 

— Rib. au. b 8. IVj f 2. VII. - Rib. ru. b 31. III; f 17. VL — Rub. b. 

89. V; f 8. VIL ^ Salv. 80. V. — Samb. b 21. V; f 10. VIIL — S«e. b 

10 
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23. V; £ 18. m — Borb. b 4 T; f S7. VIL — BjMurt 14. lY. — 9fm, h 
80. T; f 21. VIL — ßyr. f. V. — TO. gf . «4. VL — m «. TL 

StationeB und Phasai. 

▲It-WohUn, Bcblesien. — N. Breite 5l<>21'; Ostl. LKnge Ton Ford 
84''18'. 106 Meter über dem Meer. — Beobacbter : Winkler, Lehrer. 
1882. — Aesculus h 4. V; f 28. IX. — Crat. 5. V. - Pruu. av. 7. IV; 
Cer. 18. IV; Päd. 19. IV; spi. 7. IV. — Pyr. co. 13. IV; Mai. ü4. IV. — 
Bib. fo. b 8. IV; £ 28. VL 8*inb. b. 28. V. — Sm. b 27. T. — Syr. 

2. V. — TIL gr. 28. VI. — Vit 24. VL — April-Bedvction : 6 Tage nach G. 

Apeldoorn, Holland. — B. 52 H T, 23.36. — Kok Aukersmit, H. O. 
1 882. — AeflC. b 28. IV; f 30. Vlll. — Atro. b. 31. V. — ( rut. 4. V. — 
Cyd. 2. V. — Cyt ö. V. — Lü. 1. VII. — Lon. b 24. IV ; f 28. VI. — 
Nue. 29. IV. — Pnm. tr. 6. IV; — Cer. 7. IV; F^. 14. IV; spin. 8. IV. — 
Fyr. 00. 10. IV; Hd. 21. IV. — Bib. ra. b 81. DI; f 22. VI. — Bunt», h 
27. V ; f 30. VIII. — See. b 27. V. - 8«rb. b. 3. V ; f 5. VIII. - Spart. 
2G IV. — 8yr. 6. V, — m gr. 24. VI. — Vit. 10. YL — Apx.-Bed. 2 Tage 
nach G. 

B&rn, MAhren. — B 49.48. L 8B.10. — 5S2 H. — 0^ JobAimee. 
Mittel 1876-81. — Aeso. f. 80. IX (6 J.). — Bet b 1. V (5 J.). - Prun. 

av. 13. V (5 J.); Cor. 19. V (5 J.l. - Pr. Päd. 24. V (5 J ) — Pr. gpi. 
21. V. (5 J.). - Pyr. co. 27. V (5 J.); Mal. 28. V (5 J.). — Rib. ru. b 4. V 
(5 J.); — f 20. VII (5 J.). — Samb. b 24. VI (5 J.)| f 16. IX (5 J.). — 
Apr. Red. 27 Tage nach O. 

Baltisoli Port, EetUand bei BeraL — B 59.18. L 41.40. ~ 8 M . — 
Kalk, C. een. 

1 8 8 2. — Aesc. b 28. V. — Lon. f 29. VII. — Prun. av. 22. V; Pr. Päd. 

24. V. — Pyr. co. 28. V; Mal. 28. V. — Kih. ru. b 22. V; f 2'.». VU. — 
äamb. b 25. VI; f 23. IX. — Sorb. f 21. IX. — Apr.-Ked. 4d Tage nach O. 

Bonnieclif Oeten. Sebleeieii. — B 49.67. L 86.16. — 662 IL — llMil, 
Apotbeker. 

Mittel 1876-80 (6 Jahre). — Aesc. b 18. V; f 9. IX (4 J.). — Bet. b 
16. IV. — Fron. av. 6. V; — Cer. 12. V; — Pr. Päd. 8. V; — Pr. spi. 

3. V. — Pyr. CO. 14. V; Mal. 19. V. — Bib. ru. b 15. IV; f. 6. VU (4 J.). 

— Samb. b. 12. VI; f 6. IX (4 J.). — Apr.-Bed. 14 Tkge nach Q. 

Berleburg, flaverland. — B61.8. L26.A ^ 461 M. — Ttemann, H., 
Rector. 

1 8 79. — Aesc. b 5. VI. — Crat. 16. VI. — Cyt. 6. VI. — Narc. 25. V. — 
Prun. Cor. 14. V ; Päd. 21. V ; gpin. 10. V. — Pyr. co. 20. V ; MaL 24. V. 

— 8mh, b 26. VL - See. 1» 2. Vit - Sorb. 1> 12. VL — Spart 22. T. — 
8yr. 6. VI. — Apr.-Bed. 14 Tage naob O. 

Berleburg. 

1 88 2. — AeBC. b 27. V; f 27. IX. — Atro. b lä. VL — Atro. f 22. VTIT. 
Crat 17. V. — Lil. 16. VIL — Lon. b 12. V; f 10. VIH. — Narc. 6. V. — 
Prun. aT. 20. IV; Cer. 27. IV ; Päd. 28. IV; »pi. 26. IV. — Pyr. co. 24. IV; 
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16. V. — Bib. ru. b 19. IV; f 20. VII. — Bamb. b 18. VI; f 31. VUI. 
~ 8«o. b 14 TL — BoA, b t7. T; f IS. YIIL — Bput 8. Y. — By». 
la V. — TiL enr. S. VII. — Apr.-S«d. 19 1^ oftob O. 

Berlin. — B 52.32. L 81.7. — 47 M. — Magnus, P., Prof. Dr. 
1 8 8 2. " Amo. b 25. IV. — Lon. b. 29. IV. » üjx. 20. VL — TiL pur. 
22. VI. 

Bermersbeim, n. w. bei Worm«. — B 49.40. h tbJM, — Oft. 150 U. 
BeUeU Lehrns. 

1 881. — Aesc. b 3. V. — Cr*t 12. V. — Ul. 26. VI. — Narc. 18. IV. — 
Prnn. av. 9. IV; Cer. 2. V; Pr. spi 16. IV. — Pyr. co. 19. IV. — Rib. ru. 
b 11. IV; f 13. VI. — Samb. b 2. VI. — See. b 23. V. - 8yr. 4. V. — 
TU. eur. 80. VI. — Vit. 17. VI. — Apr.-Bed. 2 Tage vor G. 

BUUngfftrd, Inglaiid, Noifolk. — B 69.46. L 18.87. — Noigrte, 



IS 8 2. — Samb. f 15 IX. 

B i n g e u , Gr. UeMen. — B 49.57. L 25.84. — 88 M. ~ Jäger, H., 
Bealaobullebrer. ' 

1881. — AoM. b f. V; f 16. IX. — C017. 19. U (1880 t 10. IH). — LIL 
97. VL — FnuL Kf. 6. IV. — Fft, 00. 1. IV; UiL 1. IV. <-> Bib. m. b 
9. IV ; f 16. VI. — Sana, b 27. V. — 860. b SS. V. — Byr. 80. IV. — YiL 

8. VI. — Apr -Kod 19 Tage vor O. 

Bischdurf, Kr. RuMuberg, ö. von Breslau. — B 50.57. L 36.15. — 
860 IL — BuMhka, H., Lebnr. 

1 8 7 9. — Aeso. b S7. V. — Cnt 9. VI. — LU. 19. VQ. — Pyr. IM. S7. V. 

— Samb. b 10. VI. - See. b 7. VI. — Sorb. b 28 V. — Bptrt. 88. V. — 
fiyr. 27. V. — Vit 2. VIL — Apr.-Bed. 16 Tage naob G. 

Biflchdorf. 

188a — A«M. b 8. V. ~ Orttt. 84 V. — LiL 7. VIL — N«n. 98. IV. ~ 
Pmn. *T. SS. rV; -> Oer. SS. IV; — Pkd. S7. IV; spL S6. IV. — Pyr. «o^ 

28. IV; - Mal. 4. V. - Rib. ru. b 20. IV. — Samb. b 3. VI. - See. b 
4. VI. — Sorb. b 13. V. — Spart. 24. V. — gyr. & V. — TiL gr. 6. VIL 

— Vit 2. VIL — Apr.-Bed. 9 Tage nacb G. 

Bitobdort 

1881. iCflMi b 91. V. — Onl 1. VL — Pmn. 19. V ; ~ Gar. 16. V; 

— Päd. 16. V; — apL l5w V. — Pyr. co. 17. V; — Mal. 18. V. — Bib. ru. 
b 4. V. — Samb. b 8. VI. - 80c. b 7. VI. — Sorb. b 27. V. — Spart. 28. V. 

— Syr 21. V. — TiL gr. 15. VL — Vit 15. VL — Apr.-Bed. 20 Tage 
iwcii ix. 

Bii«bd»rf. 

1 88 9. ~ AflM. b 8. V| — f 16. BL ~ Gmt. 19. V. ~ Qyi. 11. V. — LO. 

9. VII. - Lon. 5 V. — Narc. 27. IV. — Prun. av. 19. IV; — Cer. 20 IV; 

— Päd. 25. IV; — spi. 23. IV. — Pyr. co. 28. IV; Mal. 2. V. — Rib. ru. 
b 15. IV; f 26. VL — Samb. b 30. V; f 18. VlIL — See. b 31. V. — 
flwb b 6. V} f 8. Vin. — Spart. 18. V. — Byr. 6. V. TiL gr. L VIL — 
Vit 99. VL — Apr.-B«d. 16 Tkge nadi O. 
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Bt BUtien, Sehvanwald. — B 47.44 L tft.4«. — 741 M. » Wtmm 

nias, C, Dr. 

1880. — Prun. av. 1. V. — Pyr. co. 14. V; Mal. 17. V. — Rib. ni. b 
24. lY; f 8. VU. — Samb. b 3. VIL — &jx. 26. Y. — Apr. Bad. 28 Tage 
naeb O. 

Bleiberg (ImU). B 47.4S. L 81.16. — MaraMhili, Rraai, Dr. 

1876—81, MiHel. — Aeso. b SO. Y (6 J.) ; f 4. X (3 J ) ~ Ptob. »t. 
9. V (6 J^; - Cer. 19. V (4 J.); — Päd. 16. V (5 J.). — Pyr. co. 22. Y 
(6 J.); Mal. 26. V (3 J.). — Kib. ru. b 9. V (6 J.); f 14. YU (5 J.). — 
Samb. f 7. IX (ö J.). — Apr.-Ked. 26 Tage nach G. 

Bobenhanten, YogfÄabaig (bei ülrteheteia). ^ B M.I4. L HAU. — 
Ca. 870 IL — Weite, Lebrer. 

1 879. - Aesc. b 29. V. — Crat. 19. V. — Cyt. SO. V. — Narc. 20. V. — 
Samb. b 8. VI. — See. b 9. VI. - Sorb. b 3. VI. — 8yr. 22. V. — Vit. 3. VU. 

Bredstedt (w. Küste von »chleswig). — B &4.37. L 26.Sb — Jebe, Tb. 
1888. — AeiO. b 17. T; f 86. CL — Cyä. 18. — Cft 17. Y. — UL 
15. YIL — Neio. 18. T. — Fnut av. 80. lY ; — Cer. 1. Y; — FUL 88. lY; 

— Pr. «pi. 19. IV. — Pyr. Mal. 5. V. — Rib. ru. b 21. IV; f 4. VII. — 
8amb. b 6. VI ; f 1. IX. — See. b 3. VI. — Sorb. b 24. V; — Sorb. f 
4. Vlll. — Spart 19. Y. — Syr. 16. Y. — TiL gr. 10. YIL ~ Apr.-Ked. 
18 Tage naeh Q* 

Bremen. — B 68.4. L 88.88. 6 11 — BoeheiiMi, F., Ftoi. Dr. 
1 8 8 2. — Aeie. b 86. lY. — Bib. IQ. b t. lY. — Stab, b 84. Y. -> 
8yr. 6. V. 

Breslao, Sohleueo. ^ B 51.7. L 84.40. ~ 147 M. — Jlokel, &, 

Apotheker. 

1888. — Pnm. Fled. 4. lY. 

Brest, w.Fraaknittb. — B 48.88. L 18.6w ~ 0 M. » BteMbard, J. H., 
Jardinier ehef. 

1 88 2. — Aesc. BO 23. III; b 19 IV. - Atro. b 26. IV ; f 13. IX. — Crat. 
28. IV. — Cyd. 17. lY. - Cyt 20. IV. - LU. 26. VI. — Narc. 22. IV. — 
Praa. »T. 88. IH; — Fed SO. lY; — ipL 18. m. — F^. ee. 88. Hit • 
llaL 6. lY. - Rib. m. b 18. HI; f 84. YL — Samb. b 8. Y{ f 6. Yin. — 
See. aestiv. b 26. VI; E 20. VIR. - Sorb. b. 8. V{ — f 80. X — Sput 
6. IV. — 8yr. 19. IV. — Apr.-Red. 10 Tage vor G. 

Büdingen, Oberhesaen. — B 50.17. L 26.47. — 186 M. — Uoff- 
lUim, C, Dr., Qymnaaiallebier. 

1878. — Cnü. SO. Y. — Cjrt 81. Y. — ng. BO 19. lY. — Ftna. air. 
84. IV; — ipin. 25 IV - Pyr. co. 1. V; — llaL 6. Y. — Be«. S 80. YU. 

— Syr 17. V. — Apr.-Red. 4 Tage rot O. 

Bfldiogen. 

1880. » Bei BO a lY. — Cory. 8. HL ^ Ckit 1. Y. ^ leg. w 88. lY. 

— LiL 80i YL — Pnm. aT. 8. lYj — epi 8. lY. — Pyr. eo. 16. lY; Mal. 
21. IV. - 8ec. E 15. YIL — Syr. SL lY. — Yltli, SpaHer IL YL — Apr^ 
Bed. 6 Tage vor Q. 
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Bfldingen. 

1 881. ~ Ag. BO 17. IT. — Nno. 8. T. — Tjt. oo. 18. IT. » Apr.-B«iL 

8 Tage vor O. 
Bfi dingen. 

1 88 2. — Cr*t 26. IV. — Cyd. 6. V. — Cyt. 8. V. — Fag. w 23. IV. — 
LU. 27. VI. — Lon. b 84. IV. — Narc. 22. IV. — Prun. »t. 81. UIj — 
fkim. ip. 95. HL — BIb. m. b 81. III; f 10. Tl. — Bamb. b 15. T. ^ Ba«. 
E 18. Tn. — Syr. 1. T. — Tit 88. Tl. — Apr.-Bad. 8 T»g6 rm €K 

Bnrbach (bei SiagMi). ^ B 50.45. L 85.48. — Ok 880 IL — Aaour- 
mos u. Ibne, E., Dr. 

1880. — Grat 24. V. — Narc. 16. V. — Prun. av. 19. IV; — Cer. 21. IV. 

— Vjt. 00. 81. IT; UoL 1. T. — BIb. ra. b 18. IT. - Boaib. b. 15. Tl. — 
Beo. b 19. TL — Soib. b 18. T. — 8pni 94. T. — Byr. 80. T. — TfL gr. 
10. Tl. — Apr.-Red. 5 Tage mtA O. 

Buxtehude bei Hamburg. — B 53.28. L 27.19. — Roth, Fr. 

1881. — Aesc. b 11. V. — Crat 19. V. — Cyt 7. VI. — LiL 17. VIL — 
Lob. 11. T. ^ Vmn. «r. 8. V; spi. 14. T. — Pyr. eo. SO. T$ IfoL 89. T. -* 
Buob. b 84. TL — Byr. 11. T. — Apr.«Ba4. 80 Tag« nadi O. 

Buxtehude. 

1 882. — Cory. 27. II. — Cyt 13. V. — Fag. BO 30. IV. — Lig. b 7. VI. 

— Lil. 2. VII. — Pran. spi. 16. IV. — Pyr. co. 19. IV; Mal. 2. V. — Rib. 
TO. h 11. IT. — Bamb. b 8. VL — 8ae. b 1. TL ~ Borb. b 18. T. — TO. 
par. 98. TL — Apr.-Bad. 19 Tig« naeb G. 

Cattorn, a. 5. bai Bcadan. — B 51.4. L 84.45. ~ 195 II. — Wanoh, K, 
Lehrer. 

1880. — Ae«o. b 6. VI (?). — Cory. 4. III. — Crat. 14. V. — Narc. 23. IV. 

— Prun. Cer. 22. IV; — «pi. 21. IV. — Pyr. co. 22. IV; Mal. 26 IV. — 
Banab. b4.TL — 8ao.b98.T. — Borb. b 1. T. — Bjt. 9. T. — TD. aofc 
98. Tl. — Apr.-B«d. 9 Tkga naob G. 

Charlottonburg (bei Berlin). — B 59.80. L 80JM. ~ 88 M. — 
Bodenstein, Beeret, im Btatist. Amt 

1 8 8 2. — Aeao. b 8. V. •— Cyt 4. V. — Lon. b. 2. V. — Narc 1. V. — Prun. 
«r. 18. IT; Gar. 18. IT; Fad. 14. IT. — Pyr. oe. 17. IT; Mal 89. IT. — 
Bib. n. b 15. IT. — Baa b 98. T. — Bocb. b 4. T. ^ Byi; 95. IT. — Apr.- 
Bad. 7 Tage nach G. 

Chelmiford, England, Essex. — B 61.46. L 18.8. — Noigat«, Fnuak. 
188 9. — Lon. b 14. IV (6 Tage vor O.). 

Cboupal, Portugal, bei Coimbra. B 40.14. L 9.4. — Haariques, 
JoUna, Dr. 

18 7 6. — Crat circa 22. m. 

Coimbra, Portugal. — B 40.13. L 9.4. — 89 M. — Ilonriques, J , Dr. 
1 8 7 6. — Cyd. 8. IIL — Fag. BO 16. IV. — Samb. b 1. IV. — Syr. 22. UI. 
Coimbra. 

1877. — Aaoa. BO 1. IIL — Bai. BO 99. m. 
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Coimbra. « 
1878. — Aesc. BO 1. III« AMOL.b Iii. IT. ^ S«i BO S2. III. — gnah. 

b 8. IV. — 8yr. 22. III. 

Coimbra. — Möller, Fr., InspMt d. boUa. Garteiu. 
1 88t. ^ Am«, b 1. IV. — Ab. b 1. Wt} Air. f tO. YH. — 14. IIL — 
Ofi, 1. m. * liL 18. T. ~ Mmo. 8. m. ~ '9nn. av. 8^ HI; Cm* S8. III | 

— Päd. M. III; - Pr. spi. 1. IIL — Pyr. co. 6. III : Mal. 14. FV. — Samb. 
b 16. III; f 1. VII - See. b 10. IV. - Sjr. 11. III. — XiL gr. l. VL — 
Vit. 12. IV. — Apr.-Ked. 21 Tage vor Q. 

Dammerkirch(0«inem«rie), £1m(s. — B 47.87. 1*94.47. TinaMi« 
Enif., 8tii8. 

1 88 2. — Prun. ar. 31. III ; — Prun. Cer. 18. III; spi. 19. III. — Pyr. 00. 
81. m. - Bib. ru. h 15. IV. — Syr. 3. V. — Apr.-Red. 6 Tage vor G. 

Dang alt, bei Varel. — B 53.26. L 86.47. — QIL — Huntemaao, 
Lehrer. 

187«. — LiL 19. m flmb. b |8. YI. ~ See. b. 19. TL — Vit 8L TU. 
Danga-st 

1 88 0. — Aesc. b 7. V. — Com. b 19. V. — Crat. 7. V. — Cyd. 26. V. — 
Cyt. 14. V. — Lü. 11. VII. — Narc. 11. V. — Pnm. av. 20. IV; Cer. 21. IV; 
Päd. 26. IV; spL 22. IV. — Pyr. co. 2». IV ; Wal. ü. V. — Rib. ru. b 14. IV. 

SaKb. b 14. TL ~ 8ao. b S8. T. — Bofb. b .10. T. — BpofI; 10. T. — 
Qjrr. 8. T. HL raft 4. TU. — Til, S. TIL — A^^Bai. 7 naefc GK 
Darm Stadt, Gr. HeMan. - B 4848. L 18.80. 14i llat«ft — B9U| 
Dr., Lehrer. 

1 8 8 2. — Aesc. b 27. IV. — Atro. b 30. V. — Crat. I.V. — Cyd. 5. V. ^ 
Cyt t. T. * Loa. b 18. IT. -r Pnn. 8. IT; Cer. 8.* IT i Fad. 8. IT{ 
opi t. IT. ~ Fyr. 00. 7. IT; MaL 81. IT. — Bib. m. b 81. m. — taab. 

b- 16. V. — See. b 29. V. — Spart I. V. — Byt, 87. IT. — TO. gl; 18i TL 

— Vit. 14. VI. — Apr.-Ked. gleich mit O. 

Dessau. — B Ö1.60. L 29.51. — Demmin, U. 

1880. — Aoae. b 27. TV. — Crat 10. T. — Cyd. 24. V. — Cyt, 14. Y. 
UL 99. TL — Pinm. Cn. 19. IT; Fa4 19. IT; apL 1«. IT. — F^. oa 
21. IV; Mal. 25. IV. — Rib. ru. b 18. lY. — Bamb. b 12. YI. — See b 
98. V. - Sorb. b 3. V. - Spart. 14. V. gjr. 80. IV. TU. OW. 88. YL 

— Vit 14. VI. — Apr.-Bed. 3 Tage uaoh O. 

Dessau. 

1881. — Aaao. b 18. Y. — Gmt 99. Y. — ityd. 90. T. — Qji 9. YI. — 
Prun. OT. 9. V; Cer. 9. Y; Päd. 8, V; — spi. 8. V. — Pyr. «Ow 7. T; MaL 

18. V. — Samb. b 14. VI. — See. b 2. VI — Sorb. b 22. V. — BpMt 81. T* 

— Syr. 19. V. — Vit. 18. VI. — Apr.-Red. 11 Tage nach G. 

Dill«nbttrg, Nassau. — B Ö0.44. L 25.28. — 161 M. ~ BohUülM, 

1880. — Aaao. b 19. T. — Cory. 1. m. — Crat. 9. T. — pyd. 18. T. — 
Naro. 98. IT. — Pnm. ot. 9a IT; Fad.- 18. IT; apL 19. IT. — F^. «oi 
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80. IV; Mal. I.V. - Rib. rn. b 19 IV. — fiorb. b 6. V. — SfuL 16. V. 

— 8yr. 6. V. — Äpr.-Red. 6 T»ge nach O. 

Dilt«nburg. 

1881. — Aeie. b Y. Oni. 18. V. ^ Xi§. h 80. VI. *- Pnm. mw. 

80. IV: Päd. 6. V; spi. 24. lY. — Rib. ru. f 17. VI. — 8«mb. b 11. VIj 
f 23. VIII. - See. b 1. VI. - Sorb. b 18. V ; f 8. VIII. — Bjt, 19. V. — 
TU. gr. 26. VI. — Apr.-B«d. 8 Tage nach Ut. 
DilUnbarg. 

-188 8. — A«M. b. 10. V. — Atto. b 10. TT; f U. VUL Gnt. S8. IT. 

— CjU 12. V. — Lii. 5. VIT. — Lon. b 24. IV. — Narc. 27. IV. — 
Pran. av. 16. IV ; Päd. 14. IV; spi. 19. III. — Pyr. co. 16. IV; Mal. 13. IV. 

— Rib. ru. f 19. VI. - 8amb. b 26. V. — See. b. 30. V. — Sorb. b 4. V; 
f 3. VIU. — Spart 27. IV. — 8yr. 4. V. — Tfl. gr. »7. VL — Apr.-lfed. 4 
Tage ttaoh Gk 

Dolg«!!», Pn»T. Brandenbarg, Kr. Lebni «. d. Oder. — B 08.88. 
L 88.18. — Matthes, A., Dr., Prud. A. Cand. 

1 8 82. — Aeso. b 29. IV. — Cyt b. V. - Lil. 5. VII. — Narc. V!2. IV, — 
Prun. ay. 12. IV ; Cer. 17. IV; »pi. 2. IV. — Pyr. co. 17. IV; Mal. 26. IV. — 
BIb. n. b 8. IV; f 88. VI. 8Mob. b 86. V. — 8ao. b 86. V. — Byr. 
80. IV. ~ Vit 88; IV. Apr.4M. i Tage »Mh O. 

Drayton, Eugland, Norfolk, t B 68.46. L 18.87. Morgeto Vaak. 
186 2. — Til. gr. 11. VII. 

Dyck, Scblurt» bei Glehn üb«r Noufs am Kbeiu. — B 51.12. L 24.16. 
^ 66 IL — Hermes, A., OertaDdireelor. 

1674. — Pnm. Cer. 18. IV. — Pyr. oa 18. IV; Mel. 88. IV. — Btmh. b. 

7. VI. — teyr. 24. IV. — Vit. 11. VI. - 1876 : — Pmn. Cer. 24. IV. — 
Pyr. CO. 20. IV; Mai. 5. V. - Samb. b 1. VI. — Syr. 7. V. — Vit 5. VI. 

— 1876 : — Lon. b 3. Y. — Pran. Cer. 18. IV. — Pyr. co. 1. IV; Mal 
18. IV. — Bemb. b 11. VL - Syr. 881 IV. — Vit 16. VI. — 1677 t — 
Pran. Oer. 86. IV. — Pyr. oe. 0. IV; MtL 17. IV. Seaib. b 1. VI. — 
Syr. 16. V. — Vit 14. VI. — i 8 78 : — Pro». Cte. 16. IV. — Pyr. e«. 
14. rV. — 1 879 : — Prun. Cer. "27. IV. — Pyr. co 23. IV; Mal. 1. V. — 

•Samb. b 8. VI. — Byr. 20. V. — Vit 24. VI. — 1 880 : — Prun Cor. 

18. IV. — Pyr. 00. 27. UI; Mal. 81. IV. — Samb. b 14. VL — Syr. 26. IV. 
.«^ Vit 80. VL — 1881 : — Pnm, Oer. 17. IV. — Pyr. eo. 10. 2V. — 

1882 : — Aeac b 30. IV; f 13. IX. — Atro. b 29. V; f 9. YHI. ^ CtA 

6, V. — Cyd. ü V — Cyt. 2. V. — Lon. b 13. IV; f 2. VII. — Narc. 

28. IV. — Prun. av. 2. IV. Päd. 10. IV ; — spi. 27. III. — Pyr co. 

4. IV; Mal. 28. IV, — Kib. ru. b 16. III; f 22. VI. — Samb. b 27. V; f 
-UL VnL ~ See. b 81. V. Sevb. b 1. V{ f M. VH — Spart 7. V. — 

Syr. 87. IV. — TO. enr. 86. VL — Vit 6. VI. ^ Apr.-Bea. «ib 8 Jabm : 

10 Tage vor G. 

Edinburg. — B 55 57. L 14 3»V — 80 M. — Swan, Thomas. 
1 88 2. — Aesc. b 1». IV. — Crat 22. V. — Cyt 16. V. — Lü. 25. YU. — 
•PMut AT. 8. V; Päd. 88. V. — Syr. 18. V. Apr.-Bad. 86 Tage naeb G. (f). 
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Eichenrod, Yogelsberg, ö. Ton Ulrichateiii. — B 60.86. L 26.68. 
C». 660 M. — DMb, Lehrer. 

1879. Amo. b 4. vi. Crftt 8. Tl. — Nara. M. V. — Fhm.av.l5.T; 
Oar. af. V; Päd. 18. V; ■pl. 18. V. — Pyr. co, «8."?; Mal. 24. V. - Samb. 
b 33. VI. — See. b 14. YL ^ Sorb. b 7. VL — 4rr. 2. VL — Apr^Bad. 

16 Tage nach Q. 
Eiuhuurod. 

188 0. — Aeae. b 11. YI. — Cral 18. T. — Nare. 18. T. — Prmt. «t. 
SO. lY; Oar. 91. IV; Päd. 25. IV; >pi. 20. IV. - Pjr. 00. 8t. IV; Md. 4. V. 

— Rib ra. b 18. IV; f 26. VI. — Samb. b 24. V — See b 18. VL — 
Sorb. b 24. V. — 8yr. 8. V. — Apr.-Bed. 9 Tage naob Q. 

Eichenrod. 

1 889. — Gkat 19. V. — Ihvo. 7. T. — Fnin. 17. IV; — »pt 18. 1?. 
Pyr. 00. 88. IV} MaL 6. V. — BIb. ra. b 17. IV; f 16. VL » Bamb. b 
8. VI - Soo. b ft. VI. ~ Bofb. SOl V. — 8yr. Ii. V. — Art.rBo4. 18 Ti«o 
nach Q. 

Eitenach, Thüringen. — B 50.68. L 27.68. — 818 M. Oraef, B. 
1888. " Aeaa b 8. V; f 18. DL — Alv». ^ 7. VI; f 10. Vm. — Ont 
8. V. — Qyt. 18. V. — Lob. b 6. V; f 4. VIL ~ F!nm. Bikd. 88l IV; opl. 

10. IV. — Pyr. CO. 14. IV; Mal. 28. IV. — Rib. ni. b 4. IV ; f 11. VI. — 
Samb. f 27. VIII. - Soc. b 1. VI. - Sorb. b 18. V ; f 17. VII. - Ppart. 
10. V. — ßyr. 4. V. — TiL gr. 28. VL — Vit 29. VL — Apr.-Ked. 6 Tage 
naob O. 

Eiobonaa, UntarfraalMn, i. bot HaMut — B 80.4. L 88.11. 
844 IL — llflUer, Lehrer. 

188 0. — Ae«c. b 3. V. — Crat. 12 V. — Cyl 2. V. — Narc. 19. IV. — 
Prun av. 16. IV; Cor. 18. IV; spi. 16. IV. — Pyr. co. 20. IV; Mal. 2. V. — 
Bib. ru. b 10. IV. — Samb. b b. VI. - See b 1. VL — Sorb. b 6. V. — 
Syr. 88. V. — Vtt. 87. VI. — Apr.-Bad. 9 Tage n. a 

BaomrUl, n. w. von Madild. — B 48J0. L 18.88. — 1080 IL — 
Lagana, Dr. 

187 3. — Aeac. BO 18. IV; b 24. IV. — 1 874: — Aeac. BO 20. IV; b 26. IV. 

— 1876 : - Aesc. BO 8. IV. — 1876 : — Abm:. BO 9. IV. — 1879 : - Aeec 
b S. V. — AoM. b (Mittel) 6 TOgo tov O. 

loporatoft, w. Ton Bobloewig. B 04J4. L 874>. — MBIlor, 

C, Lehrer. 

1 88 0. — Aeac b 21. V. — CraL 27. V. — Cyd. 26. V. — Cyt. 24. V. — 
Naro. 16. V. — Prun. Cer. 4. V; Päd. 4. V; spi. 6. V. — Pyr. oo. 18. V; 
MaL 16. V. — Bib. ra. b 88. IV (?); f 4. VIL — Saab. b. 91. V; f 19. DL 

— Soo. b lA. V. — Boib. b 99. V. ^ Spart. 80. V. ^ 8yr. 84. V. — A|b- 
Bad. 81 Tage naob Gh. 

Eaper stof t. 

1881. — AeMi. b 30. V. - Crat 4. VL — Cyd. 2. VI. — Cyt 2. VI. — 
LiL 84. Vn. — Naro. 86. V. ~ Pnm. Cer. 28. V; Päd. 28. V; apL 19. V. 
pyr. 00. 87. V; MaL 89i V. ^ Bib. ra b 18. V; f 18. VIL — Saab, b 
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8; TU " Beo. b 16. TL — 6nh. 1» 6. TL — Bpttt 4. TL — Syr. S. Tl. 
TO. mt. SS. VII. — Apr.'Bfld. 28 Tkge naeh O. 

Esperstoft. 

1882. — Ae«c. b 19. V. — Crat. 22. V. — Cyd. 23. V. — Cyt. 25. V. — 
N»rc. 21. T. — Prun. Cer. 8. V. — Päd. 2. V; gpj. 26. IV. — Pyr. co. 12. V; 
Mal. 15. T. — Bilk ni. b 91 IT; f 8. TU. — Bamb. b 4. TI; f 1. IX. 
See. b 6. Tl. Sorb. b 25. V; f 26. TUL — Spart. 28. T. — Bjr. 19. T. 

— Til. eur. 5. VII. — Apr.-Red. 25 Tage uach Q. 

Eutin bei Lflbeck. — B 64.8. L 28.18. — 40 M. — Böm, U., Uof* 
g&rtner. 

1881. — Aeso. b'94.T. — Goiy. 28. UL — Cyd. 10. TL — Pran. ar. 18. T; 
Cer. 15. T. — Pyr. «o. 21. V; Mal. 21. T. — Bib. rn. f 18. TU. — Btib. b 

15. VI; f 26. VII. — Samb. b 25. VI. - See. f 18. VII. - Syr. 28. T. - 
Til. eur 12 VU. — Vit 2. VII. — Apr.-Bed. 21 Tage nach O. 
Eutin. 

1 882. — AflM. BO 81. ni; b 4. T; f 20. IX; LT 2. X - B«t. HO 19. IT; 
LT 12. X ^ Coro, b 15. TI; f 6. DL — Ciat. 8. T. — Cyt 15. T. — 
Fi«. BO 18. TV; LV 20. X. - Lil. 7. VII. - Lon. b 8. V. - Narc. 8. T. 

— Pnin. av. 24. IV; Cor. 20. IV ; Päd. 22. IV; Pr. spi. 18. IV. — I'yr. co. 
20. IV; Mal 30. IV. — Quere. BO 30. IV; LV 30. X. - Bib. ru. b 16. IV; 
f 2. TIL — Bob. f 4. Tn. — Samb. b. 1. TI; f 24. TIH. — Beo. b 22. T; 
E 18. Tn. ~ Borb. b 6. T; f 20. TIIL — Spart. 25. T. — Syr. II. T. — 
Tfl. eor. 18. VI, — Tft. 24. Tl. — Apr.-Red. 11 Tage nach G. 

F a 1 k c n b u r g , o 8. o. TOB Oldenburg, bei Hude. — B 68.8. L 26.8. ~ 
Baruschke, F., Gärtner. 

1880. — Aesc. b 10. V. — Crat 15. V. — Cyd. 27. V. — Cyt 26. T. — 
Maro. 5. T. — Pran. ar. 18. IT; Cm. 21. IT; spi. 19. IT. — Pyr. oa 25. IT; 
Mal. 80. IT. — Bib. rn. b 12. IV; f 21. VI. - Samb. b 2L TI; f 29. VIIL 

— See. b 31. T. — Sorb. b 10. V; Sorb. f 25. VIT, — Spart. 13. V. — Syr. 
10 V. — Til. cor. 2. VII. — Vit. 23. VI. — Apr.-Kcd. 8 Tage nach G. 

Foldkircb, Vorarlberg. — B 47.15. L 27.16. — 4öö M. — llurak, 
Job.) Bababeamtor. 

1878. — Aeae. b 7 T. — Bat b 19. IT. - PnuL at. 91. IT; Päd. 2. T; 

spl. 19. IV. - Pyr. co. 29. IV; Mal. 4. V. — Rib. ru. b 20. IV; f 24. TL 
Samb. b 81. V. — Apr. Red. 4 Tage uach G. — 1S79 : — Aesc. b. 20. V. — 
Bet b 17. IV. — Prun. av. 10. iV; Päd. 10. Y; api. 9. IV. — Pyr. co. 19. 
T; MaL 8. T. — Bib. ro. b 10. IT; f 8. TL — Samb. b 5. TI; t 25. TIIL 

— Apr.'Bad. 4 Tage tot O. 

Feuerbach bei Stuttgart. — B 48.48. L 26.82. — oa. 270 M. — 
Schräder, J., F'abrikant. 

188 2. — Aesc. b 4. V. — Crat 2. V. — Cyd. 8. V. - Cyt 4. V. — Lon. 
b I. T. — Karo. 4. T. — Pran. 5. IT; Cer. 14. IT; Pkä. 14. IT; spi. 
A IT. — Pyr. oo. 4 IT; Mal. 26. IT. — Bib. m. b 2. IT. — Samb. b 20. 
V. — Sorb. b 11. V. — Spart 6. T. — Syr. 8. T. — Tit. 5. TL — Apr.- 
Bed. 2 Tage nacb G. 

11 
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8t. Floriaa, Oertamich, bei Lins. — B 48.18. L 88.4. — 899 IL 

Lindpointnor, A. 

1877. — Aeac. b 16. Y. — Bet. b 10. IV. — Pnin. Päd. 9 V. — Pyr. co. 
8. 7} IfaL 18w y. — Bib. ni. b 18. lY. — 8«nb. b 11. TL — Apr.-Bad. 
4 Tige naeb O. — 18T8 : — Aaae. b 6. Y. — Pnm. ar. 88. IV; M 88. lY. 

— Pyr. CO, 30. IV. — Samb. b 28. V. — Apr.-Rad. 6 Tage nach G. 

Foxley, Kuglaud, Nurfolk — B 52.46. L 18 37. — Noigala, Fmok. 
188 2. — LH. 8. VII. — Samb. b 19. V. — öparL 81. II 

Friedrichahof b«i Kiga. — B 56.67. L 41.46. — Bobae, Or. 
1879. — Coiy. 18. lY. — Pran. Päd. 88. Y. — Pfr. Mal 19. Y. — 8otb. 
b 81. V. — TU. par. 14. VIT. — Apr.-R«d. 14 T^pe nach O. — 1880 i — 
COrjL 11. IV. - Prun. I'ad. 14. V. — Pyr. co. 18. V; Mal. JS. V. — Sorb. 
b 29. V. — Apr.-Red. 28 Tage uach G. — 1681 : — Coryl. 28. IV. — Prun. 
»T. 27. V; — Päd. 25. V. — Pyr. co. 29. V. - Mal. 80. V. — Qaero. BO 
87. Y. — Apr.-Bed. 88 Tkga nach O. 

Füratenwerder, üekannark, a w. tob Pranalaii. — B68J8. L 81.18. 

— Wöller, Ad., Lehrer 

1 880. — AcHC. b 8. V; f 12. IX. - Trat. 11. V. — Cyt. 15. V. — Lil. 6. 
VII. — Narc. 3. V. — Prun. av. 20. IV; C«r. 24. IV; spi. 21. IV. — Pyr. 
00. 87. lY; llaL 1. Y. — Bib. ra. b 18. lY; f 6. YI. » Samb. b 80. Y; 
f 18. IX. - Sa«, b 81. Y; f 17. YU. — Sorb. b 80. Y; b 14. IX. ~ Syr. 

7. V. — Til. eur. 2-^. VI. — Vit. 20. VI. — Apr.-Red. 9 Tage nach G. 

G aBt e i u, s. von Salzburg. — B 47.7. L 30.46. — 987 M. — Pröll (?), O. 
18 78. — Pruu. aT. 9. V; Cer. 16. V; Päd. 10. V. — Pyr. Mal. 24. V. — 
Bib. ro. b 6. Y; f 6. YU. — Samb. b 10. YI; f 88. YIIL — Apr. Bad.- 
81 Tag« aaob Q. 

Genf. B 46.12. L 88.47. - 408 M. — Haeb Aafraieboniigtii io dar 

Staatskanslei mitgetheilt von Vogt, C, Prof. 

1818—82 Mittel. — Aeso. BO 2. IV (64 Jähret; — 8 Tage vor G. 

Oaaak«^ Wastphaleu, o. w. Ton OaaiaL — B 61.87. L 88.18. " lOi M. 
•~ Jaba, C» Dr. Apotbaker. 

1 882. — Ao«5. b 4. V; f 11. IX. - Crat. 19. IV. — C^d. la Y. — Cft 
5. V. — Lil. 26 VI. — Lon. b 3. V : f 2 VIL - Narc 20. V. — Prun. av. 

8. JVj Cer. 4. IV; Päd. 14. IV; 3. IV. — Pyr. co. 6. IV; Mal. 14. IV. 

— Bibb m. f 18. YL — Samb. b 84. Y; f 18. VUI. — B«o. b 86. Y. — . 
Sorb. b 8. Y; f 88. YU — Syr. 8. Y. TU gr. 81. YL — Apr.-Bad. ' 
1 Tag vor G. 

Giatz, Schlesien. — B 50 27. L 34.18. - 296 M. — Schramm, Prof. Dr. 
Erste Blütbe (absolut früheste) innerhalb 45 Jabrtm. Aesc 2. V. — Atro. 
16. VI. — Crat. 12. V, — Cyt. 16. V. — Lil. 10. VIL — Lon. b. 81. V. — 
Nan. 6. Y. — Pran. ar. 88. IV; Car. 16. lY; Päd. 81. lY; apL 81. lY. — 

Pyr. CO. 24. IV; Mal. 4. Y. — Bib. rn. b 18. V. - Samb b 88. Y. — See. b 

24. V. - Sorb. h 5. V. — Spart. 15. VI. — Syr. 3. V. — Til. gr. !.'">. V! — 
Apr.-Ked. 9 Tage VerspHtung gegen die Mittel der jAbrliohen orataa Blüthea 
in Giefsen (kaum vergleichbar). 
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eutt. 

1862. - Aew. b 16. V. — Atr b 27. VI. - Crat. 18. V. — Cyt. 12. V. — 
Ln. 12. VII. — Lon. b 22. V - Narc. 6. V. - Prun. «v. 4. V; Cer. 28. 
IV; P»<L 6. V; 8pi. 2. V. — Pyr. co. ö. V; Mal. 13. V. — Rib. ra. b 26. 
nr. — tek b t. yi. —"See. 1> A. Tl. ~ BvA. 1» 18. Y. ~ 8|MHt 16. Yt 

— 9fr. 16. — TU. gr. S8. VL — Apr.>Bed. S6 Tage oMh 6. 

OIei«weiI«r, FCds, M LndM. — B 49.1». L «h.40. — 616 M. — 
Schneider, Dr. 

1880. — Ae80. b 19. IV. — Cyd. 20. IV. — Cyt 2 V. — Narc. 11. IV. — 
Prun. »T. 6. IV. — Pyr. oo. 12. IV; M«L 18. IT. — Bib. ra. b S9. HI. — 
8nb. b 16. IT. — 8orK b 1. T. - Spwt. 6. T. — Bjr. 19. IV. — Apr.- 
Bed. 7 Tago vor O. 

G ra h n i k , OstpreurDeo, iwiaebeB Aiy« n. Lyek. — B 66.66. L 69.64. 

— Marczowka, J., Koctor. 

1872 : — See. b 19. V. — 1878 : — Pyr. oo. 18. V; Mal. 18. V. — Kb. 
ra. b 19. V. ~ 8««. b 8. VL — 1874 : — See. b 10. VI. — 1875 t — F^. 

eo. 26. V. — Rib. ro. b 19. V. — See. b 8. VI. - 1876 : — Pyr. co. 2. V. 

— Mal. 4. V. — Rib. ni. h 2.^. IV. — See. b 10. VI. — 1877 t - Prnn. 
Päd. 24. V. — Rib. m. b Jl. V. — 8ec. b 9. VI. — 1878 : — Pnin. Päd. 
3. V. — Pyr. CO. 14. V; Mal. 15. V. — Rib. ru. b 26. IV. — See. b 2. VI. 

— 1679 : — LH. 16. Vn. — Kere. 99. V. — Pnm. M. 19. V. Fyr. oo. 
98. V; Hei. 26. V. ~ Bib. ra. b 17. V. - 8emb. b 8. VI. — Seo^ b 6. VI. 

— Sorb. b 28. V. — Syr. 27. V. — Vit. 24. VI. — 1880 : — Narc. 14V — 
Prun. Cer m V; Päd. 6. V. — Pyr. co. 8. V; Mal. 13. V. — Kib. ru. b 
8. V. — Rub. b 2. VI. — Samb. b 12. VL — 8ec. b 4. VI. — Sorb. b 24. 
V. — 8yr. 18. V. — Vit 96. VL - 1881 : — Nero. 19. V. — Pran. Cer. 
ir. V. — Ftd. 19. V. — Pyr. eo. 90. V; Ifal. 96. V. — BIb. tu. b 16. V. — 
Samb. b 14. VI. — See. b 5. VI. — Sorb. b 30. V. — Syr. 26. V. - Vit 
28. VI. — m-J : — Crat. 21. V. — Narc. 80. IV. - Prun. Cer. 27. IV; 
Päd. 26. iV. - Pyr. co. 28. IV; Mal. 30, IV. — Samb. b 80, V. — See. b 
96k V. ~ Sorb. b 9. V. — Syr. 7. V. — Vtt. 99. VL — Apr.-Bed. im mtlel 
(11 Jebie) 90 Tage naeb O. 

Oreat Witobiagbam, Ei^famd, MorMk. — B 69.46. L 18.67. — 
Norgate, Frank. 

1882. — Prun. spi. 18. III. — 13 Tage Tor O. 

Oreia. — B 60.48, L 99.61. ~ 960 H. ^ hMg, Dr. 
1889. — Aon. BO 9. IV; b 8. V; f 18. Vtll; LV 16. X. — Bot BO 14. IVt 

LV 18. IX? - Crat. 10. V. - F.i^ lU) 8 IV; W 24. IV; LV 19. X — 
Lil. 3. VII. — Narc. 20. V. — Prun. Päd. 18. IV; api. 14. IV. — Pyr. 
00. 20, iV; Mal. 80. IV. — Rib. ru. \> 8. IV; f 22. VI. — Samb. b 31, V; 
f I9l IZ. ßorb. b 28. V; f 11. VIll. — Syr. 6, V. — TU. gr. 9. VL — 
Vit 91. V. — Apr.-Bed. 9 1^ naeb 0. 

Grensdorf, Scblesien, bei Wlgandatbal, iMigebixf. — B 60.69. L ttA2. 

— 471 M ~ Kühle, Lehrer 

18 80. — Aeac. b 16. V. — Cyt 8. VL — Narc 16. V. — Prun. »v. 21. IV; 
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Cer. 30. IV; Päd. 27. IV. — Pyr. co. 4. V ; Mal. 9. V. — Rib ni b 20. IV. 

— Samb. b 15. VI. — See. b 12. VI. — ßorb. b 19. V. — Spart. 26. V. — 
8jr. SO. T. — Tit. 6. TIL - Apr.-Bad. 16 Tug» tmeh O. ~ 1881 : — Arno, 
b 99. y. — Crmt. 4. YL - C^t 6. VL — Nara. S6. V. — Pran. 16. 
Cir. 80. V. - Pyr. co. 10. Vj Mal. 25. V. — Eib. ru. b 14. V. — Samb. 
b 20. VI. — Soc. b 16. VI. — .^«rl. h 2. VI. — Spart. 26. V. — 8yr. 29. V. 

— TU. eur. 19. VU. — Vit. 17. Vli. — Apr -Ked. 26 Tag© nach ü. — 
1882 : — Aeao. b 0. V. — Crat. 24. V. — Cyt. 2*. — Mkie. 16. V. — 
Praa. Vf. SO. IV; Ger. 1. T. — Pyr. eo. 27. lY; Mal. 7. V. «-> Bib. in. b 
28. IV. — Samb b 7. VI. — Srr 14. VI. — Sorb. b 17. V. — Spart. 14. V. 

— gyr. 9. V — TU. our. SO. VU. — Vit. 86. VU (SpftUer). — Apr.-Jtod. 
19 Tage nach G. 

Orofa-Woltersdorf, Kr. Ost-Friegnitx , bei Pritawalk. — B 53 10 
I» 29.47. — BttngWt F., Lehrer. 

1879. — Aesc. b 28. V. — Crat. 26. T. — Qyd. 29. V. — Cyt 27. V. — 
Lü. 15. VII. — Narc. 20. V. — Prun. ar. 12. V; Cer. 16. V; Päd 21. V; 
Bpi. 14. V. — Pyr. co. 20. V; Mal. 22. V. — Samb. b 9. VI. — See. b 7. 
VI. — Sorb. b 80. V. — Spart 28. V. — Syr. 24. V. — Vit. 8. VU. — 
Apf.-Red. 16 Tage UMh Q. 1880 : — Aeae. b 80. IV. — Omt 6. V. — 
Cyd. 16. V. — Cyt 19. — Lil. 6. Vn. — Mar«. 96. IV. — Pkmi. *t. 
17. IV; Cer. 20. IV; Fad. 26. IV; spi. 19. IV. — Pyr. co. 25. IV; Mal. 27. 
IV. — Rib. ru b 18. IV. - Samb. b 25. V. — See. b 26. V. — Sorb. 13. V. 

— Spart. 16. V. - Syr. 28. IV. — TiL eur. 2. VU. — Vit 27. VL — Apr.- 
BmI. 6 Tag« nach G. 

Orappaabtthren, 6. r<m Oldanbiirg. — B 66.8. L 96A — Uhl- 
horn, H. 

1880. — Ac8C. b 28. IV. — Crat. 30 IV — Cyd. 23. IV. — Cyt 24. V. — 
LiL 11. VII. — Narc. 9. V. - Prun. av. 14. IV; Cer. 18. IV; Päd. 1. V; 
api. 16. IV. — Pyr. co. 20. IV; Mal 28. IV. — Bib. ru. b 10. IV; f 17. VI. 

— Baatb. b 6. VI; f 14. VUL - 8«o. b 26. V. — 8«rb. b. 6. V; f 96. VIL 

— Spart. 7. V - Syr. 6. V. — TU. «nr. 97. VL — Vit. 6. VIL — Apr.- 
Ked. f) Tagf nach G. 

G ü u H (Kuszegh) Ungarn. — B 47.24. L 84.12. — 277 II. — Kayural, 
Karl, Waldmeister a. D. 

1881. - Aeie. BO 9. IV; b 17. V; f 19. DL - Ooiy. U. ÜL — Cyt 96. V. i 

— Pag. BO 29. IV. — Lon. b 22. V. — Proa. «r. 1. IV; Päd. 8. V. — » 
Pyr. CO. 3. V; Mal. 12. V. — See. b 80. V; f 12. VII. — Sorb. b 26. V. \ 

— Syr. 10. V. — Til. gr. 22. VI; par. 7. VII. - Vit 24. VI. — Apr.-Red. 
gleich mit G. — lööJ i — Aesc. BO 26. lU; b 2. V. — Cory. 28. U. — Cyt 
9. V. — Loa. b 9. V. ~ Tnn, aT. 98. DI; Fad. 9|k IV. — Fyt, oo. 81. m. 

— Seo. b 14. V; f 80. VL — Syr. 4. V. ~ Ttt. gr. 6. VI; par. 96. VL 
Vit 11. VI. — Apr.-Red. gleich mit 0. 

GunderBbeim, n. w. bei Wormi«. — B 49.42. L 25.58. — Roidel, Lehrer. 
1880. — Aesc. b 27. IV. — Crat 4. V. — Cyt 9. V. - Lü. 26. VL — 
Naro. 9& IV. » Ftaa. ar. 6. IV; Cer. 17. IV; »pL ft. IV. ~ fyt. «o. 16. IV. 
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mhi ra. b.l. nr. — Smb. b S9l T. — See. b t4. T. — 9jt, lA. IT. — 
TflL mir. SO. Tl. — Tit. 19. Yl. — i^.*Bed. 4 Tage tot O. 

HagOD, Sauerland, Wefitphslen. — B 6I.SO1 LSS.fi. — 106 V. — 

Brinkmann, H., Volksschullchmr. 

18 80. — Aeic. b. 25. IV. — Crat. 2. V. — Cyt. 26. IV. — Prun. av. 11. IV; 
Oar. IS. ITf Päd. S& IV; spt. 16. IT. — Pyr. «o. 14. IV; Mal. 20. IT. — 
Bib. ra. b 11. nr. — tob. b 18. IVt — Berb. b 8. Y. ^ Spurt 9. T. — 
Syr. 17. IT. — Apr.-Bad. 1 Tug tot O. 

HannOTer. — B 6S.S4. L 87.S4. ~ 66 M. — SohiekudaM, B., 

Apotheker. 

1882. — Crat. 2. V. — Cyt. 7 V. — Narc. 23. IV. — Prun. av. 13. IV ; 
Cor. IS. IV; spi 18. IT. ~ Pyr. eo. 16. IT; Mal. 18. IT. — Rib. ru. b 
8. IT. — Bpui. 8. T. — Byr. S9. IT. Apr.-Bad. 6 Tkge naeb O. 

Haoadorf, Kimtoii, bei Gnrk. — B 46.66. L 81.69. ~ 9S4 If. ~ 

Kaiser, Kaimond. 

Mittel 1 876 -79, 4 Jahre. — Aesc. b 29. V; f 29. IX. — Bet. b 27. IV. — 
Prun. av. 6. V; Cer. 16. V; Päd. 12. V; spi. 11. V (3 J.). — Pyr. co. 13. Vj 
Hai. 88. T. — Rib. ru. b 6. V; f 16. TU. — Samb. b 18. VI; f 8. IX — 
Apr.'Sad. SO Tage naob Q. 

Haiatera, Togalabarg, a.6. tod Harbatain. — B 60.81. L 87.8. — o«. 

890 M. — Schmeel, H., Lehrer. 

18 80. - Crat. 16. V. — Narc. 5. V. - Prun. av. 15 IV; (\.r. 2. V; Päd. 
8. V; «pi. 18. IV. — Pyr. co. 4. V; Mal. 9. V. - Öamb. b 4. VI. — See 
b 6. Tl. — Borb. b 19. V. — Til. eur. 26. VI. — Apr.-Red. 10 Tage nach 
G. — J881 i — CnL 86. T. — Nara 81. T. — Pnm. «t. & T; Oer. 18. T. ~ 
Ped. lö. V ; gpi. 26. IV. — Pyr. 00. 18. V; Mal. 17. V. — Kib. m. b 1. T. 

— Bamb. b. 11. VI. — See. b 2. VI. — Sorb. b 26. V. - Syr. 25. V — 
Til. eur. 5. VII. - Apr.-Red. 15 Tage uach ü. — 18M2 : - Atro. f 18. VIII. 

— Crat. 11. V. — Narc. ö. V. - Prun. av. 14. IV; Cer. 25. IV; Päd. 25. 
IT; api. 18. IT. - Pyr. 00. 88. IT; UeL 6. T. - Bib. ra. b 8. IT; f 80. 
VI. — Bamb. b 80. T; f 1. IX. — See b 81. T. — Sorb. b 20. T; f 16. 
Till. - Syr. 9. T. — TU. aar. 1. TU. — Apr.-Bed. 18 Tige oaoh G. 

HombnrfT. d.H. — B 60.18. L 86.17. — 816 M. — Bcbttltae, 

PostflecretAr. 

188 2. — Aesc. b 6. V; f 22. IX. — Atro b 10. VI; f 12. VIII. — Crat. 6. 
T. ~ Cyd. 6. T. ^ Qyt 4. T. — LU. 80. TL — Lon. b 84. IT; f 8. TIL 

— Hai«. 87. IT. — Praiu «t. &. IT; Oar. 10. IT; Pud. 18. IT; api. 6. IT. 

Pyr. CO. 16. IV; Mal. 23. IV. — Rib. ru. b 29. III; f 18. VI. - tob. b 
28. V; f 16. VIII — See. b 28. V. — Sorb. b 6. V; f 12. VIII - Spart. 
18. V. — Syr. 29. IV. — TU. eur. 28. VI. — Vit. 10. VI. — Apr.-Red. 
8 Tage nach Q. 

Hottingea, Teiwtedt von Zirieb, Bebweis. — B 47.88. L 86^11. — 
418 M. — Wanner, Sief., Toietaad d. Bealgymnaa. ta ZArleb. 
1888. — Aeae. b 6. T. — Oni 18. T. — Cyt 9. T. ~ Pyr. 88. IT. 
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— S»inb b 80. V. — See. b 2t. V. — 9yt. 8. V. — V». «f. YL — Afrw* 

Bad. 5 Tage nach O. 

Jade, Oldenburg, Kr. Neveoburg, Amt BMt«de — B 53.88. L S5.&6. 

— Peters, Th., Lehrer. 

1 880. — Aew. b 12. Y. — Qr»l 12. T. — Nan. 15. Y. — Pnn. w. 19. 
lY; Cw. 21. lY; Fad, 25. lY. - Pjrr. eo. 25. lYj M»L 15. IV. — BMib. h 
12. TT - See. b 5. YI. — Sorb. b. 18. Y. - 8fV. 28. — Apr.-M. 

6 Tage nacb O. 

Jena, Tbüriageu. — B 50.57. L 29.16. — 190 M. — Botb, Fr. 
1878.' Aete. b 28. Y. Corj. 28. a - Cnt 24. Y. — IVig. BO 8C Y. 

— Ug. b 1. Yn. - Lh. 8. YU. — Lon. b 2. Y. — Pran. 28. IY{ Om. 
27. IV; Päd. 28. IV; spi. 16. IV, — Pyr. co. 23 IV; Mal. 8. V. — Quam 
BO 30. V. — Kib au. b 21. IV. - Samb. b 9. YL — Borb. b 28. V. — 
8yr. 20. V. — Apr.-Ked. 4 Tage nach O. 

InmenttAdt, Yü!» LBsal; AlgAo. — B 47.84. L 27.58. — 740 M. — 
LBmI, B. B. 

1882 - Atr. b 29. VI. — Crat. 29. V. — Cyt. 8. VI. — Lil. 1.5. VII. — 

1 h 6. V; f 27. VII. — Narc. 10 V. - Pnin. av. 22. IV; Cer. 2 V; 

Päd. 1. V; api. 21. IV. ~ Bib. ru. b 23. IV; f 8. VII. — Sunb. b 22. VI; 
f 5. DL — Borb. b 20. Y; f 17. YUL — Bjr. 12. Y. — Apr.-Red. 
21 Tage naoh O. 

Ischl, Oherösterreicb. — B 47.43 L 81.16. — 456 M - Ridler, M. 
Mittel 1 876- 81. - Acic, b 14. V (6J.); f. 24. IX (ß J.). — B«t b 29. IV 
(4 J.). - Prun. av 26. IV (6 J.); Cer. 2. V (6 J.); Päd. 8. V (6 J.); api. 
1. V (6 J.) - Pyr. CO. 2. V (6 J.); MaL 9. Y (6 J.). — Rib. ru. b 26. lY 
(6 J.); f 80. YI (6 J.). - äamb. b 9. YI (ft J.); f 25. Ym (8 J.). — Apr.- 
Bad. 11 Tage oacb O. 

Jübock, n. w. von Schleswig. — B 54.33. L 27.4. — Möller, A. 
188 2. — Aesc. b 19. V. — Crat 22. V. — Cyd. 23. V. — Cyt 25. V. — 
Narc. 21. V. — Prun. Cer. 3. V; Päd. 2. Vj «pi. 26. FV. ~ Pyr. co. 12. V; 
Hai. 15. Y. — Bfb. m. b 21. lY; f 6. Yü. — Samb. b 4. YI; f 1. IX. — 
See. b 8. YI. ~ Sorb. b 26. V; f 25 YIIL — 8p*rt 28. Y. — Syr. 19. Y. 

— Til cur. 15. VII. Apr.-Red. 25 Tage nacb G. 

Kaichen, Wetterau. — B öO.iö. L 26.80. 158 M. ~- Bftfli^ 
Rentner. 

187 9. — Aeao. b 17. lY. — Cory. 9. IB. — LO. 9. YtL — Pnm. 28. lYj 
Cer. 29. lY. — Pjr. f. 8. Y; Md. 16. Y. Bib. m. b 19. lY. — Samb. 

b 11. YI. — Syr. 19. V. — Vit. 21. V. ~ Af r R d gleteb mit O. — 1880 : 

— Ae«5. b 29. IV. — Cory. 3. III. — Lil. 21. VI. — Pmn. av. 18. IV; Cor. 
16. IV. — Pyr. CO. 20. IV ; Mal. 25. IV. — Rib. ru. b 6. IV. — Bamb. b 
8. YL — Byr. 29. lY. — Yit. 20. YL — Apr.-Bad. gleleb init d. — I88i i 

— Aeeo. b 9. Y. — LiL 1. YU. — Pran. er. 17. lY; Cer. 28. fY ; tpl. 18. lY. 

— Pyr. CO. 30. IV; Mal. 6. V. - Rib. ru. b 12. IV. — Samb b 4. VI. — 
8yr. 16. V. — Vit. 21. V[ (Spalier ; 27. VI. frei. — Apr.-Ked. gleiol« mit ü. 
^ 1892 : — Aesc. b 4. V. - Cory. 24. U. — LiL 80. VI. — Prun. ar. 
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8. rV; gpi. 4. IV. — Pyr. co. 18. IV; M*l. 22. IV. - Rib. ru. b 31. III. - 
SMub. b 22. V. — 8yr. 6. V. - Vit. 27. VI. - Apr.-Red. 2 Tage nach ü. 

Kaiserslautera, Kheinbayero. — B 49.47. L — 229 M. — 

Bninpf, F., Apotheker. 

1B80. — Amo. b 6. y. Gnt 1^ IV. — LO. I. YIL — PniB. 15. IV; 
Cct. 10. IV : Päd. 14. IV; apt. 6. IV. — Pyr. m. 22. iV; Mal. 19. FV. — 
Sib. ra. b 8. IV ; f 28. VI. - Samb. f 12. UL — 8orb. b 10. IV; t 18. IX. 

— Spart. J. V. — Äpr.-Rea. 3 Tage vor O. 

JKalkaburg, s. w. b«i Wien. — B 4b.lU. L äSJM. Wiesbauer, J. 
Ba^st, & J. 

Mlttd I876->81. ÄMO. b ». y (6 J.); f 18. IX (8 J.). — Bei b 18. IV 

(6 J.). - Prun. ar. 15. IV (5 J.) ; Cer. 26. IV 4 .1); Päd. 30. IV (5 J.) ; 
■pi. 17. IV (4 J.). — Pyr. co. 27. IV (5 J.); Mal. b. V (5 J.). — Rib. ru. 
b 17. IV (5 J.)j f 20. VI (5 J.). — Öamb. b 4. VI (6 J.). — Bpr.-ßed. 2 
Tag* Dieb Q. 

Kappeln , Sehlcmrig. — B 54.40. L S7.87. — 9M. — TiMO, H.» Lahm. 

187 9. — Aeac. b 6. VI. - Crat. 11. VL — Cyd. 12. VI. — Cyt. 17. VI. — 
Lil. 30 VI. — Narc. 2C. V. — Prun. av. 17. V; Cor. 28. V; Päd. 27. V; 
»pi. 24. V. — Pyr. co. 24. V. — Samb. b 22. VI. — See. b 23. VI. — Sorb. 
b 98^ VI. — Syr. 8. VI. — TO. enr. 14. VIL — Vit 8. VIL ~ Apr.-Bad. 
81 Tliga Baeb G. ~ 1880 : — Aeao. b 88. V. — Crat 98b V. — 87. V. 

— Cyt 1. VI. — Lil. 17. VII. — Narc. 25. V. - Prun. av. 4. V; Cer. 6. Vj 
Päd. 13. V ; spi. 6. V. - Pyr. co. 7. V; Mal. 17. V. — Rib. ru. b 1. V. — 
Samb. b 18. VI. - See. b 14. VI. - Sorb. b 15. VI. - 8yr. 28. V. — TiL 
onr. 80. VIL — Vit. 10. VIL — Apr.-Red. 25 Tage nach G. — 1881 i — 
Arno, b 5. VL — Gmt 4. VL • Cyd. 7. VI. ^ Cift 8. VL « Lil 18w VIL 

— Naio. 25. V. — Prun. av. 21. V; Car. 27. V; Päd. 28. V; «pi. 23. V. — 
Pyr. CO. 26. V; Mal. 29. V. — Rib. ru. b 15. V. - Samb. b 25. VL — See 
b 18. VI. — Sorb. b 10. VI. — Syr. 5. VI. — Til. eur. 15. VII. - Vit 
8. VII. — Apr.-Red. 30 Tage nach ü. — lööJ : — Aeac. b 17, V. — Crat 
15. V. — Cyd. 8. y. — Cyt 18. V. — Lfl. 18. VIL — Maro. 8. V. ~ Pnu. 
•r. 18. IV ; Gar. 10. IV; Pttd. 98. IV; apL 18. IV. — Fyr. eo. 90. IV; HaL 
2. V. - Rib. rn h 18. IV. — Samb. b 26. V. — Seo. b 98. V. — Sorb b 
lö. V. - Syr. 12. V. — TU. 14. VIL — Vit 1. VIL — Apr.-Bad. 14 Tage 
nach Gt. 

KaUterbaoh Ui Fmüdaxi a. M. — B 5&5. L 98.19. » 88 IC. — 
Weber, P., Lehrer. 

1 8 8 2: — Aeso. b 7. V. — Crat. 5. V. — Cyt 6. V. — Narc. 9. V. — 
Pruu. av. 1. IV; Cer. 7. IV; Päd. 16. IV; spi. 30. lU. — Pyr. co. 8. IV; 
MaL 19. IV. — Bib. ru. b 2ö. IIL — öamb. b 20. V. — See. b 22. V. — 
Seili b 5. V. — Spurt 99. IV. — gyr. 'l. V. — Vit 90. V. - Apr.-Bed. 
1 Tag vor O. 

Komp tau, Algttu. — B 47.43. L 27.59. — 697 M. — Oefele, Fol 
1881: — Bet. LV 22. X. Fag. LV 22. X. — 18tf'2 : — Aesc. BU 18, 
IV; b 18. V. — Cory. 1. UL — Crat 16. V. — Prun. Päd. 26. iV. — 




Pyr. CO. 20. IV. — 8»mb. b 6. VI. — ßyr. 10. Y. — TiL pw. 4. VIL — 
Apr.-Ked. 13 Tage u«ch G. 

Kirohgftni, •. tou Otota. — B 60.Mb L M.I9. m. 191 IL ^ 
Bahn, L. 

1 880. — Crat. 9. V. — Pnin. av. 17. IV; api. 18, IV. — Pyr. eo. U. IV; 
Mal. I.V. — Kib. ru. b 18. IV. — Syr. 5. V. — Apr.-KL-d. 6 Tage nach G. 

— 1881 : — Pruu. »v. 28. IV. — Pyr. co. 3. V ; Mal. 10. V. — Apr.-ltod. 
6 Tage otAh 6. 

Kooklow, 8eU««iao, a a. 8. y«ii Bndaa. — B AL». L t5.t7. — 

Kroachke, Inspector. 

1 882 : - Aesc. b 5. V. — Crat. 7. V. — Narc. 3 V. — Prnn. av. 19. IV; 
Oer. 23. IV ; spi. 23. IV. — Pyr. co. 27. IV; Mal. 29. IV. — Kib. ru. b 16. 
IV. — Bunb. b 8. VI. — See. b 26. V. — 8yr. 80. IV. — Vit 6. VIL — 
▲pr.-B*d. 16 Tage naoh G. 

KOnigawinter, Siebengabug. — B 60.40. L S4^S. — te M. — 
Bacbem, 8k, Apotheker. 

188 1 : — Pruü. av. 9. IV; Cer. 13. IV; Pruu. spi. 6. IV. — Pyr. 00. 14. 
iV; Mal. 17. IV. — Rib. ru. b 7. IV. — Apr.-Red. 12 Tage vor Ci. 
Köasogh t. GfliM. 

Kolmbaob, (MaawaU, Kr. Banduim. — B 49.4t. L 90.S&. — 409 IL 

— Gruber, M., Lehrer. 

1879 : — Crat. 30. V. — Lil. 30. VII. — Narc. 26. V. — Prun. spi. 16 V. 

— Pyr. OO. 19. V; Mal. 22. V. — Bamb. b 15. Vi. — See. b 14. VL — 

b 96. y. — Spart 94. T. ^ Syr. 95. Y. — Apr.>Bad. 14 uuh 
Q. — laao t — Qrmt. 11. V. — LQ. 7. VII. — Man. 17. IT. — Pkim. ar. 19. 
IV; Cer. 14. IV; api. 17. IV. — Pyr. co. 17. IV; Mal. 18. IV. - Rib. ra. 
b 10. IV; f 20 VI. — Samb b 28. V; f 17. VIII. — See b 28. V. — Sorb. 
b 1. V; — f. 15. Vil. — Bpart. 8. V. — Syr. 26. IV. — Vit. 28. V. — 
Apr.-Bad. 9 Tag« tot G. — IMl : — CMI. 90. Y. — LO. 6. YH. — Maro. 
94. IV. — Fron. Gar. 90. lY; api 19. lY. — Pyr. oo^ 1. Y; Ual. 9. Y. ~ 
Bib. ru. b 17. IV; f 17. VI. — Samb. b 2. VI; f 19. VIII. — 'Sec. b 30. V. 

— 8orb. b 22. V ; f 22. VII. — Spart 8. V. — ßyr. 17. V. — TiL «ur. 80. 
Vi. — Vit. 21. VI. — Apr.-Ued. gleich mit G. 

Kremaaflaater, aw. von Lina a. d. Donao. — B AM. L 91.47. — 
884 M. ~~ Grappanbafgati Iiaatbart. 

Mittel 1 87 6—7 9 (4 Jabre). - Aosc. b 18. V; — f 24. IX (2 J.). — Bet. 
b 14. IV. - Prun. av. 18. IV; Cer. 25. IV; Päd. 25. IV; epi. 27. IV. — 
Pyr. CO. 24. IV; Mal. 2. V. — Rib. ru. b 15. IV; — f '27. VH (3 J.). — 
8amb. b 4. VI; — f 8. IX (2 J.). — Apr.-Red. l'/t Tage uach U. 

Kraain, bai Daaaig. ~ B 64.98. L 86.99. ~ 160 IL ^ PlaO. 
188 2 : — Prun. Car. 1. Y; apl 90. lY. — Pyt. oo. 90. lY. — Beo. b 6. 
YI. - Apr. Red. 21 Tage nach Q. 

Laib ach, Krain. — B 46.4. L 32.10. — 287 M. - Kuscbnianu. 
1 8 80 : — Aeao. b 29, iV. — Prun. ar. 18. IV; »pi. 14. IV. — Pyr. co. 21. 
lY; JIaL 98. lY. - Bib. m. b 16. lY. — Aprv>Ba4. 9 Ti«a nah G. 
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Langenau, Bad, Qrafach. OlaU. — B 60.14. L 84.17. — 869 H. ~ 

1 8tl x' ^ Am0. b ^ T; f SOl dl ~ OnL 10. T. — Cjt lt. — Lfl. 

12. VII. — Lon b 1. V; f 9. VH — Narc. 80. IV. — Prun. ay. 18 IV| 
Cer. 26. IV; P»d. 28. IV; «pi. 19 IV. - Pyr. co. 23. IV; Mal. 29. IV. — 
Bib. rn. b 16. lY; f 89. VL >- Samb. b. 6. VI; f 19. Vlll. — See. b 10. VL 

— M. b lt. f 18. TIL — flyr. T. — m Mr. n. TL — Vit 10. 
▼L — Apr.-IML 14 Tug« nolt O. 

LansenhaiD, Vogelsbery M Htrtetaln. — B 60J8. L UM. — ea. 
600 M. — Honecker, SchuUohror. 

187 9 : — Crat. 4. VI. — Narc. 27. V. — Prun. aT. 19. V. — Pyr. co. 22. V; 
Mal. 16. V. — Samb. b. 16. VI. — Beo. b 16. YL — 8orb. 4. VI. — Syr. 
I. Tl. ~ k^ML 18 n«a aaofa G. — 2880 t — Cni 11. Y. — Nan. 7. 
V. — Prun. av. 20. IV; Cer. 23. IV; spi. 22. IV. — Pyr. oo. 28. lYj 
Mal 2. V. — Kib. ru. b 17. IV; f 22. VI. — Samb. b 7. VI; f 5. IX — 
See b. 8. VI. — Sorb. b 15. V; f 3. VIII. — Syr. 23. V. — Apr.-Red. 7 
Tage uacb O. — 1881 : — Ae»o. b 23. V. — Crat 16. V. — Narc. 18. V. 
— • Pran. 4. Gar. 11. V; — ipi 14. lY. — Pyr. eo. 18. Y; Mal 11. Y. 

— Bib. m. b 11. IV; f 18. VI. — 8amb. b 14. VI ; f 11. IX. — See. b 9. VL 
Sorb. b 17. V; f 15. VIII. — Syr. 26. V. — Apr.-Red. 13 Tage nach G. 

Lauter bach, Oberhessen. — B .^0.38. L 27.4. — 229 M. - Dietz, CarL 
1 8 8 2. — Aeac b 22. V. — Crat. 8. V. — Cyt 19. V. — Narc 30. IV. — 
Fran. a». 8. IV ; Cer. 19. IV ; Päd. 11. IV; ipi. 19. UL — Pyr. IfaL 18. lY. 

— Bflk m. b 10. lY. ^ Baak b 1& Y. — 8m. b 14. Y. » Borb. b 8. Y. ~ 
Spart 16. V. ~ 8jr. 8. Y. — TU. Mr. 1. YIL ^ Vit 18. YL — kgtML 
4 Tage nacb O. 

Lemberg, Qaliaien. — B 49.48. L 41.88. — Buscbak, Job. 

1881. — Amo. b 17. IY. — Atra. b 17. Y; f 80. YIL — Ctei 11. Y. ~ 
UL 18 TL — Lm. b 8. Y; f M. YL ~ Hm«. 14. IY. » FMb. II. IY; 
Oer. 11. IV; Päd. 19. IV; ipL 21. IV. — Pyr. co. 22. IV; Mal. 22. IV — 
Bib. ru. b 21. IV; f 18. VI. — Samb. b 1. VI; f 26. VIIT. — See. b 17. V. 

— Sorb. b 6. V; f 20. VU. — Syr. 1. V. — Vit 18. VI. — Apr.-Bod. 16 
T^e naob O. 

Laniitt«a, Ortpraatea, bat Wonndltt. « B 04.11. L 87J1. — 78 M. 

— Müller, Gutarondant. 

1882. — Äesc. b 9. V; f 25. IX. — Crat 24. V. — Cyt 18. V. — Prun. 
•▼. 14. IV ; Cer. 29. IV ; Päd. 27. IV ; spi, 24. IV. — Pyr. co. 29. IV ; Mal. 
8. Y. — Rib. ru. b 21. IV; f 28. VL — Samb. b 4. VI; f 10. IX — See. 
b 18. Y. 8oib. b 17. Y{ f 8. YHL — Bfr. 6. Y. — Apr.-Bad. 10 Tfege 
aacb O. 

Lea i na, adriat. Mew. — B 48.11. L 84.0. — BoaUoh, G. 
187 8. — Syr. 9. IV. 

Limbach, u. ron Saarlonii. — B 49.38. — L 24.25. — Lauer, P., 
Labiw. 

1880. — Aan. b 18. IY. — Onl 4. Y. — UL 17. YL — Nare. 11. IY. — 

12 
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Prun. av. 8. IV; Oer. 17. IV; Päd. Ift IV: i-p' 8. IV. ~ Pyr. co. 14. IV; 
Mal. 17. IV. — Rib. ru. b 4. IV. - öamb. b U. V. - See. b 15. V. — 8orb. 
b 4. V. — 8|>art. S9. IV. — öyr. 22. lY. — Til. eur. 18. VL — Apr,-B«L 
i Tage vor 

. liintel, 9. TM OUealraTg. — B M.7. L M.8. — Oslwiwh, Ldinr. 

188 0. — Ae«c. b 9. V. — Crat. 8. V. — Nai«. 16. V. — Prun. ar. 18. IV| 
Cer. 18. IV; Päd. 20. IV; spi. 19. IV. — Pyr. co. 22. IV; Mal. 22. IV. — 
Rib. ru. b 8. IV; f 19. VI. — See. b 25. V. — ßorb. b 13. V; f 5. VIII. 
Spart. 17. T. Syr. 16. V. — Vit. 9. VIL — Apr.-B«d. 4 Tag« nacb G. 

Lins ft. d. DoDM. ~ B 48.17. L 81.68. ~ 877 M. — SttUatemfr, C, Dr. 
Mittel 18 76—81, 6 Jahre. — Ae«c. b 7. V. — Bet. b 16. FV. — Pwn. av. 
20 IV; Cer. 4. V (4 J ); Päd. 26. IV (5 J ): spi. 23. IV. — Pyr co. 25. IV; 
Mal. 2. V (5 J). — Rib. ru. b 24. IV ; 1 2. VII (6 J.). — Bamb. b 2. Vlj 
f 86. VIII (1876). — Apr.-Red. & Tage oacb G. 

Lttatel. M QrlM, w. Ton Mohtt. ~ B 61.91. L MJl. ^ m. 15011. 

— B«flMak^« Jnl., Lehrer. 

1880 - Apsc b 26. IV. - Bet b 11. TV. — Orat 14. V. ^ Wmg. HO 
15. IV. — Prmi. av. 14. IV; Cer. 10. IV; Päd. 21. IV; spi. 17. IV. — Pyr. 
00. 17. IV; Mal. 26. IV. — Quere. BÜ 28. IV. — Rib. ru. b ö. IV. — See. 
b 9. TI; B 19. m — 8ofb. b 18. Yj f 19l tUL — Bptrt. 9. T. — Wft, 
4. y. — Apr^-Btd. I Tig ym O. 

Lohra, bei Fronhausen, a. TOB QMbao. — B 6<V.44. L M.19i — I99 M* 

— Blettner, H. V., Lehrer. 

1880. — Aeac b 17. V. — Crat 15. V. — Naie. 1. V. — Pnm. ar. 18. IV ; 
Gar. 80. IV; ipL 16. IV. — F^. oo. 81. IT; IfaL 86. IV. — Bib. n. b 
9. IV. — BMib. b 6. VL — 8«o. b 86. V. — Sotb. b 9. V. — flfMt. 14. V. 

— Bjr. 6. V. — Apr.-Red. 5 Tage nach O. 

London. — B 51.33. L 17.35. — 15 M. — Norgate, Fnak. 
1882. — Aesc. b 26. IV. — Crat. 26. IV. — Cyt 27. IV. 

Lndwigalust, HMklwburg. B 68.81. It 89.9. — 18 M. » 
TOB Uslar, W., WlbalmM; BUt u m hto f «. D. 

1882. — AoM. b 6. V. — Crat 8. V. — Cyt 6. V. — LU. 29. VI. — Naro. 
2. V. — Prun. av. 11. IV; Cor. 16. IV; Päd. 21. IV; »pi. 15. IV. - Pyr. 
CO. 16. IV; Mal. 20. IV. — Rib. ru. b 4. IV; f 1. VIL — Samb. b 8. VL — 
Bog. b 88. V. — Surb. b 4. V. — Spart 18. V. — Bj*. 4. V. — • TU. gr. 
86. VL — Vit 16. VL — Apr.-BaA. 7 1^ aMb O. 

LtbbtBfttt, BpiMinId. — B6L60. L 8L88. - 80 M. - BbnMrt, JoL, 
Lehrer. 

18 80. — Aesc. b 22. IV. — CYat. 6. V. — Cyd. 10. V. — Cyt 4. V. — 
LiL 28. VI. — Narc. 1. V. — Pyr. MaL 24. IV. — Samb. b 29. V. — Soo. 
b 89. V. — Sorb. b 11. V. — Spart la V. — Bjr. 97. IV. TO. «nr. 
88. VI. — VH. 18. VL ~ A9r.-Bad. 8 Tkgo OMb G. 

Lübeck. — B 63.53. L 28.21. — 20 M. — Paulig, Carl Philipp. 
1 8 80. — Aosc. BO 17. IV; b 15. V ; f 20. IX; LV 28. X. — Atro. f 24 VIII. 

— LiL 4. VII. — Pnm. av. 30. IV. — Pyr. co. 4. V ; Mal. 6. V. — Rib. ru. 
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b 18. lY ; f 10. YU. — SuBb. b 12. VI ; f 4. DL. — 8jr. 15. V. ^ TU. 
par. A. TJL Vit 1. VIL — Apr^-IM. 11 T«g« DMh O. 

Lübeck. — Jeusen, Fr., L«bfer. 
1 881. — Aesc. b 19. V. — Prnn. Päd. 16. V. — Pyr Mai. 20. V. — Bib. 
ru. b 3. V. — 8yr. 19. V. — Apr.-HwL 17 Tage UMob Q. , 

Lflbeok. — Ihne, Egoa, Dr. 
1882. ~ Amo. b 8. V. — Tm. Päd. 10. IV. — Fjt, oo. 21. IV. * 8jr. 
4. V. — Apr^4M. 11 Tkg« naeb Q. 

Lflaabarf , Baamarm. — B 68.14. L 28J. — 17 M. — M«7«r, A., 
Lebrer. 

1880. — AMC. b V. — Cr»L 1». V. — pyt 20. V. — Lil. 12. VII. — 
Nate. 8. V. — Prun. vw. 18. IV; Oer. 20. IV; Pkd. 24 IV; apL 21. IV. — 
FjT, 00. 28. IV ; Mal. 28. IV. — See. b 4. VI ; £ 20. VIL - Sorb. b 8. V. 

— 8part 11 V. - Sys. 1. V. ^ TU. oor. 8. Vll. — Vit 18. VL — Apr.- 
Bad. 6 Tage nach U. 

Lyok, OstpreulMa. — B 63 60. L 4Ü.1. — c«. 120 M. — Budxiek, H. 
1874. — Pran. Cor. 28. V. — Apn-Bad. 88 Tage aaok Q, — IVB : — 
tnn. Gar. 28. IV. ~ Apr^Bod. 8 Tag« aaob O. ~ i879 : Pkim. Oer. 18. Y. 

— Apr.>Bod. 18 Tage nach G. — 1881 : — Prun. Cer. 16. V. — Apr.-Rep. 24 
Tage nach O. — 1882. — AeM. b 6. V; f 12. X. — Crat 21. V. — Cyd. 
24. V. — Cyt 8. V. — LU. 8. VII. — Leu. b 3. V. — Marc l. V. — Prun. 
ar. 26. IV ; Plid. 26. IV. — Pyr. oo. 2. V. — Bamb. b 6. VL — Sao. b 
88. V; f 12. Vn. " Botb. b & V. ~ Syr. 8. V. — TU. oor. 80. VL — 
Vit.80. VI. — Apr.«]tod. 10 Togo naob O; — im Mittel aoa 6 Jabm 8t 
Tage nach 6. 

Madrid. — £ 40.23. h 13.66. — 65ö M. — Merino, M., ObserTatorio 

Uhtal 1888-82. » AmygdafaM oommjnio b 22. IL (17 Jabio); — 64TBgo 

vor G. im Mittel von 20 Jabmi. 

Madrid. — Lagune, Dr. und Merino, M. 
löbO. — Aesc. b 15. IV; 10 Tage vor 0. — 1881 : Aesc BO 18. III. 

Mahlen, Kr. Tiobnita, n. von Breslau. — B 61.18. L 84.82. — Bart- 
«ig, Labrer. 

1880. — Aeec. b 26. IV. — Crat. 27. IV. — Cyt. I. V. — Lil. 6. VII. — 
Narc. 22. IV. — Prun. ay. 19. IV; Cor. 21. IV; Päd. 21. V; »pi. 19. IV. — 
Pyr. CO. 22. IV; Mal. 29. IV. — Rib. ru. b Ib. IV. — Bamb. b 29. V. — 
See. b 27. V. — Borb. b. 8- V. — TU. eur. 17. VL — Vit 20. VL — Apr.- 
Bod. 6 Tage Mwb O. 

VaIai. " B 48.68. L — Ol IL — von BoinhaMii, W.» Oon- 
«enrator. 

1878. — Crat 12. V. — Cyt. 2. V. — Prun. ar. 13. IV; Päd. 20. IV. — 
Syr. 80. IV. — Apr.-Bed. 4 Tage Tor G. — 1879 ; — Aeec. b 13. V. — 
Oom. b 0. VL — Crat 10. V. ^ Log. b 18. VL — Pmn. Cte. 26. IV; Pfd. 
80. IV. ~ Pyi. 00. 26. IV» MoL 88. IV. — Bomb, b 6. VL — 800. b 80. V. 

— 8jr. 0. V. — Apr.-Bod. 0 Tkgo tot G. — 
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Hains. — Lift, Heinr., StadtachuUehrer. 

1880. ~ AflM. b tS. lY. — OM. tt. IT. » <^ 1. T. — Qrt 87. IV. — 
La. M. Tl. " Mm». M. IV. — Pron. er« 8. tWf (kr. 8. IT; Tai. 14. IT{ 

«pi. 4. IV. — Pyr CO. 14. IV; Mal. 16. IV. — Samb. b 10. T. - S««. b 
U. V. — Sorb. b 3. V. — gpArt. 1. V. — 8yr. 16. IT. — Vit SO. VL — 
Apr.-Red. 7 Tage Yor O. 
M ftini. — Laft 

1881. — Amo. b so. it. ~ CM. 88. IT. — Oyä. 8. ^ Qrt S8L IT. 
lü. 16. VI. — Naiü. 14. nr. — Pnin. ay 6. IV; Cer. 6. IV; Päd 15. IV; 
Bpi. 5. IV. — Pjrr. co. 13. IV; Mal. 15. IV. — Samb. b 18. V. — See b 

20. V. — Sorb. b 4. V. - Spart. 2. V. — Sjr. 24. IV. — Vit. 14. VL — 
Apn-Bad. 10 Tage ror O. (I) 

Mftlaa. — r«Mi Baldinwiit W. 
1881. — AeKS. b 26. IV. - Com. b 29. V. — Crat. 7. V. — Lig. b 3. VI. 

— Pnin. Cer. 18. IV; Päd. 19. IV; «pi. 15. IV. — Pyr. co. 16. IV; Mal. 
24. IV. — Samb. b 24. V. - See. b 26. V. — Sjrr. 29. IV. — Apr.-Red. 9 
Tage Tor O. — 1899 : — Aero. BO 81. lü; b 18. IT. — Com. b 26. V. — 
Gni. 1. T. — Pmn. »r. 88. III} Oer. 8. IT; M. 6. IT; tpL 1. IT. — Pfr. 
flo. 1. IV ; Mal 11. IT. — Sttib. b 9. T. — ijr. 10. IT. — Apr.4M. 8 
Tilge Tor G. 

Mar barg, Kurbessen. — B 60.48. L 26.27. — 182 M. — ZimiiMr- 
maim, St. pbarm. 

1878. — Amo. b 19. T. — OMk 88. T. — Cffl. 10. TL — Oyl 4. TL -> 

LU. 6. VII. — Kkc 16. V. — Pmn. mr. 4. V; Cer. 8. V; Päd. 10. V; ifL 
6. V. — Pyr. CO. 14. V; Mal. 16. V. — Samb. b 12. VI. — See b 14. VI. 

— Sorb. b 25. V. — Spwrt 14. VL — Sjr. 26. V. — Vit 28. VI. — Apr.- 
Bed. 6 Tage nach Q. 

Moden«. — B 44.40. L 88,87. — FfaoCta, BomniUo^ Fko£ Dr. 
1 888. — AeM. b 28. m; f 8. IX. — Atro. b A. T; f 8. VH. — Ok«t.8.rr. 

— Cyd. 12. IV. — Cjrt 21. IV. — Lil. 1. VI. — Lon. b 29. HI; f 18. V. — 
Narc. 28. UI. — Prun. Cer. 16. UI; Bpi. 11. III. — Pyr. co. 16. III; Mal. 

21. III. — Bib. ra. b 27. III; f 24. V. — Samb. f 28. VI. - Seo. b 9. V. 
Borb. b t8. IT. — Spart 88. IT. — fljr. 88. IIL — TU. gr. 18i T. — 

Tlt 98. T. — Apr.-Bad. 90 Togo Tor O. 

Mol mersw ende, UnterbarSi a t. 8. ron BnigerrdOi — B 61.88. L 
28.61. - 350 M. — Schmidt 

1 8 80 : — Aeftc. b 14. V. — Crat 18. V. — Naro. 12. V. — Pmn. «t. 19. 
IV; Cer. 98. IV; spi. 90. IT. — Pyr. o«. 98. IT; Mal 8. T. — BIb. fit b 
18. IT. — 6«mb. b1. TL — 8eo.b7. TL — Sorb. b 98. — ^yr. 8. T. 

— m «nr. 26. VI. — Vit. 22. VL — Apr.-Bed. 10 Tage noob G. 

Monsheim, w. bei Wonni. — B 48J7. L 26.64 — «t 180 M. — > 
Ziegler, W., Gutsbesitzer. 

1 88 0 : — Lü. 27. VI. — Pron. ar. 12. IT; fpL 8. IT. — Pyr. eo. 17. IV; 
Md. 96. IT. — Blh. ra. b 1. IT. — Smb. b94.T. — Bee.Bl6.TlL — 
8fr. 95. IT. — TO. per. 94. TL — TU. 18. Tl. <— Apr.-Bed. 8 Ta^ rot OK 
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— IMls — I%.bl».VL — — Fran. wr. 1& IV; ipL 14. 

rV. — Pyr. CO. 17. IV; Mal. 6. V. — Rib. ru. b. 10. IV. — 8»mb. b 28. V. 

— Beo. b 23. V; Ell. VII. — 8yr. 4. V. — TU. par. 24. VI. — Vit. 16. 
VL — Apr.-Bed. 6 Tage Tor G. — 18S3 : — Coro, b 28. V. — Crat. 28. 
Hr. — Cyt 4. y. — Lü. S6. VL — Loa. b SS. V. — Fnin. »t. S9. IU; 
■pL Sl. m. Pyr. «o. 8. IT) Md. M. 17. — Bamk. k 11 — 8««. b 
17. V; E 18. Vn. — Sorb. b l. V. — 8jr. 4. V. — TD. par. Sft. Tl — 
Vit 17. VI. — Apr.-Red. 3 Tage vor G. 

Mühlbach bei FmiMiialflst«, TyxoL ~ B 46.48. L 29.20. — 774 M. 

— AackentbAler, J. M. 

Mittel 1877—81 : — Arno, b 7. V (3 J.); f 80. VQI (8 J.). — Bat b 18. 

17 (8 J.). -> ¥nm. «t. Sl. IV (6 J.); Cer. 34. IV <» J.); Fad. 85. IV (5 J.). 

— Pyr. CO. 28. IV (5 J.). M^. 1. V (6 J.). — Rib. ru. b 26. IV (6 J.); 
f IG. VI (5 J.). — Bunb. b 81. V (6 J.}; f 81. VU (6 J.). Afr.-Bed. 
9 Tage nach O. 

Mtaekaa. — B 48.8. L 18.18. — 618 M. — Oefele, FeL, Sind. 
1881 I — Amo. BO 14 IV. — 1888 t * Amo. BO 8. IV; ~ b S. V. — 

Crat 16. V. — Cyt. 24. V. — Pnin. »T. 8. IV. — Fjt, M. 14. IV. — Bft. 

88. IV. — Apr. -Red. 5 Tage nach G. 

Mnnderfing, Oesterreich ob der Ennt, bei Mattighofen. — B 48.7. h ' 
— Qisa (?}. 

1878: — Be«. b 17. IV. ' Pnm. ar. 88. IV; FmL 8. V. — Pyr. ao. 10. V{ 

Mal 12. V. — Rib. ru. f 24. VI. — Apr.-Red. 1 Tag T«r G. - mo : — 
Aeac. b 14. V; f 18. IX. — Bet. b 14. IV. — Prau. ar. 20. IV; Päd. 24. 

IV. — Pyr. CO. 28. IV; Mal. 27. IV. — Rib. ru. f 9. VU. — Samb. b 12. V; 
f 4b EL — Apr.-Red. 5 Tage nach G. 

Maii-Liibaaa, bei Bypulawa^ w. a. w. tob Bnmibeflg. — > B 58.86. L 
84.67. — Prieb«, Lehrer. 

1 8 80 : — Aesc. b 16. V. — Lil. 10. VII. — Narc. 13. V. — Prun. Cer. 4. 

V. — Pyr. 00. 5. V; — Mal. 10. V. — Rib. ru. b 22. IV. — Samb. b 1. 
VL — ßeo. b S. VL — Borb. b 20. V. — 8yr. 12. V. — Apr.-Red. 
IT Tagt aMk fik 

lllad ar- Joe ia, bei BreHeabaab, i. w. TOB HanÜBld. — B 8047. L 

27.12. — 180 M. — Schwarz, Lehrer. 

1 88 0 : — Crat 16 V. — Narc. 2. V. — Prun. ar. 19. IV; Cer. 19. IV; 
■pi. 18. IV. — Pyr. co. 22. IV; Mal. 6 V. — Rib. ru. b 16. IV. - Samb. b 
SO.VL — 8ae.bS8.V. ^ Baib. b' 16. V. — Syr. 84. VT .^.-Bad. 
8 Ibga aaab €k 

Noribarf (Rnbai«)» laael Haan. — B 66.8. L 87.88. — Bremen, 

J. C. A. 

18 7 6 : — Aeao. b 27. V; f 26. IX. — Bet b 7. V. — Prun. av. 6. V; 
Onr. 11. V; Plad. 17. V; epL 7. V. ^ 9yt. co. 16. V} Mal 80. V. — Hb. 
ro. b 18. V; f 7. VIL — Satab. b. 17. VI; f 8. IZ. — Apr.-Bed. 88 Ttaga 

nach G. — 1877 : — Aesc, b 5. VI. — Prun. av. 16. V; Cer. 26. V; Päd. 
88. V| epi 88. V. — Pyr. 20. 88. V; Mal 81. V. — BU». nu b 16. V; f. 10. 
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VII. — 8«iDb. b 18. VI; f 2. IX. — Apr.-Red 31 Tage nach G. — 1878 : 

— AeM. b 18. V. — Prun. »t. 27. IV; Cor. 1. V; P»d. 6. V; »pL 2ß. IV. ^ 
Pyr. 00. 2. V; llaL 7. Y. — Bü». f«. b SS. IV: t S». VI. - Banb. b 11. 
TI; f 16. TUL - Apr.-ltod. • Tig» bmIi ^ JOJ» : — Am b t. VL 

— Pran. av. 20. V; Cer. 24. V; Päd. 26. V; spi. 26 V. — Pyr. co. 24 Y; 
Mal. 30. V. — Kib. ru. b 18. V. — 8amb. b 20. VL — Ajw^^Bad. 94 ta^ 

DAQb G. — Mittel aus 4 Jahren : 22 Tage nach G. 

Nürnberg. B. 49.26. L 38.46. — 309 M. — Oefele, FeUx. 
1861 : — Am«. BO «. IY| b ?. Y. ^ Ony. 9. UL ^ Tnm Om, lt. IY{ 
Ffed. 1. Y. — pyr. 00. 99. lY. ~ 8jr. 18. Y. — Apr.-Bod. 1 Tag mnA CK 

Nflrnborg. — Bobaltbeis, Fr., Apodiokor. 

1 88 2: Aesc. b 6. V; f 20. IX. — Alro: b 12. VI; f 27. VTII. — Crat 9. Y. 

— Cyt 7. V. — Li! 8. VII — Lon. b 8. V; f 14. VII. - Narc. 10. V. — 
Pran. *T. 16. IV; Cer. 18. FV; Päd. 20. IV. — spL 18. IV. — Pyr. co. 18. 
lY ; MiO. 88. lY. ~ Bib. n. b 18. lYf f 84. YI. — flmb. b. SO. Y; f 1. DL 

— Bee. b S4 Y. — Sofb. b 8. Y; f 7. Ym. — 6p«rt. 88. lY. — Blyr. ö. Y. 

— TO. onr. 88. YL ~ Yh. 85. YI. — Apr.-Bed. 11 Tage aMb Q. 

Oberbaag, Stcycrmark , Er. Marburg hei EhranbailMII. B 48.48. 

L 33 18. — 920 M. — Ileiuisch, Joseph, OberJehrer. 

Mittel au8 1 8 70, 7 9 — 8 1; meist 4 Jahre. — Aettc. b 10. V; f 15. IX. — 
Bet b 8. V (3 J.). - Prun. »t. 18. IY; — Cor. 28. lY 1876 ; 27. IV 1880; 

— Fid. IS. lY 1878 ; 8. Y 1879. — Pyr. co. 80. lY; lloL 25. IV. - Bib. 
ru. b 19. lY; f 21. VL — Samb. b 5. YI; f 29. VUL — Apr.-Rod. 5 Togo 

MOb G. 

Oborloitcnsdorf, Böhmen. — B 50.36. L 31.16- — Bayer, Ant. 
Mittel 187 Ü — 7 9 : — Aesc. b 19. V (4 J,); f 26. IX (2 J.). - Bet. b 21. 
IV 1877. — Proo. »t. 80. IV (4 J.); Cor. 4. V (8 J.); Päd. 8a IV (4 J.>; 
•pL 8. Y (4 J.}. Pyr. 00. 5. Y (4 JT.); UoL 17. Y (4 J.). — Bib. ca. b 
29. IV (3 J.); f. 28. VI 1878. ^ BoDiK b 14, YI (4 J.); f 8. IX.(4 J.). 
Apr.-Bed. 15 Tage nach G. 

Oldonbnrg. B 58.8. L 25.52. — 10 M. — Haotemaui, J., Lebrar. 
1881z — AoMS. b 18. V. — Crat. 25. V. — Cyt. 29. V. — Lil. 10. VII. — 
Maro. 88. Y. — Prun. ipL 5. V. — Pyr. oo. 10. V; Mal. 15. V. — Kib. m. 
b29iIY; f 4. Vn. — 800. b 4. VL — Borb. b 25. Y. — Spart 2^ Y. 
ejr. 24. Y. — TU. oor. 4. VIL — Yit 1. VII. — Apr.-Kod. 13 Tage nach 
O. — 1882 : — Aesc b 7. V. — Crat 4. V. — Cyt. 6. V. — Narc. 5. V. 

— Prun. av. 7. IV; Cer. 20. IV; Päd. 19. IV; spi. 7. IV. — Pyr. 00. U. 
IV; Mal. 21. IV. — Bib. ru. b 2. iV; f la VI. -r 8amb. b 21. V; f 16. 
Ym. — 800. b. 22. Y. — Borb. b 8. Y. — Bjr. 5. Y. — Yit 21. YL « 
Apr.-Bod. 6 Tag« iweb 9. 

8t. Paul, KArnton, 0. w. yanQna. — B 48.48. L 82.85. — 849 M. 
Christen, P., Severin. 

Mittel 187 6 — 81, 6 Jabre. Aeac b 14. V; f 16. IX. — Bet. b 18. IV. ^ 
Prait m, 19. lYt Cte, 88. IV; Päd. 88. IV ; apL 19. |Y. - Pyr. M. 27. lY; 
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likl. 2. y. Uk-m % lt. IV{ f tl. TL — Btmh, b 4. TI; f 19. ym. — 

Afr.-Red. 3 Ta>re nach Q. 

Bt P 0 tc r i b u rg. — B 69.60. L 47.66. — 0 M. — von Herder, Dr., 
BibliothekM- «si bot&u. Gart 

1674 : — A«M. b 19. YI. — Atr. b M. Tnt LO. 90. TS. — Lon. b 
14. VI; f S. Vm. — N«e. «. VI. — Prun. Cer. 14. VI; — Phd. 6. VI. — 

Pyr. Mal. 24. VI. — Rib ni. b 3. VI. — Samb 1) 17. VIT. — Soc. b 80. 
VI; f 14. IX. — Sorb. b lt3. VI; f 14. IX. — üyr. 14 VI. - Til. eur. 27. 
VII. — I67Ö : — Äeuc. b 12. VI. — Loa. b lö. VI; f 26. VII. — Narc. 30. 
y. ~ Fmb. o«r. 19. YI; Päd» 9. YL — Pyr. Mal. 19. TL ^ BIb. ra. b 90. 

y$ f 94i m — S4Hik b 19. yiL - 8m. b- 1. VII; f Ii. yiu. — 8o»b. b 

19. VI; f 10. IX. — Syr. 10. VI. — Til. eur. 20. VII. — 1876 : Aesc b 14. 
VI. ~ Lon. b 14. VI; f 10. VIII. - Narc. 8. VI. — Prun. Päd. 5. VI. — 
Pyr. Mal. IS. VI. — Bib. ru. b 8. VI. — Sorb. b 12. VI; f 20. VIII. Syr. 
19. VI. ~ Ta..«uv 14. yZL — J877 i ^ A«M. b 19. YI. — Lon. b 18. Vir 
f. 99. .ym. ^'Km, 9^ YI. — Pnai. Piid. 6. VI. — Pyr. Mal. 19. YL — 
Rib. ru. b 8. VI; f 10. YHL — See. b 2. VIL - Borb. b 13. VI; f 27. Vin. 

— Syr. 13. VI. ~ TiL enr. 6. Vni. — 1878 : — Aesc. b 20. VI. — Lon. 
b 20. VI. — Narc. 2. VI. — Prun. Päd. 27. V. — Kib. ru. b 28. Vj — Syr. 
lt. YI. 19f!9>: — Amm. b 9. YL — Lon. b 7. YI; f. 94» YB. Mtfi&t 
991 y. — Pmn. Ctor. 8. YI« Pud. 97. Y. ^ Py«. HaL 9. YI. — BIb. n. b 
29. V; f 21. VII. — Samb b 29. VI. — Sorb. b 4. VI; f 31. VIII. — gyr. 
2. VI. — TiL eur. 27. VII. — 1880 : — Aesc. b 19. VI. — Lil. 18. VII. — 
Loo. b 9. Vlj f 81. VII. — Narc. 4. VI. — Prun. Cer. 18. VI; Päd. 31. V. 
~ I^. Ibt 19. YL ^ Bflk ni. b 96. Y; f 9i. YIL ~ teb. b 96. YIL — 
8m. b 99. Ylf f 99. ym. ^ 8Mb. b 19. YI; f 1. IX. — 8yr. 9. YI. — TU. 
enr. 19. VII. — 1881 : — Aesc. b 12. VI. — Lon. b 16. VI; f 13. VIII. — 
Narc. 5. VI. — Prun. Päd. 6. VI. - Pyr. Mal. 10. VI. — Rib. ru. b 8. V ; 
f 18. VIU. — See f 16. VIIL — Sorb. b 10. VI; f 81. VIII. — Syr. 10. VL 

TiL ear. 2& VIL — 1883 i — AeM. b 4. VL — Lon. b 31. V; f 28. VII. 
MfeM». 95k y. — Vm Gar. 99. Y; Pkd. 19. Y. — Pyr. Md. 98. Y. — 
Bib. ru- b 21. VI; f 16. VII. — Samb. b 24. VI. — See. b 24. VI; f 10. VIIL 

— Borb. b 29. V; f 20. VIII. - Syr. 28. V. - TiL eur. 14 VII. — MitteL 

— Aeac. b 12. VI. — Atro. b 80. VUl (l J.). — Lil. 24. VII (2 J.). — 
Lm. b 18. VI; f 2. VIIL - Naie. 2. VI. — Prun. Cer. 9. VL - Päd- 31. V. 

— Pyt. IfaL 101 YI. — BO. m. b 91. YI| f 99. YU. — 8«mb. b 19. YIL 
8e«. b W. VI; f 21. YIIL — Sorb. b 10. YI; f 91. VIIL — Syr. 8. VL 

— Til. eur. 28. VII. — Apr.-Red. 42 Tapo nach G. — E« reifen hierniobt: 
Aopc., Atro., Samb. ; Cyd. und Spart, blühen nur aiisnahmawoise. 

Piaek. — B 49.18. L 81.60. — Tonner, Franz. 
MitUl 1879--61. 9 Jahn. — Aon. b II. Y. ~ Bei. b 19. lY. — Pran. 

86. IV; Cor. 98. IV j Päd. 9. V; api 99. IV. — Pyr. eo. 90. IV ; IfoL 
9. Y. — B». ra. b 25. IV ; f 30. VI. — Sonib. b 6. YI; f 19. Ym 1876; 
98. VIII 1879. - Apr.-Ked. 8 Tage nach O. 

Posen. — B 62.26. L 84.84. — 82 M. Pfuhl, Dr. 
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1881. — AeBC. b 17. V. — Cyt fC7. — Lon. b 24. V. — Prun. spi. 10. V. 

— Pyr. Mal. 15. V. — Samb. b 8. VI. — Syr. 19. V. — Apr.-Red. 19 Tage 
BMb a. — 1882 : AMC. b 29. IV. — CraL 6. V. Lü. 1. VU. — Loa. b 
«. T. — Pyr. 00. 23. IV; Mal. 25. IV. ~ Bao. k IT. — Syr. Y. ^ 

Pr«f. — B 60.A. L m. — Ml IL ^ Jikaeh, OMrtoffh; «faMarftl* 

ProfeflBor. 

Mittel 187 6-8 0, 6 Jabre. — Aeac b 4. V. — Bot b 12. IV. — Prun. ar. 
19. IV; Cor. 1. V; Päd. 28. IV; apL 28. IV. — Pyr. oo. 26. IV; Mal 4. Y. 

— Buüb. 1» S. TL — Apr.-Bad. • Tag» naeh CK 

Fronau n, n. n. ö. too Berlb. — B M.M. L 8144. » 88. M. « 

Kluge, C, Mittelscballebrer. 

1880. — AeBC. b 1. V. — Crat 17. V. — Cyd. 16. V. — Cyt. 20. V. — 
Lil. 5. VU. — Narc. 26. IV. — Prun. »r. 21. IV ; Cor. 22. IV; Päd. 26. IV; 
apL 20. IV. F^. 00. tl. 17; MaL 80. IT. — BIb. n. b 17. lY. — Boaak. 
b 18. TL » Boo. b 80. T. •> Socb. b Ift. Y. — 4yv. 8. Y. — TU. ov. 
8. VII. — Vit 15. VI. — Apr.-Eod. 6 Tage nacb O. 

Prüm. Eifol, B«g.-B«o. Triar. — B 60.12. L S4.fi. — 400 M. — 
Ewerta, Lobrer. 

1878. — Aaoo. b 8. YL - 0^ 11. YL - Nno. 88. Y. — Pyv. MaL 88. Y. 
Bomb, b 14. YL — Boa. b 1& YL — Bport 88. Y. — Byr. 88. Y. — Ift.- 

Bed. 13 Tage naob O. 

K a t e e b u rg, boi LAbaak. — B 68.4a L 28.26. — 10 M. ~ Tapol- 
aoaim, B., Eector. 

1 878. — Afloo. b 88. Y. — OM. 87. Y. — 7. YL — pyl 8. YL — 
Lil 16. YO. — Bora. 8. YI. — Frau. Oar. 18. Y; apL 10. Y. — Vyt. ao. 80. 

V; Mal. 22. V. — Samb. b 10. VI. — See. b 13. VI. — Sorb. b 8. VI. — 
Spart 7. VI. — Syr. 24. V. — Vit. 30. VI. — 1880 : — Aeac. b 3. V. — 
CraL 26. IV. — Cyd. 16. V. — Cyt. 8. V. — LiJ. 4. VU. — Narc. 4. V. — 
Prun. OT. 14. IV; Cor. 16. IV; Päd. 4. V; apL 18. lY. — Pyr. oo. SO. IV; 
Mal. 18. lY. — Bomb, b 88. Y. — Bao. b 88. Y. — Baib. b 11. Y. — Bpoil. 
6. V. — Syr. 6 V. — Yh. 28. VL — 1881 : — Aesc. b 16. V. — Crat SO. 
V. — Cyd. 30. V. — Cyt 29. V. — Lil. 5. VII. — Narc. II. V. — Pran. 
»V. 29. IV; Cor. 6. V; Päd. 17. V; api. 9. V. — Pyr. co. 8. V; Mal. 16. V. 

— Samb. b 6. VL - See. b 6. VI. — Sorb. b 27. V. — Spart 17. V. — 
Byr. 18. Y. ~ YÜ 88. YL — 198» i ~ Aaao. b. 8flL lY. — Qnft. 88. lY. — 
C^d. 4. V. — Cyt 6. V. — Lü. 28. VI. — Rom. 8. Y. — Prun. aT. 14. lY; 
Cer. 18. IV; Päd. 28. IV; «pL 11. IV. — Pyr. co. 18. IV; Mal. 28. IV. — 
Samb. b 24. V. — See. b 27. V. — Sorb. b 6. V. — Spart 29. IV. — Byr. 
2. V. — Vit 12. VL — Apr.-Ked. (4 Jabro) 8 Tage uacb G. 

Bonaboim o. Moin, bal Fhuikftut — B 80.1. L 88A ^ 84 IL — 
Bnxbaiuo, L., Labior. 

1 8 80. — Aesc. b 19. IV. — Crat. 7. V. — Cyd. 12. V. — Cyt 8. V. — 
LiL 25. VL — Narc. 11. IV. — Prun. ar. 8. IV; Cer. 18. IV; «pi. 1». IV. 

— Pyr. 00. 12. IV i Mal. iö. IV. — lUb. ru. b 81. ilL — Samb. b 20. V. — 
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Beo. k M. y. ~ flpni ». T. ^ Bft, 19. IT. ^ TD. pur. ft. Tl. Yft. 8. 

VI. — Apr.-Red. 6 Tage vor O — 1881 : — Aesc. b I.V. — Crat. Ifl. V, 

— Cyd. 18. V. - Cyt. 16. V. - Lil. 26. VI. - Narc. 14. IV. - Pmn. ar. 
16. IV; Cer. 28. IV; — spi. 16. IV. — Pyr, co. 20. IV; AUl. 29. IV. — Kib. 
n. ¥ 5 IV. — SMBlk b W. Y. ~ 8«o. b S& T. - torb. b t«. — Sput. 
14. Y. — Bjrr. 4. Y. ^ m aar. 10. YI. — Yit 9. YI. — Apr.-Bed: b Tkg« 
▼or O. — 1882 : — Aesc. b 4. V. - Gm 4. V. — Cyd. 6. V. — Cyt. 5. V. 

— Lil. 23. VI. — Narc. 9. IV. — Pnin. ar. 1. IV; Cer. 7. IV; spi. 28. III. 
Pyr. oo. 4. IV; Mal 16. IV. — Bib. ru. b 26. III. — 8amb. b 16. V. — 
8m. b 14. Y. Borb. b 4. Y. — Spirt 98. lY. — Syr. 9. Y. ~ Til. aur. 
99. YL Yik 6. YL — Apr.-M. 4 Tag« -ww O.; Mlttd ant 9 Jahran : 
i Tage vor G. 

Rauteaberg, MIhno, b«iHo/. — B 49.68. L 86.16. — lÜ«gw, Adolf, 
Obtriebrer. 

MMil 91. ^ A«m. b 9. YI (4 J.); f 6. X. 1880 ; 6. X. 1879. — 

Brt. b 17. lY (9 X). — Pnm. vw. 9. Y (9 J.); Ger. 15. Y (4 J.); Pfed. 18. 

Y (5 J.); spi. 12. V (6 J.). — Pyr. oo. 14. V (6 J.); Mal. 29. V (4 J.). — 
Rib. ni b 14 V (6 J.); f 19. YII (4 J.) - BMKh. b 21. VI (6 J.). ~ Apr.- 
Red. 24 Tage nach O. 

Reets, Neamark, Kr. Anuwalde. — B 63.17. L 3S 11. — Klatteo, E., 
Apolholrar. 

1 889. — BIb. ni. b 4. lY; 4 Tage aaeb O. 

Regeai-bvTg, BajWB. — B 49.1. L 99.48. — 869 U — Rngar» 

Prof. Dr. 

1 8 8 2. — A60C b 2. V. — Crat. 6. V. — Cyt 9. V. — Lon. b 29. IV. — 
Ran. 98. lY. — Pnia. 14. lY; Gar. 91. lY; Päd. 19. IV; «pi. 6. lY. — 
Pyr. OD. 80. IV; Mal. S8i lY. — Bib. ffu. b II. lY. — 8«nb. b 80. Y. ^ 
060. b 26. V. — Sorb b 3. V. • fl^. 8 Y. — TO. gr. 8. YL Yit 8. YI? 

— Apr.-Red 9 Tage nach G. 

Reichenau, Bodensee-Inael. — B 47.42. L 26.40. — 407 M. — Eck- 
b«Kl, Fr., Dr. Md. 

1881). Pmn. Gar. 1& lY. — Pyr. lfaL '19. lY. — Bae. b 18. YI. ~ Bjt, 

90. IV. — Vit. 16. VI. — Apr.-Red. 4 Tage ror G. 

Riva, Oarda-See. — B 45.52. - L 28.29. — 47 M. — BertoHni, Dario. 
Mittel 1 87 6-81. — Aesc. b 18. IV (4 J.); f 18. IX (3 J.). — Pmn. »t. 
16. m (4 J.); Can 19. lY (& J.); Päd. 99. IV (6 J.); spi. 19. m (6 J.). — 
Pyr. 00. 9. lY (8- J.){ MaL 11. lY (§ J.). > Bib. m. b 8. lY (8 J.}{. 
f 10 VI (5 J.). — tob. b 8. Y (6 J.); f 97. YO (8 J.}. — Apr.-Bad. 

14 Tage ror O. 

Balaungen, Thüringen. — B 60.49. L 87Ji6. — 842 M. — Lomle, 
Qmm^, Ob«flohr«r a. D. 

1880. — LiL 17. Yn. — Nare. 4. Y. ~ Pnm. Gar. 90. lY; IM. 99. lY; 

•pi. 16. IV. — Pyr. co. 3. V; Mal. 16. V. — Rib. ni. b 17. IV; f 3. VII. — 
Samb. b 16. VI. — See. b 9. VI ; f 23. VII. — Apr.-Red. 9 Tage nach O. 

— 188» : ~ AMC b 14. V. — Crat. 7. V. — Cyt 16. V. — Lil. 6. VU. — 

13 
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Narc. 3. V. — Pran. ar. 31. III; Cer. 10. IV; Päd 19. IV; «pi. 28. HI. — 
Pyr. CO. 22. IV; MaL 2. V. — Bib. ni. b 6. IV. - Samb. b 29. V. — Seo. 
b 80. V. — Borb. b 16. Y. — Spurt IS. T. Byr. 7. T. TU. par. 7. 
m - Vit. M». VL — Apr.-Bed. .5 Ta^ aMb 0. 

Schaffhausen, a. Bbtio. — B 4V.40. L UM. * t97 M. — Thjl- 
mann, Yiotor, Apotheker. 

1881. — Aetc. b 1. V. — Crat 6. V. — Prun. spi. 12. IV. — Pjrr. oo. 

18. IV; Mal. 17. IV. > &jt. 18. IV. Apr.-Bad. U Tage vor O. 
8okarf«nbttrf , IbmI im Tbfder bti BwUn. — B L SftJt. 

— BoUe, Carl, Dr. 

1 88 2. — CraL 12. V. — Cyd. 7. V. — Cyt. 4. V. — Lil. 1. VII. — Lon. 
b 26. IV; f 25. VI. — Narc. 26. IV. - Pyr. Mal. 24. IV. — Rib ru. f lö. VI. 

— Samb. b 80. V ; f 1. IX. - See. b 26. V. — Sorb. b 4. V. — Spart. 6. IV. 

— Bjr. S. T. — TO. gr. 21. Tl. — Vit St. Tl. — ▲pr.-Bad. • Tiftaaike. 

8eli6nberg, Odenwald. — B 494t. L M.1«. IM M. BtkUu, O., 
Xammerdircctor 

1882. — Aesc. b 5. V; f 20. VIII. — Atro b 27. V. — Crat.. I.V. — Cyd. 
8. T. — Cyt. 6. V. — Lü. 1. VII. — Lon. b 17. IV; f 24. VL — Narc 
6. IT. — Fraa. «T. 80. Ul t Cw. 4 IT; Fkd. 6. IT ; apL 28^ m. — Pjrr. m. 
2. IT; Ify. 16. IT. ^ Bib. tu. b 80. lU; f 16. Tl. » &«bu b 18. T; f 
6. VIII — See. b 12. Y. — Sorb. b 5. V; f 11. Till. - Spart 4. IV. — 
8yr. 26. IV. — Til. gr. 29. VI. - Vit 30. V. — Apr -Red. 4 Tage vor O. 

Scbö Oberg bei Kartbaaa and Daaaig. — B 64.18. L 86.46. — 260 M. 

— Plaib, Labm. 

1878. — AtM. b 2. Tl. ^ GM. 6b TL ~ Nico. 27. T. — Fkvn. 24. T; 

Cer. 26. V. — Pyr. co. 27. V ; Mal. 80. V. — Samb. b 22. VI. — See. b 
14. VI. — Sorb. b 3. VI. — 1880 : — Narc. 16. V. — Prun. av. 9. V; Cer. 
16. V; spi. 18. V. — Pyr. co. 14. V; Mal. 26. V. — See. b 14. VI. — Sorb. 
b 29. V. — Byr 1. VI. - 1881 : — Naro. 24. T. — Fton. «t. 81. V; Cer. 
Ift. T; tpi 22. T. ~ pyr. 00. 84. T; lIoL 87. T. — 8oo. b 18. TL — florb. 
b 2. VI. — 1882 : - Narc. 8. V. - ftvB. 80. IV; Cer. 8. T. — Py«. 
CO. 9. V; Mal. 13. V. - See. b 8. VI. — Bovb. b 26. T. 8yt. 28. T. 
Apr. Ked. 25 Tage nach G. (4 Jahre). 

Schollene, Pr. Sachsen, Kreis Jerichow II, n. 6. Ton Magdeburg. — 
.B 52J0. L 29.4(k — tob AlroMlobeii, BitloigQtab«rflMr. 
188 8. — AoM. b 4. T; f 9. IX — CxoL 4. V. — Cyd. 11. V. — Qjrt 6. V. 

— La 1. VII. - Narc 6. V. - Prun. ar. 7. IV; Cer. 19. IV; Päd. 16. IV; 
9^. 14. IV. — Pyr. co. 20. IV; Mal. 24. IV. — Bib. ru. b 4. IV; f 20. VL 

— Samb. b 27. V ; f 27. VUI. — See. b 24. V. — Syr. 3. V. — Tü. gr. 
26. Tt. - Tit 27. TL — Apr.-Btd. 6 Tage dmIi O. 

Bebwobftob bei Nflmbei«. — B 49.19. L 28J61 -> 840 M. — Lm» 
Seminarlehrer. 

1 88 2. — Aesc. b 9. V ; f 20. IX. — Crat 12. V. — Cyd. 20. V. — LU. 
6. VU. — Lon. b Ö. V ; 13. VU. — Narc 6. V. ~ Prun. ar. 18. V ; Cer. 

19. IT; apL 16. IT. — Pyr. oo. 21. IT; MoL 27. IT. — Bib. ra. b 7. IT; 
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f 28. VI. — 8«mb. b 6. VI. — See. b 30. V. — Spart. 6. V. — 8yt. 7. V.' 

— TU. gr. 27. VI. — Vit. 26. VI. — Apr.-Red. 10 Tage nACb G. 

Sdraaiina, beiOta. — B45^ L8l.ll. — MM. — 'TonHudegger, 
Karl KubbmL 

1 68S. ~ iMO. b 31. III. — Cyd. 80. hl. - Lil. 5. VI. — Pnm. «t. 18. DI; 
6pi. 10. III. - Rib. ru b 24. III. — SaihIi. b 4. IT. — Bjt. 80. DL 
Vit. 26. V. — Apr.-ßed. 15 Tage vor Cf. 

Belsen, Rheinheuen, w. tou Oppenheim. — B 49.62. L 35.64. — 
BAnMm, Lehrcr. 

1878. — Aew. b 17. V. — Crst 1». Y. — Cyt 21. V. — Narc. 16. V. — 
Pran. spi. 22. IV. — Pyr. co. 26. IV; Mal. 3. V. - Samb. b 1. VI. — 8ec. 
b 3. VI. — Spart 28. Y. — Sjr. 9. V. — Vit. 24. VI. — Apr.-Bed. 8 Tage 
▼or G. 

SiodoUbrmiitt, Odenwald, w. Waktaüobelbacb. — B 49J4. L 
98.80. - 876 IL ^ Heflmaim, Lefaw. 

1879. — Crat. 5. VI. - Lil. 29. VII. — Nan. fc Yl — Prun. ar. 11. V; 
api. 11. V. — Pyr. co. 16. V; Mal. 22. V. — Barob. b 21. VI. — See. b 
18. VI. — borb. b 1. VI. — Spart. 26. V. — Öyr. 80. V. — Vit. 1. VII. — 
Afr^BML 19 Tag» iimIi O. 

Biegen, WeetlUea. — B 80.88. L 98.48. ~ 990 IL — Ome, ^gOD, Dr. 

187 9. — Rib. ru. b 24. IV. — Apr.-Red. 5 Tage nach Q. — 1880 : — Pran. 
ay. 16. IV. — Päd. 18 IV; «pi. 17. lY. — Bib. «i. b 18. lY; m. b 
11. IV. — Apr.-Red. 2 Tage nach G. 

Biegen. — Breitenbaeh, cand. philoL 
1881. — PMm. vr, 10. T; api. 1. T. — Apr.'Bed. 17 Tage mdi 

Siegen. — Ibne, Eg^n, Dr. 
1 882. — Crat 9. V. — Lil. 4. VIL — Narc. 2. V. — Prun. Päd. 22. IV; 
■pi. 7. IV. — Pyr. Mal. 4. V. — Syr. 11. V. — Apr.-Red. 10 Tage nach G; 
Mittel (4 Jahre) 8 Tage nach G. 

Binmera, Hmwrilek. — B 49.89. L 95.11. — 481 IL ~ Bebnlte, O., 
Fentoendidai. 

1 88 2. — Aetc. b 24. V. — Crat. 15. V. — Cyt 6. VL — Lon. b 5. V. — 
Pran. ar. 19. IV; Cor. 21. IV; Päd. 25. IV; spi. 9. lY. — Pyr. co. 21. lY; 
MaL 2. V. — Rib. ru. b 14. iV. — Samb. b 3. VL — See. b 27. Y. — 
Beek Ii 17. Y. — Spart. 10. Y. — Syr. 8. Y. — Apr.-Red. 18 Tage naah O. 
Bkaarap, ImA FBnan. — B 88.7. L 98.98. -> Boelrap^ B. 

188 2. — Aesc. b. 9. V Crat. 8. V. — Cyt 19. Y. — Lil. 14. VH — 
Lon. b 4. V; f 4. VIII. — Narc. 13. IV. — Prun. av. 16. IV; Päd. 2. V; 
spi. 12. IV. — Pyr. co. 29. IV; Mal. 9. Y. — Rib. ru. b 18. lY; f 3. VIL 

— Bmb. b 11. Ylf f 9. n. — See. b 99. Y. — 8«!». 1^ 89. T{ f 98. Yn. 

— Byr. 99. Y. — Apr.«B«d. 18 Ti«« bmIi O; 

Soest. — WestfUea. ~ B 81.84. L 98^47. — Oft. t€0 M. — YM- 
haber, H. C , Apotheker. 

1 88 2. — Aeao. b 8. V. — Atro. b 29. V. — Crat 2. V; mb. 6. V. - Cyd. 
1. Y. CjX. T. Y. — Loa. b 94. lY. ^ Nwro. 91. lY. — Froa. II. lY; 
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Ctr. 18. IV. - Pyr. co. 10. IV; UmL %U XV. — fiuib. b 11. V. if«. 
8. V. — Apr.-Hed. 8 Tage aMh G. 

Soltfto, Hannoyer, a. w. von Lflneborg. — fi L 27.S0. — 

Mokel, Reetor. 

187 9. — Aeuc. b 30. V. — Crat. 24. V. — Cyd. 2. VI. - Cyt 1. VI. — 
Lil. 22. VII. — Narc. 21. V. — Samb. b 18. VI. — See. b 10. VI. — 8orb. 
b 1. VL — Spart. 2. VI. — 8yr. 27. V. — Vit. 2. VII. - J880 : — Ae«s. 
b 6. V. — Crat 14. V. — Cyd, 7. V. — Lil. 4. VU. — Nare. 8. V. — 
Pran. IS. IT; Ger. 17. lY; Ffed. lY ; epi 10. IV. — Pyr. oo. li^ IVf 
Mal 26. IV. Bib. ni. b 14 IT. ^ Suab. b 7. Tl. — Bee. b M. T. — 
Sorb. b 8. V. — Bperl. 6. T. — Syr. 2. V. - TiL eur. 3. VH. — Vit. 28. VL 

— 1881 : — Aeio. b 25 V. — Crat. 24. V — (yd. 20. V. - Cyt. 20. V. 
-- Narc. 16. V. — I'ruu. av. 6. V; Cer. 10. V; Päd. 16. V; «pL 9. V. — 
Vyt. 00. 7. T; Md. 10. T. — Kb. m b 10. IT. — Suab. b 18. TL Bee. 
b 80. T. — Sorb. b 26. T. - Syr* »* — TU. eob 0. TU. — TiL 1 TR 

— 188» ; — Aoec. b 7 V. — Crat 4. V. — Cyd. 8. V. — Cyt 7. V. — 
Na«. 1. V. — Prun. av. 10. IV; Oer. 11. IV; Päd. 20. IV; spi. 14. IV.' — 
Pyr. CO. 12. IV; M4I. 19. IV. — Ilib. ru. b 6. IV. — Samb. b 16. V. - 
Bec b 88. T. — Borb. 8. T. ~ Bpwt. 8. T. — Syn 8. T. — TO. eor. 86. TL 
^ Tjt 18. TL — Apt.-Bed. (4 Jabio) 8 1^ naob a. 

Sparham, England, Norfolk. — B 52.46. L 18.37. — Norgate, Frank. 
1 88 2. — Cyd. 7. V. — Cyt. 9. V. — Narc. 30. IV. — Prun. ar. 1. IV; 
Päd. 80. IV. — Pyr. co. 81. UI; Mal 20. IV. — Kib. ru. b 29. UI ; f 28. VL 
~ Borb. b 8. T; r 80. TIL • Byn 84. IT. — TU. 84. TL - A.ft,4hL 1 
Tag naob O. 

S tabersewo, e. Tou Bromberg, bei Kdaanfeldo ^loBbrowo). — B68.44. 

L 35.86. — Tiedemann, Qutsbesitser. 

1 88 2. — Aepo. b 6. V. — Com. b 18. V. - Crat. 19. V. — Cyd. 10. V. — 
Cyt. 7. T. — Naio. 1. Y. — Pnu. «t. 20. IV ; Cer. 26. IV; apL 21. IT. — 
Pyr. eo. 88. IT; IfaL L T* - Bib. m. b 88. IT; Bib. r» b 18. IT. -> 
Samb. b 31. V. — See. b 88. T. — Borb. b 4. T. -> Byr. 1. T. — Afo 
Bed. 16 Tage nach G. 

Tarrasa, Spanien, bei Baxoelana. — B 41.80. L 19.41. — DoAiager, Alb. 

188 2. — Pyr. oo. 12. IL 

Tbieaeow, «of Bflgen, afldL SpitM tob litaobgnt. B 64,16, L 81.88. 

— 0 M. » Weitpbal, Lebzer. 

1 879. — Crat. 10. VI. — Lil. 18. VU. — Prun. Cer. 25. V. ~ Pyr. co. 26. 
V; Mal. 81. V. — Samb b 24. VL — »oc b lö. VL ~ Syr. 8. VL — 
Apr.-Ked. 20 Tage naoh (Jt. 

Tiflia. — B 41.4& L 08J0. — Maeb Pooenoi; beerb, too Heidev. 
1868. — Orot 8. T. — 1864 : * Llt- b 8L T. ^ im : — Oora. b 8L T. 

Trier. — B 49.46. L 24.23. — 130 M. — Utach, J., Rentner. 
1 8 80. — Aeac. b 23 IV. — Com. b 22. V. — CraL 7. V. — Cyd. U.V. — 
Cyt 10. V. — Lig. b 16. VI. — Lon. b 21. IV. — Pmu. av. 7. IV ; Cor. 
18. IT; Päd. 20i IT. — spi. 2L IT. — Pyr. 00. 18. 1T| MtX 84. IT. ^ 
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Bflk tn. b 80. lY. — Samb. b IS. Y. — See. b 25. V. — Borb. b «1. IT. 

— 8put. 8 V. — Sym. b 5. V - Syr. 15. IV. - TO. fr. IS. VI; par. «1. 

VI. — Vit 16. VI. — Apr.-Ked. 4 Tage vor G. 

Tüffer, Untor äteiermark, b«i Cilii. — B 46.10. L 32.53. — c». 230 M. 

— Kokorioi Anton, Contmlor. 

Mittd 1876—80; 6 Jäbn. — Arno» b ft. T; f 4. IX (4 J.). — Fkna. «r. 

11. IV; Cer. 24. IV; Päd. 19. IV; spi. 11. IV. — Pyr. co. 15. IV; Mal. 22. 
IV. - Rib ru. b 11. IV; f 9. VI. — BMnb. b 26. V; f 4. VIU (4 J.). — 
Apr.-Ko<L ö Tage vor G. 

Ulrt«]ist«iu, Vogelüberg. — B 60.84. L 86J»8. — 678 M. — Bolilltar, 



1 87 9. — Crat. 1. VI. — Cyt 12. VI. — Narc. 29. V. — Prun. ar. 1«. V; 
Cer. 19. V; I'ad. '2b. V; spi. 18. V. — Pyr. co '27. Y ; Mal. 24. V. — Samb. 
b 26. VI. — See. b 24. VI. - ßorb. b 20. VI. - Spart 15. VI. — Syr. 24. 
T. — Apr.-IM. 18 Tage naob G. 

Yieraeo, Bbeinpreofiwn, t. w. von CrafUd. — B 61.16. L 84Jft. — 
40 M. — Fknirick, Keallehrer. 

1 8 8 2. — AeBC. b 3. V. — Crat. 8. V. — Cyt 1 2. V. — Narc 4. V. — 
Prun. Päd. 18. IV; apL 5. IV. — Pyr. Mal. 29. IV. — Rib. ru. b 20. III; 
f 19. VI. — Samb. b 2. VI; f 12. VIU. — S»c. b 26. Y. — Borb. b 2. Y. 

— Spart 28. lY. — 8yr. 8, Y. — Vit 16. YL — Apr.-Rod. 2 Tage Tor O. 

Ylitiingen, Holland. — B 51.27. L 21.29. — 0 M. — Bayeman, M. 
188S. — Aesc. b '25. IV; f 6. IX. — Crat 2. V. — Cyt 3. V. — Lil. 1. VII. 

— Pnin. av. 10. IV; ('er. 12. IV; Päd. 12. IV; npi. 8. IV. — Pyr. co. 16. 
IV; Mal. 18. IV. - Rib. ru. b 5. IV; f 10. VI. — 8amb. b 4. V; f 1. VIII. 

— Swb. b 6. Y; f 14. YO. — Bjr. 84. lY. — Apr.-Bad. 4 Tage nadi 0. 

Weferlingen, a. d. Allar, Beg.-Baa. Magdebaig. — B 6t.l9. L 18.48. 

— Wahnschaffe, M. 

1 8 8 2. — Aesc. b 2. V. — Crat. 1. V. — Cyd. 7. V. — Cyt. 4. V. — Lil. 
2Ä. VI. — Lou. b 1. V. - Narc. 25. IV. — Prun. av. 15. IV; Cer. 18. IV; 
Päd. 18. lY; ipi. 8a lU. — pyr. CO. 7. lY; IfaL 88. lY. - Bib. ro. b 6. lY; 
f 87. YL — Samb. b 88. T; f 11. YIIL — See. b 28. V. — Borb. b 6. Y; 
f 7. VIII. - 8yr. 27. IV. - Vit 23. VI. — Apr.-Bed. 6 Tage nach G. 

Weichsel (Wisla), Kr. ToMheo, Sobtesion. ~ B 49.89. L 86.82. — 
Kupferaohmid, Ouat, Plarrer. 

1880. — Arno, b 88. Y. ^ Bot b 87. lY. — Pran. av. 88. lY; Cor. 6. Y; 
Bad. 8. Y} ipL 8. Y. ~ Pjr. «o. 18. Y; UaL 14 Y. <- Bib. ro. b 88. lY; 

1' 27. VI. — Samb. b 11. VI; f 29. YUI. — Apr.-Red. 18 Tage nach G. — 
Jmi : — Aeso. b 27. V; f 28. IX. — Bet. b 10. V. — Prao. ar. 15. V; 
Cer. 22. Vj Päd. 19. V; spi 16. V. — Pyr. oo. 18. V; Mal. 24. V. — 
Bib. m. Ii 18. Y{ f 11. YIL — Bamb. b 81. VI; f 4 IX. — Apr.-Bed. 
22 Tage naob O. 

We lliagore, England, Grantbam. — B 62.6& L 16.66. — Wbtboiv 

Ad , Dr. 

18 80. — Aeic b 13. V. — Cra4. 16. Y. — Frun. Ur. 12. iV; api. 12. IV. 
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- Pyr. CO. 12 IV; Mal ft. Y. — Mb. nu b 11. 17. - Byt. 19. ▼? — 
Apr. -Red. 1 Tag vor G. 

Wermelskirchen, bei Dfisuldorf, Kr. Lenep. — B 51.9. L S4.58. 

— tn M. ~ BcibabnMbCT, Jol., VftbrOuuit. 

1 8 8 2. - Prun. »y. 6. IV. - Pyr. eo. 18. IV(lfd. S. Y. — BOb. m. b 19, 
HL — Byr. 8. V. ~ Apr.-Red. 2 Tage nach G. 

W eTelinghortA, bei Cftla. ^ B 61.7. L S4.17. — Hnteaaii, J., 

Lehrer. 

1 880. — Aew. b 29. IV. — Crat. 30. IV. — Cyd. 12. V. — Cyt 10. V. — 
LH. 2. m ^ Nare. 26. lY. — Fron. »r. 9. lY; Ger. 18. lY; ipi. 14. lY. 

- Pyr. CO. 17. IV; Mal. 20. IV. - Rib. ru. b 8. lY. — Samb. b 87. Y. — 
See. b 28. V. - 8orb h 15 V. - Syr. 88. IV. — TU. enr. 88. YL — Vit 

16. VI — Apr.-Red. 1 Tag vor G. 

Wien. - B 48.12. L 84.2. — 202 M. - von WetUteia, Bich., 
■tud. philo«. 

1888. — Aeie. b 8. lY; f 6. IX. — Qyd. 18. lY. 86. lY. — Lff. 

b 20. y. - Pran. aT. 29. UI; Cer. 80. IH; Fad. I. lY; apb. 86. UL — 

Pyr. CO. 26. III. - Rib. au b 27. III; - ru. b 28. III; f 12. VI. - Samb. 
b 13. V; f 9. VIII. — See. b 18. V. — Sorb. b 28. IV; f 4. VU. — Syr. 
10, IV. — Til. gr. 22. V. - Vit. 15. V. - Apr-Red. 8 Tage vor G. 

Wiesbaden. — B 60.5. L 25.55. — 115 M. — Durch von Herder. 
1878.^ Aeec. BO 8. lY. — Cory. 8. UL Fbg. BO 6. Y; LY 18. X. — 
Pran. »T. 16. lY; epi. 80. lY. — ?yr. «o. a Y; MeL 16. Y. — Quem. Bob. 
BO 6. V; LV 24. X. — Syr. U. Y. ~ 18» : — AaM. b 16. Y. — Apn- 
Bed. 11 Tage nach G.? 

WilhelmshaTon, Jahdebusen. — B 68.81. L 36.48. — 8 M. — 

Andries, P., Dr. 

18 7& — AflM. b 6. Y. — Qyt a Y. — Pran. ay..17. lYj cpL 88. lY. 
Pyr. oe. 88.. lY; llaL 88. lY. — Syr. 8. Y. — Apr.>Bed. 8 umIi O. — 
187» X — Aesc. b 29. V. — Prun. av. 19. V. — Pyr. co. 22. V; Mal 29. Y. 

— Apr.-Red. 15 Tage nach G. — WüO : Aesc. b 6. V. — Cyt. 20. V. — 
Frau. AT. 20. IV; — spL 24. IV. — Pyr. oo. 1. V; AfaL ö. V. — Samb. b 
18. YI. — S«e. b 7. YI? — ^yr. 18. Y. * ivr.-Bed. 8 Tage oMh e. — 
1881 : — Aeeo. b 84. Y. — Gnt 8. Yl ^ Qyt. 8a Y. ^ Pyii. «o. 14. Y{ 
Mal. 24. V. - 8«nb. b 17. VI — See b 16. VI. - Syr. 23. V. - Vit 88. 
VI (Spalier.). — Apr.-Red. 16 Tage nach G. — 1882 : Aesc. b 1 V. — 
Crat. 10. V. — pyt. 6. V. — Prun. ar. 10. IV; spi. 16. IV. — Pyr. Mal 
87. lY. tab. b 6. YL - Byr. 6. Y. - YÜ 88. YL — Apr.-Bed. 10 T*«« 
neeb /O.f ~ Mitte» (6 Jabie) 10 Tage uoh G. 

Windau, Knrlend. — B 67.84. L 88.ia — Knappe, O., Kieie- 

schulinspeetor. 

1 88 2. — Aesc. b 28. V; f 24. IX. - Crat. 5. VI. — LH. 24. VI. - Narc. 
16. V. - Prun. av. 18. Vj Cer. 16. V; Päd. 11. V; spi. 26. V. — Pyr. co. 
la Y; UnL 88. Y. — Bibw ra. b 88. IV; f 2a YIL — Sunb. b 8 YI; f Sa 
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YTSL — Sea b 7. VI. — Boib. b 81. T) t tt. ▼HI Syr. 18. T. — TO. 
enr. 21. VII. — Apr -Red. 38 Tage nach G. 

Wiukel am Kbein^ Rheingau. — B 49.69. L 86.88. — Weber, 
Oberförster. 

1 8 »8. ^ Omy 4. in. — 1881 : . C!ft 18. T. * Fag. BO 1. V. Praa. 

18^ IV{ FU. 81. IV. — Fyr. llaL 1. V. — Quere. BO ft. V. — Sib. rti. 
f 19 VI - Bab. b 1«. T. Syr. 8. — Vit 8. VI. — Apr^Bad. 

& Tage vor G. 

Wisbeacb, England, Cambridgeeliin) Sibalds Uome. — B 62.44. L 
17.40. — PeckoTer, Jane. 

18 80. — Pran. 19. IV; — spi. 18. IV. — 1881 : — Pnm. Päd. 1. V. 

— 188i : — Crat 8. V. — Phia. Päd. 81. 111; apL 8. m. — Bib. n. f 
18. VI. - Apr.-Hed. 6 Tage vor O.V 

Worbis, Prov. Sach.sen, n. f<. ö. von Göttingao. — B 51.88. L 28.8. 

— 890 M. — Nattermüller, O., Kroisbautngärtner. 

1888. — Aeac. b 7. V ; f 21. IX. — Crat. 17. V. — Cyt. 22. V, — Narc. 
9. V. — Praa. »T. 18. IV; Car. 88. IV; Päd. 8& IV; apL 88. IIL • Fyr. 
Ott. 86. IV ; Mal. 4. V. — Bib. m. b 17. IV; f S. VII. - Saaib. b 6. VI; 

f 26. Vm. - 8«c. b 1. VI. - Sorb. b 11. V; f 9. VIU. — Spart 18. V.— 

Sjrr. 10. V. — Til gr. 30. VI. - Apr.-Red. 12 Tage nach G. 

W Ursburg, Franken. — B 49.47. L 27.88. ~ 160 M. — Englert, J., 
I««hrer. 

1880. Aaa& b 88. IV. - Ofent 11. V. — Qyd. 8. V. — LiL 88. VL — 
Mai«. 87. ly. — Pmb. st. 14. IV; der. 18. IV; Päd. 16. IV; spL 9. IV. — 

Fyr. CO. 1.^. IV; Mal. 21. IV. — Rib. ru. b 6. IV. - Samb. b 4. V ? - 
Bec. b 24. V — Syr. 22. IV. — TiL gr. 18, VI; par. 17. VI. — Vit 6. V? 

— Apr.-Ked 2 Tage vor G. 

WuDsiedel, Ficbtelgebirge. — B 60.3. L 29.42. — ca. 500 M. -> 
Kallaniaiui, W., Dr. Baallabfar. 

1 8 8 2. — Aesc. b 20, V. — Grat 84. V. — Cyt 8ft. V. — Lil. 22. Vit — 

Lon. b 12. V. — Nirc. 10. V. — Pran. av. 23. IV; Päd. 1. V; spi. 23. IV. 

— Pyr. CO. 3. V; Mal. 7. V. - Rib. ru. b. 19. IV; f 8. VU. — Samb. b 7. 
VI. — See. b 7. VI. — Sorb. b 24. V. — ßyr. 19. V. — TU. eur. 8. VII. — 
Apr. -Bad. 90 Tage naeb O. 

Wyk anf F5br. — B 64.48. L 88.14. — 0 M. — Stookmann, A. 
188 8. — Crat 28. V. — Cyd. 98. V. — pyt 16. V. — LU. 8. VIL — 

Narc. 8. V. — Pran. Cer. 27. IV. — Pyr. co. 25. IV; Mal 6. V. — Bib. ru. 
b 16. IV. - Samb. b 8. VL - fleo. b 6. VL - Byr. 10. V. — Apr.-Ead. 
18 Tage nach O. 

Zdaay, Xrab KiotoMhia, a. n. 8. too Bmlui. — B 61.88. L 854^. — > 
PMiebar, P. B., Labrar. 

1 8 79. — Aesc. b 18. V. — Crat 16. V. — Cyt. 3. VI. - Lil. 8. VTI - 
Narc. 16. V. — Pyr. Mal. 12. V. — Samb. b 6. VI. - See. b 2. VI. — 
ßorb. b 20. V. — Syr. 20. V. — Vit 28. VL — Apr.-Ked. 2 Tage nach ö. 



Zoflng«!!, Selnrok, Ouit Aftrgan. — B «r.l7. L tftJO. ~ «a. 400M. 

— Vinassa. Eug., 8tud. 

1 88 2. - Aosc. b 6. V; f 19. IX. — Atro. b 10. VI; f 12 VIII. — Crafc 
8. V, — Cyd. 12. VI. — Cyt 10. V. — Lil. 20. VI. — Lon. b 8. V. — • 
JUmn. M. IV. — Praa. av. 9. lY; Gar. 91. IT; P«4. M. IV ; ipi. 1. IV. — 
FjT, 00. 10. m; Md. SS. IV. Bf 1». x«. b S1. IV; f SS. VI «- 8oa1». b 

31. V; f lö. Vin. - See. b 26. V. — Sorb. b 10. V. ~ Spart IS. V. — 
Syr. 8. V. — Til. gr. 24. VI. — Vit 16. VI. ~ Apr.-BML 9 TiCO BMh O. 
Zürich ft. UottiacoB. 
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Pliänologiädier Auümfl 



Die Unterzeichneten richten an alle Freunde der Phänologie 
die Bitte, möglichst genau an nachstehenden Pflanzen die wich- 
tigsten Vegetationsstufen, besonders erste Bliithe und erste 
Fruchtreife zu beobachten. 

Die Beobachtungen sind an freistehenden Exemplaren, 
also unter Ausschlufs von Spalierpflansen sowie Wim ausnahm*- 
wöse frühen oder späten Individuen an einem normalen 
(nicht exceptionell geschützten oder kalten) Standort anzustellen ; 
das Beobachtungsgebiet ist möglichst oft, am besten täglich 
absogehen. £s liagt in der Natur der Sache, dafs nicht noth- 
wendig an denaelbai Exemplaren in jedem Jahre die Phason 
notirt werdoL 

• B. O. a. « ar«(e BlaUolmßäehe nokthar oder ar«l0 BUm» 
e. B. tnte Blüthe offen. 

e. Fr. SB trntt Frwskt rtif, bei den saftigen Früchten : 
▼oUkommene und definitive VerfUrbung ein- 
selner normal er Früchte, bei denKapaelfrttchten: 
spontanes Aufplatzen der Kapseln, 
a. L. V. B allgemeine Laubverfärbung : mehr als die U&lfte 

der Blätter ist Terfiürbt. 
Die Ziffern vor den Pflanzennamen geben das mittlere Datum 
für Giefsen (160 M. abs. Höhe) an, an anderen Orten wird 
diese Zeitfolge nngwfthr dieselbe sein. 

14 
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Einsendung der Beobachtungen wolle gütigst an einen der 
Unterzeichneten geschehen. 

Febr. 10 Corylus ÄTellana, St&uben 

der Antberen. 
April 10 Aesculan Hippocast, B. O.a. 

13 Ribes rubrum, e. B. Jani 1 gymphoricarpos racemosa, 

17 Kibefl aureum, e. B. e. B. 

17 Betula alba. Stäuben der 
Antberen. 

18 Prunus avium, e. B. 

19 Prunus spiuosa, e. B. 
19 Betula alba, B. O. s. 

22 Prunus Cerasus, e. B. 

23 Prunus PaduB, e. B. 
28 Pyrus coramunia, e. B. 
25 Fagus silvatica, B. O. s. 

„ 28 Pyrus Malus, e. B. 
Mai 1 Quercua pedunculatA, B. O. a. 

3 Louicera tatarica, e. B. 

4 Syriuga vulgariR, e. B. fang. 
4 Fagus silr., Buchwald grün, 

allgom. Belaubuug. „ 30 Symphoricarpos racemosa, 

4 NarcisBUB poeticu«, e. B. e. Fr. 

7 Aesculus Hippocast., e. B. 
9 Cr«tÄ;^UB Oxyacantha, e. B. 
12 ßpartium scoparium, e. B. 
(Sarotbamuas). 
n 14 QuercuB peduiic Eichwald 

grün, allgem. Belaubuug. Okt. 10 Acf^eulus Uippo., a. L. V. 
„ 14 CytisuB Labunium, e. B. 
, 16 Cydouia vulgaris, e. B. 
„ 16 SorbuB aucuparia, e. B. 

Giefsen, im März 1884. 
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Professor Dr. H. Hoflmaim. 
Dr. Elgon Ilme. 



Dmek Ton Wilhelm Keller In iMemeo. 
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